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1 

T Johannes Widman von Eger maiſter inn 
den freen Fünften zů Ceiptzick enbent maiſter 
Sigmunden von Schmidmůle Beierſcher na 
tton heil vnnd vnue rdroſſen willig dienſt. Du 
haſt betracht in deim gemůt das die alten mai 
ſter der kunſt der rechnung iren nachkummen 
ſchwere regeln zůuerſtan vnd můſam zůuerfů 
ren gelaſſen haben. Alls da ſyn die regel Algo 
bre oder Coffe genant / das bůch Data genane 
vnnd die regel propoꝛtionum / vnnd ander der 
gleichen / die da all dẽ gemainẽ volck zůſchwer 
verdroſſen vnd vnbegriffenlich ſynd. Auch ha 
ſtu betracht das der gemain nutz chte ee 
nit recht oꝛdnũg kan begreiffen. Auch alle din 
võ anfang der welt ſchöpffung in weiſe der za 
geoffeubart ſein. Es iſta in got ain enthaltter 
vñ ain ſchoͤpffer aller ding. Es (yen zwaiſchyn 
barliche liecht des firmameng Gon vnd Mon 
Es ſyen drey perſonen inn der heiligen dreiual 
tigkait / Vier ſyndt der Element rt. Vnnd alſo 
für an werdẽ alle ding durch die zal bezaichnet 
vnd auſgeſpꝛochen. Du ha ſt auch zů hertzen ge 
nommen das alle andere kunſt on die kunſt der 
rechnung zů latin Aritmetica genant vnuolko 
men vnnd alls an iren glidmaſſen verſchniten 
geacht werden / vnd vil inn in begriffen die one 
rechnũg niemant verſton mag. Alls wol bekãt 


iſtden maiſtern natürlicher kunſt / als Dei? 
phis vnd Dialecticis / das bekennen auch Mu 
ſici das ſein die ſinger / vñ Aſtronomi die ſtern 
erkenner / welche ire kunſt on rechnung nit mó 
gen vßfůren. Du ſagſt auch recht dz der gmain 
nutz one rechnung nit mag inn rechter oꝛdnũg 
beſtandt haben / noch ein menſch mit dẽ andern 
fridlich ſich beſchicken. Vnd alſo endtlich inn al 
len gewerben vnd hendlen von notwegen rech 
nung erfoꝛdert wirt. Begerſt inn zimlicher vnd 

rechter bete für dich vnd den gmainẽ nutzleicht 

verſtendiger regeln luſtbarlicher rechnungen 

zů machen vnd kurtz gebẽ vnd offenbaren / wel 

che auch menſchen geringer vernunfft leichtli⸗ 
chen (als wol not ift) möchten lernẽ vno begryf 
fen. So ich dann die kunſt der zale vnd maß ala. 
ler gewiſt erkenne / darinn Fain zweifel opinio 

nes genẽt / ſunder ytel ſicherhait begreiffen iff 

welche auch got nit anderſt geoꝛdnet hat dann 
das zwai mal zwai viere machen. Auch ange⸗ 
(eben dein zimliche fleiſſige geber hab ich mich 
gemät vnd mit ſunder in fleis zůſamẽ geklubt 
vñ geleſen leichte vnd nit ſo gering als nutzbar 
regeln der rechnung gemacht mit anhangen⸗ 
den clerlichen exempeln / die ain ytlicher auch 
mitler vernunfft võ im ſelbſt wol mag verſton 
vnd begreiffen. Schick dir die ſelbẽ hie mit als 


; z 
aim befundern diſer kunſt der rechnung liebha 
ber zů ainem glückſeligen neüwen iare. Geben 
zů Leiptzick zum neüwen igre der weniger zal 
nach Chriſti geburt im neün vndachtzigſten. 


Innhalt oif5 buchs inn 
giner gemain. 


¶ Dis büchlin inn Eurgen worten begriffen 
d getailt in drey tail. Inn dem erſten dißer 
fürnemlichſten tailung wirt geſagt von kunſt 
vnd art der zal an ir ſelb. Indem anderen tail 
dißer tailung wirt geſchriden von der oꝛdnũg 
der zal. Inn dem dritten tail wirt geſagt( als 
vil hie her dienet) vonder art des meſſen / die 
da Geometria genannt ift. 
¶ In dem erſten tail dißer tailung wirt ge 
fſagt dreierlai art der rechnung. Zů erſt von der 
rechnung der ganzen zal. Darnach von der art 
der tail oder gebꝛochen. N 
Darnach von der oꝛdnung vnd weiß der Tol 
let. Die art oder rechnung der gantzen ſtet vff 
merung minnerung vnd mittelmaß, Merung 
ift getailt in drey capitel / nach den dreiẽ ſpecies 
die da gemert werden in (rer übung / als iſt / ad 
dirn oder ſummirn / duplirn oder zwifaltigen / 


multiplicien ober manchualtigen. Minnerüg 
iſtauch getailt in dry capitel, Inn dem erften 
wirt geſagt von faberab irn oder abnemen ain 
zal von der andern. In dé andern wirt gelernt 
Medieren oder halbirn. In dẽ drittẽ wirt ge⸗ 
ſagt vd dinidirn oder taie. Mittelmas iſt auch 
getailt in drey capitel. In dẽ er ſtẽ wirt geſagt 
võ Numerirẽ oder zeln. In dẽ andern von Pro 
greſſio oder der zal vnderſchaid. In dẽ dritten 
wie m an ſol radicó extra hirn oder die wurtzel 
ainer zal vß ʒiehẽ. Vñ der ytlichs capitel in fun 
de rhait wirt gelernt inn dreierlai weiß. Zum 
erſten Dm artis p̃ceptionẽ nach anweiſung vii 
gebiet det kunſt / vnd dz am erſten durch regeln 
Zum andern (m exceptionẽ durch vßſchlieſſüg 
Sil dritte Bim cautionẽ durch mer ſicherũg. 3ú 
dem andern wirt der ytlichs obẽ geſetzt capitel 
gelert von wegen klerer verſtẽ nus / Em exem 
ploꝛum poſitionẽ / durch drey exempel vd wege 
dreierlaipꝛob. Am erſten ain exẽpel vff die erſt 
pꝛob / darnach ain exempel vff die ander prob 
Darnach aber ain exempel vff die dritte pzob/ 
Zum dtittẽ wirt der ytlichs capitel obe gemelt 
gelert Gm factoꝛũ pꝛobat ionẽ / durch die prob 
der gemachte exempel / vnd dz ge ſchicht zůerſt 
mit der gemainẽ pꝛob / als da lert Joãnes de ſa 
crobuſto vñ ander mer. Zum andern mit ainer 


5 
ſunderlichẽ prob als mit g. Zum dritt? mit mer 
ainer ſunderlichen vñ ſubtiler prob als mit 7. 
¶ Im andern tail diſer ander tailũg wirt drey 
erlai kurtzlich vf getruckt. Zum erſten wirt ge 
ſagt von der art vñ anwe iſung der tail oder ge 
bꝛochẽ der gantzẽ. Zum ande rn wirt gelert die 
weiß der tail võ dẽ gebꝛochẽ oder der gebrochẽ 
tail. Zũ drittẽ wirt vndetr icht die foͤꝛmlich ans 
we iſung aller tail mit dẽ gong, Vñ dz ander 
tail durch all ſpecies darzů taugẽhafft wirt vß 
getruckt. Im dritten tail diſer andern tailung 
nach zimlicher rechter oꝛdnũg wirt yngepflãtzt 
ain ſunderliche rechnũg Tollet genant / welche 
auch kürtz lich wirt begriffen in dreiẽ tailẽ. Dz 
erſt tail wirt begriffen in cõpetẽtiũ literarũ po 
ſitiõe / in ſatzũg oder ſchreibũg bequemer bůch⸗ 
ſtaben. Das annder in valoꝛis ad literas appli 
catione / in des verdes zufatzüg zů den buchſta 
ben. Dz drit in rei empte num erali appofitise, 
In der anzal des gekaufften gůtes vnd hinder 
fersang zů dẽ buchſtaben. Dz erſt rail diſer tai 

ung der Tollet wirt getailt nach der anzal der 
bůchſtabẽ. Dz ander wirt getailt in drei tail vo 
wegẽ orcterlai multiplicatzen. Als sh erſt mit 
io für das K. darnach mit 10 für dz C. darnach 
mit ſofür dz M. Oz orit tail wirt geteilt nach 
der multiplicatzen des hindern mit Së foꝛde rn 


N Inn dem andern fürnemlichen tail der er 
ſten tailung diß wercks wirt veruolgt das für 
nemender ge oꝛdneten vnd limitiertẽ zal. Ono 
das ift getailt inn drei tail. Im erſten tail wirt 
geſagt võ de rzal geoꝛdnet oder limitirt vff que 
ſtiones oder frag der oben vermelten ſpecies in 
aller foꝛm vnnd weiß alls oben durch manch 
hübſch regel. In dem andern tail Ster tailung 
wirt ge ſagt von der zal geoꝛdiniert oder vffan 
der zal pꝛopoꝛcioniert. Vnd inn dem wirt zum 
erſten geſagt die art vnnd die benümung der 
proporcion/als zudem erſten was pꝛopoꝛtio ſy 
die da haißt Multiplex. Zum andern was ſy 
pꝛopoꝛtio Subparticularis. um dritten was 
ſy pꝛoporcio Subparciens / vnd vß den dreyen 
werden gezogẽ ander zwo / als pꝛopoꝛtio Mul 
tiplex ſubparticularis / vnnd pꝛopoꝛtio Multi 
plex ſubparciens / vnnd was der ytliche (y wirt 
gruntlich vß getruckt in dißem tail oder capitel 
durch clerlich exempel. In dem andern tail diz 
ſer erſten tailung der pꝛopoꝛtionirten zal wirt 
geſagt von den ſpeciebus der pꝛopoꝛtzen vnd in 
dem capitel wirt zum erſten gelernt wie man 
die proportion in die ſpecies ſetʒen ſol. Zum an 
dern wie man ain pꝛopoꝛtion zů der andern ad⸗ 
dirn ſoll. Sim dritten wie man ain proportion 
von der andern ſubtrahirn ſoll. "y 

¶ Inn dem dritten tail werden fürbracht 


> 


, 4 
etlich frag -— anweiſung der pꝛopoꝛtion vnd 
die durch hüpſche regeln berichtet. 
¶ Inn dem dritten tail vnd allerfürnemlich 
ſten wirt geſagt vnd grüntlich vß getruckt die 
zal vff kauffmãſchafft geoꝛdnet / vnd doch zum 
erſten off kauffmãſchafft nach der zal. Zum an 
dern pff kauffmanſchafft nach dem gewicht. 
Zů dem dritten vff kauffmanſchafft nach der 
maß / vñ der ytlich in dreierlai foꝛm. Zum erſtẽ 
inn ſchlecht kauffſchlag. Zum andern inn vil vit 
mangerlai hüpſchen vnd wunderlichen ſtichẽ / 
als war pmb war. Zum dritten inn koͤſtlichen 
vnd vil ſeltzamen geſelſchafften off allerlai git 
vñ war. Als zum erſtẽ in das gewerb / als ing⸗ 
wer / pfeffer / ſaffran / negelein / feigen / ſeyffen / 
wein / woll / karallen ac. Zum andern inn die 
wechſel als abſchlahen vffſchlahen vnddas Pa 
gament. Zumdritten in die müng alls kornt (il 
ber / golt / vf der müntz inn die müntz / ming 
beſſern / ringern / über das feür ſetzen / vnd alßo 
mer. Vber die all oben gemelt kauffmãſchafft / 
vnnd ander mer vnußſpꝛechlicher anſchlahung 
werden geſatzt vnd inn gruntlicher vß truckũg 
vermerckt manche behẽde hüpſche ſubtile vnd 
gantz nutzlich vnnd fruchtbarlich regeln. 
¶ Inn dem dritten vnd letſten diſem tail der 
erſtenfürnemlichſten tailung wirt kurtzlichen 
begriffen die zal geoꝛdiniert vff Geometriam 


das ifi vff das meſſen inn dreien capiteln oder 
tailen / vnder welchen in dem er ſten wirt vßge 
cruckt der grunt vff welchen den ſtat die gantz 
kunſt vnnd art des meſſen Geometria genant 
Als ift Punckt / Linea / Angel / Superficies / 
vnnd Coꝛpus / vnnd was der ietlichs iſt ann im 
ſelb / vnd nach finer vßtailung wirt da ſelb nach 
noturfft clerlichen vß getruckt vnd kürtzlichen 
exemplariter begriffen. 
¶ Inn dem andern tail wirt kürtzlich begrif 
fen vnnd verfürt was ietliche vf getruckt figur 
inn ir begriffen / vnd inn rechter mas behalten 
ft. Inn dem dritten tail wirt geſagt vnnd cler 
lich geſchyben von mancher hůpſcher behender 
vnnd fer nutʒbarlicher rechnung vf rechtem 
grundt der kunſt des meſſen Geometria genãt 
gezogen. Welche all oben vermerckt vnd kurtz 
verſchnitne materia vnuerboꝛgen inn dißem 
nachuolgenden kurtzẽ rechenbüchlin gantz cler 
lich inn das liecht der erkantnus gebracht wer 
den vñ aim ietlichẽ diſer kunſt liebhaber gantz 
getre ülichen mit getailt. 
¶ Nach dißen allen alßo verfuͤrten vnnd 
etlicher maß oben gemelten materi werden zů 
dem letſten etliche hüpſche ſchimpfliche rech⸗ 
nung geſatzt zůainer wider erquickung mis 
mer arbait. 


j 3 
Hie wirt vernolget das erſte tail diſes 
büchlins der rechenſchafft. 


Umeratio 
Seit mal das die kunſt vnnd erkantnus der zal 
in allen dingẽ bequem vnd ſer not iſt zůwiſſen 
als ich dañ of dir erkant hab / vnnd dem weiſen 
man ſpꝛechende inn dem bitch der weißhait an 
dem elfften. Got hat alle ding beſchaffen in gas 
wicht in zal vnd maß. So will ich dich hie leren 
vii grüntlich vnderwetſen die kunſt der zal dar 
in zum erſtẽ not iſt zewiſſen wie mã ain ietlich 
zal ſchreiben (oll mit vnderſchaid der anndern. 
Darum̃ merck dz da finde netin bedeutliche fic 
gur als 1. z. 3. 4.5. 6. 7. 8. 9. Vñ die zehend iſt o 
vfi bedeut allain nicht / ſo fie aber by dẽ andern 
figurẽ geſetzt oder geſchribẽ wirt / ſo macht fie 
die andern mer gedeutẽ. Vnd mit den zehen fi 
gurẽ wirt alle zal geſchribẽ. Nnn ſoltu merckẽ 
dz ir ietliche vnder dẽ neün figuren ander erſtẽ 
flat bedeut (ib ſelbs. An der andern zehẽ mal 
ſich ſelb. An der dritten hundert mal ſich ſelb. 
An der oierden tauſent mal fic ſelb / vnd algo 
der ietliche fo fie fürbas geſetzt wirt gegen der 
lincken hanndt bedeut allweg zehen mal mer 
dann die nechſt ir gleich die voꝛ ir (tst, Dar 
umb heb allweg alſo an zů zelen von der erſten 


die gegen der rechten hanndt flat. Eins zehen 


hundert tauſent. Vnd ſetz vff ytlich tauſent ain 
punct da by man mercken mag wie vil die letſt 
figur mer tauſent bedeut dann die voꝛ ir. Vnd 
merck das das die erſt figur heißt die gegẽ der 
rechten handt geſchriben ſtat. Vnnd die gegen 
der lincken handt haißt die letſt / alſo hie niden 


geſchriben flat. 
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1aGitto 

Mun ſoltu wiſſen das addieren heißt zůſa 
men geben ain zal zů der andern das ain ſum 
daruß werde. Vnnd vf fi ollichem addiren kũpt 
das man mit ainer figur ſchreiben mag oder 
mit zwa ien / kumbt aine die ſchreib niden vn⸗ 
der die lini / kummen zwo ſo ſchreib die erſt vñ 
behalt die andern inn dem ſinn / vnd gib ſie zů 
der nechſten figur darnach gegen der lincken 
handt / vnnd thi alls vor. 


Exemplum. 
76104 861309 28390 
289657 455867 458149 
105069 


1297176 432050 
Nun ſoltu wiſſen dz dreierlai pꝛob ſyn da durch 


man pꝛobirn mag ob man recht fummirt hab 
oder nit / vnd des gleichẽ auch in nachuolgendẽ 
werche Zum erſtẽ ain gema in pꝛob / vnd ift (o 
du zwo oder drei ober ner zal oder ſum̃ zůſamẽ 
ſnmm irt haſt in ain ſum̃ / vñ wilt pꝛobirn ob du 
recht gethon habſt oder nit / ſo ſubtrahir wider 
die eintzlſchẽ zal aine nach der andern von der 
haubtſum / vnnd ſo es dann gleich vffget fo ifto 
recht. Darnach ift ain ſundre prob mit 9/ vñ iſt 
wan du etwas gemacht haft vnd pꝛobirn wilt 
ob es recht ſey oder nit / ſo nim hinweg alweg 
võ allen zalẽ die du vor handen dyns wercks ge 
habt haſtytliche figur für fico ſelb gerechet 
14 gals offt du magſt / vnd dz überig wirtd ie 
zı pb. Zũdrittẽ iſt noch ain ſunderlichere pe 
28 vñ gewiſſer mit /. Vñ by der pꝛob merck dz 
35 võ ieder zal die da geſchribẽ (lot o die prob 
az iſt / vnd wan dir ain ander zal für kumpt fo 
49 nim die nechſt darunder die h ie ſtat / vñ zel 
56 biß vff de in zal dz (clb nim die pꝛob / vnd fo 
65 du ain groſſe zal ꝓbirẽ wilt ſo behalt ſoͤſch 
7o dein gefundne zal im ſin vñ nim die nechſt 
77 gegen der rechten handt dar zů / vnd merck 
94 aber wie vil prob dauon iſt / vñ gee fürbaſt 
er alſo biß du Pott an die erſten figur / vñ was 
92 dañ kumt dz iſt dein prob voter fürgelegtẽ 
zal. Wiltu nun pꝛobirn ob du recht zůſamẽ gebẽ 


\ 


/ 


AN 
habſt oder nit / ſoltu mercken zum erſten dz vff 
ietliche ſpecies drey exempel geſetzt (ein. Das 
erſt pꝛobirt mit der erſtẽ pꝛob / dz ander mit der 
ande rn / vñ dz drit mit der dritten / als hie nach 
volgt. Nũ ꝓbir dz erſt alſo / ſubtrahir die obere 
zwo ſum̃ võder vndern bleibt o. Da rũb in der 
erſtẽ pꝛob iſt alweg o die pꝛob / darnach pꝛobier 
dz ander mit der andern pꝛob alſo / nim die prob 
von den obern zwaiẽ zaln vñ addir fie oe E 
kumpt dann in der vndern zal auch fo vil foifts 
recht. Vnnd alſo pꝛobir auch das drit. Nim die 
pꝛob võ den obern zwaiẽ zalẽ (als ich dich obe i 
vnder we ißt hab) vnd addir ſie zůſamen / kum: 
dañ der vndern zal auch ſo vil ſo iſtes recht / vñ 


ſetz die pꝛob alweg alls vnden Ger 


z 9 ons 
Probe + erm Subtrahirung der gead 
des mit dirtẽ zal võ dẽ aggregat 
3 
3 7 zx 


„SCT 
Bubtrabiren 

¶ Hie wil ich dich leren ſubtrahiren dz haißt 

abziehen / ſo man ein zal nimpt von der andern 


das du ſechſt wie vil des überigen ſey / vnnd 
merck das die zal von der du ziehen wilt ſoll al 
weg gröffer ſein / vnd das merck by den letſten 
figuren / vnnd heb ann der erſten an / vnd nim 
die vndern von der obern / vnnd magſtu die ne 
men ſo ſchreib das überig vnden. Iſt aber die 
vonder gröffer dann die ober / ſo lyhe der vndern 
biß vff zehen / vnnd das du den ſelben leihſt das 
gib zů der obern figur von der du nit abziehen 
magſt / vnd ſchreib das vf ſolchem addirn ent⸗ 
ſpꝛingt niden / vnnd da by merck eben wan du 
alſo zehen gemacht haft ſo gib ains zů der nech 
ſten vndern figur die darnach ſtat gegen der 
lincken handt / vnd zeüch aber die vndern von 
der obern ſolang biß du die vnndern figur all 
von den obgeſchribnen ſubtrahirt haſt. 9 
Exemplum 
4 1 80146 70100 


gale vnd addir die zůſamẽ / vnd es (ol fo vil prob 


werde als võ der obern zal kumt / ſo iſt es recht 


8 


1 
z 9 8Xz 
10 
Probe exem̃ addirung der ſubtra 
des mit hirten zal zuͤſamen. 
3 7 X 


z ; 
Oiltu aber ſummirn guldin ſchilling vnd hel 
ler als hie nach ftat / ſo ſummir die heller zum 
erſten / (o kummen 75 heller / die tail inn 12 
werden ß/ macht 68 3 heller / die 6 ß addir zů 
difen ßſo kum men ʒo / die partir inn zo wer 
den 6 guld in loß / die addir zů den andern gul 
din. Summa 4905 guldm. 10 8.5 heller. 
654. 18 m 


41Z 14 10 
908 16 9 
123 13 8 
549: Be tz. f$ 6 Heller 
$61 E 11 
230 1 10 
789 10 3 
877 13 7 


4899 124 75 
. alle 4905 flo. 10 ß 3 heller. 
So du aber guldin von guldin vnd ß mone ond 


E von hellern abziehen wilt / ſo heb an den 
ellernan / vnd wann die vndern nit magſt ab 
ziehen von den obern fo entleben 16 das ſindt 
1z heller / vnnd nim o heller von 19 bleiben 197 
vnd den ß den du entle hent haſt gib oder addir 
zů den ß die vnden ſton vnd werden 166. Nun 
ſpꝛich aber 16von 15 mag nit ſein / ſ nim oder 
lybe 1 guldin das fin zo ß vnnd werden 55 da 
von nim 1 bleiben 17 / vñ den guldin den du 
entlehent haſt gib zů den guldin die inn der vn 
dern zal ſton / vnd darnach ſubtrahir fürhin als 
du dann oben gelert biſt. _$Eremplum, 


658954 13 7 
385427 Been, 15 6 9 beller 
25352 6 17 10 


¶ Nun wirt nach geordnet dz duplirn dz haißt 
zwaifeltigen / vnd iſt nit anders dañ mit z mul 
tiplicirn. Nun wen du wilt ain zal duplirn oder 
zwifeltigẽ ſo heb 1 añ der erſtẽ gegen der 
rechtẽ hant an / vñ duplir ſie / vnd wañ du ſie du 
plirt haſt / iſt ſach dz daruß kumt ain zal die man 
mit a iner figur ſchreiben mag / ſo ſchreib Ge vn 
den / kumpt aber ain zal die mann ſchreibt mit 
z waien figurn / ſo ſchreib die erſt vndẽ vnd bale 
die ander ſo lang inn dem ſinn biß du die nechſt 


darnach gegen der lincken handt auch dußlur 
haſt / darnach ſo addir die figur die du im ſin be 
halten haſt darzů / vnd ſchreib die ſumm niden 
wie voꝛmals / alſo thů den andern allen big vif 
die letſte. 

4902 1987 6857 
9804 3974 13714 
Wiltu nun pꝛobirn ob du recht duplirt haft oder 
nit. Sum erften mit der erſtẽ pꝛob / ſo halbir die 
duplirten zal / vnd kumt wie vor. Darnach pao 
bir auch mit dẽ andern pꝛobẽ. Nim die pꝛob võ 
den obern vnnd duplir ſie / vnd es (oll (o vil prob 
komen võ der vndern duplirtẽ zal fo iſt es recht 


5 
z 9 7X14 
5 
Pꝛob des 1 em mit halbirũg ð duplirtẽ zal. 
1 
3 7 4x8 
1 


Medieren 


¶ Nun wil ich dich ler? mediren das haißt hal⸗ 
birn / vnd iſt nit anders dann a in tailung ainer 
zal mit zwaien das man (cbe was das halbtail 
ſey / vnd merck dz du anhebſt gegen der lincken 
handt an der letſten figur / vnd iſt die ſelb gerad 


— — . — 


vnnd doch me dann i / ſo thů 1 dauon das es ge 

rad werd / vnnd das ſelb darnach taile inn das 
halb / vnnd ſchreib das halb tail vnnden / iſt 
aber die figur zůtaileu nit me dann i / ſo be⸗ 
halts vngetailt im ſin / vnnd gee zů der nech 
ſten gegen der rechten hanndt / vnud iſt die ſelb 
gerad ſo tail ſie / vnnd für das i das du von der 
nechſten vngeraden vnd vngetailten figur ge⸗ 
nomen haſt / oder für das i im ſin behaltẽ folle 
alweg 5 zů der getailten figur addirn / vnd ny 
den vnder die Lini ſchrybẽ / vnd alſo den andern 
allen thon biß vff die erſt figur gegen der rechtẽ 
handt. Vnd iſt ſach das die ſelb erſt figur gerad 
iſt / ſo halbir fie alls die annder / iftfie aber vn⸗ 
gerad ſo halbir ſie als ich dich oben gelert hab / 
vnnd das das überig iſt das tail auch inn das 
halb vnd wirt ain halbs das ſchreib am wenig 
über die erſt figur vß der oꝛdnung der figuren / 
vnd das clerlich zůuerſton merck die exempel. 


8462 5854 1943 j 


425 3927 GN 

Miltu nun probirn ob du im recht getbon habſt 
oder nit / ſo duplir die vnderſten durch die erſt 
pꝛob / vnd kumpt die oberſt wider ſo iſt es recht / 
pꝛobirs auch durch die anndern prob alſo. Nim 
die pꝛob von den vnndern vnnd duplir ſie / vnnd 
kumpt dann oben auch ſo vil ſo iſt es recht. 


Sch Dec 

z 1 
Pꝛob des exm̃ mit duplirũg der halbirtẽ zal 
: 4 


1 8 
3 7 5 — XII 
2 


. 4 
Multipliciren. 

¶ Nun ſoltu mercken das aller grundt des 
multiplicirn das dann gehaiſſen wirt meren 
oder manigfaltigen ligt an diſen nachuolgen⸗ 
den taffeln / vnd ift wie ain figur die ander mul 
tiplicir / als dann clerlichen vßtruckt die verfů 
rung diſes nachgeſchriben capitels. Vnd zum 
erſten wirt geſetzt durch tafeln vßgeſpꝛoch en 
das ain mal ain. Vnd darnach volgt 1 mal zo 
oder Z mal 20 / vnd iſt gleich zů machen als dz 
ı mal /allain das du ain o dar für ſetzſt. Ono 
zum dritten volgt nach art vnd kunſt zů multi⸗ 
plicirn dz ain mal ain durch vier hüpſch regeln 
Zum erſten wil ich ſetzen zwů taffelẽ in welche 
du behend findeſt das 1 mal i / das erſt ift ain 
tafel geformirt vff den triangel gezogen vß he 
braiſcher zungen oder iudiſcher / gleich als vil 


inn ſich beſchlieſſen als dietaffel im quadrat / 
welche dann die annder geles ift/ale bann bie 


d Gelbe 7 ann ir ſelbs E clerlichen be⸗ 
pepa] 
214 15 1... 
516 lo l4 1_ 


Jé|:z[18|24]50136[7 1 
I7[14]21128 (3514214918 1. 
18/16/24|32140148/56/64/9 | 
l9118/27136/45154163[7218:]_, 
Kern wol mit fleiß das ain mal ain 
So wirt dir alle rechnunggmain. 
iz 13 [4 15 [6 [7 18 9. 


it 
Hie nach volgetain mal 10 vñ das foltu gleich 
machen in aller maß als dz ain mal ain / allain 
wenn du die bedeutlich figur gemacht haſt / ſo 
fes ain o dar zů als hie niden ftat. 


1 10 10 4 79 280 
2 20 40 9 8o zo 
5 3o 9o 60 480 
4 49 160 5 9o 270 
5 mal 50 iff zen |7 mal 40 ifi 280 
6 60 360 30 150 
v 79 490 2 10 20 

8 90 640 50 eo 

9 9o 810 6 20 120 


Nun volgt romal ro vnd ift gleich ale am mal 
ain dañ dz du zwů oo darfür ſetzeſt / als hie ſtat. 


10 10 100 
Zo zo 400 
59 30 900 


40 3200 
80 . 60 4800 


39 J 1590 
so 70 3500 
60 mal 10 iſt 600 
9o 4o 3600 
zo 9o ¡800 
10 30 300 


79 20 1400 
Wiltu aber leichtlich das 1 mal ı mit annder 
art der multiplicierũg bebreiffen fo merck mit 
flyß drei hüpſch regeln hie nach volgend. Die 
erft (oou ain figur init der anndern oder mit ir 
ſelbs multiplicirn biſt / ſo ſetz alweg zů der clai 
nern oder ſo ſie gleich ſin / 3 ainer welches ift 
ain o / vnd darnach wart was z wiſchẽ der gróf 
fern oder ir gleiche vnd 10 iſt / vnd ſo manchmal 
zwiſchen in beidẽ iſt / ſo dick ſubtra ir die dat 
ner ſigur von der zal da für du dz o ge baft/ 
vnd was dann da bleibt das ift die zal darnach 
du gefragt haſt / als hie in diſem exẽpel 7 mal 8 


nun ſetz o für die 7 alſo yo / vnd zwiſchẽ der gróf 


ſern zal als 8 vnd io iſt z / darumb ſubtrahir die 
clainer zal als 7 zwir von der da für du das o 
geſetzt haſt vnd iſt 14 / ſo bleibt 56 vnd iſt recht 
Oder machs alſo nach ainer anndern regeln be 
benders ſins / vnnd merck eben (ſo du ain figur 


12 
mit der anndern mnltiplicirn bift) die vnnder⸗ 
ſchaid der groͤſſern vnd 10 vnd auch die vnder⸗ 
ſchaid zwiſchen der clainern vñ 10 / vnd iſt ſach 
das zwiſchen der groͤſſern vnd io nit me dann 
iſt / ſo addir die zwo zal die du dann mit ainan 
der multiplicirn wilt zůſamen / vnd ſetz die dat 
ner zal vnnd die vnderſchaid zwiſchen der clai⸗ 
nern vnd io da für vnd ift gemacht / als 9 mal 
9 addir ſie zůſamẽ wirt (Bitz 8 vnd die vnder 
ſcheid zwiſchen der cleinern vnnd 10 ift 1 dz ſetz 
darfür wirt g i vñ iſt recht / g mal g machs nach 
der regel iſt yz / y mal 9 iſt 65 «c. Iſt aber die 
vnderſchaid zwiſchen to vnd der groͤſſern zal z 
ſo ſetz die vnderſchaid zwiſchen der clainern vit 
10 geduplirt für /iſts dann 3 ſo triplir ze. Als g 
mal 8 addir fie wirt 16 / ſetz s / duplir die under 
ſchaid der cleinern iſt 4 ſtat alſo 64. Item mal 
Sift 48. Item 7 mal” triplir wirt 49. VÍ alfo 
Fuß lang biß die vnderſchaid gleich wirt der 
aubrzal / vnd nit weiter / vnd alſo magſtu vil 
ander regel me machen vß der zal vnderſchald 
wie man ain figur mit der anndern multipli⸗ 
cirn ſoll. 

«[ Sie ander regel / vnd iſt wen du multipli 
cirn wilt alle zalen vnder zo die man ſchreibt 
mit zweien figuren / mit der zal ainer figur. So 
für die aintzliche figur durch die erſt der z waiẽ 


vnd ift ſach das vß ſolchem multiplitirn ainer fi 
gur ain zal entſpꝛingt / ſo ſetz ſie / vnd von ſtund 
die aintzliche figur darnach da mit du dann ge⸗ 
multiplicirt haſt / alſo 4 mal z. Spꝛich 4 mal ⁊ 
ift 8 nun fe 4 darnach / vort 48 iſt gemacht. 
Entſpꝛingt aber vß ſoliche multiplicirn ain zal 
mit zwaien figuren / ſetz die erſt / vnd addir die 
ander zů der figur damit du dann multiplicirt 
haſt / vnd das daruß wirt ſetz nach der erſtẽ als 
8 mal io ſpꝛich 8 mal 9 ift7z (eG z dar nach ad 
oir 7 zů g wirt 15 ſetz alſo 152 vnd ift recht. 
— 6 


19 TT 
7 17 11 
6 18 10 
Exẽpla 5 mal 19 iſt 95 vnd alſo 
4 13 72 
2 11 3% 


enu EE 
¶ Die drit regel ſo du zwů salen mit ainander 
multiplicirn wilt der man ietliche mit zwaien 
figuren ſchreiben můß / alls von 10 biß 20. So 
fett (ie vnder ainander vnnd multiplicir die er 
fien mit atnander / vnd dz daruß kumpt dz ſetz 
darnach addir die ſelbigen erſten figur zůſamẽ 
vnd ob vB dem mutiplicirn mer dañ man mit 
ainer figur geſchriben mag komen wirt / dz gib 
zů den erſten z waren figurn / vnnd fer nach der 


WE: 
für geſetzten ſigurn / vnd nim vs den letſten nit 


13 16 TI 14. 19 
15 17 15 14 ' 
__169 272 225 196 só 
Nun in diſer nachgeender art wil ich dich lena 
ge maine regeln über alles multiplicirn / vnnd 
zum erſten alſo / wen du ain zal wie groß (ie iſt 
mu der andern multiplicirn wilt / ſo ſetz die zal 
da mit du multiplicien wilt mit ier vnderſcheid 
der figuren vnnder die du dann multiplicieren 
wilt / alweg ain ſigur vnder die ander in gleich 
en zelen / vñ fire die erſt in die erſt vñ iſt ſach dz 
man die zal die vß ſolchẽ multiplicirn entſpꝛun 
gen iſt ſchreibt mit ainer figur / ſo ſetz De vnden 
vnd fuͤre darnach die ſelbe erſt figur durch alle 
ander der obern zal. Entſpꝛingt aber vf lollchẽ 
multiplicirn ain sal mit zwaie fignrẽ / ſo (eps 
die erſt vnd behalt die andern in dẽ ſin als lang 
biß du die feld erſt der vnndern oꝛdnung fuͤreſt 
durch die ander ð obern / darnach addir dz fei» 
im ſinn behalten zů der ſum̃ die vß dem andern 


multiplicirn entſpꝛungen iſt / vnd alßo thi mit 
allẽ andern / darnach fuͤre auch die ander figur 
der vndern zal gleicher weiß als die erſt durch 
all figur der obern / vnnd was dann kumpt vß 
dem erſten multiplicirn fec vnder die erſt / vnd 
was entſpꝛingt vB der andern ſetz vnnder die 
ander / vnnd alſo fürt / vnnd wen du ſie alſo all 
multiplicirt haſt fo addir die ſummen all in ain 
ſumm / als ich dich oben gelert hab / vnd hie inn 
ain exempel ſtat. 


860747 
231821 
D. Eh 
860-47 
SAF 4525 
688-476 
4300733 
z58044+ 
ERE AA 
02900955977 


Wiltu nun probirn ob du im habſt recht getbon 
oder nit durch die erſt pꝛob / ſo diuidir oder tail 
die entſpꝛungne zal wider mit der du multipli 
cirt haſt / ſo kũt die ober wid vii iſt recht. Wiltu 
aber mit den anndern zwaien pꝛoben pꝛobirn 
So nim die prob von baiden zalen der obern vii 
multiplicir ſie zůſamen vnd merck die pꝛob die 


| 14 
da von kumpt. Vnd kumpt dan vonder vndern 
zal auch ſo vil ſo iſt es recht. à 


8 
z 9 ? SCH 
Pꝛoba Tailung des merers der 
mit gantzen ſumm. 
a i; 5 
3 7 1X5 


. GET MN eee 
Oder machs alſo vff ain andre weiß. Ges 
zum erſten die zal die du multiplicirn wilt von 
der rechten handt gegen der lincken / vnnd die 
ander da mit du dañ multipliciren wilt gegen 
der rechten handt perpendiculariter / als dann 
da niden ſtat / vnnd multiplicir die erſten zů der 
rechten hanndt durch die erſt der oberſten oꝛd⸗ 
nung / vnnd darnach durch die andern all / vnd 
alſo auch die andern gegen der rechten hanndt / 
vnd iſt da Fain vnderſchaid mit ietlicher betun 
der die zu der rechten hanndt herab geſchriben 
ſton / dann allam was du mit der andern figur 
inn die erſten die oben geſchriben ſtat multipli 
cireſt das (ers under die andern der obern / vnd 
das mit der dritten vnder die dritten gleich alſo 


Pꝛoba mit tailũg des merers der ganze ſum̃ 
: 1 
" XU 
Je TES MED ND 1 
der machs alſo durch ainbehindere weiß / 


Setze die zwů zalen die du mit aınander multi 
m wilt vnder ainander / vnd doch alſo / das 

ie erſt figur der vnder (ten zal mit welcher du 
dann multiplicir wilt) vnnder die letſten der 
obern oꝛdrung die du multipliciren wilt / vnnd 
fire die letſte figur der vnderſten oꝛdnung inn 
die letſten ſiguren der oberſten / vnnd was vß 
ſoͤllichem multiplicirn kumpt das ſchreib über 
die damit du multiplicirt haſt / alſo die erſt fi⸗ 
gur (fo ain zal erwechſt mit zwaien figurn) 

leich über ſie / vnd die ander gegen der rechtẽ 
bennde/ vnd alſo fuͤralle figuren der vnndern 


15 
zal inn die letſte der obern / vnnd darnach ruck 
mit allen figuren der vndern zal fürbas zů der 
nechſten der obern / vnnd fuͤr ſie aber all inn die 
ſelben darzů du geruckt haſt / vnnd ſo dir bege⸗ 
gnet ain bedeutlich figur an der ſtat an welcher 
du ſchre iben ſolt oder (eren die erwachßne zal 
der multiplicirung / ſo addir fie be hend in de fin 
vnnd ſchreib die ſumm des ſelben addirens / vñ 
wann du das alſo gemacht haſt mit aller mult. 
plicirung / ſo ruck aber fürbas zů der nechſtẽ der 
obern zal / gleicher weiß als inn diuiſione ode: 
tailung / vnnd alſo ſteigt die multiplicirun 
überſich gleich als das diuidirn / vnnd wan du 
nun alſo gane gemacht haſt diſe multiplicirü ; 
biß du zů der erſten geruckſt. So findſtu die zal 
die vß ſollcher multiplicirung entſpꝛungen vt 
oben vmbher in dem vmbkraiß / vnd dz magſtu 
clerlichen mercken vnnd erkennen inn diſem 
nachgeſchribnen exempel. 3 678 mit 2495 
kumpt diſe zal. : 
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96285 


Summa diver muluplicirung. 
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Pꝛoba mit tailũg des merers der gang fu 
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16 
Diuidieren. 
Nun wil ich dich lere partirẽ vñ tailẽ / vñ sumer 
fien in ain figurals in z in 5 oð 4c. So merck 
fleiſſig wie offt du die figur darin du tailẽ wilt 


gebabẽ magſtin ð zal die voz dir flat vfi fer alſo 


1524157857019052 A 

2 7620789285095 2 60 
Tail in 3 254096309503 1733 
4 635065773757938 


el aale u- 


5 127013154751587 


, 6 2116885912526 

Vñ des gleichen mag ſtu aud partiren in zo in 
30 inn 4o ⁊c. gleich als in z oder 5 allem das du 
nit vnder die erſt figur komen darfft vn ſetz alſo 


5579955 25 


Zo 268951 5 

Taili 5 
um 3° 8965 40 
40 z 24 =? 

50 4 jo 


€ 


F So man aber in vil vnd manig tail tailen 
wil das haißt tailen inn galleen / vnnd wan du 
ain zal tailen wilt ſo ſchreib die ſelb zal mit iret 
vnderſchaid vnnd ſetzden tailer darunder / vnd 
merck gar fleiſſiglich wie dick du den tailer ge⸗ 
haben magſt / vnnd das ſelb ſetz gegender rech 
ten bannotvnnb multiplicir die ſelben zal oder 
figur die du alſo gegen der rechten hant geſetzt 
haſt inn ain ietliche figur des tailers beſunder 
zum erſten inn die letſten / vnnd was vß ſollichẽ 
multiplicirn kumpt das e von den obge 
ſchribnen figuren / vnnd alſo thů mit ieder inn 
ſunderhait alſo lang das alle figurn des tailers 
gemultiplicirt ſind. Darnach ruck den tailer 
vmb ain ſtat fürbaß / vnnd wart aber wie dick 
du den tailer gehaben magſt / vnnd thu gleich 
als zum erſten ſo lanng biß du vnder die erſten 
figur komen biſt. vnd das alles magſt merckẽ 
in diſem exempel / du ſolt tailen 9 8 0:5, 6 1 
7 5 2 4 Inn 41678 tall / ſetz als her 
nach ftat. 
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Wiltu nun pꝛobirn ob du recht getailt habſt 
oder nit / ſo multiplicir durch die erſte pꝛob den 
quocient das iſt die zal die vß der tailung komẽ 
ifl mit dem tailer fo kumpt wider (haſtu anders 
recht getailt) die zal die du dan getailt haſt / iſt 
aber inn der tailung etwas überbliben das ad 
dir nach der multipliarung zů der ſum̃ vñ wirt 
recht. Wiltu aber pꝛobirn mit de andern zwaiẽ 
pꝛoben / ſo nim die pꝛob von dem tailer / vnd die 
pꝛob von dem quocient vii multiplicir die zůſa 
men / dar zů addir die pꝛob von den überigen ſo 
etwas uͤberbliben wer / vnnd merck was die 
pꝛob ſei / kumpt dann von der zal die du tailt 
haſt auch die ſelb prob ſo iſts recht, 


5 
2 9 ef 
me i em Multiplicirung des tailers 
des mit mit dem quocient 
Werer, 
5 7 4X5 
OK SAARI "oci nnd Të AUR 
Progredieren. 


¶ Aunſoltu wiſſen dz Pꝛogreſſio nit anders iſt 
dañ ain ge ſumte zal nach gleicher übertreitüg 
von ainem oder zwaien / das man kürtzlich alle 


ſum erkennen mag / vnd iſt mancherlai pꝛogreſ 
ſion / wan etlich ſteigt oder wechßt nach natür⸗ 
lich oꝛdnung der zal / etlich nit / vñ der ietliche ift 
z waierlai / wã etlich wechßt in gerad zal / etlich 
in ungerade / vñ alſo werden kürtzlich durch Jo 
hannem von ſacrobuſto vier regel begriffen vñ 
ift die erſt. So ain zal überſich wechßt nach naz 
türlicheꝛ oꝛdnung in gerad / ond du wilt wiſſen 
wie vil das inn ainer (um ſei / ſo multiplicir die 
nechſt nachuolgend zal mit dem halben tail der 
„gerade als in diſẽ exm̃. 1. z. 3. 4. J. 6. . 8, multi 
plicir o mir 4 kumpt 36 vnd iſt recht. Dit ander 
regel / ſo die ſelb iiber wachſung (id) ende inn vn 
gerad dann multiplicir die ſelb vnngerad zal / 
durch ir gröffer tail als hie in diſem exm̃. . 2. 3 
4. 5 · multiplicir 5 durch 3 wirt 15 vnd iſt recht. 
Die drit ft wan ain zal durch gleich mit⸗ 
tel ep der zal natürlicher oꝛdnũg überſich ſteigt 
in gerad / ſo multiplicir die nehſt nachgende zal 
halber mit dem halben tail der geraden zal als 
in diſem exẽpel. 2. 4. 6. g. 10. multiplicir 6 mit 
5 wirt 30 vnnd ift recht. Die vierdregel / ſo ſich 
ſolliche der zal übertrertung endet in vngerad / 
dann mult pl icir das groͤſſer inn (id ſelbs als 
hie. 1. 3. 5. J. multiplicir 4 dz gröffer tail von 7 
inn fid kumpt 16 vnnd ift recht 
¶ Nun aber all obgeſchribne regeln mit vil 


ES 
woꝛten wenig begriffen die kürtzlich ap verfüs . 
ren / vñ ander mer nützlicher ſoltu mercken ain 
fruchtbarliche behend regel / vnd iſt die. So dit 
für kumpt ain ubertrettung der zal inn natür⸗ 
licheꝛ oꝛdnung aber nit gerad oder vngerad in 
gleichen mitteln / es ſei. i. z. 3. oder 4. vnd wilt 
wiſſen die demain (umm der gantzen ſamlung 
So addir das erſt zů dem let ſten vnnd multipli 
cir das pꝛoduckt mit de halben tail der zal über 
wachſung oder der ſtet der aberzelung / oder ſo 
die zal der ſtat vngerad iſt / ſo multiplicir die (el 
be zal mit dem halben tail des pꝛoducts vnnd 
kumpt recht / als hie in diſem exempel. 1.5.5.7. 
boit ı zu ſiben wirt 8. Nun multiplicir die 8 
mit dem halben tail der ftat zal als mit z wan 
der figur find 4 oder multiplicir die zal der fiat 
als 4 mit dem halben tail des aggregats dz iſt 
von 8 werden 16 die zal der gantzen (amlung 
des gleichen inn allẽ andern exempeln gleicher 
mitteln. Nun aber ſoltu merckẽ ain hipſche re 
gel vnd iſt. So dir für knmpt inn gleicher über 
trettung ain pꝛogreſſion alls inn dupla tripla 
quadrupla vnnd quintupla pꝛopoꝛtione vnnd 
du wilt wiſſen der gantzen überwachſung ſum 
fo merck / ifte pꝛopoꝛtio dupla als hie. Y. 2. 4 
B. 16, c. ſo duplir die letſte zal / vnnd von dem 
(Onplar ſubtrahir die erſten alls oben / 


buplir 6 wirt zz ſubtra hir die erſt als 1 bleibt 
31 vnd iſt recht / iſts aber pꝛopoꝛtio tripla als hie 
inn diſem exm̃. 1. 3.9.27. ⁊c. ſo triplit die letſtẽ 
als 27 darnach von dem triplat ſubtrahir die 
erſt vnd das überig diuidir durch z kumt 40 vis 
fft recht / iſts quadrupla pꝛopoꝛtio (o quadruplir 
die letſt vnd ſubtrahir die erſt dz überig diuidir 
mit 3 kumt recht. Vnd alſo vnentlich durch alle 
exempel der gleichen. Vñ alſo durch erkantnus 
vnnd diſer art rechte ver ſtentnus kanſtu ander 
pꝛogreſſiones vff andre weiß vil machen. Die 
frucht vnd nutʒbarkait diſer art wirſtu empfin 
den vii hindẽ merckẽ in de nachgendem werck. 


Kadicem extrabirn 
«| In diſem nach geordnete capitel wil ich dich 
lernen radicem extrahirn quadratam vñ auch 
cubicam ainer ytlichen zal als weit ich kan. On 
darumb ſoltu zum erſtẽ mercken dz zů gleicher 
weiß als in geometria iſt lenge als linea / flech 
als ſuperficies / vnnd dick als coꝛpus. Alſo ſin 
auch dreierlai zal hie her dienende. Etlich der 
leng / etlich der flech / etliche der dick / wan gleich 
als die lini wirt gemeſſen allain durch die leng 
vnd ſuperficies oder die flech durch leng vnnd 
pꝛait / vnd coꝛpus durch leng brait vnnd dicke. 
Alſo auch numerus linearis die zal der lenge 


zou 
genant / allain durch ain zal an ir ſelb geacht / vñ 
ſuperficialis die zal der flech durch zwů zal mit 
ainander gemultiplicirt / vnd coꝛpoꝛalis durch 
drei gemeſſen wirt. Nun ſoltu wiſſen dz zwai⸗ 
erlai ſuperficies oder flech iſt / etlich ift zů allen 
ſyten gefiert vnd haißt quadrata / etlich iſt len⸗ 
ger dann brait vnd haißt quadrangula / alſo ſin 
auch zwaierlaizalder flech / wann vf multipli⸗ 
cirung zwaier zal mit ainander entſpꝛingt die 
zal der flech. Vnd darumb ſo du ain zal ain mal 
mit ir ſelb multiplicireſt / er wechſt numerus 
quadratus ain gefierte zal / als 4 mal 4 ift 16 
ain gefierte zal / vnnd 4 iſt ir radix oder wurtzel 
quadꝛata wan fie gleich ain gefiert o 9 o o 
fled beſchreibt zů allen ſeitẽ als hie o o o o 
ſtat. So du aber ain zal zů ainem o o o o 
mal mit ainer andern multiplicirft| o o © of 
entſtet ain fled) lender dañ brait 4 mars yr zo 
ain zal die da beſchriben ift ain flechlenger dañ 
brait alſo. Nũ iſt auch zwaierlai |o o o o al 
corpus zů diſem fürnemẽ / etlichs o o o o o 
iſt darinn ſich verainen alle drei o o o o o] 
maß als leng brait vnd dick / vnd o o o e oj 
wirt corpus cubicũ gehaiſſen / etlichs iſt darin 
die leng übertrit dick vñ brait / vñ iſt corpus (oli 
dum genant / ſo iſt auch coꝛpoꝛliche zal in zwai⸗ 
erlai geſtalt wan etliche entſpꝛinget vß multi⸗ 


ſchreibt ain coꝛpus gefiert zůallen ecken gleich 
einem würffel alſo. Etliche aber ent y 
ſpꝛinget vß multiplicirung ainer zal 
zwir inn ain andre als z mal z zu z 
mal iſt 12 / vnd beſchreibt ain corpus 
lenger dann dick vnnd brait. 


D 


Nun ſoltu wiſſen das alweg zwifchen zwaien 


plicirung inn ſich ſelb zwir alls z7 erwechßt vß 
3 mal 333 mal / vnd 5 ift radix cubica / vnd be 


quadraten ift ain mittel zal medium pꝛopoꝛtio 


nale genant / inn welcher ſich mit ainander ver 


gleichen die ſelben zwen quadraten in pꝛopoꝛti 


one / vnd ſo du die groͤſſer wurtzel addirſt zů der 
ſelben nechſten zwaien quadrat mittel zal / fo 
entſpꝛingt der groͤſſer quadrat / vñ wan du mul 


tiplicireft ain wurtzel mit der andern der zéi? 


qorat (o erwechßt ain ſolliche mir tel zal / alls in 
diſem exẽpel / 41ft ain quadrat vfi fein wurtzel 


iſt z. Vnd der nechſt nachgend quadratiſt 9 vñ 
fein wurtzel z / multiplicir die zwů wurtzel mit 
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ainander ſpꝛich z mal 3 ift 6 / nun ift ſechſe die 
mittel zal oder vergleichnus / wann in gleicher 
proportion als ſich bat 9 der gröffer quadrat zů 
6 / alſo hat ſich b die mittel zal zů dem clainern 
quadrat / wan es iſt überall pꝛopoꝛtio ſeſquialte 
ra / vñ das magſtu erkennen vß der pꝛopoꝛcion 
irer zwaier wurtzel vnnd wen du addirſt die 
wurtzel des gréffern quadrats zuder mitel zal 
(o erwechßt der gröffer quadrat nechſt volgend 
als addir z zů 6 wirt 9 vnnd iſt der gröffer qua 
drat. So du aber addirſt die wurtzel ains qua⸗ 
drats an der drittẽ ſtat nachgende zů dem ſelbẽ 
nechſten zwaien quadrat mittel / (o entſpꝛingt 
das mittel des nechſten quadrats der darnach 
geth / vnnd des dritten als 4 iſt der erſt quadrat 
oder ander der drit. Nun zwiſchen dem era 
ſten als 4 vnd dem andern als gift 6 vnnd zwi 
ſchen dem erſten vnnd dritten iſt g. Nun addir 
die wurtzel des dritẽ dem mitteln als zůg wirt 
z das mittel zwiſchen dé andern vnnd dritten. 
wan (oou multilicirſt die wurtzel des andern 
inn die wurgeldes dritten wirt auch ı / vnnd 
alſo inn allen anndern nachgenden quadraten 
durch ynnd durch vf vnendtlich als clerlich vß 
weißt diſe nachgeſchriben figur. 


propostiöalia 
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Ravices 


Auch ſoltu mere ken das zwiſchen zwaien cubi 
cis ſeina weg zwai media pꝛopoꝛtionalia mas 
ius vnd minus ain gros vnnd ain klains durch 


zz 

welche dañ die zwů coꝛpoꝛlichen zal mit ainan 
der veraint werdẽ / wan gleich als ſich helt der 
gꝛoͤſſer cubicus zů der gröffer mittel zal / alßo 
holt ſich das Hainer mediũ pꝛopoꝛtionale zů DE 
klamern cubico. Vnd fo du das gröffer medium 
addirſt zů DE gröffern quadrat wirt der groͤſſer 
enbicus / vnd ſo du den klainern quadrat ſubtra 
hirſt von dẽ klainern medio / bleibt der clainer 
cubicus. Milt aber die zway media finden / ſo 
mul tiplicix die wurtzel des clainern quadratẽ / 
inn den groͤſſern quadr at fo kumpt das gróffes 
medium / vñ die wur Gel des groͤſſern quadrat 
in dé cla inern quadrat (o erwechßt das clainer 
medium / exm̃ z mal ⁊ zů z mal iſt 8 der clainer 
cubicus / 4 fem quadrat / vnd z (ein radix cubica 
vnd 5 mal zů z mal ift zy der gröffer cubicus 
9 ſein quadrat / z fein radix cubica. VN un multi⸗ 
plicir z durch 9 kumpt das gröffer medium 18 / 
vnd z mal gift 1z das clainer medium / das ſich 
belt zů 8 gleich als z7 (id) halten zů id / wan es 
iſt überall pꝛopoꝛtio ſeſquialtera / vnnd ſodu ad 
dir ſt o zů 18 komen 27 / vnd ſubtrahirſt 4 von iz 
bleiben g der clainern cubicus. Was aber fimo 
derliche frucht vii vnmeß liche rf zůreden nutz 
barkait inn diſen medirs pꝛopoꝛtionalibus ver 
bor gen ſein vnd zůnemen vf diſen figuren kan 
ich nimmer beſchriben noch vßſpꝛechen nach in 
halt der erſten vnd diſer nachgenden figur. 


Ew 23 

Nun volgt nach die art vnd wyße wie man vß 
ainer ietlichen zal radicem (ol ziehen quadratã 
vnd auch cubicã / ſo andeꝛs die ſelb zal an ir ſelb 
quadrata iſt oder cubica oder in ir beſchlüßt ain 
quadraten oder cubicũden am groften vf zůex 
trahirn. Soltu zum erfien mercken vf süsieben 
radicẽ quadratam / ſo die zal der figur der zal 
darinn du dan radicem ſůchen wilt gerad iſt / ſo 
ſoltu onder on aine der leiften ain zal fúcben dz 
die ſelb ain mal in ſich ſelb multiplicirt oder quz 
orate die obern weg nem vff dz gneuſt als weit 
fie kan / vnd darnach die ſelb gefundne zal ged 1 
plirt ruckẽ vnder die nechſt ir nachuolgẽd figur 
mit irem ſubduplo vnder ſie geſetzt / vñ darna h 
neben dem ſubduplo vnder der nechſtẽ nachgen 
den figur aber ſůchen ain zal welch ſo ſie multi⸗ 
plicirt wirt zum erſten in dz duplat / vñ darnach 
inn fib ſelb die obern zal hinweg nem aber vff 
dz geneuſt ſie mag / vnd darnach die ſelb zů der 
andern gefunden zal aber duplirt vfi mit ir em 
ſubduplo mit den andern allen für rueken zůder 
nechſten / vñ da aber füche ain zal gleich als vor) 
vit alſo imer fürt biß du zů dẽ erſtẽ kumſt vñ der 
thů auch alſo / als in diſem exẽpel / du ſolt füchen 
radicẽ quadratã in der zal. 79 5 6 nun iſt die 
zal der figuren gerad ſechs / darumb heb an zů 

‚ füchen vnder on ame der letſten ain zal inn (id) 


gemultiplicirt zc, als oben / vnd ift 4. Spꝛich 4 
mal 4ift 1 6dic ſubtrahir von zo bleiben 4. Sar 
nach duplir 4 werden d die ſetz vnder die nechſtẽ 
figur / vnd das ſubduplum darunder als 4 vnd 
4293 6 ſtat alſo / vnd nebẽ dem ſubduplo 
8 vnnder q ſůch aber ain zal die du 
4 multiplicireſt durch 8 vñ darnach 
durch ſich ſelb ⁊c̃. vnnd iſt s alßo / ſpꝛich 5 mal 
gift 40 vnd õ mals iſt ze addir 40 vnd zy /alſo 
die lerſt der anndern zal als ze sí 
479 3 6 der erſten der erſten zal 40 wirdt 
8 * 425 / das ſubtrahir von 479 bleibt 
A 4 54. Nun duplir aber 5 überſich vf 
laß 5 vnder dem duplat ſton vnnd ruck weiter 
mit allen vndern figuren vfi (tat alſo nun ſůch 
9 43 6 aber ainzalæc. als voꝛ 6 die multipli 
90 cir durchg iſt 4 das ſubtrahir võ 54 
45 bleibt o vnd darnach ö in ſich ſelb ift 
56 ſubtrahir vo z bleibt auch o / vnd alſo iſt die 
zal 207953 ain quadrat oder gefierte zal / vñ fín 
radix oder wurtzel iſt 456. Iſt aber ſach das die 
zal darinn du radicem quadratam ſuͤchen wilt 
vngerad iſt / ſo ſoltu anheben zůſůchen inn aller 
weiß vnd foꝛm als oben vnder der letſten / vnd 
darnach durch vß wie oben. Als du ſolt ſůchen 
radicem quadratam inn der zal. 5475 b. heb vn 


der der letſten an vnd darnach fürt als inn den 


obern exm̃ ſo kumt 234 radix quadrata vnd ift 
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recht. So dir aber etwas überbleibt der zal das 
rinn du radicem gefücht haſt / iſt das ain anwei 
ſung das die ſelb zal nit ain quadrat iſt gewe 
ſen / aber die wurtzel die du gefundẽ haſt iſt ain 
wurtzel des gröften quadraten inn der ſelbẽ zal 
verſchloſſen / welche wurtzel ſo du ſie in ſich ſelb 
quadrate multiplicirſt entſpꝛingt der ſelb quae 
drat / vnnd wan du das überig dar zů addirſt er 
wechßt wider dein erſte für genomne zal als in 
diſem exm̃. Io zo 30 40 kumpt radix des groöͤſtẽ 
gquadrats inn der zal derboꝛgen die. 3 1 9 4. vnd 
bleibtüber. 404. Nun multiplicir radicem in 
fid) quadrate Fumpti.10z0 165 6. der quadrat 
addir das überbliben iſt kumpt die erſt fürge⸗ 
nommen zal vnnd iſt recht. 

Proba. 

Wiltu nun pꝛobirn ob du recht radicem extra 
hirt haſt oder nit. So multiplicir durch die erſte 
pꝛob radicem inn ſich ſelb quadrate / ſo kumpt 
wider dein erſt fürgenõne zal. Iſt aber etwas 
überbliben das addir (o du gemultiplicirt haft 
dar zů / vnd kumt recht. Wiltu aber pꝛobirn mit 
den andern zwaien pꝛoben / ſonim die pꝛob von 
der wurtzel vnd multiplicir fie inn ſich ſelb / vnd 
fo die ſelbe prob der multiplicirũg gelich iff der 
prob deiner fürgenomnen zal ſo iſtes recht / iſt 
aber etwas überblibenſonim die pꝛob yo ſelbẽ 


DET 


überigẽ zal vit addir fie zů der prob der wurtzel 
Vnnd ſo die pꝛob der zwaien zůſamen addirten 
pꝛoben gleich iſt der pꝛob deiner erſten fürge⸗ 
nomnen zal (o iſt es recht. o 

2 9 oXo 


o 125 
Pꝛoba 1 Mm multiplicirung ð wurtzel 
des mit quadrate inn ſich ſelb. 

U 


5 7 zX8 
2 1 
In diſen nach geſetʒten woꝛtẽ wil ich dich nun 


kürtzlich vnderweiſen wie du in ainer ietlichen 
zal die da cubica tft oder darin beſchloſſen / radi 
ce cubicã füchen ſolt / ſoltu zum erſtẽ merckẽ dz 
dul als obẽ der zal geradigkait haſt angeſehen 
vñ der figuren vngeradigkait anfebeft vñ dich 
nach der für gelegtẽ zal tuſent richteſt / wã du al 
weg vnder der letſten figur des leſtern tuſentz 
anhebẽ ſolt zůſůchẽ / aber vnder der erſten figur 
wo nit tuſent iſt / ain figur cubice oder zwir( als 
obẽ quadrate oder aineſt in fid) multiplicirt dz 
ſie hinnẽ dy obern zal vff dz geneuſt / vñ darnach 
die ſelbe gefundẽ zal ſoltu als du oben haſt vnd 
dy nechſtẽ figur geduplirt triplirn / vñ dz triplat 
ſetzẽ als obẽ mit ſeim ſubtriplo vnder die drit fi 
gr vnd neben dem ſubtriplo vnder der nechſtẽ 
figur darnachder obern zal ſůchẽ aine die 3ü er 


es 
ſtẽ mit dẽ ſubtriplo gemultiplicirt in dz triplat 
vnd zum andern allain gemultiplicirt in dz vß 
der erſten multiplicirũg erwachſen pꝛoduct / vñ 
zum dritten in ſich ſelb cubice oder zwai mal dy 
obern zal weg nem mit ſubtrabirn vff dz aller 
geneuſt / vnd darnach triplir auch die ſelb geſun 
den zal zů dem obern triplat / vnd ruck mit allẽ 
aber zů der dritten figur / vnd thů inn aller foꝛm 
als voꝛ als lang das du kumpſt vnnder die erſt 
figur der fürgenomnen zal / vnnd auch macheſt 
als du dann mit den andern allen gethon haſt / 
vnd ſozum letſten neut überbleibt / iſt diefürge 
nommen zal ain cubicus geweßt / vnd die vfi ge 
zogen zal fein radix cubica. Iſt aber etwas 
tiberbliben / ſo iſt die gefundne zal radix cubica 
des gräifen cubici der in der fürgenomnen zal 
beſchloſſen iſt. Exemplum. Du (oft examinierẽ 
ob die zal 1 z 16 ain cubicus (ey. So heb an zü 
füchen onder den ain zal die cubice inn (id) 
multiplicirt von der zal od ir alls vil fein kan 
ſubtrahirt / vnd iſt z nun (pric z mal 2 zůz mal 
iſt g die ſubtrahir von iz bleibt 4. Darnach die 
ſelb gefunden triplir / vnnd fer das triplat mit 
irm ſubtriplo vnder die drit figur als vnder 6 
vnd ſtat alſo. Vnnd ſůch neben z vnder 7 ain zal 
4 1 6 7 die multwlicir mit z inn die 6 vnnd 
6 darnach allain inn das pꝛoduct / vnd 
2 zum dritten in ſich ſelb zc. vnd ift z 


ſpꝛich 23 maL6ift ı 38inn das product multipli 
cir 5 kumpt 414/086 ſubtrahir von dem obern 
bleibt noch z7/darnad multiplicir 3 inn ſich 
zwir / ſpꝛich 5 mal 5 zů 5 mal / iſt z7 ſubtrahir võ 
27 bleibt o. Alſo ift 12167 ain rechter cubic / vñ 
ſyn radix eubica iſt 23. Ain ander exm̃ do nit tu 
ſent inn iſt / als inn diſer zal 7z9/fücb vnder der 
erſten figur ain zal die zů zwai mal inn ſich ge⸗ 
multiplicirt ⁊c̃. vñ ift 9 ſpꝛich 9 malo zů 9 maln 
ift7z9d3 ſubtrahir voder obern sal vñ bleibt o. 
Alſo iſt 729 ain zal cubica / vnnd 9 die wurtzel 
daruß ſie entſpꝛungen iſt. So aber etwas über 
bliben iſt inn (dung folder wurtzel de iner für 
genomnen zal / ſoltu wiſſen das die ſelb zal nit 
a in cubicus iſt / ſunder die gefunden op v gezo 
gen zal iſt ain radix cubica des gröften cubici 
inn ſoͤlcher deiner fürgenomnen zal verhalten 
als in diſem exem̃ 91150 ift radix des gróften 
cubici in der zal verhalten 45 / welch wurtzel (o 
du fie cubice inn (id) multiplicirſt kumt 91 125 
der ſelb quadrat vnd iſt überbliben 5 gleich als 
ain e von der zal. 
ro 4. $ 

Vnd wan du nun durch die erſt pꝛob probirn ` 
wilt ſo multiplicir die wurtzel wider in ſich ſelb 
cubice / ſo kumpt wider die zal cubica. Iſt aber 
etwas überbliben das addir darzů / vnd kumpt 
dein erſt fürgenommen zal. Wiltu aber pꝛobirn 


z6 
durch die andern zwů pꝛob / ſo nim die pzob von 
der wurtzel vnnd multiplicir fie inn (id) cubice / 
vñ addir darzů die pꝛob des überigen ſo etwas 
überblibẽ iſt / vñ iſt darnach die pꝛob der zwaier 
aggregierten pꝛoben gleich der prob deinr erſtẽ 
für genomnen zal ſo iſt es recht. 


o 
2 9 oXo 
e D 
Pꝛoba 1 ey multiplicirung der wurtz 
des mit el inn ſich ſelb cubice. 
f Q^ 
3 7 3X14 
. ... 
Das erſte capitel des 


andern tails. Addiren. 

¶ Nach dem kurtz oben begriffen erſten tail 
der gantzen / wirt nach geoꝛdnet vñ geſetzt das 
ander tall der gebꝛochen / in welchẽ mit wenig 
woꝛten ich dich dreierlailerẽ wil nach den dreiẽ 
obgemelten Gen der gantzen nach anwyſung 
des regiſters / vnnd voꝛ dem ſolt zum erſten 
mercken der bebꝛochen ſchrifftlich benümung 
wan in eilich gebꝛochen ift zwaierlai bnümung 
nach dertailung ainer zal mit dem ſtrichlin der 
vnnderſchaid / darumb die zal ob dem ſtrichlin 
haißt der zeler / wan die ſelb zal der zeler genãt 


zelt wie vil oer tail des gantzẽ (y wan gebꝛochẽ 
iſt anders nit dann tail ains gangen/ aber die 
zal vnder der lini haißt der nenner / wan durch 
die zal wirt beſtunpt die benumung der tail in 
den gantzen / vnd darumb ſyn die zwů zal not in 
ainer ietlichen gebꝛochen zal. Nun aber volgt 
das erſt fürnemen dif capitels / vñ iſt wie man 
ain gebꝛochne zal fol addirn zů der andern / oder 
gebꝛochne 3% gantzen / oder gebꝛochen vñ gantz 
zů gebꝛochen vnd gantzer / vnd zum erſten das 
erſt / ain ietliche gebꝛochne zal zů der andern ge 
bꝛochen geben haiß t addirn / vnnd merck wan 
dir fürkumpt gebꝛochen das ain nenner hat / ſo 
addir ſchlecht die zeler zůſamen vnd den nenner 
ſchlecht darunder geſetzt als inn diſem exemplũ 
Md e e M de mte 
— 1— — $T 
5 : E ift qe 17 5 ` : addir fa $ iſt 
ELE AI ran? ü ichẽ 
r { Sg facit j iftz/vii der gleiche 
So dir aber gebꝛochen fürkumpt dz nit einen 
nenner hat / als Z y. fo multiplir im creug 


z mal 5 ift a / vnd z mal 4 iff 8 addir d zů g wirt 
17 die fe obẽ / oñ multiplicir ain nẽner mit de 
andern / als 5 mal 4 iſt 1z die (cs vnden vii fiat. 


I e 
IP dss td / ö zug tg it f 


z7 
Addir 2 50 facit aft KE al(o in an 
dern. So dir aber mer gebꝛochẽ fürkũpt als wã 
du ſolt addirn : 3 1 ſo richt die erſtẽ zwai vß 
nach der nechſten obgeſchriben regel vnd wirt 
3oarnady addiert 838 multiplicir aber als 
voꝛ im kreutz y mal giſt 9 vnd 4 mal z4 ift 
ob die addir zůſamen wirt 286 / darnach multi. 
auch die nenner darũder / vñ (tat (c 286 facit z 


120 
Ll AS. z 1484. 
2 Addir sbfamen,- = a $ iſt 480 gofacit 3 


cis vnd alſo thůauch inn den an dern. So dir 
aber fürkumt gebꝛochen von gebꝛochen / vnnd 
wilt die zůſa men addirn / ſo reduciers voꝛ / das 
iſt machs voꝛ zů ſchlecht gebꝛochen alls e von. 


2 séi. 


fo wart voz was ſey von multi 
plicir ain zeler mit dẽ andern / vñ ain nẽner mit 


5? andern wirt; darzů addir 2 ; 
rn wirt o darzů addir⸗ werden o 


Item q Ba 3 vor wurd, vnd als inn 


andern des gleichen. So dir aber fürkũpt gang 
vnnd gebꝛochen zů addirn / als du ſolt addirn 4 


gantz zů = multiplicir 5 mit dem nẽner 5 may 
$ iff iʒ / addir den zeler dar zů wirt 17 vnnd ſetz 
oben / vnd den nenner darunder vñ iſt gemacht / 
1718 «4 3 1139 L ifi? tacita $ 
78 31 dë Je 95i ifto facitg 8 


Vnd alſo ſoltu machẽ alle exempel des gleichen 
Bubtrabirn. 


¶ Inndiſem capitel wil ich dich leren ſubtra 
hiren in gebꝛochen / das ift ſo du ain zal von der 
andern nemen wilt / ſo ſoltu mercken das du al 
mal das minder von dẽ groͤſſern magſt abzie 
hen vnd nit widerumb / vnd wan dir gebꝛochẽ 
fürkumpt das ain nenner hat / ſo ſubtrahir ain 
zeler von dem andern / als inn diſem exempel 


du (olt ſubtra hien T lybe erem v5 


6 à H 

T blybt⸗⸗ Item z zus} blybt FRU alfo des 
gleichen. So aber die nẽner nit gleich fein als 
bic? ve fo multiplicir im creutʒ ſpꝛechend 6 


mal q iſt 54 vfi s mal 13 iſt 65 · Nun ſubtrahir 
54 von 65 ſo bleiben ii darunder ſetz die nẽner 


z8 
gemultiplicirt mit ainannder vnnd werdenn 


sg Item von 2 blybt ond alſo für bin. 


So dir aber fürkumpt ab 3ünemen gebꝛochen 
von gantzen / ſo fer auch gegen ainander vnnd 


multiplicir im creutz. Als 05 bipbe⸗ 


Wiltu aber ſubtrahiꝛn Loro vn (o 

mach ietlichs zů aim gebꝛochen als du dan obẽ 
gelernt haſt / vnnd werden 12 vic darnach 
machs vii multiplicir im creutz als voꝛ / ſubtra 


195 von zb t bleiben 35 das iſt Item 


vnd 5 vr vile bleiben a So dir aber für 


kumpt gebꝛochen von gebꝛochen / ſo machs all 
mal zum erſtẽ zů ſchlecht gebꝛochen / alſo multt 
plicir die nẽner mit ainander / vñ auch die zeler 
mit ainander ſo iſts recht. Vñ darnach magſtu 
ſie bruchen wie du wilt in allen capitelen / als 
du ſolt ſubtrahirn ains 4 vonz-blybr>— 


vnndalſo für hin. a 


2 

Dupliren. 

T Inn diſem capitel dich kürtzlichen zů vnder 
weiſen das duplirn / ſoltu wiſſen dz duplirn nit 
annders iſt dann ain zalzwifeltigen / es ſei inn 
gantzem oder gebꝛochnẽ / vnd darumb wan du 
wilt ain gebꝛechne zal duplirn / ſo duplir den ze 
ler oder halbir den nenner / vnd iſt gemacht / als 


du ſolt duplirn 4 duplir den selerwirt x tfta 
eder halbir den nenner vnnd kumpt 


ſacit 1 wie voꝛ vnnd alſo fürt. 


Mediren. 


Nun ſyt dz halbirn nit anders iſt dañ ain zal hal 
birẽ zů erkennẽ dz halbtail a iner zal / als dã obẽ 
be melt ift woꝛdẽ in dẽ fünfften capitel des erſtẽ 
ta ils / ſo ſolt du wiſſen wan du den nenner ains 
bruchs duplirſt oder den zeler halbirſt / ſo iſt der 


bruch gehalbiret / als du ſolt balbirent- buplit 
dennenner iff 75 macht 0 oder halbir dẽ ze 


ler wirt auch vñ alſo magſtu wol erkennẽ dz 
in den zwa iẽ capitel nit mer dañ ain zal not ift, 


: z9 
M ultipliciren. 

Nach dem ſoltu lernen vfi fleiſſigmerckẽ in ge 

bꝛochnẽ zů multiplicirn / das dualweg den nen 

ner mit dem nenner vinden zeler mit dem zeler 

multiplicirſt / alls wenn du wilt multiplicirn 


s. mit =» multiplicir 6mit 15 vnb 7 mit +6 
8 y ^ » 

kumpt i N facie? Jen mit " pumpe 
Ag S P AE. TU uten 
107 fa. jr Stes miii ¿fat So 


duaber gebꝛochẽ mit ganze multiplicirn wilt 
ſo ſetz gegen ainander vñ multiplicir als ander 


gebrochen alls A mit = wirt faci z = 


geg Lm 36 i 108 it 27 de 
Itẽ q mis wirt 4 facit 27. Item g 
mit = 11 facit 1073-vnnd alfo des 
gleichen. So du aber gantz vnd gebꝛochen init 
gebꝛochen oder auch mit gantzen vii gebꝛochen 
wilt mul iplicirn / ſo brich alweg das gantz inn 
ſeintail / dz ift multiplicir es mit dem nenner vit 
addir den zeler darzů / vnd darnach multiplic: 
a ls voꝛ das öbreſt mit dem öberſtẽ vii d3 vnde 
mit dem vnderſten / alls du ſolt multiplicir 


7 Er mo vñ kumpt 


us facit 4 E 452 2 Item 164 mp 27, wirt 


ds 52 8985 4 467. mm = me des gleichen 
Sodu aber multipucirn wilt gebꝛochen võ ge 
bꝛochẽ mit ſchlecht gebꝛochẽ oder mit gebrechẽ 


von gebrochen / ale vo mit Zp multipli⸗ 
cir die oberſten züfamen vnud die vndern mr 


den vnndern wirt 22 acit. 2 A Ly! Le 


mit Fa d V HRS facit 2 ^jtem 


Z von E mtg fac it m des gleichen 


ina allen, 
|... Diuidiren 

Y Nun wil ich dich leren diuidirn das iſt tai 
len in gebꝛochen / Soltu zum erſten wiſſen als 
du in dem erſten capitel diſes tails vnderſchidẽ 
bi ſt das die zal die oben ſtat haißt der ze er / vnd 
die vnden ſtat der nenner / vnd darumb merck 
mus fleiß / wann du gebꝛochen wilt inn z oder 5 


; 30 
ober 475, oder in andre gantze zal tailẽ magſt 
oder kanſtu den zeler gerad in ſollche zal tailen 
das thů / vnd fes dein nenner dar under vnd ift 
gemacht / magſtu aber das nit thon / ſo multipli 
cir den nenner mit der zal dar ein du dan tailen 
wilt / vnd bleibt der zeler als am erſten vnd iſt 


recht gemacht / Alls du ſolt tailen inn z iſt 
3 6. jet Dei 4383. ; 

5 MM jim dë vii (oou tailſt h inn z 
wirt $ Item y inn e iftz-vifodes gleich? 
So aber die nẽner vngleich fein Als aang 
fo multiplicirx im creutʒ vñ merck eben welches 
du tailen wilt das ſetz oben / vñ dz ander vnden 
Nun wiltu roden? in / ſpꝛich 6 mal q iftsg 

ü 13 6 

die ſetz für dẽ zeler / vnd ſpꝛich darnach y mal 15 
ift 65 die (ets fürd en nenner alſo g vnd iſt tailt 
vnd ſo die ober zal groͤſſer iſt / ſotails allweg in 
den nẽner / vnd was dan daruß kumpt das wer 
den gantz / vnd wen der zeler clainer iſt dan der 
nenner / ſo machs clainer als weit du kanſt / als 
dann clerlich hernach vßgetruckt wirt. Nun 


foltutailen* mit 7 multiplicir im creng vfi 
ſpꝛich z mal gift yz ſetz oben / darnach z mal 


iſt 10 (es vnnden vnnd ſtat alſo 15 facit 1 E 


REOS E zo 8 
Stem 7 mit 4 Fumpt = ^jtem > 
inn 7 if Seem A LE Bereit 9/ond 


alfo mer, E Nun n mercken wan du ges 
bꝛochen tail von ainer ainigen zal wilt wiffen 
fie ſey gantz oder gebrochen / ſo fe etz gegen ainan 
der vnd multiplicir die obern mit der obern vñ 


die vndern mit dervndern ale = von 4 iſt 
2 ] 1 LKE" Aas 
Zederg⸗ Item; von > de “Stem 
3 Z iſt! í 
b von E dë merck auch exempel inn 


gantzen von = (ES facit "up von 7 


3 
ip facit 4) 2 vno > von 62 ift rá 
ui bea geo. Densden 
weiſſen was „ti von 128 ER a: machs 


dien? vnd 6 Z zu ſamen werden 2-mul 


51 
típlicir 6 mal 128 vnnd e darzů werden — 
multiplicir den zeler mit dẽ zeler / vnd den nen 
ner mit dẽ nẽner werden E facit 1 10 2 
xc. ile du aber nun pꝛobirn ob das recht 
ſei oder nit ſo beſich was GR feivon 12856 das 


ſein 18 geb addi s ı ei kumpt i a3 


—omd alſodes gleichen magſtu ierlichs pꝛo⸗ 
bit, : 


Radicem extrahirn 
¶ Nun ſoltu wiſſen das inn diſem ſibende n 
capitel nüt inn vnderſchaid iſt oder ſunderhait 
geſetzt von dem das da iſt erleutert vnd erclert 
ob en inn dem neunden capitel des tails / allain 
das wen du wilt extrahirn radicem quadratã 
oder auch cubicam inn gebꝛochen zalen / ſolt du 
das gleicher weiß inn allen dingen wie oben 
thin inn dem nenner vnd auch zeler / vñſo gins 
nit radicem hat ſo iſt radix inn dem andern nit 
zeſůchen / alls radix quadrata inn der zal 


nf ven cübíca in der gal SZ if e 
vnd alſo inn allen andern der gleichen. 


Dag dritte des erſten 


tails iſt von der Tollet rechnung. 
¶ Inn diſem nachgeoꝛdenten tail wil ich dich 
leren rechnung von Tollet / wie wol man rech⸗ 
nung vil ringer vnd gehender durch die guldin 
regel finden mag. Das aber die gebꝛochen zal 
da durch geübt werd ſoltu fleißlich mercken / dz 
diſe art der rechnũg ftat in dreie rleianweiſung 
Zum erſten inn ſatzung der bůchſtaben dar zů 
geoꝛdnet. Zum andern / inn der ſatzung des 
werds oder gelts. Vnd zum dritten inn ſatzũg 
der anzal des gefauffien gůts / vnd alſo ietlichs 
wo es hin geoꝛdnet iſt. Nun zum erſten ſolt du 
wiſſen / ſo du inn Tollet rechnen wilt das du die 
bůchſtaben darzů geoꝛdent für dich off die tafel 
oder tiſch ſchreibeſtalſo. 
M Vnd wen du nun alſo die bůch ſtabẽ 


C geſetzt baſt / ſo ſchreib was 1 16 oder 
ES el koſt gegen der rechten bant für dz 
is 18 vnd das felb multiplicir darnach 
E: mit io vnnd das da kumpt das fer 
lot hinuff für das & / vñ das multiplicir 


quinte aber mit 10 vnd das pꝛoduct fer für 
das C / vnd darnach (o anders der kauff (o groß 
iſt / multiplicir aber mit o vnnd das product 
ſchreib für das M / darnach tail das das voꝛ dẽ 


32 
Ib ftat mit zZ vnd das da kumptſetz für dz lot / 
vnd das multiplicir aber mit to vñ dz produce 
fen für das X ob dem lot vnd alſofürt / nach dé 
allen fo ſchryb zum dritte die ander zal des ge 
wichts oder was nun iſt hinder den bůchſtabẽ 
ietlichs da es ſich hin geburt. Als tauſent bins 
der das M/ hundert hinder das C / zehen bins 
das & / vnd alſo nach ainander als du hernach 
geſchriben findeſt / vnd darnach multiplicir die 
zal die binder den bůchſtaben ſton mit den zalẽ 
die voꝛ den bůchſtaben ſteen vnd iſt gemacht. 


30 f fo ſchreib was ain Ib 
15... gekoſt bat gegen der 
* ; am ß rechten handt alls da 
9 lot 2 $ ſtat vud das ſelb multi 


3 quinte 128 8 plicir mit io kumt zo 

das ſchryb für das / vñ das ſelb pꝛoduct mul 

tiplicix aber mit 10 vnd dz da mpt ſchryb für 

das das f elb multiplicir aber mit 10 vnd dz 
i € 


product ſchryb ſür das N als oben. Darnach 
tail 15 f mit 32 vñ alſo kumpt i lot das ſetz für 


das lot / das multiplicir mit 10 kumt ex dz 


ſetz für dz & / darnachzumletſten tail! d inn 4 
werden g alfo kumt i quintt vnd dz ſetʒ für 
das quinie / Nach dé ſchryb die ander zal des 
gewichts hinderdie bůchſtabẽ wo fid) ꝛetlichs 
hin gebürct/ale 4000 binder das M / zoo hin 
ders C/ o binder dz x hinders IB zc als obẽ 
in der geſatzten figur ſtat / darnach multiplicir 
die zalhinder dẽ bůchſtaben mit der die voꝛ in 
ſtat / als 4 mal i ʒooo iſt ᷣ⁊ooo / vñ 5 mal 1300 
ift 900 / vñõ mal i zo iſt /go / vnd 7 mal r5 ift 


9/0 wel! 32 dt S vnd elf ifs? 
vnd z mal "abu 3 ftat alſo: 

4 «li 52000 2600 

SUB. oL Pug c 195 

6 x 780 39 flozen ` ` 
7 l5 9 facie Afpug > 


55 
Nun ſummir die ſummen all zůſamen vñ kũpt 
283 0 floꝛen 5 Bibel," Itẽ ainer hat 372 
3 2 
I8 7 vntz 1 lot 5 quinte ſilber des koſt ie 1 marck 
6 flo. Nũ wiltu wiſſen wie vil es als macht 


vñ dz i lb iſt z ir alſo machen 372 18 744 für 
7€ 3500 ſetzalſo. Niachs als voꝛ mal 
4 X 250 25oo iſt 17500 / vñ 4 mal z5o 


r 25 ift ooo / vnd 4 mal 25 ifl 100 / 
4 m die addir vñ tail alle in 4 kom 
27 ; mal*5 
7 ng 32 4650 flo. Nun mach 7malzz 
21 q tdo 75 , 
lot sl ift ha SET dz macht 


5 dnt zt alles 6flozen 3 8/ kum pt 


4 » 
z bit v ſum ma 465636 z heller 16 
— ` — BR eee ENGER 
¶ In diſem andern vn fürnelichften nachge 

ſetzten tail der erſten tailũg wil ich kürtzlich (a 
gen võ der limitirten zal / vnd dich zum erſtẽ le 
ren vñ etlich berichte frag vff die obgmeltẽ ca 
pitel fürgebẽ / vñ darnach fürbas ꝓcedier nach 
innhalt des regiſters. Vnd diſe frag ſollen ge 
grünt fein vff manche rlai (bón regel nadal 
gent in de drittẽ teil diſer tailung / vñ da ſelbſi 


wen ich würd (agen vd der zal vff kauffſchlach 
geoꝛdnet clerlich mit hüpſchen exempeln / wil 
ich verfůrn die ſelben regeln mit den anderen 
inn lüſtlicher rechnung. Nun zum erſt en will 
ich dich fragen zal zů finden des addirn / vnnd 
darnach mer. Du ſolt mir fůchen ain zal wan 


ich der ſelben zal darzů addir / vñ darnach dz 
aggregat inn 4 partir / das mir rz kumen. 


Setʒ alſo vnd machs nach dem precept der re⸗ 
gel Reſidui genant / vnd nim das die zal 9 fp/ 


(brid von gift / die addir zů 9 wirt i / die 


tail in 42 kumt ʒ mm wolt ich das gerad 


1z weren kumen. Nun ſpꝛicht die regel multi⸗ 
plicir iz das du dan haben wilt mit der zal die 
du zum erſten genomen haſt das ift o ſſpꝛich 9 


mal i ift ſog / dz tail in z kumt 32 vnnd 
das iſt die frag darnach ich gefragt hab / pꝛo⸗ 
birs alſo. Sich was von zb [prid iet⸗ 


lids inn f ein bruch win vnd ſpeich von 


En 21 5 das addir zů 325 wirt 54 das 


34 
rail in 4 c kumt iz vnd iſtrecht. Sůch mir ain 
zal das $ der ſelben zal 2 0 machen / dz mach 
nach der regel alſo. Setʒ das die zal 8 (y vnnd 
von 8 iſt ʒ / vnd ich wolt zo haben / darumb 
multiplicir8 mit 29 wirt 252 / das tail in 5 tie 
46, vnd das iſt die zal die du ſůͤchẽ ſolt. Süch 
mir ainzal (o ich der ſelbẽ zal hin zů addir dz 
77 komen / machs nach der regel / vnd nim das 
die zal 8 ſy / nun abbir-388 wirt 11 / vnnd ich 


wolt das / komen wern / darumb muleipliciz 
8 mal 77 iſt 6iſ das tail in 11 knmpt 56 vñ iſt 


die zal / nun addir a dar zů wirt 77. Sůch mir 
ain zal vff ander wyß s machẽ / wen ich — vit 
sh darzů addir das zo komen / nun machs alfo 


vñ alles des gleichen. Sůch ain zal darinn du 
die brüch haben magſt vnd iſt ız. Nnu tail 2 
in 5 Fumpt a / tails auch in 4 kumpt z / nun e: 
mir 5 vno vnd rz werden 19. Nun ſpꝛich 19 


geben mir i was deben zo vnd kumpt 12 d 


nun tail 12 in s kumt 4 T darnach tails in 4 


kumpt 3 ron ſummir zuſamen 4e vñ bu 


vi iz tome zo/alfoift ı zt gefundẽ zal. 
Such mir ain zal wen ich E. vii dar zůaddir 
vnd mer / das zo komen. Mach es alſo. nim 
ain zal inn welcher du die bꝛüch haben magſt / 
als iz. Nun tail i⁊ in y kumt 4/ tail iz auch in 
4 kumt ʒ / ſummir z vnd 4 vnnd 1z iſt 19. Nun 
(prid ig geben mir iz was gebẽ mir 1 / wan 
es 1b iſt ſo man 4 ſol darzů thon das zo mach / 


e z os Rad cs 
vñ kumt 10% finu tail ro ʒin ʒ vñ kumpt 


E 75 Nun tail aud to ion 4oñ pt g 

Nun ſummir die 57 nd z vn i 019 kumpt 
gerad ı / nun thů 4 darzů wirt 20 / vnnd iſt ge 
macht. Sůch mir ain zal wen ich darzů this > 


dz 30 werde. Wiltu dz wiſſen oder des glychen 
ſo mach es alſo / vnd vff andere wyß / addir 150 


7 wirt 8 / nun tail zo durch 8 kumpt 3— dz ſub 
trahir von yo blybt 26 1 dz ift auch die zal 


BVubtrahirn 

Söch mir ain zaldas vii —ofi von der fele 
ben zal 6o machen / machs nach der regel refi- 
dui vnd ſetzalſo. Nim dz zo die zal ſy / vñ ſpꝛich 
1 2 z! : 2 v 

z »63oift 15/ vñ von zo iſt b / vi g= võ z 
ifts addirs als wirt 25 / vnd ich wolt 6 / darũb 
ſetz vff die regel detri. Spꝛich 26 gibt 50 was 


gibt 60 kũt 69 1355 iſt zal darnach ich gefragt 
hab / pꝛobirs alſo / nim 6975 halb das ift 34 
vnnd 1551 v8 69 fit i 5,96 iſt ui 
vii ſum mirs kumt gerad 60, Sůch mir ain zal 
wan ich da von nim dz noch 55 bliben. Nun 
ſetz dz die zal s (y [vnb . von iſt z blybt z / vnd 
ich wolt 33. Darum multiplicir s mit 33 wirt 
165 das tail in z kumpt ss das iſt die zal. Pro 
be>-von 55 dz iſt zz bleibt 33. Sůch mir ain 
zal wen ich da võ nim x 1z blyben / wiltu dz 
wiſſen / ſo ſubtrahir 1 von 4 bleiben z der teiler 
Nun diuidir z durch 5 facit 4die add ir zů 1Z 


wirt o vnnd iſt die zal / vnd alßo des gleichen 
oltua l weg machen nach der weiß. 


Sůch mir ai n zal wan ich da von nim 2 L 


dz 41 bleiben. Wiltu dz wiffen oder der glychẽ 
fo multiplic ir die nẽner mit ainander wirt zo. 


Nun wart 10452 vñ -fy võ zo vñ iſt i / nun 
9 


ſubtrahir 19 võ zo bleibt i dein tailer. Spꝛich 
gibt mir Zo was gibt mir 41 facit 820. Alſo 
ſoltu auch machen mit mer brüchen / doch dz die 
brüch nit ain gantz machen / vnd das exemplũ 
braucht man zů de n thürn / als hernach uolgt 
inn den regeln wan ich ain ſunderlichs capitel 
ſetzen wird von dem thurn. ; 


Zupliren. 

¶ Nun ſoltu wiſſen das duplirn nit anders 
iſt dann multiplicirn mit z. Vud mediern nit 
anders iſt dann diuidirn mit z. Vnd darumb 
wil ich dir hie nit ſagen von den zwaien. 

Multipliciren. 

FY Such mir ain zal (o ich fie multiplicir mit 
io das 5 daruß komẽ / ſo du dz oder des glychẽ 
wiſſen wilt / ſo (ers die zal die dan komen fol für 
den zeler / vnd die zal da mit du dann multipli 
cirn ſolt den nenner / vnd das iſt die zal / als inn 
diſem exempel / ſetz 5 oben vnd 10 vnden / al ßo 


E 36 30 
ond dz iſt die zal / multi. 3 mit vo knmen 3 
vnd iſt recht. Such mir zwů zal das aine die an 
der übertret in 4/ vnd (o ich aine inn die ander 
multiplicier das 96 komen. Wiltu das wiſſen 
oder des gleichen ſo machs nach der regel die 
da genant iſt regula exceſſus / die dann Ln 
hernach volgt / vnd komen die zwo zal g vfi 1z/ 
wan du gine mit der andern multiplic irſt kum 
men q vnd iſt gantz recht. Sch mir ain zal vd 
welcher ſo ich ſubtrahir 6 vnd wider zů der ge 
funden zal addir 6 ſo ich darnach dz gemindert 

multiplicir in das gemert das 180 komẽ / thů 

im alſo / add ir die zwo zal zůſamen die du ad⸗ 
dir ſt haſt zů der du ſubtrahirt haſt / vñdz daruß 
kumpt gleich die übertrettung vnd machs dar 
nach nach der regel exceſſus kumpt 18 

Diuidiren. 

Dinidir mir 15 inz tail die vnglych ſein / 
vnd wen ich das größt diuidir durch dz klainſt 
das 19 komen / vnd wer nit behend rechen kan 
inn den brüchen der maint es (y vnmüglich / 
machs nach der regel genant Siuiſionis / vnd 


kumpt der clainer tailer · vnnd der geöffer 14 
E vnd die zwo zalen mache gerad 15. Vñ wen 


- L4 
du nun diuidirſt oder partirſt 4. durch 3- 


kumpt 19 vnnd tft gemacht. Diuidir mir 15 in 
⁊ tail alſo wen ich den ain tail mit 4 diuid ir / vñ 
den andern mitz / das alweg ain quotient kum 
machs alſo / addir A zů 5 iſt / / Nun machs alls 
ain geſelſchafft / ſpꝛich 7 gebe mir 15 was gebẽ 


4fume 87 darnach ſpꝛich 7 geben mir 15 was 
geben 5 fa. 6 i Nun diuidir 6% durch 4fa. 


2 Hauch diuidir 93 durch z fa. 2 a vnno ift 
recht. Diuidir mir s in 4tail alſo / wẽ ich dz erſt 
in dz and diuidir dz 5 komẽ / vñ wen ich dz zweit 
in dz drit duudir dz komẽ / vñſo ich dz vierd in 
das drit diuidir das komen / addir die zal alſo 


, A 
76 
15 
3 76 
7 6 5 facit 
6o 
300 
6o Tv 


! 7 
Stuidir mir 5 inz tailal(o/ wẽ ich DE gröffern 


dividir durch den clainern dz 60 komẽ / made 


nach der regel kumpt das clainer tail gon dz 
groͤſſer 183 ſodu ains mit dẽ andern alo 
mit 3 raüfl/fommen gerad 66. 

Radicem cxtrabirn 
Gib ain zal welch mit irm Ly ir ſelbſt 

2.5.9 75 

` quadrate radix. Das vnnd des gleichen mach 
als oben der erſt exm̃ des dritten capitels nach 
der regel die da haißt regula recipꝛocationis / 
allain wo du oben ſubtrahirt haſt da addir inn 
diſer furgab / i kumt. agg C vñiſt recht. Gib 
mir ain zal welcher zal 6 radices oder wurtzel 
mache i. Wiltu dz wiſſen oder des glychẽ / fo 
dividir die fürgelegt zal 11 mit dzal d wurtzel 


als balſo gvñ iſt gmacht / vñ dz iſtdy wurtzel 
der ſelb en zal / vnd fo du die wurtzel in ſich ſelb 
multiplicirſt / kumpt die zal an ir ſelbs / als 55 
vnd iſt recht. Gib mir ain zal ſo ich z darzů ad 
dir das numerus quadratus oder ain geuierte 
zal daruß werde / vñ ſo ich Z da von (übtrabir 
dz denoch t numerus quadratus bleib. Sas vñ 
des gleichen mach nach dem alls regula qua⸗ 
dr ata gepent alſo / multiplicir i⁊ inn ſich felb 
kumpt 144 / das diuidir durch 4 kumpt 36. 


Nun wendy ı addirftzu 56 ſo kumt die zal dar 
nach ich dich gefragt hab / als 37ͤ vnd wen du 
1Z addirſt sii 57 komt 49 ain gefierte zal wan 
ir radix quadrata tft / vnd ſo du z von 57 (ub 
trahirſt bleibt z y auch numerus quadratus / 
die wurtzel ift s / vnnd ift recht. 


Dasander tail diſer te. 


Nun inn diſen nad) gefersren woꝛten wil ich 
dir kürtzlich ſagen von der pꝛopoꝛtionirten zal / 
vnd doch nit me dan nach notturfft diß wercks 
vnnd von wegen etlicher nachuolgender regel 

vñ frag / welch on der pꝛopoꝛtzẽ verſtẽdigkait 
vnd wiſſenhait nit vnd in kainerlai wyß gnüg 
ſam moͤgen verſtanden vnd clerlich begriffen 
werdẽ. Soͤlche oder pꝛopoꝛtionirte zall als vil 
hie her not iſt)genůgſam zů verſton / ſoltu zum 
erſten wiſſen das pꝛopoꝛtio nit anders iſt (als 
dan Campanus ſpꝛicht über Eucliden vnd die 
andern) dan zwaier verainten dinger ain zůſa 
mẽ haltung / alſo das ains das ander tibertret 
oder baide gleich ſyn. Vnd darũb iſt nit allain 
pꝛopoꝛtio( als da ſelbſt (aget Cãpanus ) inn der 
groß / ſunder auch in andern dingẽ / welche dan 
al da ſelbſt clerlich durch Campanũ erzelt wer 
den / vnnd hie von kürtz wegen abgeſchnitten / 
allain was pꝛopoꝛtio ainer zal zů der andern ſy 
ain wenig begriffen. Nun aber ꝓpoꝛtio ainer 
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zal zů der andern iſt nit den zweier verainten 
zal ain gleiche oder übertretne zůſamhaltung 
Inn welchen kurtzen woꝛten ſolt du mercken 
zwierlai pꝛopoꝛtio / wann etliche iſt pꝛopoꝛtio 
equalitatis genant / vnd ift wan die zal zůſamẽ 
gepꝛopoꝛtiomiret gantz gleich ſein / als 4 vnd 4 
vnd von der iſt nit zůſagen. Etlich iſt propoꝛtio 
inequalitatis genant / vnd iſt wan die zal zůſa 
men gepꝛopoꝛtionirt vngleich ſein ſunder aine 
die ander iibertretten iſt / als z vnd 4. Vnd die 
pꝛopoꝛtio inequalitatis genant / iſt in zweierlet 
vnderſchaid. Wan etlich ift pꝛopoꝛtio inequale. 
tatis irrationalis genant / vnd ift (o zwů lini zů 
WX gepꝛopoꝛtionirt oder des gleichen mit 
iner maß nit moͤgen gemeſſen werden / alls 
dan clerlich vnd gnuͤgſam vßtruckt Euclides 
in dẽ zehenden buch ſeiner geometri / da er ſagt 
von den binomis / vnd von der pꝛopoꝛtion wirt 
allain geſagt in der kunſt des meſſens geome 
tria genant, Etlich ift pꝛopoꝛtio inequalitatis 
rationalis genant / vnd ift (o zwů zal zůſamen 
gepꝛopoꝛtionitt mit amer gemainen zal mögẽ 
ge zelt werden / als 6 vnd q werden gezelt mit 
3 vnd ifl pꝛopoꝛtio ſupparticularis ſeſqualtera 
Vnd von der pzppo:tio etwas zůſagen iſt diſes 
fürnemẽs / darumb ſoltu nun mit fleiß meꝛckẽ 
dz diſe ꝓpoꝛtio inequalitatis rationalis genãt 
ift gegꝛünt vff funff ſpecies / vnder welchen die 


erſt wirt geſpꝛochen multiplex / die ander ſup⸗ 
particularis / die orit ſupeꝛpartiens die vierde 
multplex ſupparticularis / die fünffte multis 
plex ſuperpartiens vc. Nun von der erſten zůſa 
gen ſoltu wiſſen das dan ꝓpoꝛtio multiplex iſt 
wan ſo zwů zal zůſamẽ vergleicht werde) die 
gröffer in ir mer dan ain mal glych behelt die 
clainer / als à verglycht mit z ift ꝓpoꝛtio multi 
plex / wan a mer dan ain mal z in im behalten 
ift, Vñ ſo in ſolcher verglychnus die groffer zal 
in ir beſchlüßt die clamer glych z mal / als 4 vñ 
⁊ / iſt ꝓpoꝛtio multiplex dupla / vñ wen die grat 
fer in ir verhelt die clamer zů z mal ift ꝓpoꝛtio 
triple /vñ alſo fürt Gdrupla qͥntupla ſextupla «c 
vii die ꝓpoꝛtio ſchrybt má kurtz alſo / dupla Ze 
tripla 5la vñ alſo dz glychẽ. Vñ erwechßt ſoͤlche 
Pportio(als dan Boetius ſchrybt in dem erſten 
bůch der rechẽſchaft ) vß der zal natürlicher oꝛd 
nũg vff die erſt als vff ı / wã die nechſt zal omg 
nachuolgẽ als z helt ſich gegẽ 1 in ꝓpoꝛtide du 
pla / vñ die ander darnachalsz in ꝓpoꝛtione tri 
pla / vñ die nechſt nachuolgent in ꝓpoꝛtide gla / 
vñ alſo die andern al nachgeſetzten figurẽ gep 
poꝛtionirt vff die erſt / machen ꝓpoꝛtionẽ multi 
plicẽ / wan die erſt in dẽ ir nachgenden me dan 
am mal gehalten wirt oder ge zelt. Nun da by 
ſoltu wiſſen wan die gröffer zal glych wirt der 
clainernſſo haben ſtgt die oben fünff bemeltẽ 
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fpecies der ppostio. So aber dz wirt vin gewẽt 
alſo dz die cla iner geacht wirt gegen der groſ⸗ 
ſen / ſo erwachßẽ ander fünfffpecies wider die 
ob geſchribẽ / vii die vnderſchaid der zwaierlai 
ſpecies ſtat allain indem woͤrtlin / ſub / als wã 
4glych werde 2 / entſpꝛingt ꝓpoꝛtio dupla / vnd 
widerum z gegẽ gerwehßt ir vndere ſpẽs / vfi 
wirt geſpꝛochen ꝓpoꝛtio ſubdupla / alſo auch 6 
ꝓpoꝛtionirt gegẽ 4 ift pꝛopoꝛtio ſuperparticula 
ris ſeſqualtera / vñ widerum 4 gegẽ 6 ift ppor 
tio ſubſuꝑparticu.ſeſqualtera / alſo auch s gegẽ 
3 ift ppoztiofupbipartiens tertias / vñ widerũ 
5 gegẽ s iſt pportio ſubſuꝑbipartiens / vñauch 
alſo in dẽ andern zweiẽ zůſamgelegtẽ ſpẽbus / 
als 5 gegẽ z ift ꝓpoꝛtio multiplex ſubparticu. 
ſeſqualtera / vñ Z gegen 5 ift ꝓpoꝛtio ſubmulti 
plex ſubparticularis ſeſqualtera / alſo in pꝛopoꝛ 
tione multiplici ſubpartiente / wan 8 pꝛopoꝛtio 
nirt werde gegen ʒ / ſo wirt ꝓpoꝛtio ſubmulti 
plex fupbipartizo tertias / vñ widerũ 3 gegẽ 8 
wirt ppoꝛtio ſubmultiplex ſuꝑbi. vn alſo foltu 
merckẽ dz die erſten fünff (pes werden genant 
maĩoꝛis inequalitatis / vñ die andernfünff mi 
noꝛis inequalitatis / vñ darum werde die erſtẽ 
von Boetiopꝛincipes genant / vñ die andern co 
mites / wan glycherwyß als ain fürſt ift über 
ain grafen / alſo (sn auch die erſtẽ fünff ſpecies 
uber die andern inder benümũg / alls in diſem 
exm̃ / in welchẽ du al ſpẽs ꝓpoꝛtionum findeſt. 


Ati 


2 3 4 5 TB um 
y Pꝛopoꝛtio ſuperparticularis 

In diſen kurtzen nachgeſetzten woꝛten iſt cler 
lichen begriffen das dan pꝛopoꝛtio ſuperparti 
cularis iſt. So die gröͤſſer zal geoꝛdnet der dat 
nen (ie ain mal behelt vnd ain tail der clainern 


vñ iſt ſach dz der ſelbe tail iſt zo pꝛopoꝛtio 
ſuperparticularis ſeſqualtera / iſt es aber (o 
ifte ſeſquitertia / iſt es aber 4 wirt ſeſduiquar- 
ta / vnnd alſo vnendtlich / als 5 behelt inn im z 
gantz vnd i darzůũ / welchs dan ift ain halbtail 
von z / darumb wirtz pꝛopottio ſuperparticula 
ris ſeſqualtera genant / wen aber die groͤſſer 
inn ir behelt die clainer 1 mal vnnd . der clai⸗ 
nern / ſo iſts pꝛopoꝛtio ſuperparticularis ſeſqui 
tertia / als 4 gegen z / vnd alſo ſoltu wiſſen das 


o 


4 
dife ſpecies nach anwyſung d klei 
nern zal überigẽ tail in der groſſen 

dðhaltẽ vnẽtlich gemãgfeltigt wirt 

in ir benẽnung / als dan oben etlich 
er maß wol be rürt iſt / vnd doch die (j) 
oben begriffen ba sü ver ſton / wil 
ich dir nach ſetzen ain exe mpel / inn & 
welchem dañ begriffen fein etlich 3 
(p: cies diſer pꝛopoꝛtzẽ / die dan auch Z 

urtz ſo beſchriben werden Su⸗ 
perparticularis ſeſqualtera alſo / 


, gë Seſquitertia alfo 8 Qe 


modo: 


b 
adas, 


die ander ietliche nach des tails be 
nennung ale 1 E 
Ar — 


I Pꝛopoꝛtio Superpartiens. EN 
¶ Nun volgt nach die drit (peciee Y V. o5 
de r propoꝛtion inequalitatis dev OK N 
nant Superpartiens / vnd iſt wan S. 
z wů zal zůſamen gepꝛopoꝛtionirt / die gröffer 
in ir beſchlüßt die kla iner gantz vñ etlich teil / 
als z oder 5 / oder , vñ elfo mer / als in diſen⸗ 


exempel / verglycht gegen ʒ / iſt pꝛopoꝛtio für 
perpartiens 7 wen 5 behelt 5 in im ı mal 


gãtz / vñ darzů z tail von z / dz no darũb ſoltu 
mercken dz vnder nit ꝓpoꝛtio ſuppartiens 


ſein mag / vñ wẽ der ꝓpoꝛtio benẽnung gerad 
iſt / ſo müf alweg 9 teil nẽner vngeradſein / vñ 
widerũ wen ð zeler in der ꝓpoꝛtio benennũg 
vngerad iſt / ſo fol gmeinlich der teil nener ge 
rad ſein als 9 gegẽ s iſt ꝓpoꝛtio ſuꝑpartiens 
Zap gdie groffer zal behelt 5 vñ 4 darzů / 
das in welche exẽpel Szeler gerad iſt / vñ 
der teil nẽner vngerad. Ain and exẽpel 7 gegẽ 
4 ift ꝓportio fupparties>-wä 7 belt 4 in im 
vfi 3 darzů dz Gm welchẽ exm̃ der zeler vn 


gerad iſt / vñ ð teil nẽner gerad / vñ alſo magſt 
du clerlichẽ merck wẽ der zeler gerad ift mit 
ð teil nenner oder vngerad / dz nit ꝓpoꝛtio (up 
partiẽs iſt / ſunder offt ſuꝑparticularis / als ou 
dã obẽ wol geſehẽ haſt / vñ alſo wirt die ꝓpoꝛ 
tio als die obern nach mãchfeltũg ð teil gema 
nigfeltiget / wã ſo die groͤſſer zal in ir bſchlüßt 
die kleiner ein mal gãtz vñ ⁊ tail / ſo wirt ſie ge 
ſpꝛochen ꝓpoꝛtio ſuꝑbipartiens. So aber die 
groöͤſſer zal in ir behelt die kleiner / vñ darüber 
3 tel der kleinern zal / ſo wirt fie ppoztío ſuꝑ⸗ 


tripartiens genant / vñ alſo fürt in all yr 
nachgendẽ teilẽ / vñ werden alſo kurtz geſchri 
ben ſuꝑbipartiens tertias 1 E ſuꝑtriꝑtiẽs 
quartas alſo ı —)˙ ſupquadripartiꝭs quĩtas 
alſo Ze alfo aud) die andern. Wie aber die 


ſpecies ð ꝓpoꝛtiõentſpꝛin gẽ / wyßt klerlichen 
boetius in dẽ erſtẽ bid) ſyner rechẽſchafft / vñ 
darũ võ kürtz wegẽ iſt hie nüt zůſagẽ / vñ doch 
ſoltu wiſſen / wã du haft ꝓpoꝛtionẽ ſuꝑbiparti 
entẽ tertiã od quintã oð ſeptimã / vñ wilt zwo 
and zal der ꝓpoꝛtiõ habẽ / ſo duplir ſchlecht die 
erſtẽ beid zal / vñkkũt recht / als hie in diſe m exe 
pel/s gegẽ 3 ꝓpoꝛtionirt iſt ꝓpoꝛtio ſuꝑꝑtiẽs 
Man duplir s wirt io / vñ duplir z wirt b / 
nun pꝛopoꝛcionir 10 gegẽ 6 erwechßt gleich 
die (elb ꝓpoꝛtõ ſuppartiẽs vnd elfo auch in 


andern. Wiltu aber ſo du zwů zal zůſamen pro 
poꝛtionirt in pꝛopoꝛtione ſuperpartiẽte ander 
zwů zal haben inn der ſelben pꝛopoꝛcion zůſa⸗ 
men pꝛopoꝛcionirt / (o triplir die zal all bald / 
vnnd kumpt / vnd alſo in pꝛopoꝛtione ſuperqua 
dꝛipartiente quadruplir / vnd alſo fir: / als vß 
weißt diſe nachgende figur. : 


6111121 9t/21319d:912d 15. 
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¶ Multiplex Superparticularis 

¶ Nun wirt nach geſetzt die vierd ſpecies 
gine mit der fünfften vf den oben erklerten 
dryen ſpeciebus vrſpꝛünglich er wachſen / vnd 
iſt nit anders dan zwaier zal gegen ainander 
ain vergleichũg alſo / das die gröffer in ir ver 
belt die klainer dá mer dã 1 mal / als z mal 
oder 5 mal oder vier mal / vnd alſofürt / vnnd 


oder zoder „der kleinern zal dar zů / als 


42 
sbebeltinim 2 zůz mal / vnd darumb wirt ſie 
geſpꝛochen multiplex das iſt manigfalt / vnnd 


der kleinern zal 2 darsi da rũb wirt (ie (uz 


perparticularis genant / als dan vnuerboꝛgen 
vßtruckt Boetius in dem erſten bůch ſyner rez 
chenſchafft / vnd alfo werde die zwo benẽnũg 
zůſa men gelegt / vnd damit ain pꝛopoꝛtio bes 
ſchriben. Multiplex ſuperparticularis genãt. 
Nunaber ſoltu wiſſen das die ſpecies der pꝛo 
porcion gleicher wyß als die ober gemanigfal 
tiger wirt / wã ſo die Hainer zal inder groͤſern 
mer dan ain mal verhaltẽ wirt / als zwai mal 
fo wirt es propoꝛtio dupla genant / vnd wen ſy 
wirt verhalten zů 5 mal / ſo iſts pꝛopoꝛtio tri⸗ 
pla / vnd 4 mal qua drupla / vnd alſo fürt / als ich 
dir dan obẽ klerlich ge wiſen hab. Vnd iſt ſach 
das die gröffer voir in ir beſchliißt die kleiner 
vnd ain halbtail der kleinern / ſo iſts pꝛopoꝛtio 
dupla ſeſqualtera / als s vno z wan õ zu z mal 
in im behelt z vnd das halbteil von ⁊ das ift 1 


ſo aber = der kleinern zal über das du plat 


in der groͤſſern behalten wirt fo wirts propor 
tio dupla ſeſquitertia geſpꝛochen / als y vnd 3 
wan 7 zweimal 5 in im beid vnd dar zů das 


ift von / wanz mal z iſt 6onnd ı ift / ſo 


abe 177 wirt pꝛopoꝛtio dupla ſeſquiquarta/ 
als 9 gegen a / wan 4 zů z mal verſchloſſen / 
wirt ing S Alſo zůgleicher weiß wan die 
gröͤſſer zal zů 5 mal die kla inern in ir behelt / 
vñ od Dod. ꝛc wirt pꝛopoꝛtõ tripla ſeſqui 


alte ra / oder tripla ſeſquitertia / od ſeſquiquar 
ta zc. vnd alſo auch qua drupla ſeſqualtera 2c. 
vnnd werden kurtz alſo ge ſchriben / dupla ſeſ⸗ 


qualte ra alſo y dupla ſeſquitertia «c. z Ge | 
tripla ſeſquitertia alſo = quadruple ſeſqual 


tera alfo 4 I quabrupls ſeſquitertia alfo qe 


Vñ alſo fürt die andern all welch oben bemelt 
ſpecies klerlichen zůuerne men / ſoltu mercken 
exe mpel in diſer nachgeſe tzte n figur verbal: 
tcn. 
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plex ſuper 
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Saks 


dan ain mal vnnd etlich tail der kleinern alſo 
= oder 7 oder Londres gleichen / als 8 

' m in im 3 30 z mal / wan z mal 5 ift b vnd 2 
darzů von 5 das iſt ? vñ iſt genãt pꝛopoꝛtio 


dupla ſuperpartiens duas tertias. Iſt aber 
ſach dz die kleiner zal z mal in der groͤſſern be 


halten wirt vnd fo iſts pꝛopoꝛtio dupla ſu⸗ 


pertripartiens qnartas / vnd alſo des gleichen 

‚umt aber dz die groͤſſer die kla iner zů z mal 
in ir behelt vñ etliche tail / ſo iſt es tripla (uper 
bipartiens oder tripartiens / oder quadriparti 
ens vnd des gleichen. Auch ſoltu hie mercken 
das in diſer ſpecies gleich als oben nit ſynd - 


l oder z ví 2 8 
halbta il oder z viertail 1 oder zZ ober $ 


ober g vndder gle ichẽ / alain oder 508 


Zoe 3 emp alſo durch der oben berürten 


(ad willẽ das einem ie glichẽ auch mitler ver 
nũfft le ichtlich zů ver ſton ift; vnd von im ſelb 
mer dan not iſt exẽpel machen mag / ſo er ſich 
in diſen nachgeſetzten in mitler maß üben iff 
vnnd behalten. : 


gen . 
3 |4 [5 [6 7 [8 lo | 
Multiplex 8 [11 14117|z0|23/26 | - 
Guperpartiene |6 8 Izolız 4161 
16|zz|z8|34|49|46|sz | 
Das ander Capitel. 
¶ In diſem nachgeſchriben capitel wil ich 
dich leren wie du ainpꝛopoꝛtion vff das minſt 
in die zal ſetzen ſolt / vnd darumb ſoltu merckẽ 
wen du a in pꝛopoꝛtion in die minſt zal ſetzen 
wilt / ſonim die ſelbẽ zal der pꝛopoꝛtion die du 
dan klainer machen wilt / vnnd ſubtrahir die 
kleiner von der gröfferndie wol du magſt / vñ 
darnach widerumd / vnd alſo ym̃er aine võ der 
andn alſo lãg bí dz (ie beid gleich werdẽ / vñ 
darnach durch die ſelb zal diurdir beid zum er 
ſtẽ für ge ge bene zal der pꝛopoꝛtiõ / vnd ð quoti 
ent der ſelben tailung / weißt die pꝛopoꝛtio in 
der minſten zal geſetzt. Als du welleſt wiſſen 


diſepꝛopoꝛtio S das dan iſt quadrupla / in der 


klainſten zal / ſo ſubtrahir z vo 48 als offt du 
magſt / vnd in der er ſten ſubtractio blyben 36 
vñ ſo duaber 12 ſubtrahirſt blaben 24 / dauon 
nim 1z bebe z zů ba iden ſyttẽ / varũb dividir 
baid zal der pꝛopoꝛtion als 48 vnd ız mit 12 


kumpt 4/ono i / vnd Ger alſo 4 vnd alſo haſt 
du funden pꝛopoꝛtionẽ qua druplã in der min 


ſtẽ zal / vñ alſo ſoltut hõ in allẽ andn / vñ iff not 
we du wilt addirn in ꝓpoꝛtõibus od ſubtra hi 
ren dz du voꝛ die zal der ꝓpoꝛtion ſetzeſt in die 
minſt zal oder kleinſte / dz ma de ſterbaß ſehen 
mag wz vB ſolchẽ addirn Fit oder ſubtra hirn 


Addiren 
¶ Nun in diſem capitel wil ich dich kürtzlichẽ 
vnderrichtẽ / wie du amn ꝓpoꝛtio zů d anderen 
(olt addiren in ratõnalibus / die di allein in Y 
za lerfundẽ wirt / vñ darum̃ ſoltu merckẽ das 
dualweg / ſo du zwů ꝓpoꝛtides oder mer zůſa 
mé addirn wilt / die zal 9 ſelbẽ ꝓpoꝛciõ vff dz 
aller kleineſt machſt / als ich dich dã obẽ gelert 
hab / vñ da rnach zůſamẽ addirſt gleicher wyß 
als man in dẽ gebꝛochẽ multiplicirt / den nen⸗ 
ner in dẽ nẽner / vñ den zeler in den zeler Als 


du ſolt zůſa mẽ addire vic ds iſt pꝛopoꝛtio⸗ 
nem triplã vn duplã / ſetz in die kleineſt zal alſo 


3 vivi ſpꝛich 5 mal ⁊ iſt / vñ i mali iſti / 


fla alſos· jon darum we du addiefteriplé si 


dupla er wechßt ſextupla / alſo auch in muſica 
das iſt in der kunſt de geſangs / wẽ du addir (t 
tonũ zů diate ſſeron wirt diapente / dz iff wen 
duaddirſt ꝓpoꝛtionẽ ſeſquioctauã zů ſeſquiter 


1 MAC 
addirn diapẽte zu diateſſeron / ale (e(qualtera 
zů ſeſquitertia wirt dia paſon / dz ut dupla pto. 


poꝛtio / als addir > 30 5 multiplicir die nẽner 
zů ſa men vñ auch die zeler / vñ Hir g dz iſt du 


pla ꝓpo ꝛtio / vñ alſo ſoltu merckẽ dz diapaſon 
nit ands iſt dã diapẽte vnd diateſſerõ zuſamẽ 
geaddirt / dz iff ppoꝛtio dupla ift nit da ſeſqual 
teva vñ ſeſquitertia / vñ (oou addirſt duplam 


ale su f eſqualtram S enſpeingt tripla 


Vit alfoin pꝛopoꝛtione triple wirt beſchloſſen 
diapaſon vri diapẽte / vñ alfo magſtu pꝛopoꝛti 
on? duplirẽ triplirẽ vñ qua druplirẽ / als dann 
klerlichẽ vßtruckẽ Julius frontinus vnd auch 
Jordan? im ſechſtẽ beſchluß ſyns rechẽbuchs 


-Dubtrabiren ` ` 

Mun in diſem capitel (olt du wiffen das 
ſubtrahiren in pꝛopoꝛtionibus ſich gleich helt 
als dundiren in den gebꝛochen / vnnd darumb 
wen du wilt ſubtrahirn pꝛopoꝛtionem vd p20 
poꝛtione / ſo duſie in die m inſt zal geſetzt haſt / 
multiplicir den nenner einer ꝓpoꝛtiõ in dE ze 
ler der andern / vñ widerũb (o ifte gemacht / 
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tia /als 28 5 wit Zeſeſweltere Du ſolt 


* 


alſo ſoltu ſubtrahiren diateſſeron vnd diapéte 
das iſtpꝛopoꝛtionẽ ſeſquitertiã võ propoꝛtiõe 
ſeſaualtera / als E vói-mulciplicie 5mit 5 

wirt o die ſetzoben / vnd z mit 4 wirt ddie fe 
vnden alſog ep kumbt ton?/ dz iſt pꝛopoꝛtio 


ſeſquioctaua / vnd alſo ma gítu mercken dz di 
ate ſſeron dz ifi pꝛopoꝛttio ſeſquitertia ſeſquio 
ctauã dz iſt tonum zůz wa ien malen in ir bez 
(Hüfte vi etwas mer / vñdarumb wen du to 
num das iſt ſeſquioctauã zů zwai mal ſubtra 
hirſt von diateſſeron / das ift von ſeſquitertia / 
bleibt ein zal über das bey den ſingern Semi 
toniũ gehe iſſen wirt / vnd wie wol das hie her 
nit die nt fo es doch gůt zů wiſſen iſt für exẽpel 
hie her die nent / vnd alſo iſt ſubtrahirn hie nit 
anders dan e iner zal der proportion in die an 
der ain kreutzliche muliplicirũg / als dan cler 
lichen de monſtriert wirt oder gewyßt durch 
Joꝛdanum in der 27 propofition ſyns andern 
bůchß der rechenſchafft. 
¶ Sas drit Kapitel. 

¶ Nun ſoltu mit luſt mercken etlich der oben 
bemelten ſpecies hüpſche frag vnd die ſelbige 
zů bergen nemen vffdas / das du ander dar⸗ 
nach deſterbaß von dir ſelb foꝛmiren mügſt / 
vnd zům erften alſo 
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Sid) mir zwů zal die ſich zůſa mẽ haben als z 
vit 5 in ꝓpoꝛtiõe ſuꝑparticulari ſeſqualtera⸗ 
vñ wen ich die ſelben zwů zůſamen addir das 
gleich als vil werd / als wen ich aine mit ð an⸗ 
dern multiplicirt. Wiltu das wiſſen vnd alles 
des gleichẽ / ſo merck die regel / das dualweg 
die z wů zal der ppoꝛtzen / als hie in diſer frag 
3 vnd 2 zůſamen addirſt / vnd dz vf den zweiẽ 
zalen erwachſen aggre gat als da s ſetzeſt den 


zeler beider zal ep kumpt alſo 3-bie er ſt zal 


vñ die ander / addir die zwů zal zůſamen 


kumpt “Sond das felb kumbt auch (o du ain 


mit der andern multiplicirſt. 
Sind mir zwůzal die ſich zůſamen haben als 
5 vnd 5 in pꝛopoꝛtiõe ſuperbipartiente tertias 
vñ wen ich aine võ der andern ſubtrahir / das 
gleich fo vil blybt als wen ich aine mit d andn 
multiplicir. Wiltudz wiſſen oder des gleiche 
E foltu mit gantzẽ floß mercken vnnd verfton 
üpſcher op be hẽder regel zwů / die dir dan ny 
mer mer felen. Vñ iſt die erſt / multiplicir die 
zwůfürgele gten zal der pꝛopoꝛtzẽ mit einand 
als 5 mal 5 wirt iʒ / vñ dz pꝛoduct fe DE nen 
ner der zwaier zal vnd kumpt alo o. 3 


darnach fubtéabirain von deränder/alsz vo 
$ bleibe z/darnad) mit der überblibẽ zal mul 
tiplic ix die zwů zal der pꝛopoꝛtzen als s vñ 3 / 
vñ der ka multiplication ietlichs product in 
ſunderhait / ſetz DE zeler des voꝛgemachtẽ nez 


ners / vñfumt alfo Zeg. facit on. vñ 
iſt gemacht / welche zwů zal ſo du aine vonder 
andern detra hirt ha ft bleibe, Vnd alſo vil 


kumt auch ſo du aine mit der andern multipli 
cirſt. Die and vii vil be hẽder regel / Setz die 
zwů zal der benenten pꝛopoꝛtiõ / als 5 vii 5 für 
die nenner mit der zwaier zal verkerung vnd 
differentiã / dz ifi vnderſcheid der erſten zwai 
en zal / als zwiſchen 5 vnd z ietlicher in ſunder 
heit dẽ zeler als z vñ kũt alfo vi md ; 3 
T Find mir zwüzaldie ſich gegẽ ainander ver 
gleichen als z vnd 5 in pzopostiöe ſeſqualteꝛa / 
vnd wen ich die ſelbẽ zwi zal zůſamẽ addir dz 
gleich ſo vil kum / als wen ich a ine durch die an 
der diuidir. Wiltu dz wiſſen oder der gleichen 
ſo merck aber ain hüpſche regel / adir die zwů 
zal als z vnd 5 wirt s vnd behalt dein taller / 
darnach diui dir die groͤſſer zal / als mit 9 klai⸗ 


nern als mit z vnnd kumt 2 das tail nun mit 
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dem voꝛbe haltnen tailer / vnd kumt 3 vind 
das multiplicir mit der er ſten zal der zwaier 
als mit z vnd kumpt d die erſt zal. Dar nach 


multiplicir auch mit der andern zal als mit 


5 kumpt Za ander zal. Nũaddir die 3voü 
zal zůſamen / oder diuidir die gröffer durch die 
kla iner Fumpt alwe g ond ift recht 


Oder machs alſo durch a in andere wyß vnd 
regel vil behender / die gróffev zal ſetz überal 
den zeler / vnd baid zůſa men den nenner inn 
der groͤſſern in dem kla inern über fein duplat 
vnd iſt recht. 
¶ Find mir zw zal die (icf zůſamẽ haltẽ / als 
4ñz in proportide ſeſquitertia / vñ (o ich der 
ſelbẽ z waier zal quadrata zůſam addir dz 100 
kummen. Wiltu da s wiſſen oder des gleichen 
ſo merck diſe luſtbarliche regel vñ machs alſo 
Nim die ſelben er ſten zwů zal / als 4 vnd 3 vit 
quadrir etliche in ſunderhait / das ift multipli 
cir ietliche in ſich ſelb ain mal / vñkumt 16 vit 
9 / darnach addir die ſelbẽ zwen quadratẽ zu 
ſamẽ wirt zs / dz ſetz die erſt zal in die guldin 


regel oder pꝛopoꝛtionũ / vnd die für gelegt zal 
als ſoo an die ander fiat der regel / vñ ietliche 
vo: gequadrirte zal ſunderlich an die drit ftat 
der regel / vnd machs nach der regel / Spꝛich 
ze gebẽ 100 was gebẽ 16 kumbt 6 / darnach 
abet zs gebẽ 100 vos geben 9 vnd kumbt 36. 
Nun radices ober wurtzel der ietlichẽ zal / als 
8 vnd 6 berichten die frag / vnnd ſynd die zwů 
zal in pportide ſeſquitertia / wã 8 inhelt 6 / ein 
mal gantz vnd das drit teil võ bals z / vñ wen 
du der zwaier radicũ quadrat zůſamõ addirſt 
als 64 vnd 5 6 wirt gerad 100. 

d Find mir zwo zal die ſich zuſamẽ vergly 
chen in ꝓpoꝛtiõe dupla / vnd wen ich der ſelbẽ 
zwaien zal quadrat zuſa men addir das pp 
Nun machs nach der regel / vnd kummẽ zoo 
sal o vnndg- vnd iſt recht. 

«| Find mir ain zal (o ich fie duplir / vnd dz 
duplat mit dẽ halben tail multiplicir / vnd das 
balb tail in ſich multiplicirt darzů addir dz zo 
komen / machs alſo / diuidir zo in vnd kumbt 
4045 ſubtrahir von Zo blyben 16 / vñ die wur 
zel der zal bericht die frag alſo 4. Proba / du⸗ 
plir 4 wirt 8 vnd das multiplicir mit de baie 
tail von g als mit z kumbt 16 / darnach multi 
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plicir die zin (ib Eummen 4 / das addir zů 16 
werden gerad zo. 
d Find mir ainzal wen ich die ſelbe zal gedu⸗ 
plirt multiplicir mit dẽ halben tail der gefun 
den zal / vnd dz halb tail in ſich gemultiplicire 
bars addir dz 45 kumen. Tail oder dinidir 45 
durch s kumen / dz ſubtrahir von 45 bleiben 
b / vnd die wurtzel der zal als 6 ¿ft die zal. Dao 
birs alſo / duplir 6 wirt 1z dz multiplicir mit 
z wirt 56 / vnd multiplicar 5 in ſich feb wirt 9 

dz addir zů 6 kũt Ae vñ iſt recht. Alſo des glei 
chen ſoltu alweg machen / als du das ober ge 
macht haſt. 
Y Find ain zal in ſich ſelb ge multwlicirt oder 
qua drate mit multiplicirũg ires halbẽteils dz 
do werdẽ. Diuidir do mit 5 kumt is das ſub⸗ 
trabir võ do bleibt 64 / vnd radix quadrata der 
zal iſt S die zal. Wiltus pꝛobirn / ſo multiplicir 
8 in ſich ſelb kumt b / multiplicir auch dz halb 
tail von d als Am ſich ſelb ift 16/vnno addir 
die pꝛoduct zůſamen wirt Bo. 
¶ Es iſta in zal / vnd ſo die ſelbig zal in ir bebe 
balbtail ge multiplicirt wirt kũbt die ſelb zal / 
Nim die zal fey 4 / die multiplicir mit z wirt 8 
vñ darnach aber mit z wirt aber 8. Nũ addir 
8 vii 8 zůſamẽ wirt 16 / vñ iſt die gefundne zal 
daruß extrahir radicẽ qua dratam / vnd iſt die 
ſelbe zal. 8 


Y Oiuidir 14ín 5 tail die (ib zůſamen bal 
té incõtinua dupla pꝛopoꝛtiõe /alfo/d3 kein ge 
bꝛochen darzů kũ / thů im alſo dividir 14 durch 
7 vnd kumenz / das duplir werden 4 / das du 
plit aber werden 8 vnd ſten alſo z. 4 D Nun ad 
dir die 5 tail zůſamen werben 14. 
«| Diuidir zı in 5 tail die fido zůſamẽ haltẽ 
in gleicher ꝓpoꝛtiõ dupla / alſo dz Fain teil gez 
bꝛochẽ werde / machs alſo / dundir zi in 7 vnb 
kũmẽ ʒ vñ dz iſt die erſt zal oder der erſt tail / 
duplir kumpt der ander als 6 das duplir aber 
wirt 12 / nũ ſum mir die teil zůſa mẽ werdẽ 21. 
Y Diuidir 6z ing partes oder tail überſich 
wachſen in ꝓpoꝛtide dupla / machs alſo / tail bz 
in 31 kũinẽ 2/03 duplir merdẽ 4 das duplir iſt 
8 / vnd dz duplir aber Für 16 / welchs geduplirt 
bꝛingt 32. Nun addir die tail zůſamẽ fam me 
gerad 6z vnd ift recht. Nun ſoltu wiſſen (oou 
wilt ain zal diuidirn in etliche tail duple ꝓpoꝛ 
tionis / ſo diuidir die ſelb zal gerad in das halb 
Wiltu aber tripla m pꝛopoꝛtione m / ſo tail die 
ſelb fürgele gte zal in ʒ / ſo du aber wilt qua⸗ 
druplam pꝛopoꝛtione m tails in / vnnd alſo 
fürt / wie man dir dan fuͤrgibt 

Y Als du (olt tailen 26 in 5 teil die fich zůſa⸗ 
men habẽ in ꝓpoꝛtione tripla / machs alſo / ſetz 
die pporcidin der kleinſtẽ zal alſo 1. 5.9. addir 
die dreiteil zůſamẽ wirt 15 / damit diuidir 26 


CG UE 39 | 
Éumtz/oer erſt teil / das triplir wirt 6/nũ tri 
plir auch 6 werden 18 / addir die dreu tail zůſa 
men kumpt gerad z6 vnd iſt recht. 
«| Duudir g in drei teil / alſo das ſich die tail 
glei zůſamen babe in ppoztione quadrupla 
machs alſo / ſetz die ꝓpoꝛt ion in ð kleinern zal 
alſo 1.4. 16. vñ addir die teil zůſa mẽ kumpt 21 
ð tailer / nũ teil ga mit zi vñ kũt 4 / dz erſt teil 
quadruplir / werdẽ 16 / vnd dz qua druplir auch 
werdẽ 64, Nun addir die teil zůſa mẽ kumt ge 
rad gg. Vnd dꝛ by foltu wiſſen das alweg die 
zal die geteilt (ol werdẽ / gleich fol off ao mit 
9€ teiler / alſo dz die feld zal die geteilt (ol wer 
dẽ / ſey in ꝓpoꝛtiõe mltiplici ge ge de teiler als 
dupla tripla oder quadruple / vñ des gleichen. 
Find mir z zal die ſich zůſamẽ habẽ in tripla 
oꝛtiõe / dz der ſelben dreien zal vnderſcheid 
n. 2 darzů addirt werde 18 made. Machs al 
ſo. Subtra hir z võ 18 bleibt 6 / vnd das (ynb 
die differentie 08 der dreier zal vndſcheid süfa 
mé geaddirt / vñ das teil durch 4 Für 4 die erſt 
vndſcheid vnd die kleinſt / die halbir fo für die 
kleiner zal 9 ꝓportzẽ als 2 / vñ wẽ du die z tri 
plirſt Pir die and zal als 6 / vñ dz triplir kũümen 
g die orit zal. Nũ iſt zwiſchẽ z vfi 6/4 / vñ zwi 
(HE 6 vñ id iſt / addir z vñ 4 di zwo vnder 
ſcheid zůſa mẽ kũt 6 vñ z darzů wirt g. Vñal 
fo mag ein ietlicher mitler vernũfft vo im ſelb 
der gleichen frag machen vñ auch berichten, 


Regula detri. 
Sas drit capitel vnd fürne mlichßt tail 
des anderntails. N 

¶ Nun volgt nach dz drit vnd aller fürnẽli 
cheſt teil des andern teils / in welchẽ teil ich dir 
ſagẽ wil von der zal geoꝛdiniret vff kauffmã 
ſchafft / vñ dich gründtlich vii in rechter art vn 
derwyſen / wie du kauffſchlag vnbetrogen ba 
deln ſolt / vnd in allerlai war ſicherlich verfürẽ 
niemãt durch dein vnwiſſenheit zů betriegen. 
Sunder dich voꝛ falſcher böfer mẽſchẽ liſtikeit 
be hẽder überſatzũg zůbe warẽ / vñ gema inen 
nutz da durch als wyt du kanſt recht verſtõ vñ 
verfechtẽ. Vnnd zum erſten wil ich dich leren / 
kauffmanſchafft verfüren in der zal. Sarnach 
in ge wicht. Zũ dritte in maß / vñ d ietlichs wil 
ich dir wyſen durch Regel / ſtich vñ geſelſchaft 
Vñ zum erſtẽ ſoltu wiſſen dz kauffmanſchafft 
in der zal nit anders iſt dã kauff vnd verkauff 
nach der zal der ding oder der gůter / die in ge 
wicht vnd maß nit gehandelt werden. Onin 
dem wil ich dich zum erſtẽ leren durch die gül 
din regel die dañ alſo genãt iſt / wañ gleicher⸗ 
wyß als dz gold übertrit all ander metal / alſo 
auch diſe regel in gebꝛuchũg übertrit all and 
re gel. Auch wirt (ie genãt regula detri / wan 
in ir durch drei bekãte zal wirt die vierd vñ vn 
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bekant gefundẽ. Sie iſt auch recht genãt regu 
la ꝓpoꝛtionũ / wã in ð regel werdẽ erkant vnd 
enden alle pꝛopoꝛtiões / als dan klerlich vf 
truckt Euclides in de ſibendẽ vri auch ſechſten 
bůch / vnd and mer. Nun aber diſe wort kürtz 
lichen abzůſchnyden / ſolt du wiſſen als one hie 
her dient das regula detri / die dan hüpſch ai⸗ 
genſchafft zwelff an ir hat hie bez nit zůerze⸗ 
len / nit anders iſt / als vns die meiſter der frei 
en kunſt ſagẽ / dan dreu ding die du ſetzeſt / vn 
der welchẽ das erſt vnd das letſt allmal můß 
gleich ſe in am namen vnd nit an der zal / wel⸗ 
ches let ſt du ſolt multipliciren mit dé mitteln 
dz dã gleich iſt dẽ vierdẽ vñ vnerkantẽ am na 
nen / vñ darnach dz erwachßẽ product durch 
dz erſttailen / vnd was dan vß folder tailung 
kumt / dz iſt die viert vnd vnerkãt zal ge weſen 
vñ bericht die frag. Als inn diſen nachgenden 
vff diſe regel geoꝛdinirten exempeln gan Her 
lich wirt vßgetruckt / vnd zum erflen ein er. 
von gantze r zal alſo / ioo duct für 129 guldin / 
wie kummẽ za duck. Machs alſo nach d regel 
multiplicir das letſt mit dẽ mittelſten / als 34 
mit 129/08 widerum kumt 4385 / das ta il in 


das erſt / kũt 45 flol / ß zbel. = vnd iſt recht 
¶ Nun ſoltu wiſſen dz all myn dir fürgege⸗ 


ben rechẽſchafft von kürtz vnd lands werung 
wegẽ / ſol ton vff gold o9 floꝛen kurtz geſchri 
ben fe / vñ ſchilling kurtz ß / vñ heller / wan ictz 
liche müntz in ſundheit nach ietlichs lands we 
rig zůſchreiben / vñ durch alle rechenſchafft zů 
bꝛuchen / wer mer verdrieß vnd aim ietlichen 
diſes bůchlins leßer ein ſpoͤtliche verhindnuß 
dan fruchtbarlicher nutz / vnd da rumb (olt ou 
wiſſen dz alweg zoß in gold gerechnet iſt für 
fk / vnd z heller Pin gold. Dno alſo auch ð 
zentner kurtz alſo ck alweg gerechnet ift vff al 
le lands werung fiir ioo pfundt kurtz alſo lb / 
vñ i lb für z marek kurtzalſo fr / vn vtfiv für 
8 one kurtz alſo oz / vnnd ı oz für z lot. Wie du 
aber nun alles gewicht vnd maß kurtz verzei 
chen (olt wil ich dir als klerlich binden bey 
dem end diß buͤchlins beſchriben. E 
¶ Wie du aber nun in dem andern rechen 
bůchlin gerechente müntz / vnd doch dir vnbe⸗ 
Fat findẽ ſolt wie vil vff dẽ guldẽ gerechẽt fy vit 
vff dẽ groſchẽ kurtz gef / vñ auch wie du dir vn 
bekante müntz in irer rechter lands werung 
in de in rechnũg ſetzen ſolt / vñ des gleichen ein 
gewicht gegen DE andern on fel vnd on groß 
mů recht durch rechnung abwege ſolt / wil ich 
dich vnderrichtẽ zweierlei rechenſchafft durch 
zwo regel / vñ zum erfie durch die regel Reſo⸗ 


51 
lutionis genät od Inuẽtidis vff das erſt / vnd 
darnach durch die regel pa gamẽti genãt / woẽ 
ich (a ge würd vo mãcherlei müntʒ in die wech 
ſelbanck / darum̃ nit not iſt mancherlei müntz 
zůſe tzen od gewicht. Vñ ee das ich dir ſag von 
der regel reſolutiõis / wil ich dir mer e xm̃ ſetzẽ 
vff allerlei war in gwicht vñ maß / in die regel 
Detri oð ppoꝛtionum / wã diſe regel gemam 
lich in allẽ andern vil behẽdern reglẽ gebꝛucht 
wirt / gleicher wyß als ein hamer in d ſchmidt 
zů vil hüpſchern dingẽ bꝛucht wirt dã er an im 
ſelb iſt / vnd darũ vo diſer regel groſſer übung ` 
we gs ſoltu merckẽ alle diſe nach geſetzte ex. 

Itẽ ich hab kaufft zalb für 15 flo. wie kum 
men zo lb / machs nach der regel alſo / multi 
plicir das mittel mit DE let ſtẽ vnd ta ils durch 
das erſt / kumpt 70 floꝛen 8 f 4 heller. 

Item ich ha b kaufft 6 eln für 5 floren / wie 
kummen za eInfacit 26 floꝛen 13 6 4heller. 
Fre ich hab kaufft a in lot für 57 9 wie 32 lot 
machs kũmẽ 260 ge 4d dE ge für / d gerechet 

It 1 c£ für ız fe wie zolbfacit 3fe 186 

Itẽ 1 lb für 4 flo. wie 1z lot (acit 1 flo. 10 6 


Itẽ 9 el für 7 fk / wie 52 fa.z 4fe 176 ober 
Itẽ 1 Geln für o fe wie i eln fa. 11 63 heller 
„FE pr für roo fe wie 1 ozfa . a 68 het = 


Itẽ 25 lb für zz flo. wie 1 lot fa.6bel. E: vnb 


alfo mer des gleichẽ. So aber dein teiler gróf 
ſer iſt dan die zal die du tailen ſolt / als in dem 
nechſten ob geſetzten exe mpel / ſo merck was 
mitten geſtanden iſt / ſynd es guldin / (o mach 
die zal die du dan teilen (olt zůſchillingen / ſein 
es aher ſchilling fo mach fie zů hellern. Iſt es 
aber fach dz die zal die du teilen ſolt gwicht be 
deut / vnd fino ce/fo machs zůpfunden / fein es 
aber pfund ſo machs zů vntzen oder lotten «c. 
Vnd alſo chit auch fo dir nach Dë erſten ta ilẽ ce 
was überblybt. Vñ wé du alſo floꝛẽ ß od bel. 
gemacht haſt / bleibt dan etwas uber das (olt 
du als weit du ma gſt kleiner machen alfo. 

Find a in zal wie ich dich dã oben gelernt hab 
in dem andern capitel der ꝓpoꝛcion darin du 
den zeler vnnd auch den nenner gleich ta ilen 
magſt / als wen dir überbliben wer x 

Nun find ain zal in welche du 3 vñ auch 20 
teilen magſt / vñ ift 1z. Nun tail ietlichs in 12 
vnd komen a vnd das iſt die kle inſt zal welch 
gleich (o vil be deut als P Vñ da by merck 
vff (o vil pfund als der nẽner ift (o manig hel. 


mer kum men als des zelers iſt / wan das 
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werfoman heller in 10 tail diuidirt / ſo wer 
es der ſelbe n tailz / dz merck gar ebẽ wan es 
gantz nütz ilt. Nun ſoltu merckẽ vo mer ſicher 

hait wegẽ / ſo dé dz mitten fat gebꝛochẽ zůge 
fent wirt / als in diſem erin. Ich hab kauft 32 
elenfür ff wie kũmenʒ eln / ſoltu alweg 
die ſelb gantz zal da by dan dz gebꝛochen gez 
ſetzt iſt auch bꝛechen / das iſt die gantz mit des 
bꝛuchs nẽner multiplicirn / vñ de zeler darzů 
a ddirn / vnd darnach dz ſelb erwachßẽ ponce 
denzeler ſetzen als hie. Multplic ir 17 mit 4 
vnd addir den zeler darzüi ee? Darnach 
bꝛich auch die andern mit vndſatzũg e ins für 
oc nenner / vnd flat alſo X d 3- Yun 
multiplicir das mitelſt mit dẽ letſtẽ / vnd das 
pꝛoduct teil durch das erſtnach art vnd der an 


wyſung / vnnd Fume 1fe 12 4bellerg 
TSE tuch helt 36 eln / koſt 16 flo. wie 
Fit eln / facit op 2 heller. Item lo lb fir 
v3 wie te facit 143 flo.178 2 ber 
Je lo für ız € ö hel. wie ilot facit Abel E 


Itẽ lot für 6fe 78 oheller / wie s quinte/ fa 
cit ift i511 bel vñ alſo fürt des gleichen 


So die aber zum erſtẽ oder letſten gebꝛochen 
bey geſetzt wirt / ſo mach oas ſelb glych als obẽ 
af ge bꝛochẽ da by dã das gebꝛochẽ ſtar / vñ ad 
dir alweg den zeler darzů / als in diſem erem 


pelz Len für! 6 fe wie kummen 8 elen 


ſetzals oben wen du es nun gebꝛochen haſt 
37 16—— vnd kumpt 0 flo. 75 


AUN 20 

x 6 heller E 
3 —1 

“WE iz eln für y ft voie eln : Fitz fe 1 68 


hel. So dir aber fürkũt / dz dem mitteln cin ge 
bꝛochen vnd dem erſten oder dem letſtẽ auch 
ein gebꝛochen zů geſetzt wirt / als in diſem ex 


empel 7 eln für 6 fe p wie 16 ein bꝛich ie⸗ 


alſo 


des in ſe in bꝛuch vñ ſtat alſo LX XD xd 

machs nach der regel vñ kũt 14 (€ +1 P dhel. 
Item 9 eln für s floꝛeng -wie 15cln/ ` 

fa cit 8 floꝛen 156 0 beler 


So aber zů allen dreien gebꝛochen Dud ſetzt 
wirt / als in diſem exm̃ 17 eln vnd T fur gfe 
wie Fummen ızeln S. bꝛich ietlichs in ſyn 
bendy oder teil / vnd fers alfo x 38 
fion machs nach der regel vnd kumbt hs ' 
f 7 beller ca | 
Itẽ geln S fárzgfe + vote s eln 5 facit 
déit da vnd alſo des gleichen 


Itẽ i [b für 1 gre wie ı cP fa. Aff 16 gre / den 
ft für zı dre gerechent vnd den gre für 129 
Item 1 lo für d wie i ck fa. Aft 7 gre 89 
Ste lb für 19 wie ick facit 5 fl zo art 49 
Item 1 lb für oO wie 1 ce facit 5 (e rz dre. ` 
Itẽ i lb für 8 wie 1 cefácit z fe 5 gre 8% 
Item y lo für 7 pfenning wie ı ce facit Z fe 
16 gre 4 9 ) 

“Stems 1Ib ftir 6 pfenning wie ı ce facit 1 

8 groſchen. Pf H f SCH fe t 


Item ı lbfür s pfenning wie 1 ce facit v ff. 
` zogrefden8pfenning 


Item ilb für 49 wie ick fe. sflorzgre 49 , 
Ite m ilb für z d wie ick facit e 49, ` 
Item ilb für Z9 wie 1 ce facit e Á 
Ite m ilbfür id wie rect facit 8 gif 189 
Item ilb für hel. wie ick facit 4 gre z 9 

Item ı ct für 4 flo. 16 gre voie ı lb facitigre 


Item i ce für 4 flo. 7gre 89 wie 1 Ib 7 facit 


! ger 4pfenning heller. 
Item i ct für 3 flo. zo groſchen 49 wie 116 


5 facit groſchen Ho heller z 
Itẽ 1 ce für 5 fe viz dre wie i ti ge 38 
Bee ı ce für 5 fe 5 dre 89 wie bs 8 


Site ict für z fe 1606 49 wie 1 in ! gres 
oMo bel. ¿Sua für zfe 8 are wie i lb 
fa. 7 Robel. 5 Stem ck für i ff zo gre 8 
wie 1 lb facit 7 d 

JE 1 cp für i fk 4 gf / wie ı Ibe fa-sBobel= 


Itẽ i ct für 16 de 8 f / wie Ib facit 28 o 
baz- Item i ct für 8 ge 49 / wie lbz- 


N 


facit id i hel. 2 Seems ce für k- z9/ 
wie 1 [b facit ı bail. Item i tůch belt 
3 4eln koſt 16fe / wie 1 eln / facit q dre 10 Bs 
heller? Itẽ 1 tüdbbelt 56 eln vnd iſt kaufft 


für zı flo. z wie ain eln / facit iz gre 69, 2 
Itẽ i tůch hele ze eln koſt 15 fe wie 1 el / fa. 

de. Itẽ stich hat 34clnz -Foft 25 fl = 

wie 1 eln/facit 16 gre 58 6 bel. 2 

Item ı tidy belt 55 eln koſt 9 fe / wie vil den 

kummen für ı f¢/facit 5 elen—aíner den 

Item ı rich belt 5z eln koſt ızfe/wie vil Fü 

men elen für 1 fe/facít z de: 

Item 1 eln fürs grevndg pfenning — wie 


ain tůch das hat 3z elen / facit 8fe 17 ge 49 
Bes eln für 11 gre 79 wie ain tůch dz belts 
eln facit 9 ff ar H Itẽ ain kandel für 

1 Or 89 wie ain aimer facit A 15 gre 6 9 
Itẽ ain maß für 1 gre 79 wie ein eimer fa.4 
fe 8 grey Bibel. Itẽ amn maß für ı gre 69 
wie a in aimer fa. Aff 5 dte 99, Item ain 


FATA y 


maß für 1 ore 5D wie ain eimer fa ʒ fe (9 de 
10 g hel. Item ain maß für i gre Hebe. 
(dimer fa.apgee. Itẽ ain maß für 1 gre 5 
wie ain aimer fa. fe ogre 19 tbelfer, 

Itẽ maß für 1 dre z A wie ain aımerfac.z 
fes ge 5 9 Itẽ ain maß für ı ger 1 Swicein 
aimer ſa. z ft o dre 49 1 heller. Item ain 
maß für 1 gre wie ein aimer fa.zff 16 ge 68 
Itẽ ain maß für 11 9 wie ain aimer facit zfe 
11 die 79 bel, Itẽ 1 maß fur 109 wie 1 af 
meérfacirzfeé6gregQ Item i maß für 9 
d voie 1 aimer facit z fe ı gre 109 hel. Itẽ 
maß für 8 9 vote eimer facit fe 18 dre 

Itẽ 1 maß für7 9 wie veumer fas fe 13 gre 
1 9 1 hel. Itẽ 1 maß für 6 9 wie 1 aimer fa. 
ft 8963 9 Itẽ i maß für 5 9 wie ı cimer fa. 
fk 35 gp 4 9 bel. Itẽ ı maß für A 9 wie ain 


aimer fa. lo ge 69 Cité i maß für J wie 


eimer facit 19 ge 79 1 hel. Itẽ 1 mag für 2 8 


f 7 wie ain aimer fa. z gez obel, + 


Item i maß für 2 9 wie a in aimer fa. 9 ge 99, 
Itẽ i maß für 1 GE wie eimer fa ge 39 
bel. — Item imaß für 1 d wie 1 aimer 

fa. 48. 109 1 hel. Fes eimer für 18 ge = 


wie + maß fa. 39 1 bel. Za f in für4 
ff 8 ge wie i maf fa. geo bels Itẽ ain 
aimer für z fe 1 gro. Y hel. wie maß fa. i die 
1 Bo bel. im Itẽ 1 a imer für 5 fe wie ein 

ma ß fa. i gro.981 bel Itẽ i füder für 


18 flo. wie 1 aimer fa. i flo. h groſ. Itẽ 1 fle 
der für 51 flog gl. wie ein eimer fa. Z flo. b de 


' 955 te 1 füber für 14 0.2 gro. d 1 bel. 
wie { gimer fa. i flo. ii do yal. 
Itẽ i ſchin eiſen für z 94 2 wie ı pfũt fa. 2g 


flo. 12 ge. Itẽ 1 ſchin eiſen für z ge 5 g wie ein 
pfund fa. 25 flo.rg gro. Itẽ i (chin. eiſen für 2 
3 gro 59 zbel wie ain pfund facit 40 flo. Fre 7 
1 (bin eiſen für z gro. 19 1 hel. wie ain pfundt 


facit 24 flo. 6 gt. Itẽ 1 (in für 1181 bel. 
wie i lb fa. 1 fe. groſ. Itẽ 1710 für 24 fe 
wie 7lb facit 9 fe 15 6 10 hel. RE 

Item 24 pfund für ge wie 13 pfunt / fa. 
4(t 166 5 heller i Bee 10^ eln fur 17flo. 


Z wieji eln=-19 ft 56 5bel. 2 9 vñ alßo 
des gleichen. * 
Regula inuentionis 

¶ So dir fürkumbt angeſchla gne müntz in 
gold vnd in gre vii wilt wiſſen wie derft vnd 
auch der groſch gerechet ſey / als in diſem erm 
Aine r hat kaufft 15 lb für 57 ge 68 / wie kum 
men 226 lb / fa. 15 (ez ave 69. Nun frag ich 
wie der fe vii d ge gerechet ſey / wiltu dz wiſſẽ 
od des gleiche machs alſo / multiplicir 37 ge 
mit zz6 pfundt / vñtail dz ꝓduct in 15 pfund 
kũt 557 gt. Zeite gre / multiplicir auch dar⸗ 
nach 69, mit 226 pfundt / vnnd diuidir das 
ꝓduct in (s lb / kũt go 8 Site de vñg die ma 
chen 15 fez gre 6 8. Wiltu nun wiſſen wie 3 
ft vfi gre gerechet (ey / ſo (ib ap er ſtẽ wie vil 
d für ige gerechet (y / vñ thů im alſo go af 
(yn dir kummẽ / ſubtrahir die obern 69, Daud 
bleiben 84 den igi den 84 9 finſtu wie der 


gr gerechnet ſey / vñ darumb beſich wo in die 
84 Qvff gon off dz nechſt nach 6/ wan 6 9 if 
Fain gre/vñ dz magſtu wol merckẽ nach d v(f 


56 
gab / nun das gat vff in / d vnd kũmen iz ge 
Wiltu ni wiſſen ob es recht vffgangenſey vit 
ob der ge für / d gerechent (ey oder nit / wan 
die 84 gon auch in mer zal vff dan in ſibẽ / wz 
(te gon vff in 1 / vnd auch in 14 / ſo thůim alſo 
ſpeich ¡3 eins gre dz iſtain gãtzer gr gibr> 


was gibt mir d a ins gre multiplicıres vn 


teils / kũt 3 9.4 addir dieß, eins d die bey 
den daſton / dar zů / kũt 3 dac d vñ = vnd we 
die eins gre vfi iz eins dein gantzen od 


ein halbẽ ge ge macht hettẽ / ſo wer es recht ge 
melen / vñ darũ dz es nit gãtz vffgãgẽ iſt / ſo iſt 
es nit recht. Sarũteil die 84 in die nechſtẽ zal 
nach y das iſt iz vnd kummen 7 ge ſpꝛich alſo 


seine de gebe iz d was gebe eins ge / kũ 
més g nm addir ems die bey den Bg 
ſtõ / vñ macht gerad 6 d dz wer ein halber ge 
a ddir den halbẽ ge zů 557 macht 5579 [vfi 
ſubtrahir dã diez ge die bey de 15 fe ſtõ auch 
da von / bleibt 5557 ge addir 7g zů DE 5557 
p" 


get / ſoiſtes 65 darí teil in iz Für CHE 
für iſk / alſo ift 9 ge für iz d vñ 0 fe für 572 
ed credet. Miltu aber nú eigentlich ꝓbirn 
ob dz recht (cy / ſo ſpꝛich alſo zz6lb gebe 15 fe 
z qt 69 was gebẽ y lb / facit 378 vñ iſt 


recht gemacht. Vnd ſo dan einer ſpꝛicht 15 lb 
koſiẽ 1 fe was geſtã zz6 lb / dan teils in 15 vñ 


Fume 15 fe af du dann 57 df 6 8 für 1 febe(t 
gerechent (o wer dir einst 2 grt 68 


Vnd alſo in der gleichẽ magſtu ſicherlich de in 
rechnung vßfüren durch alle regelẽ / ſo dir für 
kumt müntz gerechẽt vff fe ov ge vnd ß / wie 
du den anſchlag finden ſolt. Vñ darum wil ich 
nun veruolgẽ rechenſchafft in allerlei war vff 
regulam Detri geoꝛdiniret / vñ auch vff and 
regel mer / als ich dir dan oben in dem re gi⸗ 
fter gelobt ha b / nit als du villeicht verfion 
ma gſt / ietlichs in ſundheit nachoꝛdnung / als 
võ kaufſchla gnach anzal / võ erſtẽ cc dã võ den 
andn zůſa gẽ / vñ darnach võ gewicht «c. fund 
nach der dreierlei war zůfal / wã allein darũ 
dz alles durch die zal gerechẽt wirt vnd vß ge 
ſprochẽ (y zũ er ſtẽ in dẽ regiſter obẽ geoꝛdinirt 


e | 8 
iſt / vñ darũ dir ſolche der war oꝛdnung Fein fü 
mernus ewtfüre fein fol / alle in wie du die ſelb 

vñ and mer indie regel detri vñ and nachgẽd 

regel (ene ſolt / vñ nach rechter art pꝛactic irn 
Vff dz aber / das du magſt pbiren vos du mit 
der regel detri machſt / ſoltu mereks diſe nach 
gende woꝛt von der pꝛob. E Proba 
Wiltu a ber pꝛobirn wz du mit der re gel detri 
ge macht haſt / ſo ſoltu die dre zal mercken in 
die regel detri geſetzt retoꝛmirẽ / das iſt verke 
ren / alſo was du an der erſtẽ (tat gehebt bett 
ſetz an die drit / vñ was ander drittẽ ſtat gefta 
den iſt (es an die erſt / vñ dE werd des mitteln 
in die mitte / vñ darnach machs aber nach der 
te gel / vnd fo dañ aber gerad (o vil Für als voz 
in der mitte geſlanden iſt / ſo iſt es recht. 


Als in diſem exm̃ 16 eln für 9 fi vn "i 
aine ff / wie kũmen 36elé/mads alſo. Addir 
on ö sifame RürZ,einsft.Yun fer 
vñ machs nachder regel;otifummenzz Bez 


eins fe / das iſt gerad 5 hel. in gold. Wiltu nun 
pꝛobirn ob du im recht gethon habſt od nit / ſo 


ker es glych vi / vnd ſpꝛich 56 eln für zz fe B 
wie kummen ib elen / vnd kumpt alsvon — 


Itẽ 9 et fiir 6 (e eins fe vñ z eĩsdritẽ võ T 
von eim halbe drittẽ eins floꝛen / wie Lünen 


1 ) 
ii elen g machs alſo / wart was > dritten 


ſey / das (Be darnach wart ae vög⸗ fey 
ift $—/n8 addir vi pl. 
iſt =/ nũ adit. vile vfi 

vnnd ſetz alfo X — 79 mach nach der 


zůſamen tür] 


regel vnd kumbt 8 floꝛen z € o heller 3, 102 
birsals das ober vnd iſt cecht 


Feigen. 
¶ Item ciner kaufft i5 lagelfeigen / vnnd 


Ne n ! 
nimptie y centner für 4flozen 7— ott/vnnd 


wigt ietliche la gel ale dan hie nachuolgt / vnd 
ich wolt wiffen was an der (uim bꝛecht. Milt 
du das wiſſen oder des gleichen / ſo ſummir 
die centner vnd pfund / vnd was — iſt / das 
iſt minus das ſetz beſunder / vnd werdẽ 4539 

und / So du die centner zů pfunden gmacht 
haſt / vnnd das das iſt mer darzů addirſt / 
vnd 7 minus. Nun ſolt für bola abſchlagen 
alweg für ain lagel zj pfund / vnnd das ift 15 


ift 75 pfunde vnnd 
werden 387 / die ſub 

3 ra hir von 4539 vnd 
Zentner 5 — 14 lbjblerben41§Z pfundt 
3+ 18 Nun ſpꝛich 100 pfunt 


das iſt ainen zentner 
für afloseng-wi e kũ 


men 4152 pfunt / vñ 
kummen 171 ſtoꝛen 


5 64 heller vnd iſt recht gemacht. 
pfeffer. 
Item i ſack wigt z cb Ho lb / vnd iſt 1 lb 
kaufft woꝛdẽ für 8 p — 5 hel. vñ für dẽ ſack ab 
ſchla hẽ 5 pfund T was koſt dz alles. Mach 
es n die olb vnd 3 lb L von 250 / 
blybẽ 25 Es darnach ſubtrahir auch 5 hel. 
võ 86 bet 95 hel. nun ſetz alſo 1 Ib für 95 hl 
wie zz lb / machs ſo kůt fk 1868 bel 


Itẽ einer kaufft soolb pfeffer fiir8 4 flo. vnd 
ver kaufft dẽ wider vii gyt ye 100 lb vmb z afk 
vnder findt 1000 flo. ge wins. Nũ iſt die frag 
wie vil des pfeffers geweßt («y dauõ nũ fo vil 
ge wins kũt. Machs alſo vnd ſpꝛich / 100 lb ge 
ben 3 flo. wz gebẽ soo lb / vñ kũm en 160 flo. 
dauon ſubtra hir 84 flo. das fein haubtgůt dez 
weſen iſt fo bleybt 76 (t das iſt der ge win von 
soo lb / darnach ſetz alſo 76 fk gwins gebe soo 
lb / was geben 1000 floꝛ. das dan auch gewin 


iſt / machs ſo kũmen 6578 pfunt; Seins pfũds 


vnd go vil iſt des pfeffers geweſen 
q Itẽ einer wil anlegẽ 2430 duct vin pfeffer 
Nñ kaufft ma ye ein karck zů venedig für 103 


enc wie vil fol er pfeffer vi fein gelt kauf 
fen vnd nit minder noch mer / machs vnd ſetz 
nachder re gel alſo / oz duck gebẽ 1 karck 
was geben 2430 duce / vnd kummẽ 25 karck 
168 pfund$Seins pfunds / vnd du (olt wiſſen 


das karck iſt 400 pfund zů Venedig. 
¶ Irẽ ſo dir in a iner prob mer in die mitte Fit 
dan einerlai / als in diſem exm̃ / ioo lb pfeffer 


koſten 20 Been voie kumpt 64 pfundt. 


59 
Machs alſo nach der regel / ſ kummen 12 fe 
195 z heller E. Nun ſolt mercken diſe 
Herlih pb. Spꝛich 6 4 lb für ızfe 198 z bI— 


wie kůmẽ loolb / alſo haſtu in 9 mitte vierer⸗ 
la i als ft / 5 / heller / vnd teil. Nũ der iedes mul 
tiplicir mit oo pfundt / vnd wirt 1200 floꝛen / 
1900 ß zoo heller / zoo teil. Sarnach nim zum 
erſtẽ die fe für dich als ı zoo vñ teils in 64€üt 
18 ft / blybt über 48 (e / die mach zů ß wirt 960 
b. Darnach zũ andn nim die ß als oo vii chit 
die 960 dar ʒů / werdẽ 2860 F / die Dindir auch 
in 64 vnd kũmen 44 8 vñ blybẽ 4.4 $ über / die 
mach 58 hellern werdẽ 528 bel. Nunzũ dritte 
nim für dich die hlr / als zoo vñ addir die $28 
hir da rzů / werdẽ 728 hel. die teil auch in 64 Fü 
men 11 hel. op blybẽ z4 hel. über / die mach zů 
5 teil hel. werdẽ E? bel.) Darnach zũ vierdẽ 
nim die s teil für dich alfo vnd adie 12° 
darzů werdẽ vnd darumb das y tall (pnd 


eins hellers / ſo multiplicir den tailer / das ift 
mit 5 werden 5zo der tailer / vnnd al (o ge 


ben die X. heller / vnd get gar v(f vnnd iſt 


recht. Nũaddirs als zůſamẽ / als 18 fr 446 11 
hell. vñ 1 hel. kũt zo Dm if recht / alſo mag 


ſtu auch all andre pꝛob der gleich gebꝛauchen. 
Ingwer. 

Itẽ einer kaufft 5 ſeck mit ingwer wegen lau 
ter z ce Alb / vñ kumt lb für af 11 hel. wie 
vil macht es alles zůſa m. Mach die ct zů lb vis 
ſetz darnach alſo / ſpꝛich lb für 46 11 bel. wie 
kũmẽ 214 pfund / vñ kũmen sz fe 1z 6 z heller 

Itẽ es gilt lb ingwer 119/vfi 1 Ib negelin 
12 ß. Nũ ſoltu für rooft ye eins als vil Fauffe 
als des andern / ſo du nun wiſſen wilt wie vil 
lb du iedes nemẽ ſolt dz gerad für dein gelt fy 
(o machs alfo, Addir 11 vnd 12 zůſa men wer 
Cenz5 f / vñ ſetz nach der regel al(oz5 ß gebẽ 


lb / was gebẽ 100ff / vñ kũmẽ 86 LS vnnd 


ſo vil ſolt ietlichs habẽ für dein gelt vñ iſt recht 

Itẽ ich hab kaufft zů venedig 4565 pfund t 
ingwer / die kũmen ie 100 lbfür 24 duce mit 
fürlon vnd allẽ dingẽ bí gen Nürnberg / nun 
ve rkauff ich dẽ ingwer zů Nürnberg ı Ib für 
15 of. Nun wil ich wiſſen was ich gewinß od 
verluſt an 4563 pfund hab / vñ 60 Ib zů Nürn 
berg iſt 100 ib zů venedig / vñ 106 duce gelten 
130 ff ryniſch / wiltu dz wiſſen od des gleiche 


00 
(o machs alſo. Wart wie vil die 4565 lb võ Ve 
nedig bꝛingen / ſprich 100 lb geben 24 duch! 


was geben 4565 lb / fa. 109 dack . 3 vas ift 
14z5 flo. E Nũ wie vil die 4565 lbvõ Ve 


nedig machen zů Nürnberg. Spꝛich too lb 
von venedig gibt 6o lb zů Hiünberg was ge 


be 4565 pfund fa. 273 fund. Nun wart 
auch wie vil die 27 30 Z pfund bꝛingen ie ain 
pfund für 15 gro. dz haſtu verkaufft / vñ Fume 
1977 ft 5 giros trifft gewins 555 fora 
vnd dẽ flo. gerechent für 18 groſchen «c. 

Itẽ ainer kaufft zz n CH ⁊ lot ſa ffran / ye 4 
lb für 4 flo. ort gr fa. 141 flo. 12 $ 9 hel. 5 
Itẽ einer kaufft 23 lb 181ot ſaffran / ie 1 lb fiir 
4 floꝛen 13 ß̃/ facit 109 flozé 11 ß 3 bel. E 
Itẽ einer kauſſt 3916 7 lot ſaffran ye 1 Ibfürg 
fe fa. 166 t 15 67 bel. g· vñalſodes gleiche 


Itẽ einer kaufft in Arogon (s (fran für 2 bo 
flo. vñ macht ſein rechnũg alſo dz er de ſaffran 


Feufft bóber hinuß gelegt gen Nürnberg den 
vmb 5 flo. > ost. Go můß er verlierẽ / wz er 


dã minner kauft deſter mer gwins hat er. Nũ 
kauft ex für 2360 ft 10 ct 11 lb / vñ geſtat fein 
serung vñ fůrlon vii all zol big gẽ Nürnberg 


o4ft = MIE die frag ws er gwint oder ver 
lier. Wiltu dz pue vñ des gleichẽ / (o machs 
CENE 94. flo. SCH 23 60 f / macht 2454 
flo! g darnach pii alfo to ce 11 pfund geben 
mir 2454--flo. wz gibt mir lb. Nun machs 
nach d i kũt ı Ib für z ft 8 ß hel. es nü 
fubtrabir vo 5 flo Kr ein das er an 

[b ge wint 86 11 Gate 3 33 eins helers. Nũ 


ſpꝛich 1 lb gibt mir Sins 8 6 1 1 bel. 333 w3 


＋ he, 


gebe io ct ii bb / machs vit kũt 4sz fe 26 


d Yiegelin 
Itẽ einer kauft 5 ce 5 lb negelin luter / ye 316 


für u fers 6 5 hel. fa. 169 fe 17 6 2 heller vñ 
alſo ſoltu alles des gleichen machen. 


69 


Mandel. 
Itẽ einer kaufft 5 feck mit mandel die wegen 
luter Act 16 pfund / vnnd kumt 1 ce für d fer ß 
z hel. facit 33 fe 1085 bellerzß 

qr Wynber 
Itẽ einer kaufft 4lagel wynber wegẽ g ce iz 
lb £oft 1 ct 6 (e andhalboꝛt / fa. 5 ft 6f. 

A iner kaufft 5 lagel wynber wege Get 60 

Ib vnd gat abfür holtz zo lbkoſt ı cesfer oꝛt 


Ze: 2 
z facit 44 Been 138 3 heller E 


Oel 
Itẽ einer oft IDA oͤl / die erſt belt z ct 18 
lb. Die and 5 ce = lb. Die drit 4 ct + 5 lb 
vnd gat ab für bolg ie ftir 1 cf o lb / vñ koſt i lb 
ber öl i ß 9 hel. machs gleicher weiß als obẽ 


mit dẽ fei gen / vñ Cumt 7ofk 188 11 hel. SCH 
a 

Item ainet kaufft 5 fluc£ wachs wege 12 ce 

181b/ vñ Foft i ct 15 fe 17 5 hel. wie Eümen. 

die 5 (luct wachs / ſa. 195 fe 46 ı el 


Seiffen 
Ainer kaufft gla gel ferffen wigt die erſt Ac 
— 65 1b. Die and 5 ct--z lb. Die drit 5 ck 


zlb, Die vierd ace Ei lb / vñ koſt ye sch 5 flo. 


— — — EE 


| 


1881 bel. vñ geet ab für dz holtzye für ick tz 
lo machs alſo obe / Bait 7o fe 15 $ abel. = 


T Vnſchlit. 
Y Ainer kaufft 18 ce ia lb / vnd koſt ie 1 ce z (e 


f Abel fac. 37 floꝛen 8 ß 11 bel S 


f T Syn. S 

T Ainer kaufft 4 ſtuck syn wegezi ce ii Ib 

koſt ick 10 fe 76 6 hi. 
¶ Lynwart 

¶ Liner kauff 5 4 ſtuck galner lynwat / vnnd 
koſt 1 fuck ı floꝛen 18 dre 49 / fa. 63 fov. 18 
ge | / dẽ fe gerechẽt für zi gt / vñ DE ge für 9 
9. Itẽ einer kauft ipellin ager lynwat / helt 
2365 elẽ / vñ koſiẽ 14 ele ift / fa. 68 fe 45 geo 
hel. dẽ ft gere chent für 49 avt vnd den ge für 
18 hel. Item einer kaufft 1 pellin ſelẽ diſcch 
lynwat / helt 2340 elen vnd koſt ie 10 ele — 
ifloꝛen / facit zzóft 9 Po belle 


Zwirn 
Itẽ einer kauft 7⁊ lb / lot 5 qui Heins zwirn 


koſt ı lb plot i quin. ı fe / fa. 56 ft o ß 10bel. = 
Itẽ einer kauft 19 [b 9lot i quin, grobeswirn 


Er 62 80 
Poft lb 5 [te oqui 126/f. 9 ff 10 51 bi 
C Seyden 
Itẽ einer kauft 32 lb slot 1 que Dë vnd ye 
t Dbfüe 5 fe 5 B bel fa. oft 18811 be 9% 
Itẽ einer kaufft 17 [b 1z lot boꝛtſydin / ye 1 Ib 
für 9 fe 5 8 5 hel. facit oft 1868 hel. 2- 


" ewant. 

Itẽ ainer kaufft i (aum ge wantz zů Collen 
ye 1 tld) für 9 fe í oni ch / vñfůͤrt dz gewant 
gen Wi in oͤſterreich / vñ gibt i tůch für 10 fe 
S ongeriſch / vnd koſt zůfür vnd zol von Edlle 
big gen wien zs fe ryniſch Nũ iſt die frag wz 
er gewint ande (aum vri má gibt rooft vnge 
für 15z fe ryniſch facit 76ft reineg $ abe. 3 

C Federn 
Itẽ einer kaufft 1 lbfedern für 119 hel. wie 
ck fa. 4 floꝛen vi gre 10d / den fe für zi gre 
gerechent vnd den groſen für 12 d ` 
Fre einer kaufft 5 ce o lb federn ge 11b für 1 
ge 11 91 bei vnd den (e vnd gre gerechẽt als 
oben kumpt 55 fe 10 gre o9 1 heller. 


à .. T £8. 
Itẽ einer kaufft z 4 stiber mit nuſſen / vñ Eoft 
ı zuber 55 gre 4d den flo. gerechẽt für 28 ge 

vnd den gre für ¿ A ze(ei8et 69 
Rupffer 
“Stem einer kaufft 54 ct kupffers ye ick fiir 9 
(e z 6/fa.309flo:en8 $ /vfi alfo, magſtu fürc 
machen in allen des gle ichen geoꝛdiniret vff 
diſe regel / als in rauwerck / mit zobeln / harm⸗ 
belg / Ca ſſitz / ond ander der gleichen nach oc 
Zimer / vnnd auch mit külruck / kroͤpffen oder 
zmaſchen / vnd grauwerck / als Fech / vnd des 
gleichen nach de in tuſent. Vñ alſo ander ding 
mer als karellen / ſilber / gold ac welche dir nä 
alle dife oben beſtimpte war vnnd ander mer 
klerlicher wil vßtrucken in ſtichen / geſelſchaff 
ten / vnd diſen nachge nden re geln / in welchen 
ich dir zum er ſten wil fa gen die art vnd der re 
gel mainung / darnach dasſelb mit aine e yin 
oder zweiẽ nach vermügen gantz erklern / vñ 
zum erſten wirt geſetzt regula Fuſti genant. 


Regula Fuſti 
¶ Regula fuſti drei regel babe wil / lauter vn 
rein mitſamt dz muſters zil / vßdẽ muſter chit 
dẽ fuſti foꝛm irn / den darnach von lutern ſub⸗ 
trahirn / wz yedẽ teil zů zim vind blyb / das an 
(yn ftat vf die regel ſchryb / Fürter beidẽ frage 
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nach pꝛa ctictr / facto beid poſſẽ in einſũ ſũmir 
Negelin 
Ainer kauft 2781 lb ye 1 lb luter für 11 ß 5 DE 
wits lo fuſti für 25.3 hel. Nũ helt ye sce 15 
tb fuſti. Nũ iſt die frag vos die obgeſchribẽ ne⸗ 
gelin koſtẽ mit de fuſti / wilt dz wiſſẽ (o machs 
alſo / wart zũ er ſtẽ wie vil 2781 Ib fuſti haltẽ / 
ſprich oo lb gebe 13 lo fuſti / vos 2781 lb Für 
561 1033 odie ſubtrahir võz 7d i blybt 2419 
Steak lb luter ne gelin fiir (16 3 hel. wie 
Fit 241 9, Tame 156ofe 1960 bel bel. 
Darnach wart was die fufti koſten. Spꝛich 
ı [b für z 1 hel. wie 361 lb A vi Fame zu fe 
126 g hel. 2 die addir zů 1360 fe 19 o bel. 
om werde 159zfe 118 Shel. Don iſt recht 
C Saffran f 

Ste i oolb ſaffran koſtẽ 94 fts was coften 
3841b zen ice helt 15 lb vnrain / machs al 
ſo wart wie vil z 84 = vnreins habẽ / ſpꝛich 


ioo [b gebẽ 15 lb vnreins / wz gebe 584 lb 


tumt 57 Ib 3 dic ſubtra hir vo 384 Ib blybe 


o 
526 Ib 2 die ſetz nun alſo 100 lb für aft 4 


was koſtẽ 326 pfundge machs nachder regel 


vnd kũmen 5o8/t 2 A vnd alſo nach diſer 


weiß ſoltu machen allen fuſti des gleichen 
Wiltu dz pꝛo birn (o machs nach der regel de 
tri alſoſſetz das erſt an die letſten ſtat / vñ das 
voꝛh inden geſtanden ift ſetz vornen / vnd das 
da kummen iſt in die mit / vnd machs wicobé 
vnd kumpt recht. ` 


Regula pulch2a 
In difer regel foleu achtung babe vff das bal: 
birn / wan du alweg die vffgab zů dem erſte n 
ſolt halbirn / vñ dé halbẽ teil das gantz addirn 
vnd das ſelb aggregat auch me dirn / vnd dar 
nach die erſt vß gab dem ſelben halben tail 
aber addiren / vnd darnach das halbta il des 
letſten aggregats bericht die frag 
feffer 
Ain kauffmanhat gelt vnd kumt gẽ Wien 
vñ kauſſt pfeffer / vñ verkaufft dẽ wider vi ge 
wint als vil als des haubt gůts iſt gweſen vñ 
verzert Af dauõ. Nũ 3 anon mal legt er dz 
gelt wider an / vnd gwint aber als vil als des 
baubt gůts iſt vñ verzert aber 4 ff dauon. On 
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3ñdritémallegdt er das überig gelt wider an 
dz im dan bliben iſt / vñ ge wint aber als vil als 
des haubt gůts iſt / vnd verzert aber 4 fe dauõ 
Nñũ iſt des haubtgůts ſo vil geweſẽ dz ev gwin 
vnd haubtgůt mit einand verzert hat Nun ift 
die frag wie vil iſt des haubtgůts ge weſeẽ / wilt 
dz wiſſẽ od des gleichẽ ſo machs nach der regel 
Medier die zal die er verzert hat / als 4 wirt z 
nun addit 4 darzů ift ö / medir nun 6 wirt 5 ad 
dir 4 wirt 7 / nun zů de dritten medir 7 facit 


3 Z floꝛen vnd alſo vil hat er angelegt / vñ dar 
umb merck eben das du 3 mal medirſt. 


Y Proba. 
Itẽ roiltu das pꝛobirn fo thů im alſo / nim das 
erſt haubt gůt als 37 vñ duplir das werdẽ 7 


dauõ nim j / wan er fo vil dauõ verzert hat bly 
ben 5 / die duplir wid / wã er noch (o vil gwũnẽ 
hat vii werdẽ 6 / dauõ ſubtrahir aber 4 von der 
obern (ach wege blybẽ 2 / dz hat er wider ange 
le gt op als vil darzů ge wunnẽ / darum duplirs 
werden 4 dauon hat er wider 4 verzert iſt nüt 
blyben / thů 4 von 4 bleibt o vnd iſtrecht 


Detri conuerſa. 
Nach diſer regel art vfi anwyſũg ſo thů gleich 
widerum pꝛoc edirn als oben in regula detri 
í 


Brot ; 
Men man i ſchoͤffel koꝛns kaufft für o ge / ſo 
eckt mà ein pfenning wert bꝛot rockes lz lot 
ſchwer. Nũ ſchlecht dz koꝛn vif vii giles (höfel 
23 ge 49. Nũ iſt die frag wie fol man dz bzot 
bachẽ das es recht ſey. Machs alſo vnd verker 
die regel detri / alſo / das das du wiſſen wilt dz 
(e an die erſten ſtat / vñ das ander hinden / vñ 
mach die ge zů d vnnd addir die 4 dar zů facit 
280 / vnd ſpꝛich 280 9 geben lot was gebẽ 
120 8 / facit s lot vnd iſt recht 

«| Ge want 
Einer kaufft ız eln gewãtz dz iſt z eln E bꝛeit 
dar zů wil er eins andern bópfcilern ge wantz 
haben das ift 1 eln breit. Nun wil er wiſſen 


wie vil er des andern tůchs nemẽ ſol dz gerad 
als vil thů als des erſtẽ rz el / verker die regel 


Spꝛich 1 ele geben iz eln was gebe z eln 
E fa. 18 eS (o vil můß er nemẽ vii ift recht 


3 

d Weber 
Itẽ 10 man mehen ein wifen ab in zs tagen. 
wie lãg muͤſſen daran mehẽ 15 mã / verker dy 


regel ſpꝛich. 5 gebẽ 25 was sofá. reg 


4 


Müntz 

Ite wen mà oF vnge riſchẽ fe wil machẽ re in. 
03 vf remi.ong? oð duck in müntz / (o můß má 
alweg die regel de tri verkern als obẽ bemelt 


Regula Tranſuerſa. 


In dieſer regel ſoltu alfo pꝛocedirn / wan ma 
dir für gibt ein frag / vñ wie oy ſelb Inter ſoltu 

wide rũpꝛacticirn / als in de nach geſetztẽ exm̃. 
, ¶ Exemplum 

Einer hat gelt / vnd Eume zů ir dreiẽ vnd teilt 

das gelt mit de m erſten vnd gibt im dar zů z 
9 Darnach kumt er auch zum andern vñ teilt 
mit im das gelt das er hat vnd gibt im auch z 
g dar zu. Darnach get er zů dE drittẽ vA gibt 
im das gelt halb vnd 2 d darzů. Vñ wen er al 
ſo geteilt hat / get er wider hinweg vnd tregt 
nit meos 1 d mit im. OU ift die frag wie vil er 
zů dem er ſtẽ gelts gehabt hab / machs nach 8 
re gel alſo. Addir das das er zů dem letſten 
mit im getragen hat / zů den z die er dem lecfté 
da rzů gebẽ hat / vñ werden 5 / das duplir / wan 
die für gab iff geweſen von halbirn / vfi werdẽ 
6 / vnnd darnach addir z d darzů werdẽ g / vnnd 
das duplir aber / wann er mit dem andern ge⸗ 
tailt hat vnd werden 16 / vnnd da rnach addier 
aber z darzů / kummen ig / vnd duplir aber wz 


er mit dem erflen geteilt hat vnd werden 56/ 
vnd das iſt die zal. Pꝛobirs alſo / teil z6 inn z 
teil werden 18 / ſubtrahir z dauoniſt 16 / das 
teil aber in z teil kummẽ s / oa uon ſubrra hier 
aberz bleiben 6 / die halbir aber werde z / da 
von ſubtra hir z bleibt i / das er mit gm getra 
gen hat vno ift recht. 

Y Itẽ ich hab gelt vii kum zů ir breien / vñ wẽ 

ich das ſelb gelt teil das halb mit dem erſtenn 

vnd gib ym 4 dar zů / vnd darnach teil das übe 

rig teil mit dẽ andern / vii gib im darzů 6/ vnd 

zů dem letſtẽ das überblibẽ teil mit dẽ driten⸗ 

vnd gibim 8 darzů ſo behalt ich nüt. Nun ift 
die frag wie vil hab ich am erſtẽ gelts gehabt 
hab / machs alſo. Nim die letſt zal als 8 vñdu 
plirs / wau ich voꝛ mit dẽ letſtẽ geteilt hab / kũ 
menis / darzů addir b werdẽ 2 / das duplir / 
wã ich mit dé andern gehalbirt hab / kummen 
44 / darzů addir 4 werden 48 / das duplir vonn 
der erſten teilung wegen / kummen 9s / das ift 
die frag / pꝛobirs als das ober. 

¶ Item einer get in einẽ gartẽ mit dreiẽ poꝛ 
ter vnndlyßt oͤpffel vff / vñ wen er wid heruß 
wil gan / ſpꝛicht der poꝛtner gyb mir de iner öp 
fel auch ein teil. So wirt er bewegt vñ teilt dy 
oͤpffel mit im gleich / vñ alſo durch ſeins guten 
veille wege gyt im der poꝛtner z wider / vñ al⸗ 
fo teilt er die ſelbẽ öpfel auch mit dẽ andn port 
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ner ð gibt im wid 4/oii al (o auch mit dẽ dritte 
der gibt im wider 6 / vñ wen er vf dem gartẽ 
ghet behelt er iooͤpffel. Nũ iſt die frag wie vil 
er zů erſten im gartẽ ópfel geleſen bab. Dz vit 
des gleiche mach nach der regel kũt ia dy frag 


d Proba 

Wültu das pbirn / ſo nim die ı zöpfel vñ hal 
bire bleibẽ 6. Nũaddir z wider dar zů die ym 
der erſt poꝛtner wider geben hat / werdenn d 
die halbir aber als voꝛ / werden 4addir wider 
4. dar zů werde / die halbir auch dem dritten 
bleiben 4. Nun addir 6 dar zů die im dann der 
drit poꝛtner wider geben hat / vnd werden 10 
vnd iſt techt. Alſo ſoltu auch die obern exem⸗ 
pel pꝛobirn / vñ alle ding operirn nach laut der 
für gab vnd kumpt alles recht. 


Regula Ligar 

¶ In diſer regel ſoltu alſo pꝛocedirn. Subtra⸗ 
hir das Elewz{t vd dẽ mittelſtẽ / vñ das mittelſt 
von der er ſtẽ für gab / vñſo du das überig yn 
des dinges zal multiplicirſt / vnd das pꝛoduct 
den erſten überbliben zal N wirt 
dein frag bericht. Saffran 

Itẽ ich hab kaufe lo lot ſaffrã ye 1 lot für 109. 
Fre ich hab mer kaufft zo lot ye lot für 25 8 
Fre ich hab kauft ʒolot vnd ye ı lot für 189. 
Itẽ ich hab mer kauft faffran ye 1 lot für 49. 


fü hab ich des (a ffrans ye 1 lot für 4.9 gethã 
oder gemiſcht under den gütc/vnofino an der 
rechnũg das mir ı lot kumt für 9 9. Nũ iſt die 
frag wie vil hab ich des geringern ſaffrãs ge 
miſcht oder gethon vnder dẽ gůten. Mach es 
nach d regel vñſetz elfo. Nũ ſubtrahir 4 von 9 


10 io blyben 5 dein teiler. Dar 
: 9 

Zo z3 nach ſubtrahir 9 vonn 10 

e 

30 18 bleibt i / vnd ſpꝛich s gibt 


mir i was gebẽ 10 /facit z/ alſo kummen ⁊ lot 
des erſtẽ. Darnach ſubtrahir aber 4v69 blei⸗ 
bẽ 5 / vii q võ zz bleibe 14 ſpꝛich 5 bedürffẽ zo 
wz bedürffẽ 14. vii kũmen 56 vñ alſo kũmẽ 76 
des andn. Darnach ſubtra hir aber 4159 blei⸗ 
bé 5 vii 9 võ 18 bleibẽ 9/ ſpꝛich 5 bedürfẽ y wie 
vil dedürffen zo fa. 4. Nun addir die drey zal 
sü(am facit 1 1z/ alfomüß ich viz lot thõ in dẽ 
gůtẽ ſaffran / ſokũt yes i für 9 d vnd ift recht 
Wo 


¶ Itẽ ich kauff bo lb wol ye 1[b für «s Y. Itẽ 
mer hab ich kaufft zo lb wol ye 1 lb für 45 9 

Fre 46 lb ye 1 Us für 35 Q. Vñ ich hab mer dez 
kaufft einer andern wol ye 1 lb ftir 15 d vii der 
ſelbẽ wol der ich 1 Ib kaufft hab für 1 d d hab 
ich ſo vil geſchla gen vnder die drey guͤten woll 
das ich an der rechnung find dz mich lb 1999 
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geſtat. Nun iſt die frag wie vil ich 9 letſten wol 
geſchla gen hab vnd die andn drey gůten wol. 
Wiltu das wiſſen oder des gleichẽ / ſoſetz alſo · 
Nũ machs nachd regel 60— 55 
vnd ſubtra hir 15 voni 50—45—— 19 
blobẽ 4 dein teller durch 40 35 — 15 
vf / vnd fo vil ſollẽ der lb fein zů s s d. Nun ſub⸗ 
tra hir auch 1906 55 bleibẽ 36 / vñ fo vil folder 
geringern wol ſein. Nun ſpꝛich 4 bedürffen 36 
wie vil bedür Fen 60 / facit 340 der geringern 
wol. Nũ mach die ande rn auch alſo / ſubtrahir 
Le von 19 bleiben / vnd 19 von 45 bleiben 26 
vnd ſpꝛich / 4 bedürffen 26 / was Fo facit 325. 
Darnach fubrrabir aber 15 von 19 bleibt 4 / vñ 
19 von 35 bleibe 16 / vnd machs als vo: fa. 160. 
Nun addir die [balle zůſa men facit 1025 / vñ (o 
vil mG ich der wol zů 15 Y darein thon. 

Proba 
Wiltus pꝛobirn machs alſo / du ha ft für 150 lb 
gůter wol die koſtẽ 6950 9. Nũ ha ſtu 1ozs lb 
beſer die koſtẽ 15325 d / nun addir zuſamen al 
lc Ader wol / facit 22525 d /nun addir auch al 
le lb zůſa men / facit 1175. Nun dividir die Y 
durch die lb / kũt a Ib für 19 d vn» ift recht 


Regula poſitionis 
In diſer regel ſolt alſo pꝛocedirn. Nim ain 
zal die da zůtailen iſt in zwẽ gleich tail / vii den 


ein teil behalt / darnach füc) ain zal welcher die 
vorbehalten zal (ey a in ta il des andern teils / 
darnach ſůch aber ain zal / welcher zal das erſt 
tail (cy ain tail des dritten tails der ſelben ge⸗ 
fundnen vnd alſo getailten zal / vñ das allwe g 
nach aut der fürgab / vnd ſo du da rnach die ſel 
ben tail all zůſamen addirt haſt / machs nach 3 
regel pꝛopoꝛtionum 

Pfeffer J Ingwer « Saffran 
te lb pfeffer gilt 7 G/vf 1 lb yng wer gilt 10 
ß; / vnd i lb ſaffran gilt z fe nũ wil einer 750 
floꝛe n anlegen / vnd wil ſo vil pfeffer nemẽ / dz 
das halbteil pfeffer als vil ſey als E yngwer 
vno Soe? Ingwer fo vil (ey dei Gaff. 


fü ift die frag wie vil er yetlichs neme (ol für 
jo ff. Wiltu das wiſſen vnnd des gleichen / ſo 
machs nach der regel alſo. Nim ein zal als dich 
die regel gelert hat vnd dz (ey 4lb / nim 4 halb 


iff z / darũb find ein zal vd welcher z (ey — vifi 
iſt 5 / vñ (o vil lb ingwer ſoltu nemen / darnach 
: find ein zal võ welcher zfy2 vñ iſt z ſo vil 
ſoltu des ſaffrãs habẽ. Nũ adir die 4 lbpfeffer 
vñ 5 lb ingwer vñ 2 Ge ſaffrans zůſamen / 


werde 10 fe 48 8 hel. ſpꝛich alſo / 10 x: 4 258b. 
dd Alb / vz geben 730 fe vñ kũmẽ 285 pfunt 


o vnnd ſo vil eee nemen. Darnach 

5 4 gebe 2855 id 7 gebe z / machs nach 
ð re gel vñ kũmen zy Alb = fo vil ing wer ſolt 
du nee machs aber deen 4 gebẽ mir 
2855 soy was geben mir 2 ege? ds der 
regel vnd kum men 199 pfund E. 97 vnd (o vil 


ſaffrans ſoltu nemen / vnd / ſtrecht. Proba. 
Wil S ia pbírnob es recht ſey / ſo wart 


wz z851b— ; Pfeffer fet Ibfürz6/mad es 
viimadt79 yit 17 5555 Darnach wart was 
21 4lb 557 ingwers má [vii kũmen le 
M eins ß. Darnach wart was ıgolb, 7 

faffrans mach ye ein lb für 2 fe 3. BA vno 
kũmen 523 fez 6 ins 6. Nun addir das 


gelt zůſamen macht gerad z o ft vñ iſt recht 
Ste m ein ander Eo das du bet das z85lb 


5 5 als vil (ey als von zi 4705 o; von 214 


3 3 3 


p vil (ey ale? von 19016 357 onnd iſt 
Regula pulchra 


Alſo ſoltu verfüren dife regel / Summir die 
angelegte zal der vffgab / vnnd auch die anzal 
des ge wichtes oder des gleichen. Darnachſolt 
du auch ſubtrahirn das erſt aggregat vonder 
fürgebnẽ ſum̃ / vnd fo du darnach das tiberbly 
ben tailſt durch das ander aggregat / ſo wirſtu 
durch DE quoc ient bericht in der min ſten zal 

TYiegelin. J Ingwer. Pfeffer 
Itẽ es fein 7 lb negelin / vñ o lb yngwers vnnd 
11 [b pfeffer / vnnd gilt 1 lb ne gelin ß in gold 
mer dã ı lb yngwers. So gilt ye 1 lb yngwers 
5 ß in gold mer dan ı Ibpfeffer. Nun wolt ich 
gern wiffen wie vil ich haben würd für 50 (t/ 
vfi was 1 [b ne gelin oder ingwer oder pfeffer 
ge ſtat / wiltu dz wiſſen vñdes gleiche (o machs 
nach der re gel alſo / vñ ſpꝛich / Ib pfeffer ift 10 
ß neher dan 1 lb negelin / darũ machen 7 lb ne 
ge lin 7o ß. So iſt a in lb pfeffer 5 ß neher dã ð 
ingwer / vñ darũ machen die y [b ingwer 45 6. 
Sum̃ir nũ 7o vfi 45 werde 115 / die ſubtra 
hir võ ʒ oft / vñ die machen 600 ß bleiben über 
485 P / die Dividir durch Zzylb die dan obẽ zu er 


ſte n geſetzt ſein vñ kũmẽ 17 525 ainoß / alſo 
zz t 
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vil gilt lb pfeffer. T Probe. ` 
Wiltu nũ pꝛobirn ſo ſetz vnd nim sum erſten 


für dich die 17 527 dz ı lb pfeffer gilt. Nũ gir 
lb in gwers s (m er darumb addir 56 zů 17 
SE = der ingwer. Nũ gilt ı lb neten 
56 mer dá e th addir 5 Gan zz) 
vii kũmen 276 EI vil gilt lb negel im / 


alſo haſiu wie yetlichs 1 lb gilt / wiltu aber ſehẽ 
ob es recht (ey / ſomultiplicir was 1 lb ne gelin 
gilt mit / / wã es ſein 7lb geweſen / vñ Fir 195 


= vñ ſe in 9lbingwers/darú mult iplicir vos 
lb ingwers gilt mit 9 kũmẽ 20625 vnd alſo 


auch den pfeffer mit in / vnd kumbt 197 Si 


vnd ſo du das alles zůſamen ſum̃irſt / kummen 
gerad 600 ß das iſt zo floꝛen / vnd iſt recht 


Regula Equalitatis. 


Zů ve für: n diſe re gel / ſoltu alweg die letſten 
vergleiche mit dem erſtẽ / darnach die fumme 
all zůſamẽ addirt / ſetzen die erf zal in die regel 


d 
! 
,? 
| 
4 


detrt / vñ die anzaldeserften dings yn dy mit / 
vnd die anle gung hinden / vnd pꝛocedirn nach 
der regel detri. 
¶ Gewant Y Taffat «T Sammat 

re ein ſtuck gewãtz dz da belt Ae el gilt ʒ 8 de 
vii ift ein ſtuck Taffat dz belt z eln gilt qi de. 
Vñ ein ſtuk ſammat das da belt 16 eln gir 27 
duck. Nũ wil einer 540 duck anlegen / vnd wil 
ye eins als vil nemẽ als des andern. Nun wil 
ich wiſſen wie vil er ietlichs nemen fol. Machs 
nach der regel alſo. Darum das des erſten 45 
ele iſt dy ge ſten 38 duce ſetzbeſunder / darnach 
foltu warten was ytlichs ſtucks in ſunderheit 
45 eln koſtẽ / machs alſo vfi ſpꝛich 15 eln taffat 
gelten 41 duce was gelten 45 eln / vnd Fimen 


141 Once oie addir zů 38 duck wirt 1 79.5 
darnach ſpꝛich aber 16cln ſãmat gebẽ zy duck 
was geben 45 eln / vi kum men 75 duc 2 die 
addir zů g duck E wirt 255 H ducaten 

Nun ſetz in die regel de trialſo 255 = duce 
geben mir 45 eln / wie vil geben mir 540 duca 
ten / machs nach der regel vnnd kumpt alſo 


55559 facit 94 elen 1g einer elen / vnnd 
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ſo vil (oL er ainsierlihennerhen. ¶ Pꝛoba 
Wiltu aber nit pꝛobirn ob es recht ſey / ſo wart 
was 94 den. EL cine eln tůchs gelts mach/ 


2 


EI 


vnd auch taffat / ond auch (ammat/ vñ macht 

yetlichs als verzeichet iſt. Dz tuch do ducaten 
478800 |. e 

359405 cs ducatẽ. Der taffat 299 ducatẽ 


851577 eins duct / vnd der Sammat bꝛingt 


am gelt ı 60 duce el Seins duck Nun ad 


dir die ſummen all zůſa men / am er ſtẽ die gãtz 
en kumpt $59 duce vñ darnach die teil bringe 
duck / dẽ addir 30 559 wirt gerad s 40 daca. 
die erſtſum vnd iſt recht. 


Regula Legis 
Vii ſoltu mit vleiß mercken den pꝛoceß dieſer 
hüpſchẽ regel alſo. Subtrahir das kleinſt von 
dem mitlen / vñ das mittel von de gröften/ vis 
dir überig addir zůſamen / vñ behalts für dyn 
teller / mit welche dan du die ſelb über geblibẽ 
zal yetliche mit verkerũg in ſundheit (olt teilẽ / 
vnd iſt ſach das der ſelben fürgelegtẽ sale vil 
woꝛdẽ ſein / als wen der kleinſtẽ zwů oder dry 
weren / ſo müftuos mittel duplirn od triplirn 
vñ von dẽ ſelbẽ pꝛoduct die zwů od dry kleiner 


zal zů ſamẽ geaddirt ſubtrahirn / vñ alſo ſoltu 
im auch thõ ſo ð groͤſſern vil wer als 5 oder 4 
d Ge mengt wein i 
Itm̃ e iner hat zweierlei wein / eine dE er gib 
maß für 58 / vñ den andern für 10 OG der 
(el wolt vB zweien maſſen der zweier wein 
myſchẽ 1 mif der da gült 7 Q/alfod3 er keins 
zů vil od wenig dar zů nem dzer nit zů ſchadẽ 
kem / vnd auch nie mant da mit betrüge als dã 
recht iſt. Wiltu das wiſſen vnd des gleichen ſo 
machs nach der regel alſo / ſubtrahir dz Fleinft 
von dé mittelſten als 5 von 7 bleybẽ 2 / vñ das 
mittelſt von dem groͤſtẽ als 7 vö lo blechen 3 / 
Vis addir die zwuͤuber geblybẽ zal als z vit 3. 
zůſamẽ / werdẽ s / vñ die ſchꝛeib z mal alſo 5.5 
vſt über der yetlichs ſetʒ der über blybẽ zal eine 


vnd ſtat alſo . Z vnd alſo mit ver kerũg 


der zal weißt dir die regel wie vil du ytlichs ne 
men ſolt / vndalſo ſoltu das verſtan das du die 
überblibẽ zal von 10 d (olt s eygnẽ dem wein 
für y 9 alfo das du ſolt nemen des weins für 5 


pfen.> vii die übe rblibẽ zal von dem kleinern 
ſoltu zů eignen der gröffern als den wein für 
16 alo das du nemſt des weins für to 9 

vnd iſt recht nach der re gel / das man ſol nemẽ 


ZE 
des für 108 pi des für 5d zů miſchẽein 
and maß wein zi don ſchadẽ vii betrug 
¶ Itẽ ich hab viererlei wyn / vñ des erſtẽ gilts 
maß zo d des andern i / des drittẽ 109 vnd 
des vierdẽ 1 maß 88 / vñ vß den viererlei wyn 
wil ich mache vit i maß mide für 1z d / iſt dy 
frag wie vil ich ietlichs weins dar zů ne mẽ fol 
machs nachder regel alſo / Sich am erſtẽ wel 
che z wei die andern übertretten / vnd duſichſt 
das die kleinern werde tibertrctté darum fe 


20 alſo Nũ duplir das mittelſt / vnd 
15 ſubtrahir die Heincennzweyzü 
1Z fam geaddirt võ dem duplat als 

10 18 von 24 vñ bleibe 6/ vnd fo vil 
8 nym vooem für zo 8-]- 15 pfen. 


vnd darnach addir die zwů groͤſſer zal ð zwei 
er wein vfi werde 35 vd welchẽ aggregat ſub 
trahir das duplat des mittelſtẽ / vñbleiben 11 
vit (o vil mip ich nemen der dcvingern zweier 
wein. Nũaddir die tiberblibe zal vnd haft den 
teiler. Als 11 vñ 11 vnnd 6 vñ 6 werbẽ 34 vñ 
machs nach der regel vñ iſt gemacht 


5 ¶Pꝛoba 
Wiltu das probirn (o machs durch die ce gel 
detri co ſpꝛich 3 gebe s was geben = vnnb 
Fume 5 dic behalt. Sarnach aber deben 


io was gebe ⁊ vnd kumt 49 die addir zů den | 


3 werden 7 d vñ iſt recht / alſopꝛobir auch das 
ander vnd kumt auch recht. 


Regula Augmenti, 
In diſer regel iff alſo zů pꝛoce dirn. Subtrahir 
die kleiner anzal von der groͤſſern / vñ das übe 
rig behalt zů de im teiler. Darnach ſubtrahir 
auch das Heiner reſiduũ von dem gröͤſſern / vñ 
das überig geteilt durch dein? voꝛbehaltẽ tei 
ler bericht die fra gdes ge wichts od des glei⸗ 
chen / vñ wen du das ſelb multiplicirſt mit der 
war der kleinſtẽ zal / vñ das gröffer reſiduũ od 
überblibẽ zal dar zu a ddirſt / od mit der groͤſer 
anzal multiplicirft / vii das kleinſt reſiduũ zů 
dem pꝛoduct addirſt / wirt beꝛicht dy and frag 
Y Zimmantrinden 
Itẽ einer hat gelt op kaufft zimmãtrindẽ / vñ 
we er kauft o lb (o bleibt im über 15 ge an der 
zalũg / wẽ er aber kauft vñ bezalt Alb fo bleib 
im über 1 ge. Nũ iſt dye frag wie vil des gels 
ge weſen iſt das er gehabt hat / vñ was 1 pfüd 
golten hat. Wiltu das wiſſen oder des gleichẽ 
(o machs nach d regel alſo / ſubtra hir 9 von 14 
bleibe 5 lb / darnach ſubtra hir 1 vd 15 blibẽ iz 


nũ diuidir rz durch 5 fac. z Zend alſo vil gilt 
lb. Wiltu nũ wiſſen wieuil des gelg geweſẽ 


2 
ſey / machs vnd ſpꝛich alfo i lb giltz wg 
ten o lb facit zi ge nũ addir 15 dar zů facit 
34 oder ſpꝛich i lb gilt 2 CN Of was geltẽ 14 
lb / facit 33 ge vnd addir i dar zů facit >= ge 
vnd iſt das gelt gemacht. 

T Probe 
wiltu das probirn ſo machs nach der regel de 
tri vnd ſprich ilb. gilt 2 was gebenn 9 [b / 
vnd kummẽ zi das 15 weniger iſt dan 34 
3. Darnach (piicb1 pfunt gilt => was gelte 
14 pfund vnd kummen 33 3 das dan i weni⸗ 
ger iſt dann 345 vnnd iſt recht. 


Regula Augmenti 
decrementi y 

In diſer regel ſoltu dich alſo haltẽ. Subtrahir 
die kleiner zal võ ð groͤſſern / dz überig teil mit 
der minnerũg vii merũg zůſa men geaddiert / 
vñ der ſelbẽ te ilũquocient ſagt die zal ð pers 
ſon / welche zal ſo ſye multiplicirt wirt mit der 
kleinern anzal / vñ die groffer minnerung von 
dem product ſubtrahirt wirt 08 Vert d 


dañ darnach — bericht die and frag. 
; ¶ Linis 
Itẽ einer wil ein? fact mit enis kauffen / vnd 
wen er für ietlichs lo 12 Y gibt ſo bleiben im 
über 5 7 9. So er aber für ı Ib 15 d gibt ſoze⸗ 
rint im 449. (Id iſt die frag wiel der (act ge 
we gẽ bab vii wieuil er gels gehabt hab Wiltu 
dz wiſſen vñdes gleichẽ / ſo machs nach d regel 
elfo. ſubtrahir z võ 15 bleibẽ 5 dz iſt der teiler 
darnach addir + vnd zůſamẽ wirt 81 dy di 
uidir mit 5 kũmen 27lb / vñ ſo vil hat der (ack 
ge wegen mit dem enis / nũ multiplic ir mit ız 
27 vñ addir 37 dar zů / oder multiplici 15 mit 
27 vit ſubtrahir 44 Fine 361 ſouil iſt des gels 
ge weſen vñ iſt gemacht «| Diener 
Fre einer hat getrü arbeiter / vñ ſo er yn iern 
verdientẽ lon gebe wil / ſo erhepiſich zwiſchen 
dé bern vii arbeitern ein zwitracht vo des lõs 
wegẽ / wã er ietlichẽ nit me gebẽ wolt dã e 9/ 
vñ da dz die arbeiter in gůter hoffnũg von im 
genũmẽ hettẽ da blyb im über 118 / alſo wol⸗ 
té (id) die arbeiter nit benuͤgẽ laſſen op be gert 
yetlicher 9 9 zůſeinẽ lon / vñ alſo verdiente lon 
nit für zůhaltẽ ver wiligt (id) 9 her vfi wolt iet 
liche 99, gebẽ / da zerran im 17 9. Nun iſt die 
frag wicuil iſt ð arbeiter geweſen / vit wieuil 
hat er geltz gehabt / machs nach 9 regel alſo / 
ſubtra hir von gbleibe dein teiler / darnach 
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addir 11 vñ 17 zůſamẽ werde 2825 teil durch 
4kũmẽ 7 die zal der arbeiter / nũ multiplicir / 
mit 5 vñ addir ri dar zůmultiplicir 7 mit 9 vit 
ſubtrahir 17 von dẽ product bleibe 46 dye zal 


des geltz y 

CPꝛoba 
Miltu das pꝛobirn ſo machs durch dy regel de 
tri alſo / (pricy ain arbeiter gibt y 9/ was ge⸗ 
ben 7 / machs vñ kũmen ze 93 ift 119 minner 
dann 46 / darnach ſpꝛich y arbeiter gibt mang 
9 was můß má gebẽ 7 arbeitern / vnd kumt 
65 8 / vñ das iſt / mer vá 46 / vfi alſo magſtu 

auch das erſt pꝛobirn vnd iſt recht 


Regula plurima 


Dife regel ſoltu alweg alſopꝛacticirn / ſubtra 
hir das kleiner zůbe iden ſeitẽ ietlichs võſe iner 
gröſſer zal im zů geſetzt / vñ diuidir die groͤſſer 
übe rblibne sal mit der kleiner überbliben vnd 
der ſelbẽ teilung quocient bericht die frag 
Muſcaten 
Itẽ einer hat muſcatẽ kaufft / kumt ein ander 
zů im vñ fragt in ſpꝛechẽt / lie ber dz find (bón 
muſcaten / ſag mir wie haſtu cine kauft. Antz 
wlirt der ander vii ſpꝛicht das wil ich dir fa gẽ 
Als vil ich 5 teürer kaufft hab dã für 4 9/fo vil 
koſtẽ 4 me dan 109, Alſo fragt gener wie be 
dã ein muſcat. Wiltu dz wiſſen vñ des gleichẽ 
So machs nachd regel alſo. Subtrahir 5 võ 4 


bleibt i / dar nach (abtrabir auch 49 von 108 
bleiben 69 / vñ iſt vo: auch 1 muſcar hlibẽ / dar 
umb teil b mit i vn kumt 69 / vnd alſo kumt ı 
muſcat Wiltu aber nũ wiffen wie 4 muſcaten 
kũmẽ So ſpꝛich 1 muſcat kumt für 69) wie Fo 
men 4 muſcatẽ machs nach 9 regel kũmẽ 248 
¶ Kreiden. 
¶ Itẽ als vil 6lb kreiden mer koſtẽ dan zo gre 
fo vil koſten 101b mer dan zo gre/ wie Fumes 
lb / machs alſo / ſubtra hir 6 võ 10 bleiben à / vnd 
ubtrahir 10 võ 20 bleibe to. N |. 
alte vñ teil io in 4 fümẽ 2 gez "D iſt recht 
¶Pꝛoba. 
¶ wiltu dz pꝛobirn obes recht ſey / ſpꝛich v muf 
cat für 6 8 / wie kũmen 5 vñ kũpt 18 8 / rñ das 
£ft iq mer dã 4. Darnach ſpꝛich aber 1 muſcat 
für 6 8 / wie kũmẽ Ap Fame fur 24 8 / vñ das 
iſt auch 14 d me dã 10 d / vñ iſt recht. Alſo pꝛo⸗ 
bir auch dz ander mit der kreidẽ / vñ kumt recht 


regula Bulchzg 
Nun ſoltu die re gel alſo verfůren. Addir die 
gemindert zal der d zů der fürgele gtẽ zal der 
d / oñ ſubtra hir die zal des dings vó der andn 
zal ire gleichen / vnd diuidir die überige zal der 
Y mit der überigẽ zal der gekaufften war / vfi 
der ſelben teilung quocient bericht die frag. 
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d sEver 
Itm̃ einer hat kaufft 6cyer—z 9 für 4 9 3-1 
ey Nũ iſt die frag wie Etit 1 ey / wiltu dz wiſſẽ 
vnd des gleichen ſo machs nach der regel alſo. 
Ad dir die gemindertẽ z 9/58 49 vñ das iſt ð 
zeler / darnach addir auch die kleinen zal ð ever 
gemindert zů d groͤſſern ire gleichẽ. Oder (ub 
tra hir das kla inſt gemert von der groffern zal 
yrs gleichẽ / alz i ey vd b bleiben 5 vnnd iſt der 


nẽner des voꝛ gefunden zelers / vñ ſtat alſo 6 - 


vnd fo tewer kumt i ey Pꝛoba 
Vnd das ma gſtu pꝛobirn durch die ſelb regel / 
gleicher wyß wie du dz ober gemacht haſt / vñ 


alſo ferz ı ey iſt gekaufft für ı 9 wie kum⸗ 


men Geyer 28 / vnd kumwen wider 4 pfen. 
vano ey / ſo iſt es recht f 


Regula Seẽtenciarum. 


¶ wiltu recht pꝛocedirn in diſer regel / ſoſoltu 
mit gantzẽ fleiß achtung habe vñ vffmerckũg 
vff diſe für ge bne frag oder fürgab / wan ein 
getlide frag vff dife regel wirt inn vicrerley 
weiß verſtandẽ / vñ ein ietliche weiß hat ir ey 
gen facit zů machen / als ich dir dan Herlichen 
hernach erzelen wil in diſem nachgendẽ exin. 
Y Teil zů ſůchen 


Itẽ 7 iſt =võ von einer zal Nun wil ich wif 
ſen wieull gift von der ſelbẽ zal Nun dife 
frag hat viererley ſin / vñdz iſt der erſt (in. COE 
off = vẽ v6 einer zal. wie vil iſt 9 võ vo 
ð ſelbẽ zal. Nũ 7ift4 ! vozi ̃vñ zi itt, vo84 
vitvongg | ^g ift " TJ wnbvonoi(em-. ift 
9 P. Der and ſyn / y ift 05 võ einer zal. 
wie vil 9 ſind o der ſelbẽ zal o ri von 903 
macht I- võ der ſelbẽ zal oder ir 9 macht 
das felb s teil. Ser drit (yn wan 7 iſt vo 
von einer zal / wie vil iſt 9 von der ſelben zal. 
das iſt 151 z: fo vil 0 von der (elben zal «C. 
Der vierd (yn iftwan7 iſt = võ vonn ciner 
zal wie vil 5 teil mache 9 der ſelbẽ zal / vfi alſo 
iſt die frag vnmüglich / darum das. (o vil iſt 
groͤſſer dan o / als 28 iſt gröffer Da 15/5 ift = 
von 5 iſty gegen io / wen 5 iſt von tz 
ſo iſt 7 95 on! 9/ vñ machs alfo gie 
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was debenn? Fume «c nũ alſo ſoltu es alles 


machen Y Pꝛoba 

Wen du aber nun die oben gemachten ding 
pꝛobirn wilt fo nim für dich die ſelbẽ gefundẽ 
zal vnd partirs in die teil nach lut vnd der frag 
an weiſung kumt es dã alſo das mit der frag 
überein trifft fo iſt es recht. 


Regula Suppoſitionis 
In diſer regel / wie wol ſie überein kũt mit der 
obern in der frag / ſoltu alſo pꝛocedirn / ſubtra⸗ 
hir parte ſuppoſitã das ift dẽ voꝛgemeintẽ teil 
von ſe iner gantzẽ zal / vnd das zů beiden ſeiten 
vñ die erſt überig zal behalt zů de inẽ teiler / vñ 
darnach multiplicir ein überblibne zal mito 
andern / vnd teil das pꝛoduct ſoͤlcher multipli 
cierũg mit deinẽ teiler / vnd dz vß ſoͤlchẽ teilen 
ku mbt bericht die frag Teil ſuͤchen 


Itm̃ wẽ 4 11-05 o / was iſt v6 24 machs 
nach d reglalſo Mim von 10 bleiben 5 dem 

teile / vnd voz4íft d / nun (prid) 4 mal d iſt 

32 das teil in 5 facit dz ift — von ZA ⁊c. 


Gre wẽ 5 mal ʒ. jo wern / wie vil wern 4 mal 
4 Spꝛich 5 mal z ifto of 4 mal iſt 6. Nun 
ſpꝛich 9 gebẽ 10 ws geben 16 fac. n o 


ei 


¶ Pꝛoba 5 ? 
wiltu das pꝛobirn / ſo ker all in die frag wid⸗ 
umb vnd machs wie voꝛ vnd kumpt recht 


Regula Kefioui 


In dieſer regel iſt alſo zu pꝛacticirn / Nim ein 
zal ftir did) in welcher du d fürge ebnen frag 
teil bebé mügſt / vñ darnach mit d ſelbẽ zal ſol 
du operirn nachdem als die frag luten iſt / dar 
nach multiplicir dy gefundẽ zal in die für gebe 
vñ dz ꝓduct dividir in dy erſtẽ gefũdẽ zal vñ ft 
Y Da maſchka recht. 

Y Itẽ einer hat für 55 fe damaſcht verkauft / 
vñ hat an i fk dß gels verloꝛn. Yin iſt die frag 
wie vil fein haubt gůt ge weſẽ iſt. Wiltu dz wif 
fen od des gleichen ſo machs alſo / wart ws 89 
võ i fe fep Afi pe hat er an i fe haubt güg ver 
loꝛn / darum ſoltu wiſſen aie fe 1105 ſein die 
z fol ſein / alſo muß er 

er gehapt hat / dz 55 fe 5 55 florẽ Amd 

Müſcat pluͤt 

Itẽ einer hat müfcatplüt verkauft für 77 fe vii 
bata fe gewũnẽ 76 6h. nũ iſt die fra g voyuil 
hat er baubr gůtz gehapt lig ves hl. vd iß (ey 


vñ dz iſt ß vnnd was / = ſchilling eins 
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fe (cy dz iS v6 1 fe das machtg alſo hat er 
à an fe ge wũnẽ. Nun wart was die zal fey 
der sti thů die g · das 77104 dz iſt 56 / vnd (o 


vil iſt (cine haubt gún geweſẽ vii ift gemacht 
ꝛoba 

Wiltu das pꝛobirn vñ des gleichẽ. So machs 
durch die regel de tri alſo / ſpꝛich 1 fe gewint > 
eins fe was gewinne 56 fe vñ kummen gerad 
21 fe. Nun wan duz fe advdirft zů 56 kummẽ 
gleich 77 (e wider gewin vnd haubt gut vnnd 
iſt recht «c vnd alſo pꝛobir auch das ober. 


Regula Exceflus 


Alſo ſoltu pꝛocedirn in dieſer regel / mltiplicir 
der übertrettũg das halb teil in ſich ſelb / vñ dz 
pꝛoduct addir zů der haubtſum / darnach nym 
radicem quadratam des ſelbẽ aggregatz / vñ 
da von ſubtrahir das halb teil der vnderſcheid 
oder übertrettung / vnd das überig iſt die klei 
ner zal / zů welcher (o du addierſt die übertret⸗ 
tung / erwechßt auch die groͤſſer 
«| clt 

Einer kumpt zů de andern vnd ſpꝛicht ich hab 
gelt vnd hab afk mer dar du / vnd we ich mein 
gelt multiplicirt mit dẽ dynen fo het wir bebe. 


96 fl. Nũ die frag wicuilietlidber bab gelts - 
gehabt. Wiltu dz wiſſen vnd des gleichen / fo 
machs nach der regel alſo Multiplicir halb 4 
dz iſt z in ſich ſelb wirt A das add r 3196 wirt 
oo / nũ extrahir radicẽ quadratãixõ 100 vñ iſt 
10 / vñ võ 9 wurtzel als võ o ſubtrahir dz halb 
tail der übertrettũg blybend / vñ (o vil hat der 
ein gelts gehabt / vñ wen du nun die übertret⸗ 
tung addir ſt zů g als 4 erbe ift / vnd iſt die 
zal des andern vñ iſt gemacht Pꝛoba 
Wiltu dz p ꝛobirn oder des gleichẽ / (o. multipli 
cit eine in it der ander / vñ iſt ſach dz v6 (older 
mltiplicirũg fo vil entſpꝛingt als die fürgab be 
ſtimt ſo iſt es recht / als hie multiplicir 8 mit 12 
vnd kum men gerad 96 vnd ift recht. 


Regula £ollectionis. 


Diſe re gel ſoltu alſo ftir dich nemẽ zü pꝛactici 
rẽ. Colligir die tail nach d angab alzůſamẽ / vfi 
darnach die für ge gebne zal dividir mit dé zůͤſã 
gecolligirtẽ teiln / vñ iſt gemacht. Vñ iſt ſach dz 
ein gantze zal od mer allein (16/00 auch by tailẽ 
fo colligirs zůſam en vñ dz aggregat ſubtrahir 
von der zal die bà für geben iſt / vnd machs als 
oben gemelt iſt. « Gelt. 

Fre es hat einer gelt vñkumt zů aim audern 
alſo zů im ſpꝛechend. Ich hab gelt / vnd wen ich 
noch dreimal als vil het / vnd du gebſt mir dar 
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56 ſoui / vñ · ſovil / vñg· ſouil darzů noch! 
fo vil / ſo het ich gerad fk / Nun iſt die frag wie 
vil der ſelb zů de erſtẽ geles gehapt hab / wiltu 
das wiffen vii des gleichenſſo machs kürtzlich 


nach der regel / vñ kumt E ift 1275. vñ 


1259" 

(o vil hat er am erſten gehapt. | 
|; Y Pꝛoba 

Wiltu das pꝛobirn ſo nim dz gelt für dich das 

er dan zum erſten gehapt hat vnd triplirs / vit 


thů darnach des ſelbẽ geltz dar zů / vnd dar⸗ 
nach . «c. nach anwyſung der für gab / ſo Fü 
men gerad vnd iſt recht. 


Regula Pulchꝛa 

In diſer re gel ſoltu alſo pꝛocedirn Setz die 
tail in die kla inſte zal / vñ multiplicir die nẽner 
zůſamẽ / vñ addir die tail des gemeine nẽners 
zůſa men / vnd von dem aggre gat ſubtra hir oe 
gema men nenner / bleibt über de in teiler. Sar 
nach avoir die zeler der für gab zůſa men vnd dz 
aggre gat fe den zeler des erſten gefundnen 
nenners / vñ nim den aber die tail vooem erſtẽ 
gemeine nẽnern / vnd das ſelb multiplicir mit 
dem zeler / vnnd tail darnach das product mit 
deinẽ ta iler / vñ von dem das vg ſolcher teilung 


kumt ſubtra hir den er ſten zeler wider võ / vnd 
bleibt die zal des erſten / vnd alfo gleiche rweiß 
thů auch den andern / vnd blybt zum letſten die 
zal des andern vnd iſt gemacht. 
Gelt 

re es fume einer zů dem andern vnd ſpꝛicht / 
Ich hab ſo vil gelts vnd vot du mir diner 9 ain 
darzů gebſt ſo het ich zwer mal als vil als du / 
Spꝛicht der ander zũ erſten / ich hab (o vil gelts 
wẽ du mir dyns gelts 1 gdarzů gebſt (o het ich 
drey malals vil als du. Nun iſt die frag wie vil 
hat ie licher gelts gehabt. Wiltu dz wiſſen vri 
alles des gleichen. So machs nach der regel al 


ſo / vnd fea; vñ 48 multiplicir die nenner 
mit ainander wirt z / nun = vñ võ tz fa cit 
170805 ſubtra hir rz bleiben s dein teiler. Dar 
nach addir att wirt z Nun: von iz iff 803 
multiplicir mit z wirt 16 / dz dundir durch s Für 
3 dauon ſubtrahir 1 bleiben 2 H die zal 
des erſtẽ. Vñ alſo mach auch dz and / ſpeich 
von 1z iſt o / die multiplicir mit z kumt 18 / das 
dividir durch kumpt 32- nun ſubtrahir ı dar 
von. blyben 25 vnd alſo vil hat der and gelts 
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gehabt / vñ dife zwů zalſein wurtzel der andn 
fürgab / als wenn einer zům andern ſpꝛech / gib 
mir 5 9 fo hab ich z mal ſo vil als du / ſpꝛech 9 
ander / gib mir 39 ſo hab ich 3 mal ſo vil als 
du / ſo triplir die radices werden Ao 6i- 


o8 machs nach d regel / vñ kũt recht. Pꝛoba. 
Wiltu pꝛobirn ob dz alſo ſey oder nit. So nim 
die zwů zal für dich als 2 L5 vii 2 3-08 6 vi 
7 als zum erſten 1 von .z — bleibt ı I 
vii a ddir eh 2 - wirt 3 — vnd dz iſt gerad z 
mal ſo vil als Tod nim 1 vdz bleibt 1—— 
vnnd addirs zuͤz T wirt 3 2: gleich 5 mal 
als vil als v. —alfoprobir auch das ander. 


Regula Pulchra 

Diſe re gel ſoltu alfoverfüren. Ser die zw 
zal der vergle ichnus die nẽner mit der zal vers 
kerũg / vñ die vnderſcheid zwiſchẽ yn beide (ems 
yetlichen nẽner / inſundheit dẽ zeler vnd kumt 
recht. On et dife regel vnnd ander mer nach⸗ 
uolgend hab ich dir oben geſetzt exm̃ / vñ auch 
prob in den capitlen der ꝓpoꝛcion / vnd darum̃ 
nit not iſt hie weiter dauon zůreden 


Regula Quadrata 
In diſer re gel foltu alſo pꝛocedirn / duplir das 
mitler ſpaciũ / vñ dz duplat behalt deinẽ teilcr, 
Da rnach multiplicir das mitler fpació in fid) 
felb quadrate / auch ſoltu qua drirn die gröffer 
zal vit die kleiner / darnach ſubtrahir dz kla iner 
product von dé mitlern / vñ das da überble ibt 
von dem mitlern ſubtra hir auch von dem gröf 
ſern pꝛoduct. vnd was dan überbleibt das tail 
mit dem tailer vnd iſt gemacht. 
Swen Baum. 

Itẽ es ſton zwen baum vff ebnem feld / vnd 
der ein iſt zo ſchůh hoch / der and 4o (üb hoch / 
vnd ſton 50 ſchůch von a inander. Nun die ſelbẽ 
zwen baum fallen züfaınen mit den gipffeln / 
vnd man hengt ain pleien we glin daran 3ü bei 
den gipffeln zuͤſammen gefallen / als dann her 
nach in ainer figur verzeichent iſt. Nun iff die 
frag in welchẽ (ib das bleien we glin hangt 
zwiſchẽ den zwe ien baumen / wiltu das wiſſen 
oder des gleichen / ſo machs nach der regel alſo 

Nun ſpꝛichſt du / der ain baum ſey zo ſchůch 
hoch / vnd der ander 40 (hich hoch / vnnd fey 50 
(ib dar zwiſchẽ / darũb merck / das du alweg 
nemeſt das dar zwiſchẽ iſt / vnd duplir das vnd 
iſt der teiler / den behalt. Da rnach multiplicir 
das ſelb das dar zwiſchen iſt / als so in ſich ſelb 
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quadrate vfi kumt 2500. Oarnach multiplici 
auch in ſich felb die zal des lengſten baums / al 
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Cg. 
Alſo ſoltu regula Cubicã verfuͤrẽ / multiplicir 
die zal ð kleinern ſeitẽ Cubice inf ſelb / dz iftz 
mal / vſi auch die gröffer des groffern ſtucks / 
darnach dindir das gróffer product dur ch das 
kleiner / darnach foltu zůaignẽ dE quocient dem 


werd des kleinern dings vnd iſt gemacht. 
achs 


Itẽ ein wür Fel hat oᷣta feln / vñ hat iz ſeitẽ / vñ 
iſt achteckecht / vñ iſt ein coꝛpus de cubo / darũ 
ſoltu mercken ein hüpſch exem̃ de cubo, Einer 
bꝛingt mir 1 knollen wachs der iff viereckecht 
als ein würffel / iſt vf al oꝛt 5 (chit bꝛeit / vñ wil 
mir dẽ ſelbẽ knollẽ wachs gebẽ für s fe / vii ich 
wil fy nit / vñ ſpꝛich er iſt mir zeklein / bing mir 
ein ſoͤlchẽ ð off al oꝛt 6 ſchůch bꝛeit (ey vnd gyb 
mir als vil für ı fe als an oc erſtẽ knollẽ der 5 
(hi bꝛeit ift 05 mir (o ſwer werd für 1 fe alza 
er(te. Nũiſt die frag was d groͤſſer knol wert 
fey. wiltu dz wiſſen vnd des gleichẽ ſom ade 
nach ð regel alſo. Der erſt hat vfal oꝛt z ſchůch 
vii 9 groß 6 (bii vff aloꝛt. Nũ mach den klei 
nern vñ ſpꝛich z mal z 343 mal iſt z7 vñ dz hat 
ð klein knol / darnach wart auch was der groß 
knol hab vñ ſpꝛich /6 mal 6 zů 6 mal iſt 216 / vñ 
dz hat ð groß knol. Nũ võ des wege dz ð klein 
knol gilt s fe / vñ du wilt wiſſen vos d groß Enol 
geltẽ fol / ſo teil dé groffern knol in de kleinẽ dz 
ift z1 6 in 27 vñ kũt 8/ vi ſo oft haſtu 5 ff in dẽ 
groͤſſern knollẽ / wan der klein macht alweg 5 
ft vñalſo iſt es gemacht «| Probe 
|" Vnd das magſtu lle ichtlich durch die re 

gel de tri pꝛobirn vnnd kumpt recht. 


8o 
Regula Keciprocatois 


Regulam recipꝛocatiõis ſoltu alſo pꝛacticirn 
Sid) ein zal darin du haben ma gſt die nẽner 
Sarnach die ſelben teil der zal adic zůſa men / 
pnd das aggregat ſubtrahir von dẽ gemeine 
nẽner / vnd das überig multiplicir in ſich ſelb / 
vñ darnach das der nenner ge weſen ift ſetzdẽ 
zeler / vñ widerumb das der zeler geweſen iſt 
ſetzdẽ nẽner / als du dan oben cin ſchoͤn exem̃ 
geſehẽ haſt in den fra gẽ über die ſpecies. 


Regula bona 


In diſer re gel (oltu alſo pꝛocedirn. Adour 1 zů 
der zal der perſon / vnd das aggregat gebürt 
der erſtẽ perſon / vnd ſo du die ſelb ſum̃ duplirſt 
vii ſubtra hir ſt / da uõ / blybt die zalder andern 
perſon / vnd wen du aber duplirſt die ſelb ſum̃ 
vnd ſubtrahirſt i da von bleibt die zal oder (ufi 
des dꝛitten / vnd alſo mer fürhin ſo mer pers 
ſon weren dan dry / vnd iſt ge macht. 


Spylen 


Itm̃ dry geſellẽ die ſpilen mit einander / vnd 
einer hat mer geltz dan der ander / aber ich fag 
nit wie vil yeder geltz hab / vñ wen ir einer ein 
wurff thůt ſo verleürt er als vil als fre Pes ba 


vii wen nun icdet ein wurff bat gethan (o hat 
ſich das gelt gleich onder ſie geteilt. Nun iſt dy 
frag wieuil yeder zũ erſtẽ geltz gehebt hat vñ 
iſt die ander frag wienil stliber zum letſten 
behaltẽ hab wiltu das wiſſen vñalles des glei 
chen / ſo machs nach der regel alſo. Setz dye z 
ge ſellẽ vñ addir i dar zů ift A alſo hat der erſt 4 
gre od ff / nũ duplir 4 werde 8 vfi tbi: dauon 
bleiben / der and / die duplir werden 4 dauon 
ſubtrahir ı bleibe 15 der drit / vñ alſo hat 9 erſt 
Aber ander 7 vnd der orit 15 floren oder git. 
Teilung 
Y Itẽ dry brüder haben zů teilen ein ſum̃ / vnd 
der erſt nimpt me dã im zůgepürt / vñ der and 
nimpt auch me dã im gebürt vñ der drit nimt 
das überig alles / alſo iſt das gelt vngeleich ge 
teilt. Sarum ſpꝛechen der letft vider ander zů 
dem erſten / wir woͤllen dich verkieſen wan du 
bett vngeleich mit ons geteilt. Alſo ſpꝛicht der 
erſt wir wollen nit mit einander kriegen wan 
ich wil ietlichẽ fo vil geben als er voz hat / vnd 
woͤllen in frid lebẽ / wẽ nun das alſo geſchicht / 
So ſpꝛechen der erſt vñ der letſt auch alſo zum 
andern. Darnach ſpꝛicht der erſt vnd auch der 
ander zů dem dꝛitten des gleichen / vñ alſoant 
wurt der letſt ſpꝛechend ich wil yetlichẽ als vil 
geben als er voz hat / vnd wé nũ das geſchicht 
ſo wirt dz gelt gleich geteilt. Nun iſt die frag 


8i 
wieml ift des dels geweſen / vñ wieuil hat iet 
liche genũmen / machs nach der regel als obẽ 
So hat der erſt genũmen 4ſe der ander der 
dꝛit 3 / vñ zum let ſtẽ wen fie das gelt geteilt 
haben ſo behelt yetlicher 8 fl vnd iſt recht / vnd 
der in dieſem exempel der erſt iſt foll der letſte 
ſein / vnd widerum̃ / von wegen des exempels 
der obern frag / vnd alſo Y ad auch des gleichẽ 
10b 
Wiltu das ben thů im alſo vnd laß zum 
erſten ſpielen den dꝛitten der dan am meiſten 
tels hat. Nũ (pyle der mit 13 vti rourft vfi ver 
ſpielt 1 1fe dem erſten A vnnd dE andern / alſo 
behelt er noch z fe / darnach wurfft der mit dé 
Aft vii verſpielt od verlürt dé erſtẽ 8 vnd dem 
dritten 2 / vnd (oer fie bezalt bleibe im noch g 
alſo haben die zwen ie ð . Darnach ſpilt auch 
der erſt mit dẽ 16 vnd verlürt gegen edem 4. 
vnd alſo hat yder 8 vñ hat ſich dz gelt gleich vn 
der ſy geteilt / wã ſie zum erſtẽ alle drei nit me 
noch minder dan z4 gehabt haben aber enge 
leich / die habe fie nun gleich vnd iſt recht. Vñ 
alſo magſtu es auch mit mer machen. 


Regula Tucri 


Die ſe re gel ſoltu alo ver fürẽ. Multiplic ir die 
haubtſum̃ in den gewyn / darnach multiplicir 
die haubtſum̃ in ſich ſelb quadrate / vfi a ddir dz 


produce zůdẽ erſtẽ pduct / vñ die wurtzel d gãtz 

en (utn (oou Dauöfubrrabirft die haubtſum̃ be 

richt Dé ge win ð haubtſum̃ / vnd iſt recht. 
CGewin. 

Itẽ einer leicht einem zo ſt Zz iar vmb gewin 
vii ge wins ge win / vñ alſo wen die z iar vergõ 
ge yt er im wider 30 (t haubtſum̃ vnnd für gez 
win vnd ge wins ge win. Nun iſt die frag wie 
vil die Zoff dz erſt iar gewunnẽ haben / wiltu 
das wiſſen oder des glychen / ſo multiplicir die 
ha btſum̃ als zo inde ge win als in 10 wirt zoo 
vnd dz behalt / darnach multiplicir die haubt⸗ 
ſum̃ in ſich ſelb quadrate vnd kumt 400 / die ad 
dir zů Zoo wirt 600. Nun ſpꝛich ich dz 9 ge win 
des erſten iare iſt die wurtzel von 600 - zo 


Seꝛvin. 


Einer leicht dem andern zs fe z iar vmb gwin 
Vii gewins gewin. Nũ we die Z iar vergangẽ 
ſein ſo gibt gener dẽ wider ſein haubtſum / vñ 
für gewin vfi ge wins ge win gibt er im z4 fe. 
Nũ ĩſt die frag wieuil babe die zs fe ge wunnẽ 
in dem erſten iar. Machs nach der regel alſo / 
multiplicir die habtſum̃ in dE ge win als zem 
24 kũt 6oo.Carnad) multiplicix auch dz banbt 
gůt in ſich ſelb als z5 wirt 625 vnd dz addir zů 
690 werde 1225 daruß zeuch die wurtzel or no 
ift 35. Nũ ſubtrahir von der wurtzel die haubt 


8z 
ſum̃ bleiben 1 / vnd das iſt der gewin des erfte 
iars. Qno 14 der gewin des haubtgůts mit de 
ge win des andniars / vnd iſt recht ¶ Proba 
Wiltus pꝛobirn ſo machs durch die regel detri 
vnd ſprich 25 fe die gewinne das erſt iar 10 fe 
was gewinne zs fe vnd 10 fk das iſt 55 flozert 
des andn iars machs vi Für 14ſt / vñ iſt recht. 


e Gewin. 
Itẽ 10 ff die gewinnein d iarn afk / in wie vil 
ia ren werde Zofe gewinne 12 fl. Wiltu dz wif 
fen vnd des gleichen ſo ſchreibs vnden vnd (ets 
10 8 2 alſo. Nun multiplicir wider ain 
x ander in das kreütz / als 3ü erſten 
20 iz zo inz werden go die (eG voꝛnen 
an die regel de tri / vnnd 8 in die mit / darnach 
multiplicir 10 in ız vnd kumpt ze das ſetz hin 
den in die regel / vnd machs nach der regel vnd 
kummen ⁊ſ iar / vnd iſt recht. 


¶ Ge win. 
Frei fe gvoint in monat- 8 / was gewin⸗ 


€ go fe in 6 monat vnd zo tagen. Machs alſo 
wart was i fk in 6 monat vñ zo ta gen gewint 


vñ ſprich alſo 1 fe gibt ı monat 5 25 9 ws gebe 
6 monat / multplicir 6 mit 57 kumpt zi dar 


nach multiplicir dic zo tag mits > wirt 70 
dz teil in zo dz monat Fume z ES dye addier 
zů zl wirt 23 = vñ ſo vil ge wint ift in 6 mo⸗ 
net ofi zo ta gẽ. Wiltu nũ wiſſen was go ſe ge 
winnẽ die 6 monet Zo tag / ſo mltiplicir 9o mit 
23 C kumpt 8 flo. 158 vnd iſt recht 
3 Gewyn vnd Bauprgüt 

Item ich bab cim gelibé 100 | z iar / vnd eins 
yeden ia rs fol er mic von roo gebẽ zo. Nun iſt 
die frag wie vil er mir dife z iar vo haubt git 
vit ge woin ſchuldig ſei / machs alſo / nũ iſt zo vd 


100 gerad = vñ iſt der ge win des erſten iars / 
alſo iſt hauptgůt vii ge win 120 önũ A von 120 
ift z4 das addir zů zo Éumt 144 / vlid . vonn 


144 macht 28ff 166 / nũ addir die ſe 5 iar al zů 
fame Für ge win vn haubt gůt fk 1 68. 

: Ge wyn 
Itẽ 73z ft ge winnẽ in 4 monet Zelt Nũ iſt d 
frag wie vil fe gwinnẽ ing monet zo fe / mach 
es alfo vff ein andre weiß dá obẽ / teil zs in A 


küme6 ^vi teil zo ing Fits vii ſetz dã vf 
die re geldetri allo ſpꝛich 6 - ibt752ft / was 
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gebe 5 Lviitie goft BF und ſo vil vndß ge 


winnen in 9 ınonet 50 floꝛen vndiſt recht 
Ge win vnd Haupt dit 
Itẽ einer hat in ein wechſelbanck gelegt 1000 
fe/ vñ 9 wechßler fol im eins iedẽ iare 4 ff vd 
100 gebẽ / das lyt alſo 4 iar. Nũ iſt die frag wy 
vil dz haubt git op gewins ge win dy 4iar ge 
wint / vñ wyuil es in einer (um mach / wiltu dz 
wiſſen vnddes glychen fo machs alſo. Setz 4 
mal ap 18. 194 194 1% vnd das 
100 100. 160, 100 i 
darumb das 100 die vndẽ (tan 104 wern iar 
da rum multiplicir die under all sü(am€ vnnd 
€umt100000000 vnd alſo multiplicir auch die 
obern alſo zůſamẽ vnd Éump: 116985 856 vñ 
ſetz darnach vff die regel de tri alſo vñ ſpꝛich 
ooοοοοHffloꝛẽ gebẽ 1698585 6ff was gebe 
1oooft vii Fit 1169 fl 5025 vñ ſo vil wirt 
die 4 iar vg loooflort. 
Wucher 

Item emer hat ge nummẽ vd eint Judẽ 400 
fe vnd gibt im von 100ff ein ierg flo. vnd alle 
halb iar ſo recher der Jud die off vff die 100 flo 
biß vff z iar. Nũ iſt die frag wieull d fier 
bꝛingt indẽ z iarn mit dem haubt gúr Mach 
es alſo vnd ſpꝛich ſooft gebẽ q fe was werden 
gebe 400 ff / machs nach der regel vñkummẽ 


N 


56fe / die ſoltu nú (ummirn mit dẽ 400 biß vff 
24 halbe iar / vnd wirt gemacht / Nũ die 3 6flo 
bꝛingẽ 400 fe das erſt halb iar. Nũſpꝛich 400 
geben 56 was geben 436 vii kummen 3 flo. 
96 Nun addir die felben 59fesü dem erſten 
vnd alſo fürhin wie oben zc. ¶ Ge win 


Itẽ 100 fe gewinnt alle iar oft wie vil macht 


es in iaren oð wie lang du wilt. Machs alſo 
vnd gleich wie oben ſchꝛeib 4 mal alfo m 
B. qw te. Darnach multiplicir die 


100 100 10 

oben figur in ſich ſelb fa. 4641000 / darnach 
multiplicir auch die vndern inn ſich felb facit 
109000000 dem teiler vndſetz in die regel alfo 
Spꝛich 100000000 geben 100 was gebe nn 
146410000 machs nach der regel vnd kum pt 


146 400 vnd iſt gemacht 


Itm̃ einer gat gẽ marekt vnd hat bei im gelt 
vii gwint an ioo fe yt vñ wen er heim küpt 
fo hat er tufent fe mit haubt oft ge win. Nun 
iſt die frag wie vilfk er by im ghabt hab / mach 
es alſo vii ſprich i fk haubt gůt vri ge win ge 
ben too floꝛen was geben 1000 floren fa. 854 


ez ^ 
ny ift gemacht 
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¶ Ge wyn ; 

Itm̃ oft ge winnen inn7 monat ize. Nun 
wil ich wiſſen wa ich in eim iar hab gewunne 
28ft was dz haubt git (cy geweſen / vñ merck 
dz das exem̃ zwo poſition hat. Die erſt 7 mo⸗ 
net geben i floren was geben 1z monet das 
ift; iar facit zo flo Die ander oft geben 
7oft haubtgůts / was geben z8fe facit 95% 


vno ift gemacht 


2 d Gewyn 
Itẽ 5 elen tůchs die gelten (5 Nun verfau(f 
ich 7 eln für «ife / vnd hab ſo vil verkaufft das 
ich hab ge wunnen toofe über das haubt gut / 
Vit iſt die frag wie vil ich tůchs verkaufft bab 
machs alſo / wart wie vil 7 eln baubtgüg gefte 
das du verkauft haſt für wife vnnd (er alfo. 
Sprich Selen die koſten fk was koſten 7 elen 


Machs nach der regel time flo. nun ſub 


trahir das vo 11 bleipt ı vnd das iff der ge 
win von x eln / dar nach (eG alſo ſpꝛich 1 ge⸗ 


w in gibt mie elen / was gibt mir 100 fe das 
auch ge win iſt / machs nach d regel vñ kũt 583 


í 7 
den 5 einer elen vnd iſt recht 


Ge win. 
Itẽ es get ein kaufmã zů dẽ andn vñ ha ißt im 
lyhen 7z7(€ 3 monat q tag / dziſt 99 tag / vnd 
wan die 99 cag vf ſe in / ſo gibt er im wider ſyn 
haubt gut dz iſt 72 ff / vñ für den wůcher dẽ er 
im die zyt geben (olt leicht er im 1000 ff / vnnd 
ſpꝛicht / behalt die ooo ff als langbiß dein wů 
cher erftilt wirt. Nũ ift die frag wie lang er die 
soooff behalten ſol / machs nach der regel Cõ 
uerſa alfo vii ſpꝛich 1000 ff geben 727/ was ges 


ben 99 tag ku mpt 7i tag 2 vnd alſo lang 


můß er im die 1 000 ffelyhen / vnd iſt recht 
T Vorluft. 

Itẽ einer gibt lb ingwer für 9 ge e bel vnd 
verleurt an toooft ift. Nun iſt die frag was 
yn lb koſt hat / machs alſo / ſubtrahir 11 vo 100 
bleibẽ 89 / darnach ſetz alſo vñ ſprich 89 geben 
100 fe haubt gůt / wz debt 9 at hel. mach das 
erſt vnd das letſt gleich / vnd fe darnach alſo / 
32930 geben z ooo was geben o fa. 10 ge 
9hel. = eins bel. Wiltu nũ wiffen wie vil er 
an i [b veꝛleurt Soſubtra hir wie ez ilb gebe 
hat võ 10 ge 7 bel. dë blybt 1 dez bel. 2 

3 : 
vñ ſo vil hat et an i lb verloꝛn vñ iſt recht / vñal 
fo magſtu allẽ andern voꝛluſt hernach mache. 
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Schuld pe 
Itẽ einer ift mir ſchuldig if / daran hat er mir 
geb? = IG ains ff. Nũ iſt die frag welch 
er ainer dẽ andern ſchuldig iſt. Machs alſo vñ 
reduc ir die tail werden 2 alſo hat er mir ge⸗ 
ben E eins fk. So wer er mir noch f chuldig 2 5 
a ins fe; vnd iſt recht gemacht. 
f Schuld. 

¶ Item e iner bleibt dE andern ſchuldig vii fol 
in zalen ande drittẽ tag in dẽ monet off / vnd 
an dé 7tad 3z ſt / vñan dẽ 15 tag goft / vnd an 
dẽ zõ tag oz ft Nun bit der den ſchuldiger alfo 
ſer / er bedoͤꝛff wol geles das er im das off ain 
tag bezal / er wl im des erſtẽ gelts deſter len⸗ 
ger harren oder boꝛgen. Wiltu das wiſſen oder 
des gleichen ſo machs alſo / multiplicir dz gelt 
mit den ta gen / als danhie niden ſtat / vnd das 
multiplicat tail in die fe / vnnd was dan kumpt 
das ſind tag. Als diuidir zzo6 durch 134 facit 

16 tag Veron iſt recht. | 

— — 

10 3 30 

32 7 224 
4o ff 15 tag 600 pꝛoduct 
32 26 1352 * 


. Pr ex 
Bebentlich Abſchlagẽ 
Itẽ einer hat 337 duct 7 de Z)/vfi wil ye 

von loo ein duct abſchlahẽ als mandanzü De 

nedig den vndkeuflern gibt / Machs alſo tail 

337 duck 7 Gre ZO ín 100fo wirt es gemacht / 

vnd tail am erſten die 5 37 duct kũt 5 duct vnd 

ble iht 3-7 duct überig / die mach zů dre / darum 
multiplicir 57 mit zz / wan 1 duc gilt 32 gre 
nun addir 7 darzů wirt 1191 grk / das teil auch 
in loo kumt ii gre vnd bleibt 91 grt / die mach 
zů d. Spꝛich 5 mal oi / wan der groſch iſt gere 
chnet für 5 g / vnd Z d darzů macht 275 / die teil 


auch in 100 vnd kummen 2 9 23 Nun (ubz 


trahir die z Ouch 11 gre z 9 von 337 duck 
7 gre 2 8/bleibt 33 3 ducatẽ 27 are z d ET 


foo 

vnd iſt gemacht. d Apffel. 

Itẽ ain baur hat 5 töchter vñ gibt der erſtẽ 10 
oͤpffel / der andern zo / vnd der dritte 50 / vñ fol 
aine als vilfür 1 & geben als die ander. Nũ ift 
die fra g wie vil fol yetliche fiir 1 Y geben / vnnd 
wie vil loft ietliche gelts. Mach es alſo vnnd 
ſpꝛich / das ietliche 7öpffel gibt für ain d / vnd 
wz dã minder iffdan / dan gibt ſieye ein apfel 
für 3 d. Nun machs vnd ſetz alſo / Nun ſind ir 


96 


dreß darum / [I 2 3 %% 
von y ble iben 4 4 SS 2 30 
die ſetz / darnach Jo Sé " 150 


15 
nim 3 von 4 bleibt i / wiltu nun haben die ópfel 
multiplicir i mit / vñ addir 5 facit io die erſt 
darnach multiplicir 4 mit 7 adir Z facit ʒo / die 
ander / darnach multiplicir 7 mit 7 addir i facit 
50 die drit. Nun weißtu die öpfel vnd wilt wif 
fen wie vil ietliche geben (ol für 1d / (o fubtras 
hir 5 von 10 blyben / das diuidir mit ifa. für 
g. Nun des gleichen nim 2 von zo vnd divi 
dir mit 4 facit / auch nim 1 von o bleibt 49 / 
das tail in 7 facit / oͤpffel / vnd iſt gemacht 
Y Itẽ 5 töchter die follen geben Höpfel für 1 & 
3 9 3 0 | Nun ſetz alſo / multi 
6. 19132 56 plicır 5 mit 9/ofiao 
9 1 82 dir 3 darzú/fac. 30 
die et tochter / darnach multiplic ir 6 mit 9 vii 
addir z fa. 56 die an der / darnach multiplicir 9 
mit i / vñ addir 1 fa.8z die drit. Wiltu nun wif 
fen wie vil oͤpfel / ſo nim z von zo vnnd diuidir 
durch ro o / vñ alſo mach die andern. 


! 4 | v7 Ice 4 tochter «c. 

5 H 3 | 68 |onno yetlidye fol 

9 » z ig geben 13 Spffel 
13 A 170ffür ain 9 «c. 


sl 
Setz alſo / wiltu haben die Spfel (o ſubtrahir 4 


1 


$ 


von 17 pnd diuidir durch i facit 13 ac. . 
I Item ain bawer hat 5 tochter ac. wie vo: 


5 505 
4 454 
3 603 
2 75z 


30 7 > 1 901 
Iſt die frag wie vil yetliche Spfel geb / vnd wie 
vil hat yetliche ópfel ze. Nun ſind der tochter 5 
darũſollen (ie ye apfel der überig ift für 5 d 
geben / wan ſo ir 4 ſein ſo geben fie 1 überigen 
apffel für 5 Arc, vnd machs wie oben. 


Von oer Mülen. 


Item es wer? 5 mũl. Die erſt mül melt in 12 
ſtunden 19 (cho, el koꝛn. Die ander melt in 12 
ſtunden 15 ſchoͤffel. Vnd die orit melt in 1z ſtũ⸗ 
oen 11 ſchoͤffel Nun kumpt einer gen ml vnd 
ſpꝛicht zů dẽ müller. N im̃ hin von mir 55 (dof 
fel vnd für vff yetliche mil irẽ gleichen tail vo 
den 55 ſchoͤffeln / alſo das fie all drey mit ainan 
der anheben zů malen / vñ auch mit ainand vff⸗ 
boren. Nũ iſt die frag wie vil er vff ietliche mül 
(ol ſchüttẽ võ dE 5 ſchoͤfeln nach dem anſchlag 
als dã obe gemelt ifi Wiltu dz wiſſen vnd des 
gleichẽ (o machs alſo. Sum̃ir zůſa me die ſum̃ al 
ler dreier mül / das iſt 19. 15 vnnd 11 / facit 45 
ſchoͤffel. Darnach (pud 45 ſchoͤffel geben iz 


* 
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ſtund was geben zz (döffel/facit 8 fund 
aner ſtundt / vnnd in fo vil ſtunden follen die 3 
mül z ʒ ſchoͤffel malen / vnd das ift fein er ſte re 
gel / wiltu aber nun wiſſen wie vil man vff ein 
jetlidy ml ſchütten fol von den 33 (dboffeln dz 
(olt alfo füchen vnd ſpꝛich zc. ) 


JU : = 
^ Be RK d 


ess 11 15 
Vnd machs alle drey nach der regel Setri / vñ 
kumpt gerad wie da ſtat / ond iſt gerecht. 


Ein Faſz mit z zapffen 


Item es iſt ain fag vol e I 
waſſers da reyn gat 8 ai⸗ Ul © ef Ge 
mer / vnd hat 3 zapfen / al EE Afi FN 


fowanmanden gröffern vl 


47 d 1 
za pffen alla in vß zeucht fo | Gi d 
gica das waſſer in ainer 


ſtãd vß / vñ wen man den andern zapffen auch 


alla in vB züg / ſo gieng das waſſer als in swat 
en ſtunden vß / vnd wen man den kleinſtẽ allem 


sd (o gieng das voa (fer gar vß in 5 ſtunden / 
Nun iſt die frag wan mann die 5 zapffen mitt 
einander al 3 zeücht in wie langer zeit get das 
wa (fv gar vß. Wiltu das wiſſen vñ des gley⸗ 
chen ſo machs alſo. Find ein zal in der du habẽ 
ma sft TA vnd das it 6. Nun ein gantz 
võ b das ift 6/vii võ biſtz / vi. von 6ift 
Z Nun addir die 5 zal süfamenn wirt li dein 
nenner oder teiler / vñ die zal die du gefunden . 
haſt / iſt die zal die man teilẽ ſol / vñ darũb ſetz 


alſo z das macht 32 minuten vi einer 
minutẽ / vñ in ſo lã ger zéi gieng dz voa (fev vf 
Wiltu das pꝛobirn / buſpeichſt dz waſſer rint 
vf in zz minuten ‚jener minuten / ſo ſoltu 

wartẽ wie vil des waſſers vß rinn durch den 
groͤſſern zapfen in 32 minute f, Spꝛich ini 
ſtund das ift 60 minuten rinnẽ 8 einer vß wye 
vil rint in 32 minute , facit 4 eimer z Dar 
nach ſpꝛich in z ſtunden das ift 1zo minute rin 
ne geimer vf wie vil rint in 32 minute fa. 


4 
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zeimat Nũ dẽ dꝛittẽ. Spꝛich yn 
minutẽ rinnẽ 8 eimer vß wie 


3z minute mid eimer Nun 


addir dz zůſamẽ fa. g eimer / vnd ift recht. 
¶ Lew Wolff Hunt 

Itm̃ des gleichen 1 lew vnd 1 bunt vñ 1 wolf ` 
dife eſſen mit einvnder 1 (aff. Vnd der lew 
ef das ſchaff allein in einer ſtund. no ð wolff 
in aſtunde n. Vndder hunt in 6 ſtunden. Nun 
iſt die / frag wã (y das ſchoff all 5 mit einander 
eſſen / in wielanger ze it (y dz eſſen. Machs al 
fo mult plicir i ſtun 046 mit einand fac. 24. 


nũnim / gãtz võ 24 iſt 24 vñ -vó z4ift / vt 
von z4 ift 4 Darnach addir die zůſa mẽ fa. 34 


ſetz al Sette macht 4z minute iſt dy zit 
P i5 8 bd pp lors 
Itẽ einer kaufft 1 tuñ bering 
dy hat loco hering / ye 4 für 
9f vñ verkauft wid 5 oo ie für 
ge vñ dy tiberigé oo ie 5 für 
1 gf Viüiftoie frag ob ð (clb ge 
wine hab oder verloꝛn / machs 
= Pg Z ge wins vnd 
vñ kũpt 16 gre it recht. 


} 


Item es gieng ain ſchiff v 
tinopel das hat z ſegel / vñ mit dẽ gröͤſtẽ ſegel 
gieng es z monat / mit dé andernz / vñ mit dẽ 
kleinſtẽ 4. / nũiſt dic frag wã man all z ſegel 
vff geſpant vñ doch in einẽ wint / in wie vil mo 
net fem das ſchiff dahin. Find ain zal mit 9 du 


kp à vnd iſt tz nun — voniz ift 6 


vnnd = von iz if 4 võ IZ ift 5 / addir die zal 
facit 13 / ſetz 15 monets facit 27 tag? vnd 


iſt recht y 


bis 89 

2 Ingwer 

meiner kaufft zi venedig 4653 lb ingwer 
die kum men 100lb für 24 duct mit fůrlon vnd 
mit allen dingen big gen nürnberg Nun ver 
kaufft er den ingwer zů nürnberg ilb für 15 
gre Nun iſt die frag was er ge win oder vers 
lier an 4563 lb / vne ſolt mercken das alweg 
60 pfund zů nürnberg wegen ioo zů venedig 
vnd loo ducaten gelte 150floren reiniſch maz 
cbe alſo wart wie vil die 4563 pfund von Veas 
ne dig bꝛingen. Nun ſpꝛich 100 pfundt geben 
24 ducaten was geben mir dan 4563 i. facit 

i» L. faciti4Zzfloren 284 

oo duch vnd . facit 1423 floren Zsolt 
wart dud wie i die 4565 lb von Venedig 
machen zů nürnberg / vnnd ſpꝛich / oo lb von 
venedig geben 60 lb zů nürnberg was geben 


4565 lb facit 27; 7Ib nun wart wie vil 
dy 2737 t bꝛingen ge Ib ftir 13 ge ds haſtu 
verkaufft facit 1977 ff 5 gr. dz macht ge wins 
$35 foren =F vnnd ift fe gerecher für 18 
groſchen . 


P. Jon 
Itm̃ einer kaufft z ick zyns zů Eger / ye i ck 
für ft. vnd koſt zů fürlon vnd zol biß gen 


nücnberdizi fe vñ gibt zů nürnberg i cente. 
für 8 flo. na wiltu wiſſen waser gewin od 
verlir an dem syn allen / ſo ſoltu zũ erſtẽ wiſſen 
das ict zů eger wigt zů nürnberg ı 33 lb vm 
da rum̃ machs alſo vñ ſpꝛich / ict zů eger wigt 
zz nürnberg 155. lb / was werden we gen 
571 ck von eger / wã (y kummẽ gen nürnberg 
fa. 494 «#66 bz damach wart wy vil dy 571 
ct zů Eger koſtẽ / vñ firr: opp, fe. Nũ addir 
121 floꝛẽ dar zů die dar uff gãgẽ ſind / vñ wirt 
4109 fio vil Foft das syn biß gen. N dar⸗ 
nach mach wie vil das zyn zů nürnberg gilt. 
ſpꝛich ce für 8 fe wie 494ct 6615 fa. 4204 
fe võ dem ſubtrahir 41 4 fe bleibt 9s fe 
zz vnnd das iff der ge win. Alſo ma gſtu auch 


des gleichen machen allen kaufflag gen lyp⸗ 
tig / als von nürnberg / võ franckfoꝛt / vnd an 
der ſtetten mer / allein das du achtung habeſt 
vff das ge wicht. Vnd darum von wenig mig 
we gen / hab ich dir vil exem̃ geſetzt / wi ich (ye 


9o 
dan gefundẽ hab / die nit verwandelt weder in 
gelt noch in gewicht / welches du ſelber vii ain 
yetlicher vß diſen allen obgeſchribnen woꝛten 
leichtlichen reducirn magſt vnd pꝛacticirn / vñ 
alle ge wicht vff maß vnd müntz vff leiptziger 
art wenden vnd keren. ' koc 

Itẽ es ſchickt ainer fein knecht von leiptʒig 
gen zwicka w / vñ die erſt nacht bleibt er zů Al⸗ 
lenburgüber nacht zů ainem wirt der thůt im 
gütlid vnd beuts im wol / vnnd des moꝛgens 
do er bezalen wolt da ſchenckt im der wirt die 
zerung / vnd gab im fo vil gelts darzů als er v5 
lyptzig vßgefürt het / vñ alſo ſchenckt ð knecht 
der koͤchin iz d zůletz / vnd gieng weiter / nun 
des andern nachts ka er gen zwickaw / da thee 
im der wirt gleich als der erſt / da ließ 9 knecht 
der koͤchin z d oder ı gre 3% letz / vnd gieng de 
ſelben tag wider heim gen lyptzig vnd verzert 
nüt. Nun wolt ich wiſſen was ð herr dẽ knecht 
zů zerung geben hat / machs vnnd kummen 9 
8 / vnd iſt recht. 

Rad. 


q 
Itẽ ein rad hat / ſchůch nach der 

body / nũ {ind booo ſchůch vd hin — 
né big in das nechſt Soft Iſt die 

frag / wie offt dz rad vm gat von 

binnen in das ſelb nechſt doꝛff. Wiltu das wif 
fen vñ des gleichẽ fo mltiplic ir dé dia metrũ dz 


Deg 

es höͤch / alz 7 mit fz Fürzzdes rabo vin 

reiß / darum̃ wã dz rad zz (itd get fo iſt es 
ein mal vm̃gãgẽ nũ dividir 6000 durch zZ fas 
272 8 als vfft můß das rad vmbgan 
Brin einer nimpt von (cim (has E = 2 vif 
die teil mache o / nũ iſt die frag wie vil iſt des 
(ban geweſen / machs alſo multiplicir die ne 


ner mit einander facit 105 Nun ur vó 
105 facit zi darnach ſpꝛich 71 teil geben os 
ganze was gebe go teil fa. 33%, vnnd (ovr 


iſt des ſchatz geweſen 
: Y Bolo ha wer 

Itm̃ es find holtzha wer die ha wẽ in s ſtũdẽ 
2 füder / vñmã gibt ye ir eine al ſtũd 9 d / vñ 
man hat yn geben 2 fe. Nun ift die frag mee 
vil ſind ir geweſen / machs alſo vnd ſpꝛich 9 9, 
geben holtzha wer was geben ⁊ floꝛẽ das ift 
480 9 inn gold kumpt 5 — holtzhe wer 

Schnider 

Item 5 ſchnider machẽ 7 rock in 14 ta gẽ / yn 
wie vil ta gen machen z ſchnider 8 rock. Dz ex 
empel vñ des gleichẽ hat z poſition. Die erſt 3 


EI 


9*5 
ſchnider mache 7 rock wie vil machẽ z (nis. 
facit 4 rock 2 rocks. Die and poſition ſpꝛich 
4roͤck geben 4 tag was geben Brock fa. 


24 tag vnd iſt gemacht g 
¶ verdienen 

Itm̃ ein burger süiyprsig wil ein buf bu wen 
vnd dingt mit dem arbeiter alſo / er fol dz buf 
buwen in zo tagen / vnd wa er arbeit ſo ſoler 
im gebẽ 5 gk. vñ wã er nit arbeit (o (ol er dem 
burger gebẽ 9 ge / vñ wen nun die zotag ver⸗ 
gangẽ ſind ſo machẽ ſy ir rechnung / vnd wen 
ſy alſo gerechẽt habẽ ſobleibt der meiſter dem 
bür ger ſchuldig zge vñ 49. Nun iſt die frag 
wie lang der meıfter gearbeit hab / vñ wylãg 
er gefyret hab. machs alſo / dy z ge vñ 4 9 die 
der meiſter dem bürger wider gibt iſt gefyret 
gelt. Nũ ſoltu rechẽ wẽ der meiſter dem bür⸗ 
ger 9 af eintag wider gibt dE er gefyret hat 
(o merck w dy Z ge 49 DE bürger von einem 
tag wider gebẽ die er gefyret hat vri ſpꝛich / 9 
Of gefyret gelt gibt ı tad was gebẽ 2 gre 49 
das auch geſyret gelt iſt / mach die dre zů d vit 
ſpꝛich 9 ge iſt 639 vñ z ae ift 14 9/7 g für g 
vñ addir à dar zů wirt 189 Nũ te il 65 in 9 iſt 


y vnd 18 in ꝗ iſtz dz iſtnun S eins ta gs die er 


gefeiret hat in den zo tagen mer dan er gear⸗ 
ba it hat / nun müftu die>- tags ſubtra hirn 
von den ʒo tagen fo blyben zo tag? die er ge 


arbeit vnnd gefyret hat / nun thů zůſa men das 
gearbait vnd das gefyret gelt das ſeind s gre 
vnd 9 grt ift 14 grt / vnd ſpꝛich alſo / 14 gre ge 


ben 29 tage was geben s gte facit io tag 3o 
eins tags die er gefyret hat / nun tbü die obge 
ſchriben die du haft ſubtrahirt vd dem zo 
ta gen zů rotagen 3245 macht es alles das dz 
ye er gefiert hat 10 oan 9€ zotagẽ. ME 
du aber wilt wiffen was er in den zo tagen ge 
arbeit hat / ſo ſpꝛich aber alſo / 4 grk geben 29 

tagí- was deben 9 gre / facit 998 tag das 


er gearbait hat in den zotagen. 
“Seem e iner hat ain diener vfi gibt im iar 10 
fe vfi i rock / wã er 7 monet bey im ge weſen ift 
ſo kũmen fic zů krieg init eina uder / vñ der herr 
ſpꝛicht zů dem knecht / ſe hin den rock ſo biſtu be 
galt für die zyt die du by mir geweſen but, Nũ 
iſt die fꝛag was ð rock wert ift geweſen / mach 
es alſo / wart wie vil monct ift von 7 vff ain iar 


oz 
vnd ift 5 / vnd wer er die smonetbliben fo het 
er das gelt vñden rock verdient / das wer oft 
an dem gelt / darumb ſpꝛich alfo/s monct gebẽ 
loft was debe / monet / facit i4 ſt᷑ / vnd alſo vil 
iſt der rock wert / vnnd iſt gemacht. 


ritten ſynd / als offt ſynd 7 füßgenger für gan⸗ 
gen. Nun iſt die frag wie vil der reiſigen gewe 


fen ſind in ſunderheit vfi wie vil derfüßgeger 
Machs alſo / Die 3 reiſigen gebẽ age / vñ die 
7füßgenger 5 ge der ge für 7 9 gerechet / dz 
find ı z ge / vnd ſind no perſon / vnnd mach die 
1000 ſt zů gk wirt z5000 ge vnnd ſpꝛich alſo / 
alweg 1 flown gerechent für 25 groſſen 
2 gif gebe 10 perfon was geben q ooo are / 


facit 20833 L op dz ſind dy perfonfür geritẽ 
vnd gangen. Wiltu aber nun wiſſen wie vilyt 
licher in ſunderheit iſt / ſpꝛich 10 perſon rytẽ vit 
gand geben 5 rüter ws geben zo83 3 Ls 065 
ban auch rüter vnd gend ſein. machs nach der 


regel facit. 62 o eytel rüter. Darnach ſpꝛich az 
ber lo perſon geend vnd rytend geben 7 geẽd 


was geben 2083 3 machs nach der regel 


- 


vnd kummen 1458 53 eytelfüßgẽ ger. dn 
das pꝛobir en ſo ſpꝛich / bz soretiter zůz id ma 
cht 1312509 das iff 18750 gt Itm̃ mer 145 
85 s-füßtnecht 30 5 g iſt 450 50 d / macht 6z 
Jo dre Us addir zůſa mẽ wirt gerad zy ooo gre 
das ift 1002 floꝛen vnd iſtrecht gemacht 


¶ Ein tefta ment 


BR 3i S 
ees E DA Le 
Itm̃ es lygt ein vatter am todtbet vnd ſtirbt 
auch vñ er loßt Binder vñſagt nicht wie vil / vñ 
leßt gelt vñ ſagt a uch nit wie vil / vnnd beſtelt 
feine leſtẽ willẽ alſo / das man ciné kind fo vil 


ſol gebẽ als dem and ern / Vnnd dẽ erſten gibt 
wan ift vnd | de süberigẽ geltz vñ dem an 
dern z ft vnd auch des überigẽ geltz. Vnd 
alſo firt alwe d cinem 1 fe mer dandẽ andern 


vñ des überigẽ. Nun iſt die frag wie vil der 


kinder ge weſen ſy / vñ wie vil der (e / machs al 
ſo. Nim i fe vo 10 bleibe q dy multiplicir in (id 
felb facit gi / vñ fo vil ift der fe ge weſen / vfi d 
kinder 9/055 magſtu alſo vindẽ / gib dẽ erſtẽ 


t ft ſobleibt do überig / vnd. võ Boift 8/ vii t 
dar zů iſt o / vñ dẽ andn z fe vñ von dem dz 


tiberbleibe ift das iſt / vnd z darzů iſt auch 9 / 
nit alſo machs für hin / ſo findſtus nach einanð 
qr Item ein man lyt am todtbet / vnd hat ein 
ſchwã gere fraw dleßt er ʒ ooofk vnd beſteltt 
fein letſtẽ willẽ alſo / gebiert die fraw i fun fo 
fol man dé (un Zooo ft gebẽ vii 9 miter i ooo / 
gebiert (y aber ein tochter / ſo ſol man der mis 
ter zooo ff geben vnd der tochter 1000 vnd al 
fo ſtirbt er. Darnach gebiert die fraw 1 fun 2 
tochter. Nun iſt die frag was ietlichem gebuͤrt 
zů (cim teil / alſo dz des vaters letſter wil vol⸗ 
bꝛacht werd Machs alſo / Nim dir ein zal fur 
wie du wilt / als 1z die ſetz für den ſun / vnd gib 
der můter halb fo vil. ep ietlicher tochre r halb 
ſo vil als der můter. Als dan hinach ſtat. 


m Sun 12 1500 
Miter 6 750 
Qe Tochter 3 facit, 375 


r Tochter 3 375 
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Sum̃ir dz als zůſamẽ vñ ſpꝛich / a gebe z oo 
wz gebe 12 / vñ Pr als obẽ ſtat. Alſo mach auch 
die andn / vñkumt als gleich wie oben flat. 
echer. 


Itẽ es ſind zwẽ bech 
er / vñ z wiſchẽ ynleit; 
ein überlid dz iſt als 
ſchwer / wẽ ichs vf dẽ 
erſtenn becher lego TR 
wigt der ſelb becher M MN 
9 mal ſchwerer dan der ander. wen ichs aber 
vff den andern becher leg ſo iſtder and becher 
mit dem überlid zů 7 mal ſchwerer dã der erſt 
Nun iſt die frag wie ſwer das überlyd iſt / 
Maqs alſo / multiplicir die zwů zal als 9 vnd 
facit 6ʒ / dauõ ſubtrahir 1 vñthů es zu 9 wirt 
10 / vñ zu 7 wirt Ballo hat der erſt becher 10 / 
vnd der ander g / nun fers die 6z in die mit dz ift 
das überlid / dan wan du 6 ſetzſt zu 10 wirt 7Z 
das iſt g mal mer dand. So du aber 6z ſetzeſt 
308 wirt o das iſt 7 mal mer dan io / vnd al: 
ſo iſts gemacht vnd iſt recht. 


W m Wen 
"oed Ske 


b ¶ Ziegel. 
Itt᷑es iſt i zie gel der ift gebꝛochẽ in 5 ſtuck / dz 
erſt 28 das ander dz drit —vñ der zie gel 


hat gas gewegẽ z lb. Nun ift die frag wie vil 
yilichs ſtuck wigt / wiltus wiſſen vñdes glychẽ 


fo “re alſo „Find ein zal i d der du haben 
mage , - p.d z. Nũ 2 von iz ift 6/ 
vii— v6 vn es 14íft a die teyl 
züſamẽ wirt iz dz (cy de in teiler. Nũ Nich zZ 
mal 655 ift a das teil durch 13 OTA = de 
macht 1103 WE z oz iſt offs lb gered et / 
vñ dz CS erſt ſtuck / darnach ſpꝛich Zz mal 
41803 dividir auch durch ı 3 / macht 7 03-2 
darnach ſpꝛich aber z mal z iſt b vñ teils durch 
3 kũpt sos i; vnd iſt recht gemacht 


q Bapffer Silber Gold 
Itm̃ einer kaufft 1503 metal / das iſt 603 gold 
5 oz ſilber vnd 493 Eupffe r. Nun GU einander 
vnd ſpꝛicht gib mir 903 der metal zůſa men / da 
von wil ich la ſſen ein (hal machen. Nun iſt die 
frag wie vi ietlichs da bey ſey nach anzal der 
1503 / machs alſo vnd ſpꝛich / ij geben 9 03 vos 
gebe 6 oz / machs nach d regel (o Fiipt 5 oz gold 


. darnach ſpꝛich 15 oz geb? q was gebẽ 503 
facit 5 oʒ ſilber / darnach ſpꝛich aber 15 geben 
gwas geben 4.03 facit z 03 F kupffers vnd iſt 
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recht gemacht. Wiltu dz pꝛobirn ſum mirs als 
zůſamẽ kũpt 9 oz vnd iſt recht : 

Arbeiter 

Itẽ ich ding ein arbeiter 51 tag vñ gib im alle 
tag ſein lon vnd hab doch kein gelt / ſunder ich 
hab s ſilberin ſchalen mit den ſelbẽ la gt ſich 3 
arbeiter bezalẽ / vñ ich gib im doch nit me noch 
minder dann ich im ſchuldig bin. Nun iſt dye 
frag wie er den arbeiter altag mit de s (cele 
bezal. Machs alſo vñ ſetz dz die s ſchalẽ ge we 
gẽ habẽ als da ſtat i So gibſtu im den ers 
ſtẽ tag i ſchal einer |z| oz ſchwer / vnd dẽ an 
dern tag gibſtu im H die ander Zz oz ſchwer 
fo gyt er dir die erſt 8 wider dye du im voz 
gebe haſt / vñ mach |16| es fürhin vf ono ift 
recht gemacht 


q Buwen 

Irm̃ es find 4 meiſter die wollen ein buf masz 
chen / vñ der erſt ſpꝛicht er wöl das allein in ei⸗ 
nem iar machen So ſpꝛicht der ander er wol 
das bug alle in in z iarn machen. Darnach ſpꝛi 
cht der dꝛit er wol das huß in 3 iarn machenn 
Vnd der gift gemeint das buf in 4 iarn alle in 
zů machen Alſo werden ſie der arbe it eins vñ 
machenalle vier an dem buf . Nun iſt die frag 
in wie vil iarn ſye das buf mit einander mach 
en / machs alſo vnd ſpꝛich / Dec erſt wils in eim 
iar machen alſo macht er es yn iz iarn zů ız 

malenn. Soſpꝛichtder a nder er 


wölsin z iarn machen / das wer in iz iaren 6 
mal. So ſpꝛicht der Datt der woͤls in z iarn ma 
chen / ſo macht ers in iziarn 4 mal. So (rade 
der vierder wóls in4 iarn machen fo macht 
ers in iarn 5 mal. Nun ſummir 12.64. 5 .5ü 
ſamen wirt Ze vnd ſprich /zs deben iz was 


gibt fac. eine iars / vnd iſt gemacht 


Itẽ einer wil ein grabẽ machen in zo tagen 
vnd ein ander ſpꝛicht er woͤl in 5 tagen z klaff 
ter ar grabẽ / vñ der grab iſt 100 klaffter lang 
Alſo arbeitẽ die z mit einander ieder nach fey 
nẽ ſyn. Nun iſt die frag in wie langer zeit die 
zwen meiſter den graben machẽ / Nun ſpꝛich 
ſtu der erſt wil den graben in zotagen grabẽ 
dem gebürtaltag s klaffter. So wil der and 
in 5 tagẽ 2 klaffter graben dE gebürt 1 tag 


3 nun teil ioo in 52-fo Fume 18tad 8 ſtũdt 


45, einer (tuno / vñ in fo vil zeit wirt der gra 
ben gemacht id 
Itm̃ einer wil ein muer machẽ zoelläg 10 c? 


hoch / vñ 3 ze igel ſtein dick / vn ein ſtein (ER 


clẽ lag vñ brei vig dick. Nun iſt die frag 


: 3 
wyeuil er der fein zůder mier habe muß / ma 
de alſo multiplicir TI mit einander fa. 


96. Vnd fo vil ſtein kũmẽ int clenlang/ Dar 
nach multiplicir die leng in die höch vnd dick 
wiert 600 / nun multiplicir 96 mit 600 Eume 
57600 vit alſo vil ſtein kũmẽ in die gãtz můer 
¶ Rechnung von dẽ turn. 
In dofen nachgenden woꝛten wil — 
ich dir in ſunderheit weiſen hüpſche K 
rechnungen von dem thurn. vnnd 3 
da rumb merck mit vliß des turns ES 
vffgab. Es iſt ein turn 30 klafftern g 
hoch vnd iſt vierecket / vnd ift 5 klaff ^N 
tern bꝛeit vff die oꝛt / vnd ift inne ON 
klaffrern bꝛeit vff alle oꝛt / vñ mane 
geb von 1 klafftern t fes machen. 
Nun iſt die frag was der turn mit einander 
koſt hab. Wiltu das wiſſen vnd des gleichen (o 
machs alſo. Der turn iſt vff alle oꝛt 5 klafftern 
darumb ſpꝛich 5 mal s ift zs. Nun ift er auch 
zoklafftern hoch / darumb ſpꝛich 30 mal ze ift 
750 vnd fo vil wer es wan er innẽ nit hol wer 
vnd das merck. Nun ſpꝛichſtu er ſy inne 5 Haff 
tern weit vff al oꝛt / darumb ſpꝛich 5 mal 5 iſt 
9 vnd multiplicie 9 mit ʒo kümpt 270. So vil 
iſter ynnẽ ler ober bol fubrrabi die hol das ift 
n 


=== 


z70 von der vol das ift 750 blybt 480 / vñ ſo vil 
floꝛen geſtat der turn / vnd iſt recht. 

jin Ein turn ift vierecket vnd iſt vffal ort 
9 ſchůch weit / vnd iſt innẽ rotund vnd der dia 
meter hat 7 ſchůch / vñ der turn ift zoſchů hoch 
vii ma gibt alweg vó 1 ſchůch zů murẽ ik / nũ 
iſtdie fca d vos der turn mit einander geſtãdẽ 
hab. Miltu dz wiſſen vñ des gleichen (o machs 
38 er ſtẽ alſo / wart vos die rotũd geuiert ſchůh 
mach / die ſubtrahir ab als du dan obẽ gethan 
ha ft mit allen dingen / vnd du müft wiſſen vos 
die rotund innen helt / wan / iſt der dia meter 


Darum̃ multiplici 7 wider 3 wirt z vn — 


von 7 ift i / das addier zů 2 wirt 23 ſo vil hat 
die rotund vßen herum̃ / dz medier wirt 11 vfi 
multiplicirs wid in 7 wirt 77 dy medier aber 
wirt 387 vñ (o vil hat die rotũd geuiert ſchůh 
die multiplicir in die body dz iſt in zokũt 1 155 

die behalt. Nũſpꝛichſtu er (cy vff aloꝛt 9 ſchůh 
weit darũ multiplicir 9 in ſich kũt 81 vñ fo vil 
hat I turn an der dick / nũ multiplic ir dy dick 
in die Dód) das ift o ind i kũpt 243 0 dauõ ſub 
trabit 1+ 55 bleibt 1275 (e vñ als vil geſtet o 
turn / was du aber durch dia metrũ verſtã (olt 
vnd wie fid) dia meter belt sü(einer rotund vit 
ander ding mer die ſich dan vff (Ide frag zie 


j E LO 7 e. D A 790 E 
hen wil ich dich bedütlich vnderrichtẽ in dẽ let 
ſten teil dieſes büchleins, ie 
q 3e ein turn fi im ertrich ⸗ lo ſchůch im 
, waſſer / vñ = in dẽ lufft / Nun iſt die frag wye 


lang der turn (eg / vnd wie vil ſchůch er in dem 
waſſer ſey / vnd wie vil in dé lufft. Wiltu das 
wiſſen vnd des gleichẽ / fo machs alſo / multi 
plicir die nenner mit einander facit zo Nun 


wart was + vfi Ze (ey von zo vñ iſt 17 die (ub 
trahir võ zo bleibe 5 dyn teiler. Spꝛich 5 gebe 
io was debe zofacit 667 ſchůch des gantzen 
turns. Wiltu aber wiſſen wie vil ſchůch er im 
ertrich ſey / ſo wart was võ 66 ſey vñ iſt 
1 6 vnd (o vil (hit find im ertrich / vñ des gly 
chen (yn 40 ſchů im lufft / vnd iſt gemacht. 
¶ tm turn iſt im ertrich 10 ſchůch / in dẽ 
waſſer vi im Inffe=- Vin ift die frag ⁊c. w 
vo? machs alſo / ſpꝛich 4 gibt 15 ws gebẽ io fa. 
37 Im waſſer find 12 (i Im lufft 15 
vnd iſt recht. SE: 


¶ Itẽ ein turn iſt 


(AR y 
az" waſſer vnd 


vil ſchůſind im voe (fer vii wie vil ob dE waſſer 


madselforeducirsfacit £7. (ovilift er in dẽ 


waſſer / das iſt 1 foie wand? võ i macht 
ſo vil / vñ das das übe rich ift obdẽ waſſer das 
mr Daum 
"itin es iſt cin baum der iſt ob der erdẽ vn 
¶ vnd dz vnder der erden iſt dz ift 59 elẽ lang 
Nun iſt die frag wie lang der baum gantziſt / 
machs alfo/Siid ein zal dar in du bebe ma gſt 
vi ! alfo multiplicie+- vñ mit einand 
ſpꝛich 4 mal 5 ift zo, Nun inn den zo vinde ſtu 


vñ CH v0 iſt 5/vñ! 4 adir zůſamẽ 5 
vnd 4 wirt o / die ſubtrahir vo zo bleibt 11/3 
iſt die regel von dex poſition als du (olt ſpꝛechẽ 
1 1 d die da bleiben ſeind geben Zo dar ynn du 
Peu I gefunde haſt wes gebé 59 clé dy der 
baum hat under ber erd / ſpꝛich 11 debe zo wz 


geben zo. Nachs vnd kummen 7o eln. 77 ei⸗ 


ner elẽ / Pꝛobirs alſo / Nim T vo vo eln ii ds 
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der baum lang iſt vnd das elen 8 des 03 
von 70 elen das ift 14 elen z Nun ad 
dir zůſamen die 17 elen vnd die 14 eln = 
macht 3 elen-^ Nũſubtra bir 31 eln võ o 
elen e? bleibt 39 elen / vnd ift gemacht 
1 
Itm̃ ein viſcher hatein hecht dauon wiler ge⸗ 


ben lb vm̃ Zo g. Nun hat er kein wag da mit 
er wigt ſo kũmẽ 5 bur ger zůim. Der erſtnimt 


võdẽ viſch vii get im zo grte / Der and nimt 


g von dẽ das Überblibe ift vñ gibt im 7 grt / 


Der dꝛit nimt dẽ ſchwãtʒ mit einãd ð überbli 
be ift vii gibt im do ge Nun wẽ er dẽ ſwantz 


he im bꝛingt (o wigt er 27 Ib 2 Wiltu nun 


wiſſen was der viſch mit einand gewegẽ hat 
vii ob es beſſer ſey. das er lb het gebe ftir zo 
d / od obes alſo beſſer fey. Machs alſo / mtcipt 


gig mit einn ſpꝛich 4 mal 6 iſt 24 / vñ 
mal i iſt i dz iſt dz haben z burger gebenn 
Sarnachſubtrahir qa z4ift 6 vñ bleibt 18 


Sarnad ſubtra hir z v6 18 blibẽ 1s [efi ſpꝛich | 
15 geben z4 was gebe z7 z machs vñ kũmẽ 


44lb / vñ (o vil bat Y viſch mit einander gewe 
gen. Miltu das pꝛobirn (o multiplicir 44 mit 


ʒ vñ was Füpt das teil in 24 vñ kũmẽ 275 


foift es recht. Wiltu aber wiffen wie 1 Ib kum 
mẽ ſey von dẽ obgeſchribẽ viſch / ſo ſũmir da s 
gelt dz die 5 bur ger gebe haben wirt ı 1798 / 
dar nach ſetz alſo 44 lb für 117 gre wie i lb 
machs nach ð regel kũmẽ 2 ge 48 / wiltu nun 
wiſſen wie vil dz vierteillb gewegẽ hab dz 8 
erſt burger genũmẽ hat für 5o gk. ſpꝛich 117 
ap gebẽ 44 l8 vos gebe ʒo / machs nach der re 
gel kũmẽ i lb vñ ſo vil bar? erſt burger vnd 
blybẽ z 5 ſo teil 33 mit õ times lb vñ dz 
hat er de andn burger gebe für 7 gre darnach 
ſubtrahir 5 Ze 33 bleibt 272 lb vnd ſo vil 
hat er dem dꝛitten burger geben für 80 groſ. 
vnd iſt als recht gemacht. } 
Aly / Eifen 
¶ Itẽ einer wil anle gẽ 204 fe vin bly vit yſen 
Nũ gilt 1 ce bly oft vñ 1 ce yfen z ſk / vñer wil 
zwir als vil dly haben als yſen. Vii ut die frag 


; 9 

wie vil er ytlichs vifi (ein gelt ha bẽ ſol / PM 
alſo ſũmir 5 vñ zůſamẽ ift 10 vfi 2 dar zů iſt 
iz Darnach ſetzalſo z gebẽ 1 ce was geben 
204 machs nach 8 regel ſo kumpt ck fo vil 
miB er yſen habẽ / Das duplir ſpꝛich z mal 17 
ift 4 / vñ fo vil můß er blei habe. Wiltu dz pio 
birẽ fo ſetz alſo / 17 ce ift 5 4 ff / vñ 34 mal s ift 
170 addir 34 dar zů iſt gered 204 flo. vnnd ift 


recht. 
(Bien TApffel. 
q Itẽ 5 oͤpff l vñ z bien für 5 d / wien kũmẽ 
oͤpffel für 13 g beſunder / machs elfo ſũmir 5 
vñ 7 wirt z Spꝛich 1z oͤpffel vnd biern durch 
einander für 5 Y was gebẽ mir 5 oͤpffel / mach 
es nach ð re gel kũpt ı al darnach fer ı 9.4 i 
get mir d Spffel was gebẽ 15 dfacit szópffel 
: I Wein 

¶ Irẽ emerſchickt ı fe vm̃ dꝛeierlei wein. Des 
erſten gilt 1 maß 68. Des andern gilt maß 

11g. Des dꝛittẽ gilt 1 maß 169. Onder wil 
haben eins we ins ſo vil als des andern. Nũ iſt 
die (rag wie vil er ietlichs weins babe ſol / Oil 
tu das wiſſen vnd des gleichen (o machs alſo / 
Sũmir die d all zůſa men vnd werden 33 / vñ 
ſetz für dẽ ff zez d darnach teil 252 durch 33 


kumen 7 maf. Laier maß / vñſoviſol er yet⸗ 
lichs haben. Das magſtu alſo probirn / ſpꝛich 6 
mal 7 dif 45 9.9 ſpꝛich auch! mal y ch 


ift 84 / darnach ſprich 16 mal y Zift N 2295 


Nun addir die ſum men all zůſamen Fum men 
gerad zsz vnd das iſi 1 fe vnd iſt gemacht 
Jo mã ſchẽckt in aim bug wyn ein maß om 
d / vnd in aim andern hauß ſchẽckt man ein 
maß vin 48 / vnd in dem dritten Kap man 
din maß für z g. Nun ſpꝛicht ein herr zů ſynem 
Fnecht / gee bin vi bring mir ð dreierlei wein 
a maß für z 9.01 iſt die frag wie vil (ol er yet 
Tihs we ins nemen. Weißtu dz recht zů teilen 
als ich dich oben gelert hab in regula legis / ſo 


nim des weins vm̃ die 6 Ge vñ des vm̃ dic 4 

985 vnd des vm̃ 28 8 vñ ſetz dan in die regel 
vnd ſpꝛich 1 maß gibt 69 wsg kummẽ Zalſo 
mach auch die andern / vnd iſt recht. 


IKarallen. 
q Itẽe iner kaufft ein pallida karallen das find 
ſcherpes / paſſa / effloꝛet / ꝓfloꝛet / negreg ãt / pꝛi 
mera vñ ſecanda / die wegen als hienach ſtat. 


Scherpes 69 


4 
Pꝛofloꝛet 594 
Effloꝛet tb o> ` 
R UNE 
Ne gregant 397 x^ 
Primera 29 * 
Secanda i 19 
Nun hat er (ie kaufft als dan hienach flat 
Erſten ho ds 
Andern sie GE 
Die Dritten lb für ate 
Yicroen tg 
Sünfften 3— Ss 
Sechſten f ze 


Nun mach yetlidds fiir (id ſelb mit ſynem gelt 
nach der regel / ſo kumpt es als hienach (tet. 


e 


Scherpes 424 13 418 
Pꝛofloꝛet 303 13 EI: E 
flos. ft zo 6 3 bel. / 7 
Yiegregant 122 13 11 9 

ZU, 
Primera 65 E d E 


z_ 
i 


Gecanda 


Ce cin re gibt 25 S für 1 fk / dz iſt 187 
= bel. vñ ain kauffmã bringt dem wechßler 
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35 ff z / vñ ſpꝛicht / wechßel mir a in tail võ de. 
55 ft dz mir dennoch ſo vil fe an den 55 fe über 
bleibe als vil du mir hel. gibſt. Nun iſt die frag 
wie groß der tail iſt den er im von den 55 ft ge 
wechſelt hat / wiltu das wiſſen vñ des gleichẽ 
fo machs kürtzlich alſo. Addir alweg 1 zů dem 
teiler vnd ſpꝛich 188 — gebe ife was geben 
55 facit das wechſelt er im vñ für 5z hel. 
ay fo vil fe blyben auch de kauffmã über. 

Fre emer Fume zů dem wechgler vnd ſpꝛicht / 
wechſel mir ain tail von 190 fk das der ge 


als vil (ey als vil du mir fe wechſelſt võ dẽ 100 
fk / vñ den fe gerechent für zo ge / machs elfo, 
wart was eins ſte ſey / das ift 6 get nũ ad 
dir darzů / ſpꝛich / gebẽ ft / wz gebe 100 fe 
machs nach der regel vndkummen 13 vn 
alſo vil floꝛen wechſelt er im / die machen 260 
EE gre vndder dritteil der dr ift 86 vnd vñ 
alfo vil fe behelt er auch. S 

¶ Itẽ es ift 1 wechßler der macht mit s fe 7 (€ 
vnd das treibt er ain gantziar / vnd wen dz iar 


vm̃kumt ſo baterzooft mit haubtgůt vnd ge 
win, Nũ ift die frag was das haubtgůt am er 
ſten (e$ ge weſen. Setz alſo vii ſpꝛich / fe haubt 
gůt vñ gewin geben s fe haubtgůt / was gebe 
zooft haubtgůt vnd ge win / machs nach 9 re 


gel vñ kum̃en 142 fe eins fe / vnd das iſt dz 


haubtgůt am erſten geweſen da mit er hat an 
gehebt zů gewinnen. 

¶ Itẽ es kũpt einer zů eim wechßler vii bꝛingt 
im i fe / darfür ſol er im geben gre B 9 vnd hel. 
vnnd ye gins fo vil als des andern. Nun iſt die 
frag wie vil er im yetlichs gebẽ (ol. wiltu das 
wiſſen (o thů im alſo / nim ftir den gre 14 heller 
wan der ge ift gerechet für 7 g / vnd für den ß 
GG hel. vñ 1 d für z hel. vñ hel. für ſich ſelbs / dz 
ſum̃ir als zuſa mẽ wirt 29 hel. darnach (es für 


den (e 556 hel. die teil in 29 kũt => fo vil 


müß er im ietlchis geben als z ge 6 iz 9 
sz hel. vnd yedẽ (ein teiler zugeſetzt / vñ we du 
das pꝛobirn wilt (o ſum̃irs als zuſamen Fam: 

men gerad 356heller / vnd iſt recht. ; 


Regula Pagamenti. 

¶ In diſer regel ſoltu alſo pꝛocedirn. Die zwi 
nach ainander geend zal ſetz oben / vñ darnach 
die andern zwo vnden / dz er ſt vnder das letſt / 
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vñalſo mach ainander / darnach multiplicir im 

kreutz alle des erſtẽ teils / vñ darnach multipli 

cir auch die andn mit einander des anon teils 

vnd ta il dz erſt pꝛoduct in dz ander / was dann 

vß (older ro dung kumpt das bericht die frag. 
Gr Mün 


tz. 

Itẽ einer gat zu wien in ain wechßelbanck 
vnd hat 30 d nürnberger alſo ſpꝛechen zu dem 
wechßler / lieber wechßel mir die 30 d vnd gib 
mir wiener dar für als vil ſy wert ſeind / alſo 
weiß d wechßler nit wie vil er im wiener (ol 
gebẽ fo vndwyßt gener dẽ wechßler vi (pride 
7 wiener geltẽ qlintzer / vnd 8 lintzer gelten 1 
baſſa wer / vñ iz baſſa wer gelten 13 vilßhofer 
vii 15 vilßhofer geltẽ io regenſpurger / vnd 8 
regenfpurger gelten 8 neumercker / vñ 5 neu 
mercker gelten 4 nürnberger / wie vil kummẽ 
wiener vm̃ ʒo nürnberger / wiltu das wiſſen 
vñ des glychẽ ſetzdie figur gleich wie bie fiat, 

7 9 12.13 8 18 30 
K NS 

8 i 
Di multiplicir im kreutʒ durch vß vff zwai teil 
alſo / y mal g iſt 6 / vñ 12 mal 56 iſt ó7zivfi 15 
mal 672 ift oog / vñ g mal 10080 ift 80640 / 
vñ j 114180640 iſt 403 200 / vii zo mal 405 2⁰ 
ift ı 2096000. Darnach multtplicir auch de an 


dern teil als 9 mal 1 rift 9 / vnd (5 mal 99 ift 
1287/ vnd io mal 1287 ift 12870/0n0 18 mal 
128-70 ift 23 1660 / vñ mal 23 1660 iff 926640 
dz iſt ð teiler / nũ teil die erſt (uim als 12096000 


in 926640 füpt 13 Es vnd fo vil wiener kum⸗ 


mẽ vin 5o nürnberger vñ iſt recht / alſo ma aftu 
auch dein rechnung ſetzẽ in ge wicht vnd maß 
gleicher weiß wie in der ming inn aller landr 
art / vnd kumpt alweg recht. Pꝛoba 
wiltu den probirn ob es recht fey oder nit / ſo ker 
es gleich widerumb wie in der regel Detri vil 
kumpt wider wie voꝛ / vnd ift recht 


Regula Alligationis. 

Diſe re gel ſoltu alſo pꝛacticirn / Setz zũ erſten 
die zal der miſchung / darnach alligir alweg dz 
kleinſt mit dem groͤſten / vii die mitel vndere in 
and vff die erſt geſetzt zal / vñ iſt ſach das ain 
mittel iſt / das alligır mit dem minſtẽ vñ auch 
mit dem maißtẽ / vñ die diffe rentiã ſetz alwe g 
vff die alligirten zal / vnd iſt recht gemacht 


: Korn 
Itẽ ich hab koꝛn des gilt « (hSffel ober a in 
ander meß was du wilt 10 Bien hab mer des 
gilt ain ſchoͤffel 1z 8/vno hab mer 1 ſchoͤffel für 
15 ß / mer hab ich koꝛn des gilt 1 ſchoͤffel 4 P/ 
vnd i ſchoͤffel 15 ß. Vñ ich wil nemeß von yetli 


to 
cher fort / vñ wils durch einander mische > wer 
dE 140 ſchöffel vil gilt 1 ſchöffel 122 $ durch 


einander gemiſchßt. Nũ iſt die frag wie vil ich 
ved ſoꝛt nemẽ ſol / wilt dz wiffen vñ des glychẽ 
ſo machs nach der regel / vnd ſetz als hie Ger 

i ' 


1 
= ond vnden fers 12 E vñ 
U 
Luis: SC as iſt / dz ain ſchoͤffel gel 
9 iz ix 14 14 ten ſel / vnd merk das al 
(0 12 15 14 15 weg die meiſt zal mit $ 
minſten alligirſt / vñ dar 
nach die mittlen mit dẽ 
mitteln / als dich die re⸗ 
gellernt / vnd ſpꝛich von 


io biß vff 2 ^ itz — die ſetz über i / vnd 


2 


võ 15 bif vff die 12 . iſtz 2 dieſetz über iʒ / 
vñ alligir iz mit 14 vñ ſpꝛich / võ z biß vff 14 
L tS dz (es ber Z. Nũbleibẽ nod) 15 zů 


alligirn / die alligir mit dé maiften oð minſten 
als mit 10 oð i / alligirs mit 10 vfi ſpꝛich / vo 


10 big vff iz ift 22 die ſetz über 15 / nũ võ 


"also 


! 
»5 bif SÉ sift dz ſetzüber 10 / vñ võ io 
bifsffiz Zë L See ſetz über 13. Alſo 
haſtu 5 ſchöͤffel vo 10 / vñ 1706 12 vñ 2.08 
15 / vnd võ 14/vfi 25 võ 5. Nũ machs als 


ein andꝛe geſelſchaft vii ſpꝛich 5 geſellẽ mache 
ein geſelſchaft. Der erſt legt . Der ander 1 


' quer P 
de — erd — 
Z Der dꝛit 22 Der vierd vñ der fünft E 


vnd haben gewunnẽ 240 ſchoͤffel was gekürt 
ye dem. Machs nach der regel der geſelſchaft 
als ich dan hernach weiſen wil vnd kumpt der 
ſchoͤffel zů 1 oF 7z/ vnd der zů 12536 / vnd der 
zů 13660 / vnd der zů 14612 / vnnd der zů 156 
60 ſchöffel / das macht alles inn der ſum̃ 240 
ſchoͤffel vnd iſt recht gemacht 
¶ Scha ff. Eſel. Ochſen. 

am ich hab oof vnd wil oo tbier darumb 

auffen / als (coa ff. eſel vit ochſen. Vnd 1 (chaff 
gilt 1 gre vnd ein eſel gilt i fe vii ein ochß 3 fk. 
Nun iſt die frag wie vil ich geð thier babe fol 
das ich 1 oothier für 100 ff hab / ſpꝛich alſo we ` 
ietlichs thier für i fe Eóm alz der eſel / ſo wer es 
ſchon gemacht / vñ wiltu das mache (o muͤſtu 
es alligirn / vnd ſpꝛich alfo / ich hab mëng — 


€ ine ft / vnd i lb / vnd 3 lb / vnd ich wolt mache 


Pas tom, ^ 
das zů lb hielt. Setz als hie tt. 
2 4 Vnd ſpꝛich von big v(fi int? 
t di (ets über 301 võ 3 big vff riff z 
ez 1 ber ch u d 
ez die ſetz über zoalſo haſtu zo | 
D gibt a lb / vnd d ift 1 gro / vnnd die 
ZIb (cin ⁊ fe die machen 40 ſchaff / 
vnd darzů 5 lb der (12 das wer ig ochſen / 


das macht 57 floꝛen / vnd das überig fino eſel / 
der weren 41 das ae 41 fe/vii ift recht ^ 


ads. 

. Zee ain apotecker der wil kertzẽ verkauffen 
vii gibt lb news wachs für 148 / vnd lb alt 
wachs für 9ß / nũ Fit einer vñ gibt im 116 vit 
wil 1 Ib zweierlaikertzen haben. Iſt die frag 
wie vil er im ieder fol geben das es gerad 11 ß 
3 2 mach. Alligir omit 14 ale hie / vñ 
9 14 ſpꝛich / von obi vff i 1 iſt ⁊ / die ſetz 

über 44 / vnd von 4 biß vff 11 if z / 
die ſetzüber a / vnd machs nach der re 
gel der geſelſchafft / vnnd kumpt oz 


5550 9ß / vnd 403 E 45 / vnd ifl recht. 
Glock 


¶ Item ein Meiſter wil ein glockẽ gícffen 
vnd wil dar zů nemen fünfferlei metal / vnnd 
der erſten metal gilt ı ct fk / der andern 18 
floꝛen. Der dꝛitten zoft / der vierd 47fe / vñ ð 
funfte gilt 1 ce 3 ift / vnd fo er die glocken goſ⸗ 
fen bat (o wigt fie 775 lb / vnd macht am gelt 
1 6z floꝛen iq h. Nun iff die frag wie vil yede r 
metal dar zů kummen fey/ (o wart zům erſtẽ 
was ein ck durch einander ge miſcht gelt / vnd 
3 gilt zi flo alligirs vñ ſegzalſoſalligir 16 mit 


10 6 6 5 zi vñſpiich / von 16 


1618 20 27 31 biß vff 2 iſt 5 dy ſotz 
: fiber 31 / vnd von 31 

\ | big vff 21 iff 10 dye 

ſetzʒ über 16 / nun alli 

gir 18 mit 27 ſpꝛich 

S »618 biß off 21 ift 

5 die ſetz tiber 27 / vñ 

v6 27 biß vf z1 tft bic ſetz über 18. Nũ haſtu 
noch zo die alligir mit 27 ſpꝛich von ? o biß zi 

ift 1 ſetzüber 27/0627 vff zi iff b ſrtʒ über 20 

mach es kummẽ zsopfuno/ 5o lb / i Folb ioo 

pfundt / ze pfundt , 

Itm̃ Eine in ytlichen müngmeifter iſt not zů 
wiſſen beſtant mãcherlei müntz in die pꝛob al 
fo dzer mag wiſſen wie hoch die marck ben 

kumpt / vri wie vil der mine vff dz lot gẽ (olle 


N / 105 
vnd dar nach wie vil für 1 fe vnd wie hoch das 
Fom beſtan ſol / vñdie ſchic kung des tigels dz 
te müntz ineim weſen bleib / vñ wie man die 
ſtuck in dẽ tigel rechnẽ (ol vñ des gleichẽ / Als 
man müngt 28 für 1 fe vnd die be ſtã zů lo lo⸗ 


tẽ in der pꝛob / vñ die mr für 8 p. flozen yndie 


müntz geſetzt. Iſt die frag wie vil der ſelben 
vff i lot ga ſollẽ / vñ wie ſchwer eins der ſelbẽ 
mines (ein fol. Itm̃ ift aber ein müntz ð 6 vff 
das lot gan / vñ beſtan zů 10 loten yn der pꝛob 


vnd die marck für 8 Le in die müntz geſetz 
Iſt die frag wie vil ol mãder ſelbẽ für 1 flo. 
geben das die fir für 8 gt ben kumpt 


d Itẽ müntzt mã zi für i fe vnd b vff dz lot 
vnd be ſtan 3h 9loren. Iſt die frag wie hoch dy 
marck byn für, Itẽ müntst man bo für ! flo. 


vnd i 4 vff das lot vnd die marck für 8 nii 


iſt die frag wie hoch dz Forn des prob beſtã fol 

t muntzt mã 3 6 mir Bent ſuber das an ð 
prob better zů 9 loten. ʒ quinte z 9 1 heł / vnd 
wil das Coin veredern 367 loto, Iſt oic frag 
wie vil má Bt den 36 mr geben ſol / vñ gri 
dE vin ſtu die ſchic kũg des tigels dz dy müntz 
in eim weſen bleib / vnd die ding ſind alle not 


36 wiſſen einem yetlichen müntzmeiſter. 
Fein einer hat müntz belt die Mr o lot fein 
ſylber / von der wil er machẽ ein andꝛe müntz 
dy 7!ot Fein ſilber helt. Iſt die frag wie vil (of 
er kupfft darin thůn das es zu y lotẽ werd, Dit 
olt wiſſen dz 16lot 1 m̃r iſt / vñ vo? ma ſpꝛicht 
Ich hab müntz die belt am ſtrich oð fein 7 lor 
fo ſoltu alweg verſtan dz die lot od des glei 
chen fein ſuber ſy / vñ das überig biß off 16 lot 
kupffer / vnd darum̃ ſpꝛich alfo 7lot fein ſilber 
gibt 9 lot Eupffer was gibt 9 lot fein fa. v1 [ee 


eupffer. Nun ſind voz in der mr die 9 lot (yn 
belt 7 lot kupffer die ſubtrahir von 1 © kupff 
(o bleibe 4 lorß- kupffer vnnd ſo vil kupffer ſol 


man zů der marckthůn fo belt die marck lot 
fein ſilber. 

Oder machs alſo vnd leichter / teil die müntz 
die du haſt als g lot mit der die du machẽ wilt 
als y lot / vnd das überig bericht die fra gals 


= einer marck das iſt vier lor E Das probir 
alſo / ſpꝛich ich hab zo lot * ſilber vnnd kupf⸗ 
fer das belt 7lor fein vnd was voꝛ zů g lot vnd 
was 1 hr Nun haſtu A la + daryn gethan 


e 166 
das ifi zo Zap alſo fol in de ſelbẽ zo lotẽ t 
g lot (yn. Setz alſo vnd machs 16 lot müntz ge 
ben / lot fein wzgebẽ ae lot müntz fa. g lot 


¶ Itẽ einet hat müntz / vnnd die mr helt olet 
fein / von der wil er ein andre müntz machẽ dy 
vi lot fein helt. Iſt die frag wie vil ſol er feyn 
ſilber dar yn chin das die m̃r zů 11 lot werde 
machs alſo / wen die müntz die du machẽ wilt 
fol ii lot fein halten ſo iſt e lot Eupffers varyn 
da rumb ſpꝛich s lot kupffers geben ı lot fein 


filber was geben 7 lot kupffers / fac. 1 5 lot. 
fein / da von ſubtrahir dy 9 lot fein filber dy voz 
in der m̃r ware bleibt 6 lot? fo vil filbers fol 


man 3ü oer me tbün (o wirt die mr 11 lot fein 
haben. Das pꝛobir alfo ſpꝛich 16 lot filbers vit 


kupffer gibt ı ı lot fein was gebe zz lot = file 
ber vñ kupffer fac. 15 lot fein ſilber / da von 
ſubtrahir die 9 lot die voz in der jr waren bly 
bé gerad 62. Item es iſtein herꝛ der wil 
müntz ſchlagẽ / vñ wil die rechnung fetzen a 


fit fein ſlbers vff 2 fk reiniſch / vnd wil das 
die min y me ſol haben y lot fein filber/ vnd 
wil von einer fir mine babe — fk re zů ſchlag 
ſchatz / vnd der müntzmeiſter auch vot me 


ming für (ein arbeit vñ koſtung die er dar vff 
legt mit allen dingen / DA der her wil das ma 
(lag 165. für 1 fe re. Nũ iſt die frag wie wil 
gan ı ihr geen (cl dz die müntz ir gerechtikeit 
hab als ir gebürt. Machs alſo / dy müntz (ol ha 


ben 7lot fein ſüber / i mr zů y (t was machẽ 
lot / die multiplicir mit > vñ teils mit 16/ 
Fits zd [dar zů thi, fk / dem müntzmeiſter 
vnnd herren da smacht 5 ost reiniſch die 
mach zů pfenning 1 flo für 165 pfenning thůt 
9625 201 an i m̃r gã die teil mit ı6loten 
ſo kũpt 583,79 die foll£ an lor dan vnnd 


nit mer. " / 
Tre es wil ein ber müntz ſchlahen / vnnd 


wil ein für fein fiber rechẽ für Tff vnd wil 
ze ine ſchlahen im vñ dem müntzmei⸗ 


|; 109 

ſter / vñ die müntz fol babe 7 slot fein filbers 
vnd ſollen 5.6 dyff ler gan. Nun iſt diefrag 
wie vil man v d für 1 ( reine gebẽ (ol das die 
mines ir gerechtiteit bab Nũ mach 16lot/ aff 
lot 35 g/ macht 536 g. Nũ rechen auch r ine 
fe in ſilber zů 2 (t was z let facit 3 eut 
reine/dar zůaddier =f dem herren vii min 
zer / dz machtzůſa mẽ aft ed o vil fe ſol geltẽ 


576, die te mit de kumpt für ı fe re 1459 
z gend ſo vil 9 iſt der müntz gerechtikeit für 
einen floꝛen ügeben. 

Es wil ein ber müntz ſchlahẽ / vñ rechet dy me 
fein ſilbe r für ai [vii off i Mr mint; flo 
ſchla gſchatz / vñ dẽ m üntzer 2 vii wil ge vnd 


9 machẽ / vñ zo ge für i fe re / vñ g d für 1 ge / 
vii ſol ẽ 88 ge an i mr gen. Nũ iſt die frag wie 
vil i fe müntz fol fe in ſilber haltẽ dz die müntʒ 
yr gerechtikeit hab / machs alſo 88 ge ye zo für 


du fa. 45 fe re / da vó ſubtrahir fe reine DE 
bern vn dé müntzmeiſter / blibt 32-ft das fol 
fein ſilber fein. Nũ (pricy 77% re gebe 1 6lot 


fein filber ms gibt 59 fe kumpt Slot vnd 


eins log / vñ fo vilfoleinmarckfeinfilber babe 
vnd iſt recht gemacht. Alſo ſoltu auch pꝛocedi 
ren in allen des gleichen. 

Fee eine r hat fünffe de müntz / die erſt müntz 


belt 5 lot. Die ander 4 lot. Oy brit d 
Die vierd 6 4 bot. vñdie fünfft 74 lor Nun 


vß den fünfferlei müntzen wil ein müntzmei⸗ 
fier 54 mr einer andn müntz machẽ / der 1 Me 


halt g lot feine filbers, Vun iſt die frag wie 


vil er yeder müntz nemẽ ſol / alſo das er weder 
ſilber noch zůſatz bedöͤꝛf / machs alſo vnd nym 
alweg das me iſt mit dé minſten als dan dye 
regel vß weißt vnd wart wie vil es mind ſey 
mit dẽ minſtẽ / vnd wie vil es mer ſey mit dẽ 
meiſtẽ dans lot / vñ wã es mind iſtdã 52 
lot / wie vil es minder iſt dz ſetz zů dẽ meiſten / 
vñ be ſich dar nach zů dẽ meiſten / vñ als vil o3 
mer kũpt das ſetz zů dẽ min ſten / vñ wen du es 
nit geha bẽ magſtan denloten / das du alweg 
ein meiſtz mit dẽ minſtẽ nemft / ſo beſichſt es 
mer dan der ſtrich (ol kũmen / ſonim es mit dẽ 
minſten / iſt es aber minder dan der ftri) Fis 


men ſol (o nim es mito? 
meiſtẽ (et5 alſo · Nũ mach 
es gleich als die geſelſch⸗ 
afft / vii ſum̃ir die lot die 
mer vñ mind (cin gewez 


(cn vñ dz macht 8 + lot 


darnach fpsid) deii 

ben 54inr was gebẽ eins 
ie dẽ lot beſund / ſo kũpt de erſtẽ = Qr. eg 
andn7 rr Dẽ drittẽ 2 m̃r ⁊c. vñ ſovil 
me fol er võ ietlicher müna nemẽ dz 54 mr kũ⸗ 
men / vnd ı mr halt 52 lot vnnd alſo i ſts ge 


macht / vñ alſo ſoltu machẽ alles des gleichen 
ilber. 

Itẽ ain müntʒmaiſter hat ſilber / des gilt 1 oz 

75 / vñ 1039 ß vii 103 11 Qvi + 05 176 / vñ wil 

6003 machẽ dz 103 106 gelt / iſt die frag wie 

vil er iedes nemẽ ſol machs 7 1 1 5 

vñ ſetz alſo. Alligir mit 7 7 9 11 17 

ſpꝛich von 7 biß vff lo iſt z die 

ſetz über / vnd vo 17 bip vff 

lo iſt 7 die fegüber7/ond von (rej 

9 biß v(F lo iſt i / das fer über 

12 / vñ vo 1 1 bif vff io iſt 1 dz ſetz über q. Nun 


machs als ain and geſelſchaft vñ ſpꝛich / 4 me 
chẽ a in geſelſchaft / einerle gt y ac vi bir 3 o3 
zuͤ ß / vñ oz zů 9 / vñ q oz zů 11. 6/ono 1503 
zü v7 9 / vnd iſt recht gemacht. 

"ré ain müntzmaiſter hat dryerlei filber / dz 
belt zů zů 7 vñ zů oz i lb / vñ er wil 60 lbſilber 
machen dz 1 lb d oz halt / vñ wil zo lb darzů ne 
men das 9 63 belt Nun iſt die frag wie vil er 3 
andern swaier ſilber / vnd wie vil er fein ſilber 
darzů muß nemen. Wart zũ er ſtẽ wie vil (pne 
filbers in den Golb woꝛdẽ ſey / das iſt 480 oz ⸗ 
vñ wie vil ſilber in den zolb iſt 270 oz / die ſub 
tra hir võ 480 bleiben 2 10 oß / vnd ſo vil müffen 
die andern zo lb ſilber halten / vnd darum tail 
zıoin 3o fumt / / vnd er het gern dz 8 oz hielt 
ſo iſt die rechnũg an fein ſilber da nit zůmachẽ 
vnd darum (pric alſo. Ich bab dreierlei ſilber 
des heſt 1 lb zů s zů 7 vñ zů iz oz / vñ ich wil ma 
chen zolb dz da zug oz halt / ſetz alſo. Alligirs 
vnd (pricy alſo / von 5 big off ! 
Se pa i ızvnvn‘ 4 4 3 
8 biß off 2 iſt 4 / dz ſetz über 5 7 12 
5 / darnach alligir 7 mit 2. à; 
Spꝛich võ / biß vff Sift dz (8) 
fezüber 1 / vñ vo 8bi8 vz ift 
4 die (ea über 7/al(omü er nemẽ von dẽ 5 oz / 
403 / vñ võ y oz auch 40z / vñ võ 1203 auch 403. 
Nun machs als die ober / ſpꝛich drei gefelle ma 
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chen ain geſelſchafft legt ieder Alb vnd ha ben 
gewinne zo lb was gebürt eine; das ift 101b. 
fo vil nimpt er ietlichs / vnd ift recht 
"ftem ain müntʒma iſter hat dreierlei ſilber 
vnd helt ains mer dan das ander gleich alſo. 
10 9 ` 9o 
[b ve belezú vo oz macht 120 


15 CAR 
Nñ ſum̃ir die lb zuſa mẽ a 371b. Sũmir auch 
die oz des ſilbers zuſa mẽ wirt 285. Nũ ſo das 
durch ainander gemiſcht wirt. Iſt die frag ves 
1 lb halten werd / machs vnd ſpꝛich alſo / 37 lb 
halten 285 oz fein ſuber was belt 1 lh / kũt 7 oz 


505 iner oz / vnd iſt recht gemacht. 
Itẽ ainer hat filber 40 lb / des belt i lb 32 03 


wie vil (oL er filber darzutbond31 [b8 oz halt / 
Mart wie vil kupffer in den 4016 fey Fumrz4o 
oz / die tail in 4darũb das 4 oz kupffer in i Ib iſt / 
Bit 5 Ib / da ruõ ſubtra hir gobleibt 45 lb / vnnd 
fo vil fein ſilber muß er darzu thon. 

Fre ainer bat ſilber des belt 11b voz / vñ er het 
gern zolbdas ı Ib 403 hielt / iſt die frag wieuil 
er des ſilbers muß haben des lb 7 oz helt / vñ 
wie viler da dee thon můß / machs vnnd 
wart wie vilfilberdie 50 [b můſſen haben / kũt 
Z00 o / die tail in 7 oʒ darum das das vorig filo 


ber voz helt / kumt SN o vil mig er filber ha 
ben/von z8 1-bi vff so tfiziS-onno fo vil 


můß er kupffers haben. 

Itẽ ainer bat ſilber des helt ı lb 5 oz / vñ er 
wil solb babe dz i lb 8 oz halt Iſt die frag wie 
vil ex fein ſilber vii des ſilbers zů 3 oz muß haz 
ben. Machs alſo vñ wart wie vil kupffer in dẽ 
36 lb ſey iſt zoo / die tail ing darũ das 903 kupf 
ers in dem erſtẽ ſilber iſt / kũt 222. vnnb ſo vil 
má er ſilbers haben das 3 oz helt / võ zz— bif 
vff 50 ift za 7 vnb (o vil fein filber můß erdar 
zů thon / alſo ſoltu auch al ander ſilber machen. 


Sold. 


Nun ſoltu auch die rechnung von gold mache. 
i me 16lot vi ino€ ift not 


dine 8 lot voꝛ zů wiſſen dz 
2 oz Alot golt gewicht 
103 z lot Darũ merck nũ 


Ses 305 iſt alot mag auch hel. ge 
1 quart, dlor ` wicht ſein / vñ d 
alot zquitt ſelbẽ wegẽ 512 
quite 48 1 Gr. Vnd da by 
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ſoltu wiſſen dz má zů venedig Farat ge wicht 
hat vnd der ſelben machen 144/ 1 /03/ 72 1 lot 


1 EA e 4 
36— lot/ vnnoc-einec oz ift v ſay / vnnd der 


we gen zgeinkarat / vnnd ye ein karat gran 
So du nũ das gewicht weiſt / ſo ſoltu merckẽ 
dz zweierlei karat (ino. Dz ein iſt vd gewicht 
als dann oben ſtat. Das ander aber ſind ka⸗ 
ratter am ſtrich / da bey man kent denn wert 
eins golds von dem andern / vnd ein karat am 
ſtrich belt 4 gran. Vnd merck das manalles 
gold nach dem karat am ſtuich kauffte 1 Parar 
vmb 3 flozen 10 ß oder nach dar bey. Vnd wie 
manch karat ein goldt am ſtrich helt ſo vil re⸗ 
chent man alweg für ein marck vnd z karat 
$5 o ifl das geringfte gold vnnd z4 das 
dt. 


¶ Item einer hat gold belt 19 karat z gran 
am ſtrich koſt 1 karat z floꝛen 106 = heller. 
Iſt die frag wie tewer 1 marck kumt / machs 
alſo vnnd ſpꝛich + karat für 5 ft 10 Pz heller / 
vnd alſo merck das man alweg was ein gold 
am ſtrich belt für ein imr rechent / vnd (oou nit 
weißt was ein fir gilt / vnd (olt einem ietlich 
lot etlich quitlin etlich d ge wicht zalẽ / ſo mach 
da von (ide figur. 


1 quinte L t 423 


iG 64 
> 35 
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‚8 o qu d 
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€Diltuo; pꝛobirn fo tbit im gleich als oben mit 
andn dingẽ / vñ ſum̃ir dz gelt der me mit allen 
feine tailẽ / vñtkũt 93 dz ſelb gelt wid als 68 fe 
8 5 hel . ſo iſtes recht. ¶ Ainer hat golt des ift 
t m̃r 5 031 quiet / vñ helt am ſtrich 18 ke 5 grã 
vfi wilt wiſſen wieuil dz ſtuck an fen gold hab / 
fo merck dz 24 grad iſt fen gold / ſetz alſo / za ke 
gebe 6 lot / wz 18 Fre 5 grã / vñ kumpt z lot 


Z vnd (o vil belt die mr am gewicht fein gol ts 


Darnach machs frt vnd ſpꝛich / 6 ^ geber 
lors wz gebẽ 6lot 1quinte/vñ kamẽ 4 lotʒ 
quintt 2 dz addir zů 1Z lot . wirt 17 lot i qu£ 
Lund fo vil hat dz obgeſchriben ſtuck an feinẽ 


golt / vñ das tiberig ift zůſatz. Vñalſo magſtu 
almal findẽ wie vil ain ietlich golt zůſatz hab / 
wiltus pꝛobir en fo mach wie 1 ffe kum / ſpꝛich 
3 id Ert 5 grã am ſtrich ye ı carat für z (C106 - 
vit Fumes mr vm 65 flo. 12 6 6 hel. Nun wars 
auch wie vil zlotz- ($n golt coſtẽ dz da belt 
24 carat am ſtrich / vñ auch i carat für 5 loz. 
so ß vnd fol gleich ſo vil kummen. 

Itẽ voa má 1 osfcín gold kaufft vm 8 duce 1 
g. vñ du wilt wiſſen voz 16 fir 603 z quart. iz 
carat 3 gra golt gelten / das am ſtrich belt 16 


carat ſo machs alſo Das fyn gold ift z4 ca 
rat vnd ı 03. Spꝛich 24 carat gebẽ d duc. i gr. 
was gebẽ 16 car. — kür 3 duc. 11 gr vii 
alſo kumt oz. Nũ fer; al (o/1 05 für 5 ducaten 
1) 9072 wie 1G mar. 6 oʒ z quart iicar.ʒ grã 


Nũ we iſtu dz 1 oz wigt 144 carat / vñ i carats 
gran / darum mach das erſt dem letſten gleich 
als zů gran / vñ die ducatẽ zů 7z teilẽ võ i gro. 


vnb (pti ys gran für #457 die wie fumme 
77523 1/01 wz kũt dz teil mit 41472 vñ küpt 
756 duck E 9.6824 vnd iff gemacht. 


¶ Itẽ einer kaufft 12 lot 5 dnte golds / dz hele 
am ſtrich Zı karat vnd 5 grã / vnd nimpt ye ı 
lot fein gold für 4 duck wie kũt dz als / machs 
alſo vñ ſpꝛich / 34 karat für 4 duct wie z 1 karat 


3 grã / vñ kũmen 5 duct g alſo kumt i lot. Nũ 


(ets alſo 1 lot füt 3 once F wie, z lot 3 nee 
vnd kummen 46 duces gre. '— 

¶ Itẽ einer hat 4 fluck golds O; erſt wigt e 
mr 5 lot ⁊ dnte / vnnd hat 17 karat 1 gra am 
ſtrich / Dz and wigt y mar. y lot vñ belt 19 ka 
rat 3 grã am ſtrich. Oz dꝛit wigt iz mar. g lot 
1 quie vit belt am ſtrich zi karat z grã. Das 4 
wigt 9 mar. lot 5 ante vnd belt 15 karat an 
Së ſtrich. Nũ iſt die frag we má die 4 ſtuck zů 
fame leßt vos werde (y amiſtrich haltẽ / vñ wie 
vil fein gold iſt darin Machs alſo wart wie 


vils Slot. zzſind / wã mr hat z e halbe lot 
ſo kũmẽ e er m̃r / ſo wigt dz erſt ſtuck a 2 
fir. Vñ dz andy i fir. Dasdrit 12 ¿e das 
vierd wigto c, feo alfo 
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Nũ multiplicir die karat wid dy Mr ſo werdẽ 
es krẽ als ind figur verzeihẽt ift alſo hat dz 
erſt ſtuck goFare fein golt in dé 5 fir 32 
lot. So hat dz and ſtuck 144 karat Zë onnd 


alſo die andn als in der figur. Nũ fummir dz 
fein gold als zůſa me vnd wirt 647 karat fein 


gold 2 4 Samir auch die e lot vnd quinte 3 
4 fluc£ zů einander kũmẽ 5 4imre viz? Wilts 
nun wiſſen an welchem ſtrich es ſei ſo ted die 
kart indy 2 marck / ſo kumpt à 

18 fart vnd z gra A einer grã / vndſo vil 
car? vnd grã vnd teil einer grã werde habe 
die 4 ſtuck wan mã (y zůſamẽ thir, E watt 


auch wie vil feiner Gr in den 647 Fare fein 
gold FA vnd teils in zg darumb das 24 ka 
rf fe in ift i tir/ ſo kümen zë marck fein gold 
, 145 56 von einer m̃r / vñ iſt recht gemacht / 
alſo mach auch al ander gold der gleichen. 
¶ Itẽ ich hab 40 o; golds des belt 1 fir 12 ka⸗ 
xt / vnd (o ich das in dem feür arbeit (o wirt es 
elfo git das ı marck zofarf helt. ft die frag 
wie vil das ſtuck wigt / machs alſo vnd ſpꝛich 
40 malız das teil in ⁊c kũpt 24 oʒ / ſo vil wigt 
das gold. oper a 
Item $003 gold das belt sit 15 kart / die fed 
ich in das feür vnd find 40 oz. Iſt die frag wie 
vil ka rat des gold i marck halt / machs alſo vñ 
ſpꝛich 40 03 geben 15 Fare was geben 50 oz / 


vnd kumt 18 kart i vñ ſo vil belt dz ſelb gold 


¶ Item ich ſetʒ loo lb gold in das feür / vnd 
weiß nit was es helt / onn find go lb das t 
pfund 10 karat belt. Iſt die frag was die 100 
lb gehalten haben machs nach der regel kũpt 
9 karat. ; 2 
¶ Item ich hab zo oz golds das belt 3% ız ka 
re / das wil ich machen das zů 10 karat halt. 
Iſt die frag wie vil ich kupffer dar zů ſolthůn 
das zu 10 kart halt / Mart wie vil fein golds 


P sf Nod rau. B : . M ENS X | d 
in den ze 03 ſeß iſt z40 kart / die teil in 1o FR 
24.03 ſubtrahir 20 da von bleiben 405 / vnnd 
ſo vil kupffers mig ich im zůſetzen. 
MT Itẽ ich hab 30 oz gold das belt st to kara 
ten / vnnd ich wolt es machen das zů z kark 
hielt. Fit die frag wie vil ich fe in gold dar sit 
müß thůn das zů zo karat halt / machs alſo oñ 
wart wie vil ka rat kupffer in oc gold fey vnnd 
ift 420 / dz teil in darum dz 4 karat kupffer in 
1 ci iſt / kumt 105 oʒ / da von ſubtra hir zo blei⸗ 
ben 75 oz / die addir zů 30 wirt 105 oz / vnd ift 
tct gemacht. RUNE NR 
Alſo auch gleicherweiß wie du pꝛocidirt haft 
in der müntz / ſoltu auch pꝛocedirn in dem dez 
koͤꝛntẽ ſilber oð gold / doch ytlichs in ſe iner art 
Als wen dir für küpt ein koꝛn dz da belt fein 
ſilber / vnd du wilt wiſſen wie vil im̃ gewicht 
vnd im gelt. So ſünder dz ſilber ab vd dẽ kupf⸗ 
fer / vnd machs darnach nach ſeiner art. Als 
einer kaufft 81 fiv koꝛnt ſuber / vnd des belt ı 
ffir 11 lot 3 quire z 9 fein / vñ des ſelbẽ filbers 
Silt v m̃r / flo. id ß 5 hel. Nun iſt die frag wie 
vil des fein ſilbers in dE gi m̃r gekoꝛnt ift / vñ 
wie vil es an dé gold mach. Machs alfofünd 
zũ erſtẽ dz (ilber võ dẽ kupfk. Spꝛich 1 Me gibt 
a Lee 5 an te 28 ms gebẽ 81 m̃r. machs nach d 
reg. fa. bo mr 11ot 5 nte 28. Qarnad machs 
ſilber in ſeinẽ gelt vn ſpꝛich 1 mr gibt 7 fe 186 


s btt wasgeben 6o mir ı lotz dnt. z9 fa. 476 
flo. zß ö heller Zem fft recht. Alſo auchin 


glicher form vii geſtalt ſoltu machẽ gekdꝛntſil 
der dz golt helt / eins võdẽ andern abſündern 
vñ dar nach yetlichs in ſeim gelt / als in diſem 
exẽpel. Einer kaufft 79 mr 11 lot köꝛnt belt dy 
fnt 11 lot 5 nte ʒ 8 / vñ am gold belt dz filber 
sine / farat i grã / vñ gilt i fme (über 7ſt 116 
vñ dz golt 1 karat am ſtrich 5 fe ß 5 heller. 
Iſt die frag wie vil des fein golds ſy abgeſun 
dert võ dẽ ſilber / vñ wie vil darnach des fein 
ſilbers / vñ was ietlichs in ſunderheit bꝛingt 
am gelt vnd wie vi lin einer (um Machs wie 
dz ober / vñ zũ erſtẽ (tind ab gold vit filber von 
dem knpfk vñ ſpꝛich 1 me gibt ı lot z quinte 
3 9fcin ſilber vnd gold wz gebẽ 79 mr 11 lot / 


facit $9 marck y lot i qu inte od 48 darnach 


ſünder ab das gold von dem ſilber vnd ſpꝛich 
marckſilber gibt 7 karat 1 gran gold / was 


geben 59 mark y lot i quinte o d S facit 45! 
kr o 9164556 dz bring in dz gewicht Spꝛich 
za krt gebẽ i marck was gebẽ 45 kerk ogrã 


gegen v. 15 lot 1 quĩtt 19 HEIL (ub 


112 
trahir v549 m̃r 7lot 1 quite 99.2 blibt fein 
fiber 41 Me 7lte 5 quinte 226 darnach 
mach ictlidysin ſeim kauff nach ð regel (a dz 

iQev 13 fe «8 hel. A 
filßer 315 fe 50 7 hel. 2789 a. ds golt 149z(e 
96 obeller gan ye die zwo ſũmẽ zůſa 
3 
mé fa.1805 ff 156 5 beller 25 eme bellers 


vit iſt recht gemacht / alſo ſoltu mache al and 
koꝛn I glych. Es (y zon oder tt oder welcher 
ley metales ſey / ſo kũpt es dir alweg recht wã 
du es machſt nach der weiß. — (Gold. 

¶ Itẽ ein ba wer bat gefundẽ 3 ſtuck gold. Vñ 
ande geſicht git des erſtẽ ſtucks 1 Mr 47 flo. 
Vnd des andn ı fir 65 fl. Vnd des dꝛittẽ y Me 
78 flo. vñ der ba wer tregt dz galt in dy münts 
vndleßt pꝛobirn. Soſpꝛicht der müntzmeiſter 
laß durch ainander fo gilt die mr 68 flo. Nũ ift 
dy frag wie vil ydes ſtuck gewegẽ hab ſetz al⸗ 
ſo. Nũ ſpꝛich võ 4.7 biß vff 3 
"Md ero I9. HONO NF 
vñ vs g biß vifógiftio 17 65 78 


die ſetz über 47 / vnd von f 
65 bi v(F68 if 5 die ſetz i 
tiber 78/ vñ võ 78 biß vff 

68 ift i o die fen über 65 


alſo kũmẽ᷑ 1o m̃r zů 47 lt / 


vnd des andern auch 10 Mr 36s floꝛẽ / vñ des 
dꝛitten z Amr zu 78 floren / vnd ift recht. AT 
Doꝛeat 
¶ In diſen kürtzlichẽ nachgeſetztẽ worte wil 
ich dir erklern dẽ ſtich zůfůrẽ mit allerlei war⸗ 
dich darin zů be warẽ vor behẽder hindliſt vnd 
nymãt zů betrie gë oder hinderſetzẽ. Da rumb 
ſoltu mit vleiß mercken dieſe nachgend ſtich / 
vnd zům erſten ſchlecht war vmb war alſo. 
voll Tuch 

Ir zwen wollen mit einander ſtechẽ. Der ein 
hat wol der and tuch / vñ tcf wol gilt bar 8 fe 
den ſetzt er am ſtich vim 9 flo. Vnd i ſtuck tůchs 
gilt bar zoflo. Iſt die frag wie gen vr dz tůch 
am ſtich ſetzẽ ſol / alſo dz der ſtich gleich ſey vñ 
Feiner võ dẽ andn betrogé werd Machs alſo 
vnd ſpꝛich 8 flo. bar gelt gibt im ſtich 9 flo wz 
geben Zo florẽ bars geltʒ / fac. 135 floꝛen vnd 
alſo ſol er das tůch am (tid fegen. 

¶ Itm̃ zwẽ voólle mit einander ſtechẽ. Einer 
hat wol der ander tůch / vñ 1 ce wol gilt ( flo: 
bar. vñ fent DE am (Lich für 18 fe / vñi tůch gilt 
bar flo. vñ fetzt das am (tid, flir 6fe. Nun ift 
die frag welcher den andern überſetzt vii wie 
vilam ioo. machs alſo de wol gilt bar 16 flo. 
vn am (tid) id / vñ ein tůch am ſtich 6 fe der (ef 


: 108 
ben tůch geltẽ 3 bar 15 fe / vñ die 15 flo.geb£ 1 
ck wol 3 gut bar 6 flo. alſo hat ð mit dez tidy 
ein beſſern ſtich dã der mit der wol / vñ hat an 


15 fe 1 fe gewin dz macht off vñ iſt recht 


Itẽ zwen woͤllẽ mit einander fteche. Einer 
bat wol / ð and ſeidẽ / vñ 1 cf wol gilt bar zu (e 


die ſetzt er am (ti) für za florẽ / vnd wil e 
bar gelt habẽ / vñ 1 [b ſeiden gilt bar 4 floꝛen. 
$i ift die frag wie er die ſyden am ſtich (es 


tzen ſol / alſo dz der ſtich gleich (ey. machs alſo 
der mit der wol ſchlecht den ch an für 24/0/08 


wil Eber gelt habe dz iff 4 fe bleibe noch zo 
fe / ſubtra hir dy 4 fev 6zi wá ick wol bar 
gil zi bleibt i fe vnd durch dz fol er ha 
benzo fe vin kauffmãſchafft. Y no machs alfo 
ſpꝛich Pare bar gelt gebẽ am ſtich zofe ws 


geben A (lorc g bar gelt fa. ff 158 z bell. E 


Itm̃ zwen wölle ſtechẽ. Einer bat ſaffran der 
ander perlin / vnd lb ſaffrã gilt bar 4 floꝛen 


ds ſetzt er am flichfür fe vnd wil "e bar 


gelt haben / vñ der ander ſetzt die perlin für y 
flo pnd iſt dem ſuch gleich. Nu iſtdie frag 
was die perlin bar geltẽ / machs vnd ſpꝛich / dẽ 
ſaffrã ſchlecht er am ſtich an für 5 (t vfi wil 
bar gelt gabe / nun fubteabw von 5 dz iſt fe 
4 bleibe 34 (48 git d faffer bar 4 fez dar 
umb ſubtrahir fe bleibẽ zfe alſo ha ſt du 
für 2 fe bars gelts z fr Lam ſtich. Nun 

wilt du wiſſen wie vil die 77 am (tid) bar 
gelts machen / ſo ſetz vff die regel Detri / ſpꝛich 
ft I geben z mg gebe 72 fe Füpt s fe 


166 Shel, vnd fo vil gelten die perlin bar. Das 
pꝛobir alſo. Spꝛich zwẽ wölle ſtechen. Der ain 
hat (a (fta / der ander berlin / vnd der ſaffrã gilt 


bar 4ftz- dẽ (et er am ſtich ſür 5 flozen vnd 
wil 4 bar gelt haben. Vnd die berlin gelten 


bars flo. 6 6 Shel. Iſt die frag wie der die ber 
lin ſetze ſol / alſo dz der ſtich glych werd / machs 


als dé nechſten ſtich obẽ Fit 7 fe— vñ iſt recht 
“Ste ¿wen wollen ſtechen mit ainander, Der 
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ain hat tůch des gilt 1 eln 8 gre ore fest er am 
ſtich für 10 gre Ser ander hat ſeidin der gilt 
[b zo gr. das ſetzt er am ſtich für 24. gre. Nũ ift 
die frag wie vila iner dem andern bar gelt ſol 
zugeben / alſo dz der ſtich gleich werd / ſetz den 
ſtich alſo * = vnnd multiplicir im kreutz 
ſpꝛich Smal 24 iſt 92 / vñ po mal zo iſt zoo/nü 
ſubtrahir 19z von zoo bleibt d die behalt / dar 
nach wart welcher dẽ beſſern ſtich hab gethon 
Vñ das iſt der mit dem tůch / nũ ſubtrahir 8 vo 
10 bleiben ⁊ / vñ die 8 die du voꝛ ha ft behalten 
die tail in z Dir 4/vñ die 4 tail in die ſum die er 
im ſtich hat geſetzt dz iſt 4 vñ ut g vñ ſo vil 
‘fol S mit DE tuch DE mit dſeidin bar gelt gebe 
Itẽ zwen woͤllen ſtechen. Der ain hat tůch 
der ander woll. Vñ 1 eln tůchs gilt bar zz $ dy 
fent er im ſtich für 265 / vn gibt im frift 6 mos 
net / vnd icf wol gilt bar 16 flo. de ſetzt er für 
gfk. Nũ iff die frag wie vil er im zyt fol gebe 
alſo dz der ſtich gleich ſey. Spꝛich alſo zz 9 bar 
gelt die ſetzt er für 26 f, vos gebe 16 fe / mltipt 
16 mit z6tüt 416 dz tail in zz kũmen E 


vnd ſolt gerad kũmen (ein 18 fk als dã am ſtich 
flat vii 6 monet friſt. Carum ſpꝛich 16 von 18 


ableibt z darnach ſpꝛich i gibt mirs 
monet friſt / wa s geben z monet facit amonet 
z= fo vil gib dem mit der wolle vnd ift gleich 


Itẽ zwen wöllen ſtechen. Ainer hat ſaffran 
der ander negelin / vñ i lb negelin gilt 19 gro. 
vnd 1 lb ſaffran 60 gro. vñ der wil verſtechen 
cent. zi lb negelin. Iſt die frag wie vil fol im 

Sander ſaffrã gebe dz der ſtich gleich ſey / mul 
tiplicit 7 cẽt. i lb mit ſeim gelt als mit 19 vs 
tails durch 60 kũpt 22974 lb ſaffrãs. Wiltus 
pꝛohirn multiplicir ietlichs mit ſeim gelt vnd 
fol gleich a ins als vil kũmẽ als des andern 

It ẽ zwen wellen ſtechen. Ainer hat wol ð 
ander tuch / vñ i cẽt. wol gilt bar zo ft 6 ge die 


ſetzt er am ſtich für zo duct 14 geo. vñ wil a 


bar gelt gebẽ. Nũ gilt ı tuch 38 duc. 15 gro. vñ 
der wil (ein tuch ſo hoch darſetzen dz er an (00 
flo. ge roin mer dan der mit der wol. Nun iſt 


die frag ac, Machs alſo nim võ zo ducatẽ 
14 dt bleibe zz duce zz de = vnd algo kumpt 
fein wol am ſtich. Nũ ſubtrahir auch die 7 duce 
15 ge võ 29 duck Ger blybE 11 duce Mtz— 


: "7 
vñſpꝛich / ai duck iA get = gebẽ 58 duc. J 
c. fa. 4 i duc. o ei vnnd wen er 1 tůch (o 
teur dar ſetzt ſo kem das gleich ſo hoch an dem 
ſtich als die wol / nun wil er 4 (€ mer gewinnẽ 
am ioo dan gener / ſo machs alſo / ioo duck ges 
ben 4166 geben 41 / macht i ducatẽ 15 Grat, 
"17400 : Li Ve 
: 7 das addir zu 41 duc. S - Fond ſetz bebe 
brüch für 1 gro. werdẽ gz ducat.16 gro. vñ wã 
er fein tuch alſo dar ſetzt am ſtich ſo gewint er 
an tooflo 4 flo. mer dan gener mit d wol. Vñ 
al ma gſtu machẽ des gleiche für vil od we⸗ 
nig / vñ der ducat iſt hie gerechet für 24 groſ 
Item cs ſtechen men mit a inader. Der ain 
hat kupffer gilt cent. bar gelt flo. rt / và im 


ſtich ſetzt ers darfür Blog vii wil L per gelt 
bab? Der and hat bam wol gilt 1 cer.bar gelt 


loff rf / vñ im̃ ſtich ſchetzt ers für v3 ff rt / nun 
iſt die frag wie viler in im 100 überſtochẽ hab 
dz ð ſtich gleich werd / ſubtrahit - võ g iftz fe 

die ſubtrahir von / vnd auch 8 bleibt 5 vnd 6. 

: Nun ſpꝛich gleich (tic fos vff 6 geſetzt ſe ind. 

13 kũt vo t oft fa. z (e gleich ſtichs / alſo hat er 
in fir z ft geſchetzt. Subtra hir 12 võ i 3 blibt 
/ nũ ſpꝛich ff (ein fax 1 überſetzt vos Fume 


vff loo ſt fa. g. vff 100 vñ iſt recht. Der ander 
bat baum wol i zoo lb die wil er im geben i cf 
für 15 fe re im ſtich fa. 5 off / nun ol er im. 

bar gelt gebk. Darum nim i võ 56 fa. 5 fe 


die thi dar Ate, zog flo. darfür rechẽ kupft ı ce 
für b; fe iy macht zboo lb kupfer die gibt er im 
für ı zoolb baum wol vñ z ff. Wiltus pꝛobirẽ 
fo mach 260 Ib kupff zů 7 flo. a ls bar gelt dz 
macht 182 flo. Nun mach de andn zoo lb wol 
zů loflo. re iniſch 1 ce fa. zo fe / vñ addir darzu 
§z bar gelt macht zůſamẽ 17 ft / alſo mãgelt 
erro ff / vñ hat in über ſtochẽ an zoo lb dy ma 
de 120 fe / vnd darũb ſpꝛich an 1zo fe hat er in 
überſtochẽ vm oft / wz gebürt ſich vff 100 flo. 
fa. 8 g fit cẽt. als vor vñ iſt recht. Nũ durch 
geſetztẽ ſtich magſtu made al ander ſtich / dar 


umb iſt nit not mer etwas von kürtze wegẽ da 
von zuſchreiben ſo du ſie mit vleiß bꝛauchſt. 


Ein Seſelſchafft. 

Nun wil ich auch erzelen vnd dich klerlichen 
vnd wyſen etliche hüpſche geſelſchafften / wel⸗ 
che ſo du ſie mit vleis merckſt / all ander lycht⸗ 
lich darnach machen magſt / vnd iſt die die erſt 
Es ſind drey geſellen die machẽ ein geſelſchaft 
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Der erſt le gt 300 fk. Ser and 340 ff. Der dꝛit 
270 flo. Nun wiltu wiſſen wen ſy gewunnen 
babe zio flo. was ietlichem zů ſeinem teil ges 
bürt machs alſo / vnd ſummir die flo all zuͤſa⸗ 
men werden 10 / vñ ſprich 9 10 flo. haubt gůt 
geben zioflo.gewyne was geben 500 floꝛen 
machs nach der re gel kummẽ 69 flo. 4 ( 7 bel. 


fo vil gebtire dem mit zoo floꝛen. Qarnad 
3 . 

ſpꝛich aber 9 ioflo. geben z 10flo gewins was 
gebe 540 flo. kummẽ 78 flo. q ß z bel. 5 vñ ſo 


vil gebürt dé der z 4oflo. gelegt hat / darnach 
(e aber alſo vñ ſpꝛich ſoflo. haubt gůt devote 
nen zio flo. was ge winnen 270 flo. fa. z flo. 


66.1 beller „und als vil gcbürt dem der dye 


z7oflo.gelegt bat Wiltus pꝛobirẽ fo ſummir 
Yos ytlichẽ gebürt/onaddir sum erſiẽ das ges 
brochẽ ale > in ären werben 7 
dz iſt z heller / dieaddir zů diſen hellern werde 
hel. macht ß / dẽ addir zů SÉ anon ß vii kũ 
m6 zof ift t flo. dẽ addir zů dẽ andnſt kũmen 
dã gerad z loft ſo iſt es recht · Od machs alfo 
teil den gewin in die ganze (um alz z io flo. in 


910 werdẽ T macht Heiner werde " nü 


— cr or qug — T = e 


multiplicir ietlichs haubt gůt mit dem zeler / 
vñ teils in den nẽner vnd (ol gleich ſo vil kumẽ 
als oben geſchriben ift. 

| jr ir drei machen ain geſelſchafft ain iar / 
Ser ain legt 24 ft in derſten wochen / vnd in o 
5 wochen hebt er vff loft / darnachüber 8 wo⸗ 
chen legt er wider 16 fl. Der ander legt in die 
geſelſchafft 3o ff in der 9 wochen / vnd über 12 
wochen hebt er wider oft 18fe/ darnach über 
17 wochẽ legt er wider 40 fl. Der drit legt in 
der 17 wochẽ z fk / darnach in der 13 wochen 
hebt er vff zoſk / darnach über 6 wochen legt 
er wider Z7 ff. Nun flat ieder das iar vmb vii 
wan dz iar vm kumt (o habẽ (ie ge wunnen 106 
fl. Iſt die frag was iedem gebürt zuͤſeinẽ tail. 
Mags alſo vnd lůg wie vil wochen yeder mit 
ſeim gelt in der geſelſchafft geſtanden iſt. AAG 
hat der erſt zaff gelegt in der erſten wochen / 
darnach in der 5 woche hat er vffgehebt off / 
alfo iſt er mit 24 fl 5 woche geſtandẽ /multipli 
cir zꝗ mit 5 facit zo / darnach über 5 wochen 
hat er von ſeim haubtgůt vffgehebt 10fe / die 
ſubtrahir von 24 bleibt 4 / vnd darnach in ð 8 
wochẽ legt er wider in die geſelſchaft 1 fk / al⸗ 
(o ſind die 1 4flozen 8 wochẽ geſtãdẽ / multipli 
cit 8 mit 14 fa. ii das adir zů zo iſt z3z / nũ 
hat er 16 ff zůgelegt die a ddir zů 1 4 ift o. Nũ 
beſich auch wie langes mit den zo ft geſtandẽ 


E 
ſeß / vñuberſcblag wie vil wochen vergangen 
ſe ind das iſt 5 vnd d iſt ı 3 die ſubtra hir von 52 
bleiben 3 9 wochẽ / vfi ſo lang iſt er geſtanden 
mit dẽ 30 fe / multiplicir ʒo mit 39 iſt 170088 
addir zů 2 32 wirt 1402 das ſetz für die 24 / dar 
nach hat der ander Zoff gelegt in der 9 wochẽ 
vnd über z wochen hebt er vff id fe / alſo iſt er 
mit ʒoft 1z wochen geſtanden / multiplicir 30 
mit ) Z facit 360 die fer beſeytz. Nun hat er vd 
feinem haubtgut vffgehebt 18 flo. die nim von 
30 bleiben 12 / darnach über 17 wochen legt er 
wider 40 flo alſoſind die z ft 17 wochen ge⸗ 
ſtanden / multiplicir mit 1z facit zoꝶ die ad⸗ 
dir 3% 360 wirt 564. Nũ hat er 40 flo, zůgelegt 
die addir a iz iſt Sz ff. VNun beſich wie lang er 
mit $z fe geſtandenſey / ſo beſichſwie vil wochẽ 
vergangen ſyn das iſt 9 vnd z vnd / facit 38 
die ſubtrahir von sz bleiben 14 / (evil wochen 
iſt er mit z (€ geſtandẽ / multiplicir mit 32 
facit 728 / das addir zů 564 wirt 1292 das fes 
für die 30. Darnach hat der drit 36fe gelegt 
in der 17 wochen / vnnd über 13 hebt er vff zo 
fe die nim vo 36 bloibẽ 16 / vñ alſo iſt er mit 56 
ft-1 wochẽ geſtanden / multiplicir 36 mit 13 
fa. 48 dz behalt / darnach wart wie lãg die 16 
fe geſtãdẽ fein dz ift 6 wochẽ / wan über 6 wos 
d le gt er wid Z7 ft / multiplicir 6 mit v6 wirt 
9b die adir zů 468 ifi 64 / darnach lůg wie lãg 


die 45 flo.geftzde fein voz fo du z7 flo. zů 1 Gad 
“ob da shar tiberfdlag wie vil wochen 
ãgẽ (ino dz iſt 6 vii 15 vñ 17 ift z6 / die (ub 
ir ofi 52 bleibt 16 / da mit mltiplicir 43 fa. 
688 dz a dir zů 564 wirt 125 dz ſetz für 36 alſo 
24 1402 
40 flosen  1z9z 100 gewin 
3 1252 
Nun machs als ain andere geſelſchafft vnd 
ſummir die ge machte zal zůſa menfacit 


ver 
tra 


1402 d eos 
3946 den tailer 100 1292 facit st 


1252 511457 


7 

Itẽ ir drei made ein geſelſchafft z iar / das iſt 
24 monet. Der er ſt legt ſooflo. an dem erſten 
tag / vñ über z monet hebt er vff 0 flo. da ꝛnach 
über 8 monet hebt er off 45 flo. vnnd darnach 
über ö monet legt er wider 100flo. Der ander 
legt zooſlo. vñüber 5 mont hebt er wid v(f 40 
flor. danach über b monet hebt er aber vff 0 
flo. vñ fiber 8 monct legt er wid zoo floꝛẽ. Der 
drit legt an dem erſien tag 280 flo. vñ über ` 
monet hebt er vff Bo flo. darnach über y monet 

hebt er vf 50 flo. vnnd darnach über 9 monet 

legt er wider 1 60flo. Vñ wã alſo die ziar vers 


` y j <> $209 D 
gangen ſein / ſo habẽ fie gewunnen 198 fe Iſt 
die frag wz ietlichẽ gebür c zu (eim tail / machs 
alſo wart flyſſig wie vil monet ieder mit ſeim 
gelt geſtandẽ ſey in der geſelſchaft. Nũ hat der 
erſt 100 ft gelegt am erſtẽ tag / darnach über 
z monet hebt er vff 50 ft / alſo iſt er mit 100 fe 
z monet geſtãdẽ / multiplicir z mit 100 fa. zoo 
die (ets beſeitz / vñ ſubtrahir zo vd 100 bleibt 70 
Darnach über 8 monet hebt er vff 45 ff alſo iſt 
er mit 70 ff monet ge ſtãdẽ / multiplicir Smit 
70 fa. 5 60 / dz addir 3% zoo wirt 60 / nun ſubtra 
hir 45 von 70 bleibt ze Nũ über 6 monet legt 
wider 100ft alſo iſt er mit 25 fe monet geſtẽ 
dẽ / multiplicir 6 mit Ze wirt 125 / addir zu 760 
iſt o io. Addir nun die i oo ff 3425 wirt 125 vfi 
beſich wie lang er damit geſtandenſey / fo bez 
fi wie vil monet vergangen (ein das iſt z vit 
8 vnd 6 iff 16 die ſubtrahir von 24 bleibt 8 da 
mit multiplicir 125 wirt 1000/03 addir zu 910 
wirt 1910 das ſetz an des erſten ſtat / nun hat 
der ander an oC erſtẽ tag Zooft glegt / vñ über 
3 monet hebt er vff Jo ff. Muſtiplicir 3 mit 
Zoo wirt 600 / vnnd die 40 ſubtrahir von zoo/ 
bleibe o/ darnach über 6 monet hebt er vf 50 
ft alſo iſt erge ſtanden mit 1 bofk o monet / Mul 
tiplicir io mit 6 wirt 96 / das addir zu 600 fa 
at 1560 nun ſubtrahir so ft von 1 bo blybt 199 
q 


darnach über 8 monet legt er wid zoo (e / mul 
riplicir 110 mit 8 fa. 880 dz addir zů 1560 wirt 
2440/nũ adir zoo ft zů 110 fe fa. 3 10. Sarnach 
wart wie lag er da mit geſtãdẽ hab / alſo bſich 
wie vil monct vergãgẽ fein dz iſt 5 vñ b vnd 8 
ift 17 die ſubtrahir vóz4 blybe 7 vñſo lãg iſt er 
mit 3 10 ff gſtãdẽ / multiplic ir 7 mit 5 io macht 
217 dz addir zů 2440 wirt 461003 ſetz an des 
andern ſtat. Sarnach hat der drit am erſtẽ tag 
degt 280 fe / vñ darnach über 4 monet hebt er 
vff do ft / alſo iſt er mit dẽ z8o fe 4 monet geſtã 
dẽ / multiplicir 4 mit z8ofe iff 120 /nũ ſubtra 
hir 80 vd 280 blybẽ zoo fe / nũ wart wie lãg er 
mit DE zoo fe gſtãdẽ ſy / vñ iſt / monet wä tiber 
2 monet hebt er vff Soft / multiplr 7 mit zoo 
wirt 1400 dz addir zu zo wirt 2520 / vñ ſub⸗ 
trahir 50 vó zooblybt o / da mit iſter gſtadẽ 
9 monet / wã tiber 8 monet legt er wider 6o fe 
multiplicir 150 mit q macht 130 / adir zů 2520 
wirt 3890 / darnach addir 160 fe zů o macht 
3 10 / nũ wart wie lãg er damit geſtãdẽ fey alſo 
überſchlag wie vil monct vergan gẽ ſein / iſt 4 
vñ 7 vñ fa. zo die ſubtrahir võ za bleibt 4 die 
multiplicir mit ʒ 10 (2.124095 addir zů 3870 
fa. 5 11095 (cts für die dritten (tat alſo / 

foo 1910 

zoo floꝛen 4610 198 gewin 
280 $110 


Eg. 124 
Nũ ſummir die gemachtẽ zal all zůſa me wirt 
zo vñ machs als ain andre geſelſchafft alfo 


` [o] 
| 1910 —5Z 1165 : 
11630 — 108 4610-78505 
* 1160: 
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Item dry mache ain geſelſchafft Ser erſtlegt 
6o (t vnd ſtat 6 monet in der geſelſchafft. Ser 
ander legt i buffen geles vñ (tat 7 monet. Der 
drit legrauch ain hauffen gelts vnd flats moz 
net vñ dz fie mit dẽ gelt ge wunnẽ babe ta ilẽ (y 
gleich mit einand. Nũ ift die frag vos ð zweien 
geſellẽ haubt gut iſt ge weſen Machs alfo vnd 
merck das das erſtẽ haubtgůt ifl geweſen 6o 
fe / vñ iſt damit 6 monet geſtandẽ / multiplicir 
6 mit 60 facit 560 fe vnd monet / nũ wart wie 
vil der ander gelegt hab der 7 monet geſtandẽ 
iſt / tail die z bo fe vfi monet des erſtẽ in die mo 
net des andern als in; / darum dz aim als vil 
gebürt des gewins als dem andern / vnd kum 


men $1 Ce vnnd fo vil floꝛen hat der ander ge 
legt. T ! 
Darnach tail auch 5 6o fe vnd monet in die mo 


pct des dritten als in 5 ſokummen 7z(e / ſo vil 
hat der drit geſetzt vnd iſt recht. : 


we 24 


¶ Itm̃ dꝛei geſellen haben in gelegt 180 flore 
vnd weiß nit wie vilietlicher / vñ haben ge wit 
nen mit haubt gut vfi gewin Z00f.Ond wan 
fie das gelt teilen fo gebürt dem erſten 100 fe 
Sem andern Bo flo. Vnd Dë dꝛitten iaofloꝛẽ 
Nũ iſt die frag was das haubt git eins eden 
geweſenſey / vnd (et; alſo in die regel. 


100 erſten 6o 
300, 1809 80 facit dẽ andern 48 
120 dꝛitten 72 


¶ Itẽ dꝛey machen ein geſelſchafft vnwöllen 
Eon über ſeefürẽ, Vñder erſt gibt de ſchiffmã 
vonſe inẽ koꝛn. Der and = vnnd der drit-L 

Hun mëtt der ſchiffmã dz korn als durch ein 
ander / vnd finde 1zo ſimmerin koꝛns. Nũiſt 
die frag wie vil ein yder der 5 geſellendẽ ſchif 
má ſimmerin geben hab / machs alſo. Find ein 


zal Berg ^ 7 [on iſt 60. Nun = v6 60 


ift zo! 5/ vnd — 1 Nun addir die teil zůſa 


men wirt 47 dein teiler machs vnnd ſetz alſo. 
20 5 
5457 
47 120 15 facit 3845 Simerin 
Iz 30 
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Itm̃ dꝛei machẽ ein geſelſchafft Ser erſtlegt 
bo ff. Der and legt ein buffen geltz. Ser date 
auch e in huffen geltz. Nun der dꝛit ſteth mit (y 
nem gelt 5 monet. Der ander 4 moner. vnnd 
der erſtmit den bo fe flat z monet / vnd habẽ 
ge wunnẽ mit haubtgůt vfi gewin Z ỹoſt / vñ 
dem erſtẽ gebürt 180 (e haubt gür vfi ge wyn 
dem dꝛittẽ zoo fe hanbt gůt vi ge win. Nũ ift 
die frag wie vil haubt gůt der ander vii ð dꝛit 
geſetzt haben / machs alſo. Der erſt hat 60 flo. 
haubt gůt geſetzt dy ſubtrahir von ſeinẽ baubt 
güt vnd ge voin bleibt 1zofe ge win / nun iſt er 
ge ſtanden 1z monet / darumb ſetz alſo / z mo 
net der erſten zeit gibt mir zofk gewin was 
geben 4 monet des andern friſt kumt 40 fe ge 
wyn / vñ ſo vil gebürt dé anon nach dẽ monet 
des ge wins. Nun addir des erſten haubt git 
dar 36 wirt loo flo. haubt gút vnd ge win Dar 
nach lüg voz des erſiẽ haubt gůt (cy geweſen 
vnd ſpꝛich alſo / oo ſk haubt gůt vi ge win des 
erſtẽ / gibt Goff des erſten haubtgůtz ws wirt 
mir gebẽ 780 fe baubtaüt vfi ge win des andn 
machs nach ð re gel vii kũpt 468 fl haubt gůt 
vnd fo vil fe haubt gi hat der ander geferzt ð 
4 monet geſtanden iſt / vnd dem haubt gúr vit 
ge win gebůrt / do (e von den 15 flo. ha ubt⸗ 
gůt vñ gewin / darnach wart auch wie vil dẽ 
dꝛuttẽ gebürt des gewis nach dẽ monet ſprich 


⁊ monet der erſtẽ (rift gibt mir 102 fe des et 

€ gewis w wirt mir gebẽ monet der dꝛit 
ten friſt fa.so fe/ vñ ſo vil ge wins geburt dem 
dꝛittẽ nach dem monet Nũ ſummir des erſtẽ 
haubt gut mit des dꝛittẽ ge wĩ nach dé monet 
ſo kũmẽ io ft haubt gut gewin / vii darnach 
wart wz des dꝛitẽ haubtgut (ey ge weſen / vri 
ſpꝛich ſooſt haubtgut vii gewin gebẽ 160 flo. 
ge win des erſtẽ / was wirt geben 290 floꝛen 


bau6tgut vii ge win des dꝛittẽ fac. 158 = fe 


haubt gut vñ ſo vil fe baubt gutz hat ð dꝛit ge⸗ 
ſetzt der monet geſtandẽ iſt / vñ dem gebürt 
ge wins vii haubt gua zgo fe võ den 125 floꝛẽ 
haubtgut vñ ge win / vnd iſt recht gemacht. 
¶ Itm̃ dꝛei machen ein geſelſchafft. Der erſt 
ſetzt zo ff vñſtat 4 monet. Der and fent 4 Me 
filbers vti ſtat 7 monet. Der drit fent 3 karck 
pfeffers vnd ſtat y monet / vñ babe ge wunnẽ 
zoo (e / vñ wan fie das teilẽ (o gebürt dé erſtẽ 
“gofe/dem andern doff / dem dꝛittẽ 30(e Nun 
iſt die frag was das ſilber vñ auch der pfeffer 
wert ſey ge weſen zũerſten da mans in die ge 
ſelſchafft gelegt hat. Machs alſo / multiplicir 
des erſten haubtgut mit ſeim monet al; zo 
mit 4fa.1zoft vit monet / vnd ſpꝛich dã go des 
erſtẽ gewin debe zo fe vii monet dẽ erſtẽ / w 
werden geben 8o fe des andn ge win / fa. 106 


Y 123 
floꝛen ond= monet Wiltu nun wiſſen wzdz 
ſilber wert gew eſeiſt / ſo teil des anon monet. 
als / in oo / vnd = monetſo kumpt 13 ^ fe 


haubtgut / vñ fo vil iff das ſilber wert geweſẽ 
das der and geſetz bat. Yin ſpꝛichgoſt des er 
ſtẽ gewin gebẽ mir off vñ monet dem er⸗ 
fien was werde mir gebe zoſk ge windẽ dꝛit 
ten machs uach der regel kũpt 40 fe vii monet 
Wiltu aber nũ wiſſen wie vil der dꝛit indy ge 
ſelſchafft geſr tzt hat (o teils in des dꝛittẽ fei ft 


dz iſt 9 moner Eüpr fe haubtgut. Vnd (o vil 


fein die 3 karck pfeffers wert gewefe zũ erſtẽ 
da man fie in die geſelſchafft geſetzt hat 
¶ Itm̃ Vier machen ein gefelfchaft. Der erſt 
legt 367 fe. Der and szó(e/ Der dꝛit 73 6 flo. 
Der vierd 3564 fe / vñ die geſellẽ ne men vff ei 
nẽ für weſer der geſelſchaft / vñ ſchicken in gen 
venedig mit dem gelt allen / vnd er kaufft zũ 
erſten wachs 3642 lb. vnd zucker 967 lb / vnd 
pfeffer 573 Zlb / vnd negelin 645 lb baum wol 
2 4Aalb / vnd der fürweſer kumpt wider heim 
Vnd die vier geſellẽ willé die kaufm anſchaft 
mit einander teilen Nun iſt die frag wie vil 
getlidyev / wachs / uckers / pfe ffers / ne ge lin 
vnd baum wol ſol haben m vchs alſo Sümier 
der vier geſellen gelt zůſa men kũt 5195 ft vit 


ſpꝛich dan ob mir die (ufi 5295 fe geb 3642 lb 
wachs was geben 367 florẽ Eumptzg7- > 
Ib wachs / vnd ſo vil wachs gebürt dem erſten 
Vñ darnach wart wie vil zuckers gebürt zc. 
vnd alſo machs durch vß ſo findſtu was ieder 
vonycdembabenfol. 

Item drei made ein geſelſchafft ain iar / 8 
erſt legt oo ff. Der ander Zzooft / der drit 300 
ff / vñ über monet legt der erſtpfeffer indie ge 
ſelſchaft ye z lb für ift / vñ der ander legt über 
4 monet ain ftuct ſilbers ye 1 mr für ft / Vñ 
der drit left die z ooff das iar über in der ges 
ſelſchafft / vñ wan das iar vßkumt ſo rechen fie 
mit ainander dz fie ge wunnẽ habe ⁊ o fe. vnd 
dem erſtẽ gebürt von dem ge win o fl. Dem 
andern off / vñ dE dritẽ goff. Nũ iſt die frag 
wie vil des pfeffers (y geweſen / vñ auch des ſil 
bers / machs alſo. Wart wieuil eim ydẽ gebürt 
des gewins nach anzal des dritten / vnd ſpꝛich 
300 floꝛen haubtgut geben go fe ge wins des 
dritten was gebẽ 1 00ff des erſten haubtguts 
fa. zo f / nun lůͤg auch wieuil dE andn gebürt 
ſpꝛich z oo ft ha ubtgut geben go fe des dritten 
gwin w wirt gebẽ zoo des andern haubtgut 
ſa. Goff. Darnach lig wienil man in des ges 
wins mer hat gebẽ dan in zů gebürt von dem 
erſten haubtgut / dz iff de erſtẽ 20 / vñ dem an⸗ 
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dern go ff / nun wart wienil zofe gewins habt 
gut müffen haben in io monetẽ. Spꝛich alſo go 
ft gwins geben zoo ff haubtgut in iz monetẽ 
vnd machs zu monetẽ vnd zu gelt / mult iplic ir 
z in ʒ oo facit 3600 fe vnd monet / vnnd ſpꝛich 
darnach was geben Zo ff des erſten überigen 
gewin / fa. goo fe vnd monet / das tail in 10 mo 
net / wan der erſt iſt vo monet geſtãden mit dE 
pfeffer kumt Doft / vnd ſo vil ift der pfefer wert 
ge weſen vnd das ift 540 lb. Darnach lůg wie 
vil des andern ſilbers geweſen fey der 50 flo: 
übe rigs gewins hat ſetz alſo / o 3600 so 
machs nach der regel fa. zooo floꝛen / vnnd mo 
net das tail in 8 monet kũmen zso ff / dz teil in 


7 darũdz ie 7 ft gilt / facit 55 ffr filber vi 
vñ ſo vil hat der ander filber gef etzt / vñ iſt recht 

Itẽ vier machẽ ain geſelſchafft alſo das der 
erſt ſol von dem ge win oder verluſt mer ha 
bẽ dan der ander / vñ der ander Z mer dan der 
drit / vñ der drit Z mer dan der vie rd / vnd baz 
ben gewũnẽ 505 ft. Nũ iſt die frag vos yetlichẽ 
gebürt vñ was ietlicher glegt hat / machs alſo 
nim den gemeinẽ nenner aller tail vnd ift 45/ 


dz hat der vierd gehabt / multiplicir 45 mac 


vñ tails durch den nenner alos facit 18 die ad 
dir zů 45 wirt 65 dz hat der drit gelegt. Dar 
nach mulciplicie 65 durch a vñ teils durch 5 fa 
cit 42 die addir zů 6z wirt 105 dz hat dand ge 


legt / nũ multiplicir auch 105 5 vñ teils durch 


3 fac. 25 die addir zů 105 wirt ige das hatder 
erſt gelegt. Darnach machs alz ein andere 
geſelſchafft. Als ir 4 baben zůſamen gelegt. 
Der erſt off / der and (oe / der dꝛit 65 / der 

wierd 45 / vnd babe gewunne 305 fe ze Nũ ſũ 
mir el ſum̃ zůſa men facit 353 vnd ſe tz alſo. 


355—305 "dco 313 


3 ELL 


Alſo hat der erſt mer dã der and / vñ der an 
der mer dan der dꝛit / vnnd der dar mer 


dan der letſt. 

¶ Itm̃ dꝛey machen ein geſelſchafft. Der erſt 
legt viz fe vii flat s monet. Der and legt i7 
füder wyn vnd ſtat 8 monet. Der dꝛit legt 72 
fe vnd ftat ein zeit die ift vnwißlich / vnd habe 


: ` ai. P4 M 
gewunnẽ 104 flo / vnd als offt der erſt hebt 
flo. als offt hebt der ander 6 / vñ als offt der an 
der hebt 7 flo als offt hebt der dꝛit 9 (e Nũ ift 
die frag wie teür d wein angeſchlagẽ iſt / vi 
wre Lag der drit ge ſtandẽ iſt / vñ wie wil yetli 
chẽ gebürt vd 104 (e des gewins / machs vnd 
inercf ebẽ. Su ſpꝛichſt wender e rſt s hat ſo 
hat der ander 6 / vñ wen ð ander 7 hat fo hat 
9 drit 9. Da rum lig wie vil der drit hab ſo 9 
and 6bat Spꝛich 7 gebe y was gebe 6 fa. 
d 3 
2- nüfümíe -3hfame e vfi 6vñ7 Le 5 85 
iſt die in teiler fers «lo 5 Jar: 
ira 198 08 6 facit 33 ea 
7 i 4z, Gi 
Wiltu wiſſenden wert des weinß / ſo ſetz des 
erſten quocient al zu : für den teiler / vnnd 


(cin haubt gut ſetz die ander zal alz 112/05 mt 
tipłr mit feine monet als mit 5 wirt 560 / dar 
nach den quocient des andern als z 5 ES dy 
3 
10 


dꝛit zal alſo 27 T $60vo3 gebẽ 55 E 


machs nach der regel facit 672 / vnd das dim 


dir fhitdem monet des weins als mit gkumt 
84 vñ alſo hoch iſt ð wein angeſchlagẽ. Wiltu 
auch nun wiſſen wie lang der dꝛit geſtanden 
ſeylſo nim aber des erſtẽ quocient als zz 157 
für die erſtẽ zal / vñ nim ſyn gelt dz multiplicir 
mit dẽ monet als voꝛ / vñ iſt 60 dy and zal · vñ 
dE quociẽt des dꝛittẽ als a für die dꝛit 
zal vñ machs nach ð regel fa. 865 / vñ dz diuid 
durch des dꝛittẽ gelt alz durch 7z Fürne iz mo 
net / vñ alſo lãg iſt ð dꝛit geſtandẽ / vñ iſt recht 
ve $ 4 
Ceilung. 

NT Fein dꝛei geſellẽ babe zů teile 7z florẽ ond 
als offt dem erſtẽ zf werde als offt ſollẽ dem 
andern 5 ff werdẽ / vit als offt de andn 11 fe 
werdẽ als offt ſollẽ dẽ dꝛitten 1 5 werden. Nũ 
iſt die frag voz eim ietlichẽ zů (eim teil gebürt 
von 7z ft. machs als die nechſten geſelſchafft 

. m 31 a ‘ : 141 
dem ano — 

facit dem erſtẽ 3 7749 m andern 15 125 
Sent deitten 8136 vnnd iff redt| gemacht 


Itm̃ 6 geſellẽ teilen zo fe. Der erſt fol habe 
— fe Der ander atts Vnd dy an 
* 3 

dern 4 folle gleich teil haben. Nun iſt die fra g 


} 
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$03 yedẽ gebtirt: 3% fem teil machs alſo Redu⸗ 
cir dy teil fa. A we die ſũ Baier addir 


dy 4geſellẽ dar zü e ge 2p > RK: alo 
is 


| * a E em erſten. 
E Se zo : "fae is Dem andern 
^ 4 24 34 Sf vierden 


103 yedem ſo vil 
Itm̃ dꝛei Sëch teen 100 ft vnd der en fol 


baben— Der and a der 1 
ps. nar dir = FR Iz vii 
JI TZ ifizoond e rh 3e. ci findein 


RETOUR | vr 55 das iſt 


e Lian „von 1800 ift o / vn. ift 90 vit 
— 5ft6o dy addir al zůſamẽ fa. = vñ fe alfo 


300—190 > facit Ze 
zo 

“Frm es ſein 4gefellen. vii die dꝛeihindan ge 

ſetzten erſten haben 60 flo. Vnd aber die ot 


hin dan geſetzt den andern haben Bo flo. vnnd 
aber 3 hindan geſetzt den drittẽ haben go flo. 
vnnd aber z hindan geſetzt den vierden haben 
100 floꝛen / nun iſt die frag was die fum aller 
iſt / vñ wie vil ietlicher hat. Machs alſo addier 
die A zal zůſa men facit 5 zo vnd dz diuidir in 3 
wan du ietlichen s mal genent ha ſt kumt 110. 
vnd das t(t die (um aller vierer / nun ſubtrahir 
60 von io bleibt sodas hat der ande. 
Darnach ſubtra hir go blybt zo dz hat der drit 
darnach ſubtra hir 100 bleiben 10 das hat der 
vierd vnd iſt recht gemacht : 
Ite m es ſyn vier geſellẽ die haben zů tailen 
38 fl. Df erſten gebürt vii ëmer, Dem an 
dern vñ d mer. Sem dritten em 10 mer, 
Sein vierden Z-vnnd b mer. nun ift die frag 
⁊c. machs alſo. Find ain zal darin die gebꝛochẽ 


zal habſt / vñ iſt 3 60 / nim = võ 560 iſt z4 vfi 


S von 360 iſt 216 pi mp zoo vfi S iſt 3 15. 


Nun addir yeder befunder fo vil als er mer ha 
ben ſol / vnd kumpt als hie ſtat / die ſelb zal ſum 
p Bs machs als ainander geſelſchafft / vnnd 
iſt recht. , 
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E 6 mer 246 Bsft 367 


46 : 
: Le 8mer Als 224 fa.78(e 367 


(rer 5 tomer A iis LI 
g 6mer 321 up EL 


3 2 Se 
Item dry geſellẽ die habẽ zů tailen zoo ſ / vnd 
dẽ erſtẽ gebürt 5 mal als vil als dem andern / 
vñ dẽ andern 4mal als vil als dẽ drittẽ / nun ift 
die frag was iedẽ gebürt. Machs alſo / nim dir 
ain zal für wie du wilt / vnd es (cy 5 die gib dẽ 
dritten / nun fol der ander 4 mal als vil haben 
ſpꝛich 4mal 5 ift iz die gib dẽ andern / der erſt 
fol 3 mal fo vil babé als der ander ſpꝛich 5 mal 
2 iſt 3 6 vnd ſetz alſo. 


36 141 75 

„ A , $ E í 

si Zoo iz facit T s 
3 1113 


Tm : if 
Machs nach der regel vnnd kumpt yedem als 
hie ſtat / vnd wiltudas pꝛobirn / ſo tail vo; dem 


erſten kumpt in 5 vnd (o kũmen mn vii das 


tail in 4und kumpt TI 5500 iſt es recht. vnd alſo 


magſtu auch ſo du die obgeſchriben tailung 
wol merckẽ chit vil 27 darnach made, 


er 

Itẽ es ſyn drei burger in einer ſtat die ſollẽ ein 
pferd im ſold haltẽ vñ ſol ietlicher daran gebẽ 
nach (cim vermoͤgen / nun kauffen (ie i pferdt 


für 2 ff / daran fol ainer gebẽ der ans 
vnd der drit = Iſt die frag vos ietlichẽ gebtire 
zugeben. Machs alſo multiplicir die nenner 
mit a inander wirt bo. nun von bo iſt zo. vnd 
zit 15. vnd? von bo iſt aq. nun ſummir die 


tail / vnd machs als oben. S 
9. 
St 959 
nn facit e 
z4 1038 


Itẽ drei wellen ain pferdt kauffen. pride, 3 
erſt zu den zwalengebẽ mir — ewers gelts 
ſo wil ich dz pferd kauffen. Spꝛicht der ander 
zu den zwaien geben mir S- sc. vñ alſo ſpꝛicht 
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auch der dꝛit geben mir ae Nñ ift dy frag ac 


ſetzalſo 2 multiplicir die nenner facit 
24 Nun find ein zal wã ich da von nem dz 
24 bleiben fa. A8 die behalt. Des gleichẽ find 
ein zal wan ich da von nim > 9324 blybẽ vnd 
ift 36. Darnach find mer ein zal wã ich da võ 
nim £25 z4 bleibẽ das ift zz. Nun addir dy 
5 zal zuͤſamẽ wirt 116 dz medier ift 58 da võ 
ſubtrahir 48 bleibe 1003 hat der erſt / darnach 
ſubtrahir 36 võ 58 bleibe zz die hat der and 
darnach nim 5z vd 58 bleiben 26 der dꝛit alſo 
geſtat das pferd 45 floꝛen / vnd iſt recht. 

Y Itm̃ dꝛei geſellẽ wollen ein pferd kauffen 
Sprꝛicht der erſt zů dem andn / gib mir 2 võ 
deim gelt ſo kaufft ich das pferd. Spꝛicht der 
ander zů dẽ dꝛittẽ gib mic ac.Spridht der 
iit zů erſten gib mir cc Iſt die frag ⁊c fers 
alſo 5 + gun nim 105z bleibt ı fprid v 
mal 5 iff 3 addir das i dar zů wirt 4 vfi ſpꝛich 
4 mal 4ift 16 als vil hat der erſt / darnach nim 
1 võ 5 bleibt ⁊ ſpꝛich z mal 4 iſt 8 addir das 

r 


wilder wirt 0 ſpꝛich z mal gift · 8dz hat det an 
der / darnach nim 1 von 4blybr ] ſpaich z mal z 
ift 6addir 4 wirt 7 ſpꝛich 5 mal 7 iff zı dz hard 
drit / darnach multiplic ir die nẽner mit einãder 
fa. 24 / addir 1 fa.z5 als vil koſt dz pfert / vñ dz 
ma gſtu duplirn triplirn vnd qua druplirn «c, 

Item drei voolle ain pferdt kauffen für oft vñ 


ainer kaufft g am pfert vii gibt 1 fe / dan d= 
vii gibt 5 fr. ð drit kauft — vfi gibt Ap ag 
hat ietlicher gebẽ das er maint ſein tail bezalt 
ſey / nũ gebꝛicht DES dz pferd verkaufft hat 


ft. Iſt die frag wie vil müß ietlicher hin zů gebẽ 
dz dẽ die 9 ft bezalt werdẽ / machs alſo / dry fol 


len bezalen 1— ft das wer 579 vnd ir ainer 
gibt der ander der orit = was gibt ietli 
cher / multiplicir die nenner mit ainander fac. 
54. nun nim die tail von 54 vnd ſummirs zůſa 
men als oben vndſetzalſo vnd iſt recht. 
: i 
6 ta 
5) 57 18 facit 15% 
facit 135. 


27 1957 
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Item drei geſellẽ wollen ainpferd Fauffen 
Spꝛicht der erſt zů dẽ andern zwa ien geb ietli 
cher bs (cine gelts ſo wil ich al mein gelt ge 
ben ſoiſt dz pferd bezalt. So ſpꝛicht der ander 
geb ietlicher ch wil ich z gebe meins ge [s 
ſo iſtdas pferdt bezalt. Spꝛicht der drit geb iet 
licher fo wil ich geben ſo iſt das pferdt be 
zalt / nun iftdie frag was koſt dz pferd / vfi wie 
vil hat ietlicher gelts gehabt / machs alſo / nim 
am zal wie du wilt die triplir / vñ dz ſelb triplat 
triplir auch als 8.2 4. 2. vfi (o vil hat ietlicher 
gehabt vnd das pferdt koſt zz (e vnd iſt recht. 
Alſo ſolt auch machen all andre rechnung off 
ſolche oder der gleichen kaufffchlag. 

NM Bin ander hüpſch exempel 
Item es hat einer Faufft ain eln barchat für 
is g wie kummen 2. ciner eln / merck diß ex 
Zu g tmpelvno machs alſo 
nach der regel Oe tri / multip licir den vnder⸗ 
ſten bruch mit der erſten zal als z mit 1 vñ ſetz · 
Bt brich den andern band) ín fid 


elb vnd machs nach der regel vnnd kumpt $8 
vnnd iſt recht. ? > de 


Item dey haben flosen zů teilt dẽ erſtẽ 
gehoͤꝛt dem andern „dem dritten L 
Iſt die frag was yedem gebürt . Machs alſo 
Sid) e in zal in welcher du haben ma dft. L 

: A = da sſye gantz vffgang ⸗ vnnd iſt 84 / 
Nun Lyon 84 iſt z8 vñ —von g iſt zi / vñ 
von S4ift ız. Nun ſummi 282. Z zůſa⸗ 


int wirt 's dein teiler / darnach machs wie ein 
ander geſelſchafft vnd pid dẽ erſtẽ floꝛẽ 5 


S De m andern floꝛẽ 261 Dem dꝛitten floꝛẽ 


» Sond iſt recht 
¶ Ein andere frag / wan ¿ 05 S Brent 
von fe wz ift dan —v6 8 fe 03 waeift ^ = 
von 8floren pa ou E hobs yaa Qu 
wilt wiff: nf 1 Sifi von 8 was. von 8(y 
So machs deis bae bulbs ber für vnnd 
frit gibt mir t PL gibt mir 7 mach 
es nach der regel vñ kũpt 2 1 6 vnd if recht al 
ſo thů den andern allen als Mi ir weren 


Regula Falſi 


Nun (olen wiſſen das regula falſi iſt cin regel 
durch welche man aller regel (raa hindan ge 
ſetzt regulã coſſe machen mag / vnd wirt alſo 
ge nant wan durch zwů falſch vnd lůgenhaff⸗ 
tig zal wirt funden vnd vf gedꝛuckt ein rechte 
der fra gberichtung vnd warhaffte zal welche 
du mit gantzem fleiß vii ſteter übung merckẽ 
ſolt vnd nit weniger den alle obgeſetzt regeln 
ſchetʒen vnd über al achten / vñ in dieſer regel 
ſoltu alſo pꝛocedirn. Setzzwů za lnach dem be 
qremlichſten der vffgab wie du wilt / vnd die 
ſelb examinir vnnd pꝛobir ſie nach der vffgab 
Sein dan dre ſelben zwů zal der warheit der 
vffga b zů vil oder wenig al bede / ſo ſubtrahir 
fie von der zal die dan die vfgab begert vnnd 
was tiberig iſt dz ſeind die zwuͤlügẽ der zwer 
er falſchen zalen. Iſt aber ein mer vnd dye an 
der zů wenig der warheit (o ift plus vnnd miz 
nus / die ſelben zwůlügen minus vnnd minus 
plus vnd pines ubtrahir von einander das übe 
rig iſt dein teiler / darnach multiplicir die zwũ 
falſchen zalen krützweiß mit den zweien lügẽ 
vnd ſubtrahir abet das minſt von dem meiſtẽ 
vnd was überig iſt / das iſt die zal die du teilen 
fole mit dem gemachtẽ teiler. So dan aber pl? 


vnd minus kumt / addir die lů gin zůſa men vii 
wirt de in teiler / darnach multiplicir aber krütz 
wyß wie voꝛ / vfi was dan kumt addir zůſa mé 
vnd wirt die zal die du teilẽ ſolt / vñ wã die tai 
lung alſo geſchehen iſt ſo kumt der frag berich 
tung. Nun aber von wegen gröffer übung vnd 
mer diſer regel erklerũg wil ich dir ſetzen zwei 
exẽpel durch welche ſo du fie mit fleiß begreif 
fen biſt vnd behalten. vil ander von dir ſelb ma 
chẽ magſt vnd berichten ⁊c. vin qo 
Item einer bat zwaierlai müntz Point. Die 
ain belt zů 1z lotẽ fein fiber. vñ die and zů 1 
loten die m̃r. Nun wil er vß den zwaien koꝛntẽ 
mintzẽ koꝛn das die fie zů 15 lotẽ halt. Iſt die 
frag wie vil er ietlicher nemen ſol das die inc 
zů i ʒ lore halt. machs alſo nach der regel. vnnd 
ſetz er nem võ der er ſtẽ b lot vnd von ber anon 
io lot dz iſt i thr zůſamẽ addirt / darnach befid 
was die 6 vñ o lot haltẽ / ſpꝛich ı 6lor haltẽ ız 


lot was 6 / facit 4. 2 Dornach ſpꝛich aber 16 
lot halten 15 was 10 fac. ꝗ lot $ fo du dz zuſa 
mé addirſt ſollẽ 15 lot "ëm alſo lügt er pig 


Darnach (cts er nem der erſtẽ 7 lot (o můß er 
der andern namen lot. nun wart was 7 vno 
g halten. Spꝛich 16 lot halten ız was halten 


facit 575 Spꝛich aber 16 lot halten ij was 


p 
Ax 
eta 
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halten o fot facit 97 Addir das zůſamen fa 
cits 5 revnd lägt aber plus conb ſtat alſo. 


2 Nun machs nach der 
ar 8 regel vnd kumt 10 lot 


RS l ſol er 
* . 5 vnnd ſo vil ſol er ne 


Oe men von der erften 
müntz vnd das ander von 10 pig off 6 als 
5. (ol er nemen der andern müntz vnd das 
ma gſtu alſo pꝛobirn. Spꝛich 1 6 lot gebẽ i lot 
fein filGer was werden geben 10 lot fac. 8 
darnach ſpꝛich aber 1 6leegebér5 vos gebe $ 


fa. q nũ addir 5 vnd d fa. l 3 vnd iſt recht 
¶ Item ainer hat ingwer vnd pfeffer do lb 
gibt s pfundingwers vmb 1 floꝛen / vnnd acht 
Be pfeffers auch vmb ain floꝛen vno ift iet 
ichs 4o pfund. nun iſt die frag wie vil pfundt 
ür zwen fe kummen ingwer vnd pfeffer vnd 
a ins als vil als des andern vnder amander / 
machs alßo vñſetz er geb im zwelff lb vm ız 
floꝛen vnderainander . Sprich dopfundt gelte 
15 floꝛẽ was geltẽ zwelff pfundt pfeffer vnnd 


ingwer Eit / ond leügt minus „I wan es 


follenzfloren kummen fein, Darnachſetz / er 
geb im 13 pfund für ız floꝛen. Spꝛich Bo lb 
koſten 15 flozen was koſten 13 pfundt facit z 


9nd ſtat alſo wie hie nachuolgt 


De Nun machs nach der 
Va regel vnnd kumpt ız 
X T E lb / vnd ifl recht ge 
sm? macht. Vnd wiltu das 
8o pꝛobirn / (o (pzid 5 Ib 


yngwer Eoflen 1 floren / was koſten 6 pfundt 
Wan er gibt im ietlichs 6jb made be? 
des 12 Tu Füpt 1 flo. Darnach (prid) 8 
pfund gebẽ 1 fe voz gebe 6 ie kat 5 floren 
das addier zůſamen werden z floꝛen vnnd ift 


recht / vnd alſo magſtu auch vnd ſolt pꝛocedirẽ 


durch alle ander exempel der ich hie vrn kürtze 
wegen nit mer ſetzen wil wan durch die oben 
geſetzten du dich lychtlich üben me gtt in allen 
andern muͤglich zuͤpracticirn / allein bab ads 
tung vnd merck zum erſten die vffgab oder Y 
ſelben meinũg darnach nim dir fuͤr ein zal in 
maſſen ſie wer war vñ erfoꝛſch ſie nach der vf 
gab (adt ſie dan die ſelb zal der vffgab zů / ſo 


13Z 
haſtu dy warheit vnd im recht gethan / das du 
aber ſo du es nit findſt woͤlſt nemen ein andꝛe 
vñ in der maſſen auchthůn machſtu es recht / 
allein merck vnnd nim zů hertzen die vff gab. 
Alſo auch gleicher weiß ſoltu pꝛocedirn in allẽ 
dir fürkummenden brüchen (ye alweg vor in 
ein bruch reducirn vñ dar nach als obẽ in andn 
pꝛacticirẽ vii alſo dy fürgenũne werck volẽdẽ 


Das dꝛit vnd letſt teil 
tail der erſtẽ diſes büchleins vßteilũg 
¶ In dem drittẽ vnd diſes büchlins letſtẽ teyl 
der erſten teilung wil ich dir ein wenig ſa gen 
vnd dich als vil hie her dient kürtzlich vnder⸗ 
we iſen die art des meſſens Geometria genãt 
vnd zum erſten was geometria an ir ſelbſt iſt 
vnd war vif ſie ge grünt iſt / vnd wie vꝛſprüng 
lich al figur mit ir vnderſcheid vf gefüret wer 
den vnd grüntlich durch ir lint beſchriben Zũ 
andern was ein ietliche figur in rechter maß 
in halten fey. Zum dritten vnd dif büchl ins ei 
ner beſchlieſſung wil ich dir fagen vd mãcher 
kürtz weiligen vñſer nutzbarliche rechẽſchafft 
Nun das erſt zůuerfuͤren vnd allein hynweg 
zůnemen diſer kunſt vnwiſſenheit / ſolt du mer 
cken das geometria das iſt die art des meſſen 
nit anders iſt dan ein kunſt der vnbe we glichẽ 
größ. vñ iſt ge grünt vff punct Angel od wine 


MÀ RENE 


Von des Ai 300) vectra. : 


cel. Superficies 08 fled vfi corpus. Nũ (ol tu 
wiffen das pũctus nit anders iſt als Kuclides 
ſpꝛicht dan ein dinck das kein teil hat / vnd alſo 
iſt punctus ein klein ding das nit zů teilen iſt / 
Vinea iſt cin vßſtreckung die allen zů meſſen 
iſt a e ZH alfo — Angulus ift ein 
Lo wickel d da gemacht iſt võzweiẽ lint 
A kul uperficies iſt ein vß ſtreckung die má mißt 
reh nach der leng vñ nach der breit alſ |" 
Coꝛpus ift ein vßſtreckung die mißt má nach 
leng breit vnd dieff oder dickalſo. 


> Nun foltu auch wiſſen das pune 
ctus ein grüntlicher vnnd erſter 
anfang iſt alles meſſen / vnnd 

. ein mittel aller figur vnnteil⸗ 


hafft off dz aller kleinſt in alle dreren maſſen 
vff welchem zuͤm erſten gleicher weiß als vß 
eim brunnen fluͤßt vnentlich die lini alle in in 
die lẽg teilha fftig vfi nit in die breit noch dick 
allein zwüſchen zweienpuncte begriffen / vnd 
iſt drierleilini. Etlich iſt ein lini gerad vßge 
fir eckt alſo ·· Etliche ift ein einge? 
ſcheibte lini alſo Etliche ift ein krũme 
lint vi die ift in mancherle ifoꝛm gleich dẽ bau 
men vnd flüſſen alſo / Nun fein 
auch drierlei winckel / als recht ge ſcherfft. vñ 
weit Ein rechter winckel iſt ſo ein gerade rez 
chte lini vff ein andere rechte geſetzt wirt / vnd 


yon der SUMA, 
die winekel zů beiden (eit? gleich (ein alſo _ 
Yn al ſo wirt die lm die oben heryn felt 
perpendicularis geheiſſen. Ser winckel aber 
der kleiner iſt dã ein rechter wirt ein geſcherff 
ter winckel geſprochẽ als bie L DG er aber 
weiter iſt dann ein rechter ſo iſt er ein weiter 
winckel genãt alſo . Nun ſoltu auch merckẽ 
das mancherlei ſuperficies (ein. Et lich iſt ge A 
ſcheibt vit ift ein figur oder fuperficies miter 
ner lini vmbgeben / welche lini ſoſie zůſa men 
kumt circũferẽtia genãt iſt / vñ der ſelbẽ figur 
mittel ein pũct iſt / võ welche al lini vßgeſtre⸗ 
ekt bí an die circũferentz gleich ſein / vnd der 
ſelb punct wirt Cẽtrũ genãt / des cirkels oder 
die lini circũferẽtia dy da geet 
võ einer vß zů ð andern durch 
dẽ puncto? cẽtrũ wirt Dia me 
ter genãt alz in diſer figur. Vñ 
des circkels halbteil wirt ſemi 
ES circulus geſpꝛochẽ dz iſt ein hal 
ber citt Bo aber ein circkel durch Semicir. 
dia metrũ ĩ vnglych teil geteilt wirt 
portio maioꝛ werde zwei teil eins KÉ 
geſprochen des groffer vnd das ander das klei 
ner als in diſer figur. ¶ Da rnach fein 


auch etlich figuren mit gericht vß⸗ i 
ge ſtreckten ſini beſchriben / vnd die Aa 
ſelben feinin mancherlei vnder⸗ iai, 


* 


Sont 


at- 


ur 


ſcheid. Wan etliche fein dreyſeitig das ift mir 
dꝛeien gericht vßge ſtreckten lini beſchloſſen. 
Etliche vierſeitig die mit vierlini Etliche fünf 
ſeitig / vnd alſo etliche mit vil ſeiten oder link 
beſchloſſen wirt / als ich dir dan klerlichen her 
nach beſchryben wil. Nun von der erften sü(z 
gen / ſoltu wiſſen das dreierlei dꝛeiecket figur 
ſein. wã etliche iſt mit dreien gleiche feitẽ dry 


3 N gleich wickel vmſchube ſein / alz hie 
v wirt equiangulus genant oder 
yſopleurus. Darnach iſtauchetliche 

dreieckechte figur der allen zw fei 
tẽ oder lini gleich ſein alz hie vnd wirt ) 


gelprodé yſocheles Darnach ift einã 3 
eder dreieckechte figur in welcher ein 3 


5 z feitd anderkeinẽ gleich 
ek fial: hie / vñ iſt Scalenõ geheiſſẽ 
— Vun derfelbigenn. - 
wirt goe lee aes 
eiſſen / alz hy die hat einẽ re j 
s is als bie . ' |Oxfogonue 
ambligono — Der ander ambligonica 
mit einẽ weiten winckel 
; als dife, 
Vnd die dꝛit Oxogonica mit dꝛeyẽ 
ſcharpffen winckeln als diſe (MH 
PN fioe andn foltu merci? ds ein vier 
echte figur nit anðs iſt dan e in ſigur mit vier 
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gerecht vßge ſtrecktẽ Tini vmſchꝛi : z 

bẽ / vnd ſe in in mancherlei vnder 

ſcheid. Wan etliche wirt genant 2 [ le 

Qua dꝛatũ oꝛtogoniũ / vñ iſt ein fi - 

gur mitglede vier(yté vñ rechtẽ 2 

vier winkelnalz hie oben. Etliche wirt geheiſ 
4 ſen Quadꝛangulus altera parte 


longioꝛ / vnd iſt ein figur mit vier 
rechten winkeln vnd zwei gleich 
en ſeiten als in die ſer figur. Dar 


- 4 .. nad rolgt ein andere viereckte ff 
gur Helmuanim genant die da ^ 
gleich iſt zů allen ſeitẽ / aber ſy hat 
Fainẽ rechtẽ funder alweg gleiche 
winckel wider einander als dieſe 

figur. Es iſt auch dar neche in figur Silis hel⸗ 
mua ym genant / die da ift gleicher ſeiten vnd 


auch gleicher winckel wider e 2 
einander als dan erſche int in sf / , 

Dieter figur Sarnad volgt 4 2 

ein figur helmuaripha genãt 4 7 
Trapheſeta vnd irre gularis / 
die da kein rechtẽ winckel hat! 
mit allen vngleichẽ ſeiten als \ 
hie obe, Vñalſo der glichẽ vnd x 
aland vf ð weiß vñ form ð obern viereckech 
te figur Helmuariphẽ geſpꝛochẽ werde vñ ir⸗ 
regularis Nũ ift auch etliche figur mit 5 wins E ` 


\ 


T D 
. 


ckeln Petha gonus genant Etliche mit 6 win 
ckeln als dife, Vnd alfo fürhin die an⸗ 
dern mit vil winckelẽ oder ecken. Nũ 
a bey ſoltu auch wiſſen wie die lini 
genant werdẽ in dem tryangel vnnd 
auch quadꝛangel. Vñ darum merck das die vn 
derſte lint gehe iſſen wirt Baſis / vud die glich 
obẽ he rin felt wirt cathecus 
genãt / dye vd dé v ſſerſtẽ teil 
catheci geet zůdẽ vſſerſtẽ ba 
fis wirt ypothenuſa gefpac 
chen / als in diſer figur. Vnd Basis 
der vſſerſtẽ lint in dẽ quadrãgel werde Coſte 
genant / vñ die lini die da gat vd eim eck in o5 
„ander wirt linea diagonalis geſpꝛochen / oder 
anfrns- dia meter als in dieſer figur. Es Pr 
: fein auch ander zwů lini eque di- ge 
(tantes genant gleich mit ind] 
der vßgeſtreckt in einer ſuperft [ 
cic vnd alſo vnentlich nim mer zůſamẽ kũmen 
als hie. Nun ſoltu mercken das vꝛſoꝛünglich 
nit dan zweierlei coꝛpoꝛa ſind / als Colũnalia 
vnd Piramidalia / vnd die da colũnalia werdẽ 
geheiſſen fein als Hüſer Faß Züber vnd der 
gleichẽ. Die aber coꝛpoꝛa pira midalia genãt 
werdẽ / ſe in al corpora vnden weit vnnd oben 
eng einge zogẽ / als die berg / ſein vn ð gleiche, 
Nun ſoltu auch wiſſendas zweierley area iſt 
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Oz erſt wirt geſpꝛochẽ Area fuperficialisif M 


wie cin maß gehaltẽ wirt in einer fupficies/. 
als wie offt ain ſpã od ein eln oder ein andere 
maß des glychẽ in einer fupficie gehaltẽ wirt 
Dz and iſt area coꝛporalis genãt / vnd iſt wie 
ein mas gehaltẽ wirt in eim coꝛpus / als wie 
offt ein eymer ein kãdel od ein noſſel o9 ein an 
dere maß / des gleichẽ in eim andn des gliche 
hehaltẽ werd. Vñ dz ſoltu mit vleiß merckẽ. 
Mun wil ich dir weiſen wie du ein ietliche 
lint einer figur durch zal finde ſolt / vfi dz: um 
erſt ds zire kel. ep darum ſoltu merckẽ fo 
du wilt ha bẽ die circũferẽtz dz iſt des circkels 
vmgeſchꝛibne lini / ſo multiplicir de dia metrũ 


mit 3—vñ kumt die circũferẽs / vñ widum , 
wã du wilt babe dia metrũ circuli / ſo diuidir 
die circũferentz in z L vnd kumpt diamete: 
circuli vnd alſo ſoltu merckẽ dz alweg diame 
ter ains glychẽ zirckels zů 5 mal in der zir 
cumfer ët: beſchloſſen wirt 
: r wilt arcam ſuperficialem aine 


o duaber wilt gre 
glycbé uctcle 1 , O 
metum cial feb vonder pee lt 


duct ſubtrabir — vnd ws da blybtbsift arca. 
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8 Bwyßt diſe figur 
aber nun wiſſen wie lãg epote 
D mía eins triangel oꝛthogoniſy 
o mũſt vor an wiſſen die anon 
Bafız zwü ſeittẽ als catecũ vñ ba (im 

darnach machs alſo vñ mutipli 

cir die ſelbẽ z wo ſyten ietliche in ſich ſelb / vñ ad 

dir die product zůſamen / vnnd radix quadrata 

der ſelben (um ift ypotenuſa als in diſer figur / 
r * -multiplicir e in fib werdẽ 25 


multiplicir auch iz in ſich 5 st 
[ werde 144/nunaddirdiezwo | ` 
| a (um zuſa mẽ kumẽ 169 / daruß 12 


von der Otowetet d 


^ 159 

nim radicem quadratam vnd kumpt 13 epo 
tenuſa / wan du nun alſo gefunden haſt ypote 
nuſa m in dem triangel oꝛthogonio / vnd wilt 
auch wiſſen vnd finden die andn zwů als Baz 
(im vnd cathecum / ſothů im alſo / multiplicir 
ypot he nuſam in ſich felb werden 169 / Dar⸗ 
nach multiplic ir auch der andern eine die dir 
dan wiſſen iſt als cathecum auch in ſich als s 
werden 25 / die ſubtrahir von 169 bleibe 144 
Vnd radix qua dra ta diefer zal als +z ift baſis 
des obgeſetzten triangel. Vnd ſodu baſim als 
iz in (id) multiplicir ſt kummen 144 / vñ auch 
ypetbenu(am als 13 werdẽ 169 / vñ darnach 
ein (um von der andern ſubtrahirſtbleiben zs 
vnd radix quadrata der ſelben zal iſt cathecus 
vnd iſt recht. 

Wlltu aber nun wiſſen durch die (eit? eins N 
angels equilateri wie lang cathecus ſey des 

ſelben triangels ſo füchs alſo / multiplicir der 
ſeytẽ eine in (id ſelb / vñ von dé erwachſen pꝛo 


duct ſuberahier bee ſelbẽ pꝛoducts vnd ra 


dix quadrata ð ſelbẽ ſubtrahirtẽ zal iſt cathe⸗ 
cus des triãgels equilateri / T S 

als in diſer figur multiplicir 10 
10 in ſich iſt 100 da von nim | 75N 
T iſt yy vnnd radix von 75 10 


iſt catecus / ſo du nũ haſt catecũ in eim triägel 
51 (on wilt da durch finde die ſeitẽ d es 
ſelben triangels / ſo machs alſo / multiplicir ca 


thecũ in ſich ſelb / vnd des ſelbẽ pꝛoduetz apor 
dar zů / vnd ra dix quadrata der gantzẽſum 


iſt (coe (yr des triãgels. Wiltua ber nũ acia fu 
perficialem eins triãgels equilateri findẽ : So 
multiplicir ein ſeiten in ſich ſelb als vo mal to 


iltu nũ findẽ durch areã die leng einer ſeitẽ 


W 


:iſt oo Mi addir die erft (um LI ift 10 
P af dar zů wirt io dz halbir kumẽ iſtarea. 


ſo machs alſo / multiplicir areã dz iſt zj mit 8 
Für 440 addir t dar zů wirt 441 / vñ wan du 
wider ſubtrahirſt võ der zal wurtzel als võ zi 
ble ibẽ zo vnd darnach die ſelb überblibne zal 
als zo halbir Für die (ere als 10 / vñ iſt recht. 
Wiltu aber wiſſen das centrũ eins triangels 
equilareri/fo multiplicir ein ſeitẽ als 6 in ſich 


wirt zë vnd nym 5 da von iſt 1⁊. Nun ra.võ 


12 iſt dz cẽtrũ alʒ in dieſer figur / vñ 

wã du multiplicirſt das cẽtrũ das o/ | Ncc 
iſt die zal die da iſt von centrum biß 

in winckel wider in ſich ſelber / vnd 

dz pꝛoduct mit z / dar nach radix des 6 
ſelben pꝛoduct tft einſeiten / vnd iſt recht 
Wiltu aber wiſſen cathecũ eins triangels nit 


wert e Ges He 
„ P 140 
einerlei (cite vñ auch areã (upeeficialc à [e hie / 
fo addir quadratũ haſis als 1 963ü qua drata 
der kleinern ſeitẽ als zů 169 Come, ’ 
365 / darnach (ubtrabir dz quadrat NT 
der gröffern ſeitẽ als 225 vd 45| Vo 
zwe ier zůſamẽ addirtẽ quadrat  L ? 
ſum als vo 365 bleibt 140 / dz hal 5 14 
bir werde 70/05 diuidir in 14 kũmẽ 5 dz iftos 
kleiner abgeſchnittẽ teil võ 3 baſis durch cate 
cũ / darnach mltiplicir s in (id) Eam? zs dz ſub 
trahir võ dẽ quadrat der kleinern (citt als von 
169 bleibt 144 vñ radir quadrata 9 ſe ben zal 
ift cathecus des obern gemeltẽ triãgels / Wil 
tu nũ wiſſen areãſſuperſicialẽ / ſo avoir alle dry 
(cité zů ame werde 42/0405 nim vé halbẽ teil 
o; iſt zi / darnach wart wy weit võ 13 biß uff 
zi ifl vñ ſe in g/ nũ multiplicier 8 malzı wirt 
168 / darnach wart aber wy weit von 14 fey 
big vff z vñ iſt y / multiplirir 7 mal 168 £üpr. 
1176 alſo multiplicir auch differẽtiã zwiſchẽ 
15 vñ 2 als 6 in 1176 vñ wirt 70 / vñ radir 
quadrata Y ſum̃ als 84ft area des obgemeltẽ 
triãgels / oð machs alſo ví vil leichter vfi bebe 
der mitiplicir dz halb tei! baſis als 7 durch ca 
thecũ als 1⁊. Oder widerumb multiplicir das 
halbteil catheci als 6 in dy ganze lini baſis 
als in 14 / vñ alſo kũmẽ überald g/ vnd iſt are 
ſupe rficialis des oben gehalten triangels. 


¶ Wiltu aber nun wiffen die ſtat des puncts 
das iſt gerad die mit des triangels / vnd wie 
weit von dem mitteln punct in ietlichen win 
kel fy (o machs a lſo / vnd merck eben was der 
dia meter ſey von dem triangel vnd die ſelbe 
lini laß fallen vff die ſeiten 14 oder vff ein yes 
de andre ſeiten / darnach multiplicir 14 in ſich 
ſelb kumpt 196 / vnd multiplic ir auch die (eite 
iz in fic ſelb wirt 169 / die addir zůſam kũpt 
365 darnach multiplicir auch die ſeiten 15 in 
ich felb wirt zz / das ſubtrahir von 365 ble 
ben 140 / das diuidir durch baſim geduplirt / 
als durch za kummẽ p / vñ alſo merck das s iſt 
Ku bi zũc / vñ bleibe võ b biß zũ d darnach 
multiplicir 5 in fic Für zs vñ auch die ſeiten 
15 mitiplicir in ſich kũt 1699 von ſubtra hir 
25 bleiben 44 / vnd alſo ha fiu das die lint dy 
da gat vom a zum 6 iſt radix von 144 dz iſt 12 
vnnd ſo lang iſt vie lini die da felt vff die lini 
a 14 / vnd iff obẽ auch gefiett. Oder 
machs alſo nim die andn ſeitẽ die 
y 15 baift 9 vñ mitiplicir in ſich macht 
8: auch mltiplicir oy (cit€ 15 ĩ ſich 

viiwitt 225 da von ſubtrahir 8i 

c e blyben 144 alſo gleicherweiß 
5 d bo ſoltu ſprechẽ das die limi (y radix 

14 von IAA das ift 12 

Nun aber zi vernemẽ wie weit võ dE plict (y 


pow der eme . 
140 
in eim ied? winckel ſo fe dẽ punct vff die mit 
der lini vo 14 vñ iſt / alſo bleibt vob bif züd 
⁊ dar nach multiplicir in ſich ſelb werdẽ 49 
multiplicir auch die lini võ 1 dz iſt die lini die 
da felt durch die ſelb werdẽ 144 darnach mlti 
plicir auch die zwe i zwiſchẽ vn oco in (ib kum 
mẽ 4 die addir zů 144 wirt 148 da v6 ſubtra⸗ 
hir 49 bleibe 9993 můſtu diuidirn ĩ dz duplat 
ð link cadẽte dz iſt in Z4. vii kumt 49 vnd das 
mltiplic ir widum̃ in fich fac. 76 vii darnach 
aber 7 in {ich fa 49 die addier zů 17 atte 66 
ayn alſo foltu wiffen das von dem punct in 
der mit in ein ietlichen winckel iſt radix qua 
drata võ 665,048 iſtag· vouru aber nun auch 
wiſſen wie groß der zirckel (ci den má macht 
vB dé ſelben punct big an die ſeitten des felbé 
triangels fo duplir Bo wirt 6. So weit 
iſt diameter wan du aber wiſſen wilt die cir 
cumferentʒ (o multiplicir diametrum durch 
3 =, vnd kũt s vnd ſo vil iſtder vmbkreiß 
des zirckels vnd durch die weiß ſoltu machen 
al rechnũg 9 glych nach vßweißũg diſer figur 


Itm̃ es iſt cin sircEeL des 
dia meter iſt 14 (pan oder 

ein lang darein wil ich ein 13 
triangel machẽ mit gleich à 
en ſeiten vff das groͤſt als 13 

ich mag Viu iſt die frag wie langſol der ſeiten 
ein ſein. wiltu das wiſſen vnd des gleichen (s 
machs alſo / vñ merck zũ erſtẽ das alweg der 


, »- zm | e ML 
diameter des triãgels vm̃ = kleiner iſt dan d 


diameter des zirckels / darum̃ vod du wilt wif 
fen was v (citt eine des triãgels ſey. So mul: 
tiplicir diametrũ des zirckels als 


I durch ſich ſelb fac. 96 da von hi 
fubrrabier E dz iſt 4) bleibẽ 147 | 
vnd ra. von dieſer zal iftcin ſeitẽ 


des triangels als hie / wiltu nũ das pꝛobiꝛn fo 
thů im alſo nim einer feité reducir 


U 
z vonn 


SA vs 147 if 567 ch ra. von 36% it 
einer ſeitẽ / darnach von dẽ diametro als võ 14 
ſubtrahier auch Pret 3 bleiben to L 
darnach (prid alſo. Es iſt ein quadrat dz iſt zů 
allenſeiten i GC vnd durch das ander von 36 


vo yt gen romero s 
2 


nun iſt die frag wie groß ift fein ſchilt / vnd 
multiplicir to zin ſich fa cit 1 10 darnach 
multiplicier auch ra. von 36. in ſich werde 
36 vnd das addier zůſamen ſo kumpt radix 
147 vnd ſo vil iſt der ſeiten eine des triãgels 
als dan oben geſpꝛochen iſt. 
Itm̃ es iſt ein triangel des ſeiten eine (EIS 

Nun iſt die frag was wirt der vmbkreiß (cin 
der vmb den trian gel gemacht wirt. Machs 
alſo vnd wart zum erſten was diameter des 
triangels ſei alſo / multiplicir vz in ſich wirt 


14404 ron ſubtrahir = bleibt 108. Nũ dieſer 
zal ra. der diameter des triangels wiltu aber 
nun wiſſen dia metrum zirculi (o ſubtrahir = 
das iſt I von 108 bleibt 48. Darnach multi 


plicir is in 108 kum pt 1728 das teil durch y Fü 
men 19 vnd ſo vil iſt der dia meter des zrck 
els / wiltu nun erkẽ nen ven vinkreiß ſo multi⸗ 


plicir diametrum mit 5 ! vno ſubtra hir 3 ^" 
von der ra. werden of das multiplici mit 
ra. voni 92, wirt ra. voni 896 vnd die radix 
iſt der vmkreiß als hie 


EN Lun ín ben ſelbẽ triangel ſoltu ein 
— zirckel mache vf dz gröſt iff die frag 
wy vil der vmkreiß vm̃ ſich ſei mach 
es alfo multiplicir 12 durch ſich (cl 


beſt werden 144 da von ſubtra hier 45 dz iſt 
36blyben 108. Nun ra dix von 108 das iſt des 


triangels diameter. Nun aber zů vernemen 
wie vil ſy der dia meter des zirckels ſo ſubtra 


hier 2-06 ra. võ i goquadrir - werden dar 
nach ſubtrahirdz ſelb võ 180 werdẽ 48 vñ ra 


dix von 48 iſt der diameter des zirckels. Alſo 
foltu ni auch füche vmkreiß des zirckels mnl: 


tiplicir dia metrum durch 3 vnd ſubtrahir 5 
y orig re darnach multiplicier 94 
durch 48 werden 474 40 Nun ra 


dix qua drata iſt die circumfere 
rentzdes zirckels als hie 


¶ Itemes iſt ain ſchilt geſtalt 
gleich als ain triangel oꝛtogonius des cathec⸗ 
iſt io vñ baſis 8 vfi ypotenuſa rad. von 164 dar 
ein wil ich mache ızirkel vff dz gröͤſt als ich kan 
Visi ift die frag wie vil die circũferentz des sir 
kels (ey machs alſo. Addir cathecum mit oder 


ECH 


von der 2511171227011 
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za baſim als 10 vñ 8 wirt 18 vñ das ſubtrahir 
võ rad. quadrata võ 64 viros ift ein wenig mi 
der dá 13 / darũ ſoltu ſpꝛechẽ dz der zirckel fey 
durch ſein dia meter 18 radix von 164 
Nũ aber zůvernemẽ circũ ferentiã multiplici 


diametrum durch 5 EE vB. 


folder multiplicirung erwechßt 
dz iſt des zirkels vm̃kreiß als bie d 
Itẽ es iſt ein lini durch ain 3ircFel gezogẽ die 
ift z eln ac. lang / vñ vff die mit der ſelben Int 
(cy ain lini ꝑpẽdiculariter gezogẽ die fey z lag 
nun iſt die frag wie ain lange lini müf gezogẽ 
werdẽ vß dem punct der zwaier lini damit er 
langt werden müg die circũferentz / machs al⸗ 
ſo vnnd tail alweg die lini die durch dẽ zirckel 
gat in 4alo ız vñkũt 5 / wz darnach vf folder 
tailũg kũtdz tail dnrch z als hie 5 in 5 kumt i / 
darnach multiplicir 1 durch z werde 12 dz ad 
dir zů der lini die perpẽdiculariter felt als zů ʒ 


werd? 15/05 halbir blibt y. võ dẽ ſubtrahier 
die lini die da ꝑpẽdiculariter geſetzt eps 
iſt alz 5 bleibt 42 vñ ein ſoͤliche lini D 
ſoltu zie hẽ vndſich võ dé punct ð lini 


baſis alſo das alle dry lini die circumferentz be 
greift als hie indiefem exempel 


164 


¶ Itm̃ es ift ein halber zirckel des dia meters 
ift 1Z dar ein wil ich mache den grófte triãgel 
als ich mag / vñ 9 gleichẽ leg ferzó allen ſeiten 
N iſt die frag wie lãg ð ſeitẽ eine ſei des fel 
bẽ triangels / Machs alſo. Darum b dz ich ge 
ſpꝛochẽ ha b dz dia metrũ des halbẽ zirckels iz 
Lig (0 iff voe stic i⁊ / vnd võ a zũb auch 12 / da 
durch ma gſtu haben dz võ a zũ mitlern pũct 6 
iſt ð diameter des triãgels / darnach multipli 
cir den dia metrum in (id) wirt 36 da von ſub⸗ 


S^ be 
trabier vnd addirs zů 5 6vocr 


den 48 / vñ ra dix võ 48 iſt der ſeytẽ 
eine als hie in dieſer figur . A 
¶ Itm̃ wiltu aber in cin halben zirckel machẽ 

e in quadrat vff dz grófi vii wilt wiſſẽ wie lãg 
ð ſeitẽ eine fy. Nũ ſetz als obe ð dia meter des 
halben zirckels fei 1⸗ / vñ einlini dy vó obe bere 
ab ꝑpendiculariter gezogen werd / (ei 6/ dar⸗ 
nach machs alſo mltplicir dẽ dia metrũ in ſich 
ſelb wirt 144 / vñ te ils dã durch 5 kummen 28 
Zap radix võ 28 tt dz Gdratdurdy die ſey 

ten. Het ich aber alſo geſpꝛochen 

es iſt ein halber zirckel des coꝛda 

vd dem arcoiſt 1z/ vii ſagitta ifi 

6 / dare in wil ich machen ds groͤſt 

quadrat (o ich mag. Nun iſt die 


ota 


von der Geoynetria 
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frag wie vil der halb zirckel (ei machs alfo/nti 
du ſichſt dz die halb rotũd gleich iſt dẽ quadrat 
vit ich wil ein andre roũd bynein machen / vnd 
thů im alſo. Ich mach ein totũd hynein vñ dar 
ein mach ich zwẽ qua dꝛat alſo dz einer zwir ſo 
{ag (et als weit alz in diſer figur — 
Darum ſoltu ſeczen das vom a 

big zum c (cy cin coſſa vnd vom c 

zũ bauch ein coſſa / vñ alſo ſpꝛich 

9; ein quadrat weit (e$ 1 coſſa. vñ 

lang ı coffa Darna ch wart wie groß ein qua 
dꝛatſſey das da weit fey i coſſa vñ zweier lag 
multiplicir ı durch + y wirt 1 cenß vñ mul: 
tiplicir zw durch z E werden 4cenſus addirs 
zůſamẽ werde 5 y dz iſt vom a zũ b vñ auch vd 
c zum d vff dz geneuſt vnd iſt oben beruͤrt das 
der dia meter der rotundſſey iz darũb qua dꝛir 
32 werde 44 dz teil durch cẽſus als 5 fo Für 
men 28. vnd ſo vil iſt der radix dz iſt ra. von 
SÉ vñ ift geſetzt das dz quadrat ſei vff ieder 
ſeiten 1 ꝝ darum̃ if e in ſeitẽ ra. võ 28 ^ onn 
alſo haſtu dz übeveqi kũt z mit ð andern regel 
¶ Item es iſt ein corat dz iſt zů a lle ſeitẽ 10 
A iſt die frag wie weit ð zirckel vmſich fey 
der vmb dz derat gemacht wirt / machs alſo 


multiglicir io in ſich wirt 100/93 duplir wer⸗ 


dẽ zoo / dã võ nim radicẽ qua dratã vfi ift vf dz 
“47 fo vil iſt die linidiagonalis genant dz ift 
die lini die vf aim winckel des quadrats indẽ 


andern gat / vnd iſt dia meter ir ¿IS 
culi darnach multiplicir dia metrũ 0 


mit 5 „werde 445 vñ ſo vil if 


, der vmbkreiß vmſich als bie. Nor 
. Itẽ es ift ain zirckel des diameter ift 12 / nũ 
A ift Bie frag was iſt das quadrat das vmb den 
zirckel ge macht wirt / machs alſo / wan du wol 
weißt das der ſeiten aine des quadrats gleich 
8 ſo vil iſt als des sircEele diameter / multiplicir 
z das iſt die ſeiten in ſich kumpt 144 vnnd ſo 


weit iſt der quadrat vm̃ den zirckel 
als ind iſer figur. = 
is 


C Das ander capitel, 

Nũ in diſe m andern teil wil ich dich! 
lernen meſſen dz erdtrich / dz ift was ain ietlich 
felt oder erdtrich nach geſtalt ſyner figur inhal 
ten iſt / vñ zum erſtẽ in dem triangel / vnd daz 
nach qua drangel vnd alſo fürhin. Vñ ee dz ich 
dir da von ſag ſoltu wiſſen das diſe nachgende 
rechenſchaft ſtat alla in vff der maß partica ge 
nant vnd pedes vñ darum ſoltu mercken das 
ain partica ift 6 pedes inquadrato vnd in mu 
ro 6 / vnd 1203 1 pes vnd in quadrato 144 / vnd 


/ 
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wie wol vil vnd manderlei maß ſein als daß 
klerlich vßtruckt Julius Frõtinus vnnd ander 
mer die ſchrybẽ in diſer kunſt / ſo iſt nit mer not 
dã als vil vns hie her diẽt zů wiſſen dañ die ob 
gemelten / durch welche diſe nachgeſetzte rechẽ 
ſchafft gnügfam wirt vßgetruckt / nun aber zů 
verfüren nach oꝛdnung vil vnd mancher (dine 
rechnung nach geſtalt vnd ſorm des erdtrichs 
ſoltu zum etſten für dich ne men den triangel 
vnd dein frag alßo verfuͤren. 

Es iſt a in erdtꝛich glyd de triãgel yſopoleuro 
de s ietliche (eit bo partias gemeſſen 

iſt / nun iſt die frag wie weit das erdt / N 
rich ſey / machs alſo multiplicir ain N 
ſeyten durch dz halbreil den andern (1200 
als 60 durch 3o Für (Boo die weit des 60 


1 ertrichs. d Itẽ ain erdtrich iſt als 
ain ſchilt vñ die ain ſeit des ſelbẽ iſt 


16 ꝑticas inhaltẽ vñ Band iede 10 / 

LUNAS nũ iſt die frag wie weit ſeinquadrat 
ſey / nũ vz zufindẽ vnd des gleichen 
müſtu zũ er ſtẽ ſuchẽ dia meter des ertrichs als 


obe multiplic ir a in ſeitẽ in ſich (elbalgo jo wirt 


oo /darnach multiplicir auch dz halb tail Yan 


dern ſeuẽ als g wirt ba das ſubtrahir von 100. 


blyben 36 vñ radix d zal iff der diameter als 6 
Dar nach multiplicir dz halbta il dia metri / als 
5 durch die lenger ſeitẽ als 16 wirt 4 / onndſo 


$ 
> 


7 
pow 


— à 10.0 
F 
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— 
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NK 


$9 


EI 


wor iſt des ertrichs quadrat / vñ al odure die: 
NP q ſodurch 


eis ſoltu machẽ al eririch dem gleich / vnd ift 
recht. ¶ Itẽ es iſt zů clle ſeittẽ ein gleich vier 
ecket ertrich des ietlich (cit 10 harte glang iſt. 
Hätt die frag nach des ertrichs inhalt / multi 
1plwKlicir ain ſeitẽ in ſich als io wirt 


oo die weit. Oder machs ali 
16 i odurchlineã dia gonalẽ multipli⸗ 
cir dia gonũ in ſich ſelb wirt zoo 


10 nñũ dz halbtail võ zoo iſtc 71 
die weit des ertrichs / vñ alſo durch | 4e | 
weiß magſtu al vie recket ertrich meſ 
fen. Als ich (es dia meter dif ertrich (cy zo] vit 
wiltu wiſſen die weit des ertrichs / (o multiple 
cit Zo in ſich wirt 400 die halbir kumt zoo / ſo 
weit iſt des erdtrichs quadrat vnd rft recht. 
d Itẽ ain ertrich ift alfo ge 6 
ſtalt vñ wilt wiſſen wie groß 
fein qua drat iſt / ſo machs alſo 
addir zůſamen dz ober vñ die (o 
vnder ſeitẽ als 6 vñg wirt 14 
die halbir iſt y / das mitiplicir 
mit der andern ſeiten als mit 8 
io wirt 7o vnd iſt die weit. 
Atẽ es iſt ein ertrich des breite ift vnwiſſen 
fund es ſtã baum darin alſo geoꝛdẽt dz all weg 


to 


sg (hud weit ft n die baum võ ainanð / vñ der 


iſt 325 / nun iſt die frag wie we it dz erttich fey / 
1 C0 


vort der Seometeca i 

fo thů im alſo / du baft geſpꝛochen dz alweg zwi 
(hens ſchůhen z baum (ton / darum addir 3 
der lenger (eit werden 245 / nun ſein die baum 
⁊ ſchů breit vñ darũ nim den ſibenden tail wan 
dz mittel der baum mit ir breit ift 7 vnd iſt 5 / 
vnd darnach nim das ze tail von der zal der 
baum das iſt iʒ / vnd dz multiplicir mit 7 wirt 
105 / da von ſubtra hir dz mittel zwiſchen den 
baumen als s bleibe 100 / vnd ſo vil iſt die breit 
des felds vnd iſt gemacht. 

Fee es iff ainfelt o ſchůh lag vñ vo ſchuch 
bꝛeit / vñ in dẽ felt yn baum alſo geoꝛd nad al 
weg zwiſchẽ z bomẽ e ſchuh ſyn. Nũ iſt die frag 
wie vil ð baum im̃ felt ſyn / wiltu dz wiſſen vñ 
des gleichẽ machs alſo / Nim dz fünfft tail der 
lẽgals 14/vñ addir zu ietlichẽ tad ¶werdẽ ze 
vñ 15 / dz multiplicir mit ainander werde 57 
ſo vil baum ſynd gepflãtzt in dz ſelb feldt. 

¶ Itẽ ain ertrich iſt alſo geſtalt 50 
gleich als zwẽ triẽgel iſopleuri die i 
da su álle (cité fein so parte ge vnd 
du wilt wiffen die wyte des ertrids”™ 
(o multiplicir e in ſytẽ des eintriangel in die ein 
ſyten des andern / als o mal 40 iſtzñoo vñ ilt 
ge macht. Y Itẽ ein ertrich 
fft alſo gſtalt. Nũ iſt die frag. 
wie weit ſe in quadrat ſey / E 
Machs alßo wie bie nach volgt 

go 


v^ 


ó er 
4-o 


— 


NE 


^ Br o wie vil ð berg in im felds 
| Feobe(dlenge machs alfo. Addir zuſa men 1000 


ee 
2 S oda 


a 


addir zuſa men die zwuſeiten als ze vnnd 40 
wirt 70 das halbir wirt 35. Darnach addir zu 
ſamen die andern zwů ſeiten als 6 vñ o wer 
den zb das halbir auch kum men iz / nun multi 
plicir 3 5 in 15 kummẽ 455 vnd (o weit iſt das 
quadrat des erdtrichs. 


Atẽ ein erdtrich alſo ge ſtalt / nu 
iſt die frag wie weit fein qu a ig. Pe 
drat ſey machs alfo zeuch ein. SE, 
rechte lini da durch vñ (ct; die SN 


ſelblini fey 40 eln lang. vñ die anon zwů lim o 


eg Aer gezogẽ fino der fy eine i / die and 
(7 eln lãg vñ die ſelbẽ zwů lint addir zůſa men 
werde zZ dzhalbir werdẽ 1603 multiplicir in 
linea dia gonalẽ o d dia metrũ ale 40 kũmẽ 460 
vñ alßo weit iſt dz obẽ geſpꝛochẽ erdtrich. Alfio 
ſoltu auch meſſen alle erdtr ich des gleichen. 
Itẽ es iſt ein berg der 500 

da oben vm̃ das haubt : 
300 ſchů hat vnd herab 
võ dem oberſtẽ vff das co 
vnderſt 800 ſchůh vii vn o 
den vmb den fuͤß iſt er 
ioooſchů. nũ iff die frag 


vit 300 wirt 150005 von nim das halbteil 650 
das multiplicir durch die hid des bergs als 


vor der Beyer 
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durch doo wirt z50000 die weit haſtu des ber 
gs vñdz magſtu reducirn Y Itẽ es iſt ci berg 
vndẽ bei dẽ füß vm̃ſich Zo ſchů / vñ in der mit 

bat er vm̃ſich 1600 vñ obẽ em das haubt 100/ 
vñ iſt 400 ſchů hoch / nũ ift die (ra g wie vil der 
ſelbe berg in ym halten iſt. Machs alſo / addir 
die z leng die er vm bſich hat als 2500. 1600 
vfi 100 wirt 4Z00/d4 von nim das dritteil op 
d 1400/03 mitiplicir i die höche wirt 560c00 
vnd dz iſt des bergs inhalt vnd iſt recht. 
Item Es iſt ein berg 
alſo geſtalt der da vn 
dẽ vmbſich hat 1400 
ſchůch / vñ oben viris N. 
haupt 2oo / vñ ift hoch I JE 
vff der eine ſeitẽ 850 W 
ſchůch / vii off dandn 
ſeiten 750 Nun iff die 4 

frag was der berg inhalt / machs alſo. Addir 
zůſamen 140 nd zoo wirt oo / da von nym 
das halbteil iſt doo / addir auch zůſamen beid 
bich wirt 160093 halbir auch iſt doo / nũ mul⸗ 
tiplicir ein halbteil in das and kumpt 640000 
vnd ſo vil iſt die weite des bergs. 

Fre es ift ein zirckel ð ift durch fein diameter 
iz eln lang als hie. Darin wil ich 
machen ein quinangel vff dz groft 
als ich mag. Iſt die frag wie lang 
des quĩangels ſeitẽ eine fy / machs 


alſo / multiplicir diametrũ durch ſich ſelb wer 
den 144 / da von nm iſt 48. Nun radix von 


48 iſt der ſeiten eine vnd iff recht — Et 
Itẽ es iſt ein rotund ð dia meter iſt ZN 
i eln lang Saryn wil ich machen N Y, 
ein ſexangel vff dz gröftals ich kan 

Iſt die frag wie lang der eitẽ eine ſei / machs 
alfo mitiplicir 1 4 in ſich Für 196 / da vó ſubtraͤ⸗ 


bir —ift 49 nim radicem vñ iſt / vñ fo lag ift 


der ſeiten eine / darum̃ ſoltu wiſſen dz der (ert 

gel ſeiten eine alweg fo lãg iſt als ð halb dias 
meter des zirckels der vm̃ den ſexangel get. 

€ Itm̃ es iſt ein quintangel des ietliche ſeiten 

10 lo parteg ift. Nũ iſt die frag wie 

weit fein quadrat fey machs alſo 

10 o multiplicix ein ſeitẽ durch (id als 

o wirt 100/03 multiplic ir durch 

io z wirt zoo / da von nim ein feíten 

bleibe 290 / dz halbir Für 4 / vñ (o weit iſt dz 

quaà drat. ¶ Itẽ es ift ein ertrich mit 6 ſeitẽ vit 


9 ſeitẽ eine ift io / iſt die frag wie 19/ Ne 
weit es vm̃fangẽ hat machs alſo io io 
10 Ao 


multiplicir ein ſeitẽ in (ib kumpt 
oo vñ dz multiplicir mit 4 wirt 
400 / da võ nim ſeitẽ als Zo bleibẽ 380/03 hal 
bier ift 190 / vñ (o weit ift fein qdrat / vndalſo 
fürt ſoltu mache ſeptãgel achtãgel vndala nd 


worn dec Sev — 


der gleiche vñ al o erwaſſen / vnd da bey ſoltu 
merckẽ dz du alweg zum erſtẽ ein ſeite in ſich 
multiplicirſt / vñ darnach dz elbe erwachſen 
pꝛoduct mit der anzal der ſeitẽ demer figurz 
weniger multiplicirſt / vñ vd der ſelbẽ (um ein 
ſeitẽ deiner fůrge nomẽ figur als offt ſubtra⸗ 
hirſt als vil der (eite fein 4 minder / vñ dz übe 
rig alweg gehalbirt bericht dẽ inhalt deiner 
fuͤrgenumnen figur / vnd iſt recht. , 

Nũ hab ich dir gen eißt mãcherlei ertrich zů 
ddr irn / ſoltu auch wiſſen wie die obe gemel⸗ 
ten lẽ g geuũmen wirt / da rũb merck das 840 
ꝑte ge od price in e in derat mache ein felt / vit 
darum vá duquadrirſt cin ertrich teils durch 
840 kũmẽ campi od felt. Nũ (ey 6pedes 1 ꝑti⸗ 
ca oð partege / vnd alſo wan ein erttrich iſt 64 


parte ge 4pedes So (pid 64 pertege - vnd 


wã du das dan mu'tiplícir(t ſo teils durch 840 
kũmẽ cãpi / Vñ alſo wã du wilt eins ertrichs 
‘tiberigé teyl q dꝛirn / magſtu pedes weiter tei 
lẽ als i pedẽ in 1z oʒ vñ darnach fuͤrt pꝛocedirn 
Nũ haſtu recht gemerckt wie mã (ol meſſen 
das ertrich ſoltu auch merckẽ manche hübſche 
rechnũg die murẽ vñ anð gebe w mer zů me ſſẽ 

¶ Itẽ es iſt einer der wil ein maur machẽ die 

y ioo elẽ lang / zo hoch / 5 dick / vñ vd ſolichẽ 

ſtein dz einer ein lãg (ey bien / vßg⸗ eine r 


d 


eln dick. Iſt die fra d wie vil ſtein můß er ha bẽ 
in die ſelb maur / machs alſo multiplicier die 
weit mit der lẽ g fa. zooo eln / das mitiplicier 
mit ð dick werdẽ 6000 elẽ / dz qua drat ð maut 
alſo gleicher weiß ädrir auch dé ſtein vñ kumt 
¿ner elndasquadrat eins ſteins / darnach 
mitiplicicdz Gorat 9 maur durch dz a drat des 
ſte ins Für 3 84000 / vnd fo vil kũmẽ ſtein in die 
ſelbẽ maur d ‘Stem es wil einer ein pfyler 
maur mit zie gelſtein der ſol 15 elẽ lẽg fein ız 


weit vnd ein ſtein z-dn lang vnb g dick Iſt 


dy frag wie vil ſte in kũmẽ zů SC pfyler. machs 
alſomultiplicir die lẽg in die weit fa. do das 
iſt des pfylers qdrat / dar nach quadrir auch dẽ 
ſtein fa. i ſechzehen teil / da durch teil do küm 
men 2880 die zal der ſtein des pfylers. 

¶ Itm̃ es iſt ein maur partice 15/ vnd pede e 


z lang / vnd ift hoch partice 4 / pede 4 Hun 


iſt die frag wie vil partice die (ei võ eim eini⸗ 
gẽ ſtein Machs alſo reducir die teil werden 


pedes 85 Ier leng vñ z8!-der weit Dar 
nach multi plicir die leng in die weit fa. 1495 
fa pedes 2556 Q-osbinibir durch 56 kummẽ 
partice 65 vis bleibẽ über pedes 255 vñ ſo vil 
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iſ die obe gefprodne maur võ eim einigẽ fiet 
Wiltaes aber machẽ vd mer feine. So multi 
plicir durch ſo vil als dick die maur iſt. Als ſy 


wer võ 5 ſtein (o multiplic ir 5 durch 25654 
facit7097—03 teil durch 56 (o werdẽ partice 
107 / vñ pedes 2 ij ift gemacht 


Itm̃ ein meiſter hat gemacht 
em huß das ift i1 elenlang / 9 
weit vñ 6 hoch / vñ der buw ge 
flat zoſe der ſelb gat zů eim an 
dern meiſter vñ ſpricht meiſter : 

ich wile dz ir mir ein and buf machte dz 9 elẽ 
lãg wer vn 6 weit vfi 4 hoch / dauõ wil ich euch 
vßrichtũg thůn nach an zal des huß dz voꝛ ge⸗ 
macht iff. Vñ der meiſter iſt des wol zůfriden 
vfi macht dz huß Nũ iſt die frag was gebúre 
dẽ me iſter võ dé andn huß zů on gegẽ dẽ erſtẽ 
abgerechẽt / machs alſo / quadrier beide hu ſer 
Für $94 der qua dꝛat des erſtẽ hůß vñz 6 der 
quadrat des andn / darnach machs durch die 
regel detri vfi ſpꝛich 594 des erſtẽ buff aq dꝛat 
gibt zofe wz gibt 216 des andn quadrat fac. 


7fe 55 3 Sri dlõ des andn bug vñ in 9 


weiß mach al rechnũ g 9 gleich ¶ Item es ift 
ein bꝛũ inwẽdig zo eln tieff / 4 elen weit vñ iſt 
ebẽ vol wa ſſer / vñ ein meiſter wil dE beine le 
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sE vñ thůt dz wafferinein gefeß dz ift to elen 
g vfi 6clé weit añ iſt fo hoch dz dz waſſer iin 
brũnẽ gar dar yn gen mag / vñ võ ietlicher elẽ 
hoch die d meiſter in dz gefeß thůt (ol man im 
Hebe yo 5. Nũ iſt die frag was ge ems. 
burt dé meiſter zů lerẽ dẽ ganzen dili dq: 
bꝛũnẽ / machs alſo vfi merck zum | H | 
erſtẽ wie vil in dé brũnẽ ge multi & 
plicir 4 durch 16 werden 64 dar⸗ 
nach mulriplicit 6 in zo werden, ——À 
3 Zo vñ fo vil iſt dz quadrat des wa ſſers dz im 
brũnẽ iſt / darnach ädrir dz gefeß alſo / mltipli 
cir 6 in 10f4.60 vñ ſo vil ft dz quadrat des ge 
feß. Nũ müftu auch wiſſen wie hoch dz waſſer 
des gãtzẽ brũnẽ in de gefef vf ſteig. Alſo teil 
dz quadrat des brũnẽ als 3Zo in das quadrat 


des gefeß als 60 támen $7 el. alſo gebürt Së 


meiſter zů ſeinẽ lõ vo(e 13 9 4 heller ¶ Itẽ es 
iſte in brũ der iſt viereckecht des ietlichẽ feiten 
iſt z eln / vñ iſt go elẽ tief / vñ ide brũnẽ felt ein 
viereckechter pſyler ð iſt zů allẽ ſytẽ einer elen 
vñ zs elẽ lãg. Nũ ifl die frag wie hoch dz waſ⸗ 
fer überſich ftem ſo der pfyler hinin gefallẽ de 
Machs elfo quadrir dé brũnẽ alfo multiplic ir 
zin z iſt darnach 4 in o fa. zoo das quadrat 
des bring, Quadrir auch Dë pfyler als multi 
plicir iini / vñ i in zs dz quadrat des pfylers 
‘ni teil zoo in ze bit 8 / vñ alſo ſtẽpt das waſſer 
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einadteilüber(idbineebrüne ¶ Itẽ ein mei 
ſter hat angehabẽ eint Grüne zů grabé ʒo eln 
tieff / da vo (ol mẽ im gebe zo ff. Vñ wã er Zo 
elẽ grabẽ hat ſo höꝛt er vff vñ leßt da vo krãck 
he it halbẽ / nũ iſt die frag was mã im gebẽ ſo l 
Addir die zal zůſamẽ vd y bif vf 30 kũpt 465 
vñ võ 1 big vf zofa.zıo/ vii ſpꝛich 465 geben 
zo ft wz gebẽ zio kũt iʒ (e 10 11 heller je 

vnd ſo vil gebůrt dẽ meiſter võdẽ zo elET Itẽ 
ein herr wil ein zelt laſſen machẽ der 60 cien. 
hoch ſey / vñ vin(id) auch 6o vii dz võ tůch 1 vs : 
elẽ bꝛeit / nũ iſt die frag wie vil tůch 36 € zelt 
gehort / machs alſo / nim ein teil vó bo iſt 50 
dz multiplicir in oo facit z ooo des sel qua 
drat / das teil in die breit des tůchs 1 ein vier 
tail kumpt 2400 das tůch zů dem zelt. 


¶ Item ein zelt iſt ineiner wyſen vfgeſchahẽ 7 Hi 
ded ſchattẽ iſt 4ocle/vai des tůchs vom gipf IN | 


bif vff die ero ift so elen / nun iſt die frag w 
weit iſt er vm ich / vñ wie vil eln tůchs gehoͤrẽ 
an ein ſolich zelt ſo das tůch andhalb eln bꝛeit 
iſt / machs alſo multiplicir de (harte in ſich fa. 
1600vii audydy höch t ſich fa. 2500/04 võ nim 
t 600 bleibt oo ra. da von als 50 Ser (dat 
võ tůch / vñ zo võdẽ andn (cité fa. lo des zeltz 
dia meter die multiplicir in 3 > facit Ek 


CH 


k 


elẽ des tůchs zů dẽ i vñ multiplicir dé halbẽ 
dia metrũ in die halbe des vmkreiß als inn 94 
J fa.z8z8%- elẽ dz ertrich mit dẽ zelt bedeckt. 
¶ Itẽ es iſt ain flat vmſich so meil / vñ ain an 
dere vmbſich zo meil. Iſt die frag wie vil der 
kleine ſtet in der groſſen ſtõ möͤgẽ / machs alſo 
teil 50 in ⁊0 Fumes dz mult. in ſich (4.6 as 
fo vil möchte 8 kleinern ſtõ in der groͤſſern. 
T Fre es iſt ein ſtrick v1 ſchů lãg daryn d n 
er 


wil ich binde 36 lang ¶ iũ iſt die frag H 
wie vil mag er ir bindẽ in ain ſtrick zz $ 
ſchůch lãg. Machs alſo / quadrir beide 
ſtrick kũpt ızı / vñ 484 / vnd ſpꝛich 12 V 
geben 36 wz geben 484 Tc. fa. 144 langen. 
8 N It ẽ es iſt ein erdtrich des vmb 
z kreiß ift vßwẽdig 50 eln / vñ die 
NO maur z —eln. Nun iſt die frag 
iwie vil vmgat dz ertrich in wen 
> ` 7 dig. Multplicir z' mit g facit 
18 die nim võ o bleibẽ zz das ertrich in wen 
dig ð maur / darnach addir 18 wid zů 32 Cumt 
5003 ertrich vßwẽdig / vñ addir 3z zů eo kũpt 
d / das halbir wirt 41 ſo vil iſt das ertrich vm 
ſich durch das halbtail der maur. 
¶ Itẽ es iſt ain turn des ſchattẽ ift 59 elẽ. Iſt 


Su » 


von der AMA 


die frag wie hoch iſt der turn. Steck ein ſtab in 
die erd ð (ey z ele lãg / vñ der ſchat vo de (tab ʒ / 
(pricy 5 eln ſchatẽ gebẽ 2 / wz gebe 3o eln / kum 
me zoeln die lẽg des turn / vii durch die weiß 
mag má al hoͤhe meſſen durch dE ſchatẽ dð ſũnẽ. 
¶ Fre es iff ain turn zo eln hoch 
darũ gatain grab loelẽ weit / vñ IE AN. 
ein leiter zo eln lag angeſetzt an Së Gë 
dé grabé fol gele int werde an den RE Ns 
turn / iſt die frag wie hoch dic leiter VE 
an dé turn raich. mltiplic ir zo in ſich fa. 400 / vñ 
10 ĩ ſich fe. 100ni vd 400 blybt 300 vñ ra. võ 300 
iſt die höch die die la iter am turn erreiche wirt 
Itẽ es find z lantzẽ geſteckt in die erd / die ein 
ift 30 eln hoch / die and 20 / vñ ſtat die eine vos 
anon Ze / vñ (o ain ſchnuͤr gezogẽ wirt zůöberſt 
võ ainer lantzẽ zůr an dn / iſt die frag wie lang 
die ſchnüͤr (ei. Nim hinweg zũ erſtẽ die überlẽg 
der lantzẽ vii ſpꝛich / cathecꝰ ift io / vñ baſis zs 
die leg ð ſchnuͤr / alſo mach auch and des glochẽ 
q Itẽ es ſtõ ⁊ turn vf ſ =g 
einer ebne bo elẽ weit} E 
E 5000 der ain so RS | L 
eln hoh / der ander 4o c5 | Sei K 
mit z vmblauff vund E à ia =<" es 
z wiſchẽ den zwaiẽ turn (fat ain bꝛun von aim 
vm lauf ſo weit als võ dẽ andn. Iſt die frag wie 
we it der bꝛun flat v6 ietlichẽ turn. Multiplicir 
die kleinern bod in ſich fa. 1600 / multiple auch 


SU 
dz ſpaciũ in (id (4.5 600/03 addir 3% (E oo wirt 
52 0o / darnach mltiplicir die höhe des groͤſſern 
turns in fid fa. 2500 / dz nim von 5200 blyben 
2900 / darnach duplir die weit als bo wirt 120 


da mit tail 2700 kũmẽ zzi- eln / (o wyt (tat 
der bruñ vom groͤſſern turn / vñ dz überig big 
vf 6o võ dẽ kleinern / alſo mach als des gleiche. 
¶ Itẽ es iſt ain zirckel des ieder fuß iſt zo (pan 
dẽ laß ich võ ainãder / vñ ſchrenck darin võ obẽ 
herab 5 (pan ein bolg 8 ſpã lãg. Nũ iſt die frag 
wie weit werdẽ die z fuß des zirckels vndẽ vd 
ainand (cin vffgela ſſen. Machs alſo / Sprich e 
gebẽ g wz gebe 20/fa. zz ſpan die weite vndẽ 
des zirckels. ¶ Itẽ es iſt ein geſcheibt ertrich 
vmſich zoo elẽ daryn wil ich machẽ einẽ grabẽ 
8 eln weit / iſt die frag wie weit dz ertrich 
inwendig des grabẽs vmſich ſey. Machs alſo 
duplir jos fa. 675 multiplicir durch g — Pr 
52 oz duplir iſt 104. dz ſubtre hir võ zoo bly 
ben ỹ = die weite des ertrichs in wendig des 
grabẽ / alſo mach auch alles des gleich. 22 
¶ Itẽ es iſt ain ſtuck wachs geſchybt 

vmſich zz (pá vii wigt o lb. Vñ iſt ein X 


ander ſtuck wachs geuiert sh alle ſeitẽ 


voveo Dt. 
: 152 
o ſpan. Aun iſt die frag wie (werd; geuiert 
ſtuct wigt nach gleicher rech nung des geſchyb 


té, Machs alſo / quadrir dz geſchybt fa. 382 


T Itẽ es ift ain groſſe kertz vo wachs gmacht 12 
vmſich 40 ſpan / vñ zolãg / die wil ich zerbꝛechẽ 
vnd kle in kertzen da von machẽ in gleicher leg 


mit der groſſen die vmbſich fein E ſpã / Nũ 
iſt die frag wie vil der kleinen darauß werden 
machs alſo / teil o in 1+. kũpt zo das multi 


plicir in (ch fa. goo / die zal der kleinern kertzen 
Y Fre es iſt ain bañ zo ele hoch dẽ wil einer ab 
ha we / vñ wã er ain ſchlag daran thůt ſo naigt 
(ib der gipffel gegẽ der erdẽ 1 eln. Iſt die frag 
in wie vil (dle gẽ felt der baum gantz vff die er 
den / machs alſo / multiplicir 11 in zofa. 3 30 dz 
t ail in 7 kumpt 47 ein ſibentail / vnnd in fo vil 
ſchle gen felt der baum gantz vff die erden. 

Itẽ es iſt ein ſchiff vßgangẽ zů ainer pott 
3 meil in des mer / vnd ain anders ift auch da 
vßgangẽ in ein quadrat 4 meil. Nũ iſt die frag 
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wie weit a in ſchiff võ dẽ anon (ey. Multiplicir 
5 in ſich ift g / vñ Am 4 iſt is / die addir zuſamen 
Fit zs / vñ ra. võ Z (bie lẽg ſchiffs vom anon. 
¶ Itẽ ain ertrich 8 parte ge lig vñ 6 weit, Foft 
5 duct. Iſt die frag vos ain ertrich wert fey 13 
ꝑte ge lang vñ q weit. Machs alſo / qua drir iet 
lich fa. 48 vñd 11 machs durch die regel detri 
facit æducatenſ d 
Itẽ ein baum leit off dẽ ertrich zo elen hoch 
den wellen etlich an dem ain oꝛt vff heben alſo 
dz er gerad überſich ſtee / vñ als offt ſie ain he⸗ 
ber überſich thond ſo offt erheben ſie in võ erdt 
rich eln. Iſt die frag in wie vil hebern fie den 
baum überſich bꝛingẽ dz gerad ſtee. Machs al 
ſo / duplir die lẽ d des baums wirt 100 / die mul 
tiplicir in 57 kũt 3 45 dz tail in 4 kũpt 785 
vñ in ſo vil hebern wirt ð baum gerad geſetzt. 
¶ Nun zu volenden vil hüpſcher obgemelter 
rechnung mancherlei materi / vnd durch willẽ 
aines langweiligen vnd muͤſamẽ hertzens er 
quickung ſoltu mercken vnd dich ſelb üben inet 
licher ſchlechtberichter vnd ſchimpflicher frag 
vnd zum er ſten alſo. ¶ Ein üingling kumt zu 
hüpſcher iungfra wen dreien tragend ſchoͤne 
oͤpffel in (eim ermel alſo ſpꝛechend zů der erſtẽ 
Aller ſchenſte iungfra w geben mir ſo vil oͤpfel 
als ich voꝛ hab ſo wil ich euch wider geben die 
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aller ſchönſtẽ öpffel 11 der ganzen fum / wan 
das geſchicht ſpricht er auch alſo zů der andern 
vnd auch alſo zů der dritten. Vnd wan das al⸗ 
ſo geſchehen iſt ſo ſcheidt er wider ab mit wil 
len ſpꝛechend. Ade ich far da hyn vnd hab kein 
apffel mer. Nun iſt die frag wie vil er zumer 


ſten öpffel gehabt hab facit 9% 


¶ Nun begegent im einer den fragt er (prez 
chend wie vil hat die glock geſchla hen. Ant⸗ 
wurt im gener vnnd ſpꝛicht / du weiſt das der 
tag ietzund ift 16 ſtunden lang Nun nym Fe 
von dem das vergangen iſt vnnd ? võ dẽ biß 
zů nacht vnd addirs zůſamen fa. = ſtund 
Darnach gat er weiter (o begegẽd im iũgfrã 
wen alſo ſpꝛicht er zů der einen von wan gan 
ir al zehen. Antwurt im die ſelb vnßer ſein 
nit io ſunder wan n vnſer noch fo vil weren 
als vnſer ſyn vnnd das dritteil ſovil ſo werẽ 
vnßer fo vil über 10 als ietzũd vnſer iſt vnder 
zehẽ. Iſt die frag wie vil 9 iũgfra wẽ geweſẽ 
iſt fa. ¶ Itm̃ es (ino 5 perſon an einer zech 
als mäfrawe vii iũgfrawẽ vii habẽ Bechen 
20 d vñ 1 má fol gebẽ 5d vñ ein (ravo 4 vfi ein 
iungfraw z. Nun iſt die frag wie vil der man 
fein vñ wie vil der fra wen vii wie vil der iũg⸗ 
fra wen facit z man z frawen vfi iungfraw 
¶ Itm̃ es iſt cin berg der iſt o ackerlẽghoch 


i dem ift iin alte wurtzelgraberin die fibt 
al tag berab einer ackerlẽg / vñ Get: wid 


hinuff altag A einer ackerleng vnd 
Nun iſt die frag in wie vil tagen ſie hernider 
von dem berg vff die erd kum facit zo tag. 

¶ Item ainer hat a in fnecht den ſchickt er 
mit ainer fleſchen nach wein / da gon 14 maß 
yn / Nun begeget om ander dem ſelben knecht 
der die fleſche mit 1 4 maß gefült hat / mit zwei 
en fleſchen in die aine gon 5 maß vnd in die an 
der z maß / vnd bit das gener fein wein mit im 
tail / alſo das er nit ledig eim herrn heim kum 
wan man des ſelben we ins nit mer indẽ ven 
kellex gehabt hat. Nun iſt die frag wie ſie den 
wein on all andeꝛe maß dan die fleſchen ateilt 
haben / facit in der fleſchen mits maſſen / vnd 
in der mit ʒ maß z maß vnd in der mit 14 (ibe 
maß vnd iſt recht. 

Y Wie ou aber das alles machen (olt vñ an 
der ding mer hie her dienen / hab ich dir durch 
9 zyt kürtz vñ benötigung willẽ nit künnẽ (ets 
en / ſunder deiner aigen verſtendikait zügelaſ⸗ 
ſen / vnd da mit mich nit gegen dir zů beſchu di 
digen / ſunder obyndert etwas durch verfehüg 
nit volkummen gefetst oder gantz vßgelaſſen 
wer. Bit ich dich mit alle diſer kunſt liebhaber 


: 3 154 
das ſelb miltiglichen zůerfüllen vnd de mietig 
lichen rechtuertigen. 
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